f^i- 


r>t>, 


i    V-:Ht-r 


'^^ 


■'•r"^T--Jr*^Xv 


^xt^  'f>''  -  .> 


V^A-C^ 


KLIO 

Beiträge  zur  alten  Geschichte. 

In  Verbindung  mit 

Fachgenossen    des    In-    und    Auslandes 

herausgegeben  von 

O.F.Lehmann -Haupt,      ^'^  E.  Kornemann, 

o.  ü.  Professor   an   der   Universität  o.  ö.  Professor   an   der   Universität 

Liverpool.  Tübingen. 


Elftes   Beiheft. 


Leipzig 

Dieterich'sche  Verlagsbuchhandlung 
Theodor  Weicher 

Inselstrasse   lO 

1913. 


Die  einheimischen  Namen  der 

Lykier  nebst  einem  Verzeichnisse 

kleinasiatischer  Namenstämme. 


Von 


Job.  Sundwail. 


!> 


^' 


-^•^ 


W-- 


'S  ( 


Leipzig 

Dieterich'sche  Verlagsbuchhandlung 
Theodor  Weicher 

Inselstrasse  lo 

1913. 


D 

Sl 


Druck  von  Julius  Abel  in  Greifswald. 


Printöd  in  Germanj 


Vorwort. 

Der  Druck  der  vorliegenden  Arbeit  hatte  schon  während  des 
Sommers  1912  begonnen,  als  ich  durch  Erteilung  eines  der  Antell'schen 
Forschungsstipendien  der  Universität  Helsingfors  in  die  Lage  gesetzt  wurde, 
meinen  kleinasiatischen  Namenstudien  am  Schedenarchiv  der  kleinasiatischen 
Kommission  der  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien  nachzugehen. 
Durch  weitgehendes  Entgegenkommen  seitens  des  österreichischen  archäo- 
logischen Instituts  ist  es  mir  gestattet  worden,  diese  einzigartige  Sammlung 
von  ediertem  und  unediertem,  durch  die  Reisen  von  Heberdey,  Wilhelm, 
Kaiinka,  Hula,  Szanto,  Jüthner  und  anderen  zusammengebrachtem  In- 
schriftenmaterial aus  Kleinasien  für  meine  Zwecke  auszunutzen,  und  so 
konnte  ich  während  des  Druckes  das  meiste  neugefundene  oder  zu 
berichtigende  hineinarbeiten.  Für  Lydien,  dessen  Scheden  ich  nicht  habe 
einsehen  können,  habe  ich  außer  den  Berichten  von  Keil-Premerstein 
über  Reisen  in  Lydien  noch  persönliche  Mitteilungen  von  Dr.  Keil  über 
eine  neue  Reise  verwerten  können,  für  Lykien,  dessen  griechische  In- 
schriften, von  Kaiinka  bearbeitet,  schon  im  Druck  sind,  habe  ich  teils 
einige  Korrekturbogen  benutzen  können,  teils  durch  die  Liebenswürdigkeit 
Prof.  Kalinkas  die  meisten  Scheden  einsehen  dürfen.  Von  Karlen  blieb 
noch  ein  Teil  vor  dem  Abschluß  des  Druckes  ungemustert.  Für  die  übrigen 
hier  in  Betracht  kommenden  Gebiete  Kleinasiens  habe  ich  das  Scheden- 
material  gänzlich  durchgearbeitet.  Es  wird  mir  trotzdem  noch  manches 
entgangen  sein,  besonders  von  den  Ortsnamen,  aber  andererseits  muß  ja 
vieles  als  entstellt  oder  unsicher  überliefert  unberücksichtigt  bleiben. 
Dasselbe  gilt  für  die  Personennamen ;  ich  bin  bemüht  gewesen,  unsichere 
Lesungen  mögMchst  auszuschalten,  es  bleibt  trotzdem  des  Unsicheren  genug. 
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zumal  es  schwierig  sein  kann  zu  unterscheiden,  ob  ein  Name  fremder 
Herkunft  sei  oder  nicht.  Ich  will  nicht  behaupten,  immer  das  Richtige 
getroffen  zu  haben.  Es  wäre  gewiJ3  auch  sehr  wünschenswert  gewesen, 
wenn  ich  sämthche  Belegstellen  für  das  Vorkommen  eines  Namens  in 
einer  Provinz  angeführt  hätte,  ich  habe  aber  davon  abgesehen,  weil  es 
dem  Zwecke  dieser  Arbeit  eigentlich  nicht  entsprochen  und  das  zweite 
Kapitel  allzu  sehr  belastet  hätte.  Für  die  Einzeluntersuchungen  der  ver- 
schiedenen Landschaften  bleibt  dies  und  überhaupt  das  meiste  zu  tun 
übrig,  mir  kam  es  hier  nur  auf  die  allgemeinen  Gesichtspunkte  an. 

Ich  kann  meiner  Dankbarkeit  gegenüber  der  Leitung  des  öster- 
reichischen archäologischen  Instituts  für  die  Erlaubnis,  das  Schedenmaterial 
benützen  zu  dürfen,  nicht  genug  Ausdruck  verleihen,  und  mein  ganz  be- 
sonderer Dank  gebührt  dem  rührigen  Vizedirektor,  Herrn  Regierungsrat 
Dr.  J,  Zingerle,  für*  seine  stets  liebenswürdige  und  kenntnisreiche 
Hilfsbereitschaft. 

Wien,  August  1913. 

J.  SundwalL 
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Die 
einheimischen  Namen  der  Lykier  nebst  einem 
Verzeichnisse  kleinasiatischer  Namenstämme. 


Erstes  Kapitel. 


Die  lykischen  Namen. 

In  seiner  Oeschichte  des  Altertums  P,  2,  626  weist  Eduard  Meyer 
auf  die  Wichtigkeit  einer  methodischen  Sammlung  und  Bearbeitung  der 
kleinasiatischen  Eigennamen  hin.  Es  eröffnet  sich  hier  der  P'orschung 
ein  weites  Gebiet,  und  die  wichtigsten  Ergebnisse  für  unsere  Kenntnisse 
Kleinasiens  sind  daraus  zu  erwarten.  Zu  dieser  Namenforschung  haben  Sachau, 
Z.  f.  Assyriologie  yjl  85  f.  und  besonders  Kretschmer  in  seiner  Einleitung 
in  die  Geschichte  der  griech.  Sprache,  S.  289 — 400  einen  guten  Grund 
gelegt.  Kretschmer  hat  den  Weg  gezeigt,  auf  dem  weiter  zu  wandern 
ist.  Ob  der  geeignete  Moment  dazu  gekommen  ist,  ehe  das  monumentale 
Werk  der  Wiener  Akademie,  die  T(ituli)  A(siae)  M(inoris)^  abgeschlossen 
ist,  ist  eine  andere  Sache,  die  Ed.  Meyer  allerdings  bezweifelt  (a.  a.  0.). 
Wohl  mit  Unrecht,  denn  Vorarbeiten  können  und  müssen  gemacht  werden. 
Die  erste  wird  die  Sammlung  und  Bearbeitung  der  einheimischen  Namen 
der  Lykier  sein,  denn  hier  liegt  Ja  eine  abgeschlossene  Publikation  schon 
vor.  Es  kann  auch  methodisch  nur  das  einzig  richtige  sein,  mit  diesen 
Namen  den  Anfang  zu  machen,  weil  wir  hier  kleinasiatischen  Namen  in 
einheimischer  Form  in  größerer  Zahl  und  mit  zahlreichen  Inschriften  als 
Hintergrund  begegnen.  Nur  von  diesen  Namen  ausgehend  werden  wir 
Namen  in  griechischer  Tracht  nicht  nur  der  Lykier,  sondern  auch  der 
übrigen  verwandten  Stämme  verstehen  können.  Es  ist  hinsichthch  der 
sprachHchen  Überbleibsel  der  Kleinasiaten,  besonders  der  Lykier  bisher 
viel  gesündigt  worden,  weil  man  den  Ausgangspunkt  unrichtig  wählte, 
meistens  von  indogermanischem  Gesichtspunkte  oder  neuerdings  von 
kaukasischem  aus.  Suchen  wir  zunächst  nicht  nach  den  Verwandten,  sondern 
versuchen  wir  die  Kleinasiaten  aus  sich  selbst  heraus  zu  verstehen, 
so  wie  Thomsen  in  vorbildhcher  Weise  schon  schwierige  Fragen  der 
lykischen  Sprache  in  seinen  Etudes  lyciennes,  Oversigt  over  det  Tcongl. 
dansTce  Vid.  selsk.  forh.  1899  beleuchtet  hat.  Es  ist  sicher  nicht  von 
geringer  Bedeutung,  daß  die  Namen  untersucht  werden.    Sie  spiegeln  ja  bis 
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zu  einem  gewissen  Grade  die  Sprache  und  Kultur  eines  Volkes  wieder  und 
besonders,  was  die  kleinasiatischen  Namen  betrifft,  sind  sie  von  größter 
Wichtigkeit  für  uns,  weil  sie  neben  den  einheimischen  Inschriften,  die,  ab- 
gesehen von  den  lykischen,  bis  jetzt  noch  wenig  Anhaltspunkte  darbieten,  die 
einzigen  sprachlichen  Überreste  der  kleinasiatischen  Urbevölkerung  bilden. 
Ich  wiU  im  Folgenden  zuerst  ein  Verzeichnis  der  in  den  lykischen, 
einheimischen  Inschriften  vorkommenden  Namen  in  der  Transskription  des 
Corpus  geben.  Dabei  befolge  ich  jedoch  nicht  die  Buchstabenordnung 
des  lykischen  Corpus,  sondern  führe  die  Namen  alphabetisch  geordnet  auf, 
nur  daß  ich  c  und  q  nach  k,  {h  nach  t,  und  die  nasalierten  ä  und  e  auf 
die  entsprechenden  unnasalierten  a  und  e  folgen  lasse.  Ferner  gebe  ich 
nach  den  Namen  ihr  Genus  an,  wenn  es  aus  dem  Texte  deutlich  hervor- 
geht, also  m(asculinum),  f(emininum),  wie  auch  ihre  Formen  und  zwar 
mit  der  vom  Corpus  angenommenen  Kasusbezeichnung,  also  n(ominativus), 
g(enetivus),  d(ativus),  acc(usativus),  obwohl  Bezeichnungen  wie  Sub- 
jektkasus, Objektkasus,  Possessiv  wohl  die  richtigeren  wären.  Die  Num- 
mern sind  die  des  lykischen  Corpus,  Tituli  Asiae  Minoris  I;  mit  num. 
bezeichne  ich,  wie  das  lykische  Corpus,  die  Namen  auf  lykischen  Münzen, 
die  von  HiU  in  Brit.  Mus.  Cat.,  Lycia,  Pamphylia,  and  Fisidia  und 
Babelon,  Traite  P.  II  zusammengestellt  sind.  Die  übrigen  lykischen 
Glossen,  die  des  Zusammenhanges  wegen  hier  mit  aufgeführt  werden,  be- 
deuten (vgl.  Corpus  S.  8  u.  Index):  tideimi  =  eyyovog,  gewöhnlich  für 
Sohn,  tuhes  =;  ddEl<pLdovg,  ddsXg)id^,  se  =  xai,  lada  ^  yvv?],  cbatra 
=  d^ydrrjQ,  prnnezijehi  =  olxeloi,  zzimaza,  kahba,  neni,  ddedi 
sind  Verwandtschaftsbezeichnungen,  kntawata  wohl  Befehlshaber  (vgl. 
u.  a.  Kluge,  Die  lyk.  Inschr.,  Mitt.  Vorderas.  Ges.  I  (1910),   S.  39.   132). 

abu[.  .  .  .]w[ete]hx  (g)  zzimaza  Vgl.  kudalije  a.  z. 

ada[m]mnnaje  (d)  Sohn  von  mnnuhe  tmpeimeh. 

-ajddeh  (g)  tuhes  Vgl.  [.]eburehije(ti)  -a.  t. 

ahamäsi  (n.  m.)  huniplah  (g)  tideimi  Graberbauer  (14.  Pinara). 

ahqqadi  (n.  m.)  pizibideh  (g)  tideimi         Graberbauer     (36.    Xanthos).      In 
se  hmprämeh  (g)  tuhes  44a37  leseich:  semedezedipa- 

drätahedi  (a)hqq[ad]i[he]di. 
äkuka?  num.  Vgl.  uele? 

alakss[an]tra  (n?)  In  29,  9  (^AXe^avögog,  vgl.  Corpus, 

Index). 

apnnätama  (n.  m.)  Graberbauer    (87.    Myra:     ebenda 

unten:    kahba    ehbi    wazzije 
cbatra). 
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apuwazahi  (Demot.?  oder  Personal- 
adj.?)  prnnezijehi  (Kasus?) 

a[ ]rah  (g)  telezi[j-]. 

araka  (n.  Name?) 

armp[a]  li[t]ka  (n.  m.)  [.  .  .  u]h  (g) 
tideimi 

armpax   (g)  tideimi   tuburex  (g?) 
arnna  (Kasus?  Ortsn.  oder  Demot.?) 


arnnas,  arnnase  (Form?) 

arnna(di) 

arfinaha 

arnnahe 

arppakus  (n?) 


-arppakuh  (g)  tideimi,  kerig[ah  (g) 
.  .  .  .,  cujprlleh  (g)  tuhes 


arpp(p)akuhe  (g)  kntawata 
arttumpara  (n?) 


arttuinparä  (acc.) 


arttumpara  (n?)  medese  (n?  Demot.?) 

artuinpar[i] 
[a]rtunpari 


Vgl.  putinezi. 

Vgl.  pajawa  manakine. 

125,    Limyra,    ebenda: 
kinaka. 


kntabura, 


Graberbauer  (68.  Simena).  Es  ist 
unsicher,  ob  litka  zum  ersteren 
oder  letzteren  Namen  gehört. 

Vgl.  ipresidax  a.  t.  t. 

In  der  Xanthosstele  44  a 34.  b30. 
49.  53;  45.  {Aav{)-og  vgl.  Corpus, 
Index;   Sccvß^ioig  in  45,   biling.). 

In  44  c  13.  19  (Xanthosstele). 

In  40c  10  (aus  Xanthos). 

num.  (c.  410—400). 

num.  (c.  410 — 400).  Vgl.  auch  kerei 
arnnahe,  keriga  arnnahe. 

In  der  Xanthosstele,  44c57.  {Aq- 
jiayog,  vgl.  Corpus,  Index;  per- 
sischer Name,  vgl.  Arkwright, 
Ost.  Jahresh.  II,  52  f.). 

In  der  Xanthosstele,  44  a  1 .  30  (c.  400, 
vgl.  Corpus  S.  46f.;  biling:  . .  .  ig 
ÄQxayov]  Corpus  hält  die  Er- 
gänzung [KaQixa\g  für  wahr- 
scheinlich). 

Vgl.  nturigakä  ^äi  tideimi. 

num  {AQTtfißaQrjg,  vgl.  Corpus.^  In- 
dex; persischer  Name,  vgl.  Ark- 
wright, Ost.  Jahresh.  II,  52  f.). 
Vgl.  auch  ddapssffima  padrinmah. 

Vgl.  tebursseh  zzajaah  ddedi.  In 
104  folgt  unten:  se  mparahe 
t  e  1  e  z  i  j  e ;  wahrscheinHch  steht 
hier  versehentlich  inparahe  statt 
arttumparahe. 

In  29  aus  Tlos  (Grabinschrift  des 
icuwe(ti)  ipresidah  tideimi) 

num.  (c.  400—390). 

num. 
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äru(.  .  .  .) 

aruwätijesi  (Kasus?  Demot.?) 

aruwätijesiz  (Kasus?) 
asawäzala[h]  (g.  Demot.?) 

atäna[zi]  (n.  pl.?) 

atänas  (Kasus?) 

a[t]i[bin]e  (n.  m.) 

dapara  (n.  m.)  pulenjdah  (g) 


ddaqasa  (n.  m.)  sttuleh  (g)  tideimi 

ddapssifima  (n)  padrmmah  (g)  tid- 
[eimi] 

[d]dawahäm[ah]  (g)  tuhes 
ddawäparta[h]  (g)  tideimi 
ddenewele  (n?) 

ddepnneweh  (g) 
ddepnneweh  (g)  tideimi 


num.     Vgl.  folg. 

mim.    und    in    der    Xanthosstele, 

44  b  18. 
num. 

Vgl.  tewinezei  [sjppntazah  a.    Vgl.  ' 
auch  83,  4 — 5 :  asawäza[l-]. 

In  der  Xanthosstele,  44b  27  {^Ad^Tj- 

valoL^  vgl.  Corpus^  Index). 
44  c  2. 

Graberbauer  (144,  Limyra). 

Graberbauer  (6,  Karmylessos)  nebst 
pulenjda  rauUijeseh  (vielleicht 
seinem  Vater).  Beide  sind:  puri- 
himetehe  prnnezijehi  (IIvqi- 
(lariog  oixtloi).  Im  griechischen 
Text  wird  dieser  AajtaQag  'Ajiok- 
X(avlöo^1  wiedergegeben.  Daß  der 
erstere  Name  Aajragag  heißen  soll 
und  daß  hier  ein  Versehen  des 
Steinmetzes  vorliegt,  zeigt  eine  In- 
schrift aus  Myra  aus  etwa  dem 
2.  Jahrh.  v.  Chr.,  in  welcher  ein 
AajiaQag  erwähnt  wird  {Reisen 
in  Lyhien  11  S.  35). 

Graberbauer  (88,  Myra). 

Graberbauer  (11,  Pinara);  erbaut: 
hrppi  prnnezi  ehbi  urebil- 
laha  trmmisn  kntewete  ter[-] 
arttumpara. 

Vgl.  ur[s]siii[ma]  icezi  d.  t. 

Vgl.  zahama  d.  t. 

num.  (Dynast,  von  Telmessos  ca. 
410—400). 

Grabschrift  aus  Limyra  (130).    Nur 

dieser  Genetiv. 
Vgl.  pizzi  d.  t. 
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{ddentim[i?] 
ddentmmi 

ddimiuhe  we-? 

(e?)bela  (n)  ehetem[eh]  (g)  t[ideri?] 

[.]eburehije(ti)  (n)  [-ajddeh  (g)  tuhes 

ed[ ]  (g)  tideimi 

ehetem[eh]  (g)  t[ideri?] 
ejija 

eketeija  (n.  m.) 

ecatamla  (n) 
(e)cat[amla]h  (g) 

ecuwemi 

e[lp]eti  (n.  m.) 

(e)lputi  (n?  Name?)  pikre  (n?) 

[ ]emi  (n.  m.) 

ene[h]ineri  (n.  m.)  kuli[d]ah  (g) 
epnkuka(h)  (g)  tideimi. 
epnp[e.]eehi  (g?) 
epn[t]ibazah  (g)  tideimi. 

epplem[eh]  (g)  ti[deimi] 
erbbina 

erbbinahe  (g?) 
erbbinezis  (Form?) 


num, 
num. 

num.     (Babelon,  TraiU). 

Grabschrift  (135,  Limyra),  ebenda: 
[.ujwata  trbbenimeh  tideri. 

Graberbauer  (95,  Myra). 
Vgl.  pajawa  e.  t. 
Vgl.  (e?)bela  e.  t. 

num.    Vgl.     das    Demot.     Eusvg, 
CIO  III  4243. 

Graberbauer  (123,  Limyra).    Wohl 
Exaraiog,  vgl.  Corpus^  Index. 

Grabinschrift   aus   Kadyanda  (32). 

Bihng.     Exarofivag. 
Vgl.  pikedere  (e).     Biling.    Ex[a]- 

To[inwv]  (g). 

num.    (Dynast  c.  480).    Vgl.  ic[ju]- 
wemi. 

Graberbauer     (23,     Tlos)     Biling. 

EXjt{o)a[T]T[ig],    so    lese   ich   im 

Majuskeltext. 
In  einer  dialektischen  Grabinschrift 

(55,  AntipheUos). 

Graberbauer  (17,  Pinara). 

Graberbauer  (137,  Limyra), 

Vgl.  [stajmaha  e.  t. 

Vgl.  prisei  e. 

Vgl.  kntlapä(ne)  pericleh  mahinaza 
e.  t. 

Vgl.  wazala  e.  t. 

num.  (Dynast  v.  Telmessos  c.  400) 
[Agßivvag,  vgl.   Corpus^   Index). 
In  der  Xanthosstele,  44  a 25. 
In  der  Xanthosstele,  44d53. 


Joh.  Sundwall, 


(e)rijamäna  (n?)  In  der  Xanthosstele,  44:Cl2:  sewe- 

rij  amäna  (vielleicht:  sewe  (e)ri- 
jamäna).  Vielleicht  ist  dieser 
Name  identisch  mit  %Qafi£vi]g 
oder  Ariyamana  (persisch),  vgl. 
Arkwright,  Ost  Jahresh.  II,  52  f. 

erimnnuha  (n)  semuteh  (g)  tideimi  Graberbauer  (86,  Myra). 


[er]makut[a]w[a?]  (n.  m.)  [.Jppeseh 

(g) 
ermmeneni  (n.  m.) 

ertakssirazahe  (g) 


ertelijeseh  (g)  tideimi 
ertUeni 

erzesinube  (n.  m)  cumaza  (n?  Dem?) 
[tr]zzuba[h]  (g?) 

esedeplemi  (n.  m.) 


esedeplemeje  (n?  oder  d?) 

esete  (n.  m.)  muleseh  (g) 

esiö-ehi 

habudah  (g)  tideimi 

hanadaza  (n,  ra.) 

hßpruma 


Graberbauer  (63  u.  add.,  Isinda), 
Vgl.  EQfiaxorag^  Corpus,  Index. 

Graberbauer  (121,  Limyra) 

In  der  Xanthosstele  (4:4b  59);  eben- 
da: iitarijeusehe  sej  ert. 
Dieser  ist  der  König  ÄQra^sQstjg 
(nach  Arkwright,  Ost.  Jahresh.  II, 
52  f.  ist  die  lykische  Form  nicht 
direkt  aus  dem  Persischen  über- 
nommen, sondern  durch  Vermitt- 
lung einer  anderen  Sprache). 

Vgl.  pumaza  e.  t. 

num. 

Graberbauer  (111,  Limyra). 

Graberbauer  (85, Myra);  unten  folgt: 
humelije  (vgl.).  Derselbe  Name 
ist  wohl  auch  sedeplmmi  unten. 
Identisch  ist  die  griech.  Form 
^sÖEjrXsiiig,   vgl.  Corpus,  Index. 

Graberbauer  (114.  115,  Limrya). 

Graberbauer  (105,  Limyra). 

num. 

Vgl.  cerMi  h.  t. 

Grabschrift  aus  der  Gegend  zwischen 
Xanthos  u.  AntipheUos  (53). 

num.  (Dynast  von  Patara?,  c.  430 
bis  410).  Vgl.  hmpräma.  Dieser 
mit  der  griech.  Form  Ef/ßQOfiog 
identisch  (vgl.  Corpus,  Index). 


Die  einheimischen  Namen  der  LyTcier. 


hla  (n.  m.)  nt[e]ru[bi]la(h)  (g);  hlä 
.  (acc) 
hlah  (g) 

hlah  (g) 
hlmmidewe  (Kasus?) 


hmpräma  (d?,  acc?  fem.?) 

hmprämeh  (g)  tuhes 
hntihämah  (g)  tid[ei]mi 
hrikttbili  (n.  m)  mahanahi  uwehi 

hrikm[ma]  (n);  liri  kmmä  (acc) 
hrikm[m]a  (n) 

hrppidubeh  (g)  tideimi 
huraelije  (d.  Name?) 
humrkkä  (Kasus?) 


huniplah  (g)  tideimi 
[h]u[r]a  ice[z]i  (n.  m.) 

hura  (n)  iuba  (h?)  (g?)  [tidjeri,  nte- 
riwa[.  .  .?]  tidimi 


Graberbauer  (145,  Limyra). 

Grabschrift  (129,  Limyra).  Nur 
der  Genitiv. 

Vgl.  iktta  h.  Biling:  Aa  (g). 

In  einer  Grabinschrift  (vgl.  tilume 
zizahämah  tideimi).  Bilhng.  El- 
fcidavai.  Nach  Imbert,  Mem.  d. 
la  Soe.  d.  ling.  X,  45,  eine  grab- 
beschtitzende  Gottheit.  Ebenda 
mlejeusi,  murnna. 

Vgl.  mede.  Griechische  Form  Efi- 
ßQOfiog  (vgl.  Corpus,  Index).  Vgl. 
auch  hepruma 

Vgl.  ahqqadi  pizzibideh  tideimi  h.  t. 

Vgl.  tett[m]pe  h.  t. 

Graberbauer  (22,  Tlos).  Vgl.  über 
mahanahi  uwehi  Torp,  Lyri- 
sche Beiträge  IV  26 

Graberbauer  (90,   Myra);    ebenda: 

sejen  lusätrahn. 
Graberbauer  (89,  Myra);  baut  für: 

nene  ehbije. 

Vgl.  qnturahi  h.  t. 

Vgl.  esedeplgmi. 

In  der  Xanthosstele,  44  a  55;  dies 
ist  der  persische  Name,  die 
griechische  Form  ist  AfioQyriq  (vgl. 
Corpus^  Index  und  Arkwright, 
Ost.  Jahresh.  11,  52  f.).  Vgl.  unten 
umrggazn. 

Vgl.  ahamäsi  h.  t. 

Grabschrift  aus  Xanthos  (47);  vgl. 
griech.  Ogaq  {Corpus.,  Index). 

Graberbauer  (119  Limyra).  Die 
Lesung  der  Namen  nicht  ganz 
sieher. 
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Joh.  Sundivall, 


{hurttuweteh  (g)  wasaza 
hurttuw[e]ti  (n.  m.) 

huwetene  (Name?  n?) 


idäkre    (acc?)    makah    (g)    kahbu 
(acc?)  kili  (acc?  Dem.?) 

ida  makzza  (n.  m.)  uher[i]jah  (g) 
tideimi, 

idazzala  (n) 

ijaeusas  (Kasus?  Demot?) 

ijamara  (n.  m.)   terssikleh;)c  (g)  ti- 
deimi; ijamaraje  (d?) 

ijänä  (acc?  Demot?) 
ijänisii  (acc?  Demot?) 

ijetmkle    (n.   m.)    hurttuweteh    (g) 
wasaza 

iktta  (n.  m.)  hlah  (g)  tideimi 

ice[z]i 
ic[ju?]wem[i]  (n) 


icuwe(ti)  (n.   m.)  ipresidah  (g)    ti- 
deimi, [....]  peh  (g)  tuhes 

ipresidah  (g)  tideimi 
ipresidax  (g)   armpax  (g)  tideimi 
tuburex  (g?) 


Vgl.  ijetrukle  h.  w. 
Graberbauer  (94,  Myra). 

Vgl.  slmmewe  piinuteh  tideimi. 
Da  das  Prädikat  im  Plur,  steht, 
ist  wohl  dieser  auch  als  Subjekt 
zu  denken. 

Vgl.  zu  kuprija.  Dieser  griech, 
löayQoc,  (vgl.  Corpus,  Index). 

Graberbauer  (57,  Antiphellos). 

Grabmonument  aus  Kadyanda  (32). 
Biling:  EiöaoöaXa. 

In  der  Xanthosstele,  44  a 52.  Viel- 
leicht laöoq  (Corpus,  Index). 

Grabinschrift  (149,  Rhodiapohs). 


In  der  Xanthosstele,  44a52:  teriii. 

('Icovsg?,  vgl.  Corpiis,  Index). 
In  der  Xanthosstele,  44  b  27  (imin- 

x6;^?,  vgl.  Corpus  Index). 

Graberbauer  (38,  Xanthos).  Wohl 
griech.  Yi7T(>ox2^g  {Corpus^  Index). 

Graberbauer  (56,  Antiphellos). 
Unten:  wedri  wehntezi.  Bihng.: 
Ixraq  (n)  Äa  (g)  AvTL(p£XXsiT/jg. 

Vgl.  hura  i.  und  ur[s]sm[ma]  i. 

Grabmonument  aus  Kadyanda  (32). 
Bihng:  Evövofiig.  Vgl.  ecuwemi 
oben. 

Grabinschrift  aus  Tlos  (29);  ebenda 
seine  Frau  tuhesi? 

Vgl.  icuwe(ti)  i.  t. 

Graberbauer  (69,  Kyane).  Vgl.  über 
die  Konstruktion  dieses  Textes 
den  griech.  Text  zu  72. 


Die  einheimischen  Namen  der  Lykier. 
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isnt[a?] 

ite? 

iuba 

[.  .  .  i]zikle  (n)  pikmmah  (g)  ti- 
deimi,  kelijänakssah  (g)  prnne- 
zij[ehi] 

izraza  (n) 

jnbe? 
kadaitihe 

kadawäti  (Kasus?  Demotikon?) 


kacbija  (n.  m.) 
käcbihe 


karßi 
karika 

kebe[.  .  .  .]h  (g)  tideimi 
kelijänakssah  (g)  prnnezij[ehi] 

kerei  (Kasus?) 


In  65,  21.  Wohl  löivöa  (vgl.  Corpus 
Index). 

num. 

Vgl.  hura  i. 

Graberbauer  (116,  Limyra).  Nach 
Thomsen,  Et.  lyc.  S.  29  ist 
vielleicht  [terz]zikle  zu  lesen. 
Vgl.    unten    terssiklehx    tideimi. 

Auf  einem  Grabdenkmal  aus  Tlos 
(24)  und  in  25,  6.  20.  22. 

num. 

num.  Nach  Babelon,  Traite  un- 
richtig, vielleicht  kadritime. 

In  einer  Inschrift  aus  Tlos,  26,  21 
und  aus  Xanthos,  45.  Biling.  in 
45:  [Ka{v)6a]v6f-o[i]^  (d.).  Nach 
Corpus,  Index:  Kadvavda. 

Graberbauer  (80,bei  Kasch);  vgl.f  olg, 
num.      Nach   Cor^nis,   Index    viel- 
leicht   Kavövßa?    (vgl.    kacbija, 
44b54). 

num.     Vgl.  unten  kerei. 

num.  KaQixaq  (vgl.  Corpus,  Index). 
Vgl.  keriga 

Vgl.  ddakfita  k.  t. 


Vgl.  [. 
k.  p. 


ijzikle   pikmmah  tideimi 


kerehe  (Form?) 


In  der  Xanthosstele,  44  a 47 — 48. 
Auch  num. :  kerei  arnnahe  (Dynast 
von  Xanthos  c.  450 — 410).  Ident. 
auch  karei. 

In  der  Xanthosstele,  44b  23  und 
num. 
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keriga  (n?) 

kerig[ah]  (g),  kerigahe  (g?) 


kerigasa  (Form?) 
kerigazn  (Form?) 
keriga[z](e)  (Form?) 
ker]i]kehe  (g) 


kertub[i]  (n.  m.)  tu[.  ah]  (g) 
kezigah  (g)  tuhes 


kezika,  kezike  (n?) 
kezikahe  (g?) 

kezrimeh  (g) 


kili  (acc?  Demot?) 
k[in]aka  (n.  Name?) 

kisterija  (n.  m)  kzzbäseh  (g)  tideimi 

klppasi  (n.  m.)  [k]ssenzijah  (g)  ti- 
[deimi];  klppasi  (acc) 

kluwänimi  (n.  m.) 
knnaka 


Joh.  Sundwall, 


In  der  Xanthosstele,  44c 37.  50. 
Auchnum.:  keriga  arnnahe,  ke- 
riga wehntezi  (Dynast  c.  410). 
Vgl.  auch  karika. 

Xanthosstele,  44  a.  10.  30.  Vgl. 
-arppakuh  tideimi.  Biling. :  Ka- 
Qixag. 

Xanthosstele  44  d.  8 

„  „    d.  45.   53  u.  add. 

„    d.  19 
Vgl.  merehi  cudalah  kntlah  tideimi. 
Es   heißt  von   ihm:   ene  knta- 
wata  k. 

Graberbauer  (108,  Limyra). 

Xanthosstele,  44  a 31.  Vgl.  -arpa- 
kuh  tideimi.  Die  griech,  P'orm 
Koaoixag  identisch  (vgl.  Corpus^ 
Index. 

In  65,  17.  13. 

„     „    15.  20. 

Vgl.  kudali  zuhrijah  tideimi,  k. 
prnnezijehi. 

Vgl.  idäkre  makah  kahbu  k.  Viel- 
leicht KiXis  (vgl.  Kluge,  Stu- 
dien S.  87). 

In  125  (Limyra);  ebenda  araka  u. 
kiitabura.  Auch  num.  Vgl.  knna- 
ka (num). 

Graberbauer  (19,  Finara). 

Graberbauer  (91,  Myra). 

Graberbauer  (67,  Timiusa).  Es  heißt 
von  ihm:  ene  periclehe  knta- 
wata. 

num.     Vgl.  k[injaka. 


Die  einheimischen  Namen  der  LyJcier. 
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kntab[u]ra  (n) 

kntabu[r]e  (n?) 
kntaburahn  (acc.  vom  g.) 

kntanubeh  (g)  tideimi 

kntenubeh  (g)  tideimi 

[k]ntbäddi  (n)  ssmm[a(h)]  (g)  tideimi 

kfitlah  (g) 

kntlapä(iie)  (n)  pericleh  (g)  mahi- 

naza,  epn[t]ibaza]i  (g)  tideimi 
kntlapah  (g)  tideimi 

kpparama  (n.  fem?) 

kssbeze  (n,  m)  crup[sseh]  (g)  ti- 
deimi se  purihime[teh]  (g)  tuhes 
tlänna  (n) 


kssenzija  (n)  kntlapah  (g)  tideimi, 
mutleh  prnnezijehi;kssenzijaje  (d) 

[kjsseüzijah  (g)  ti[deimi] 

kudali  (n)  zuhrijah  (g)  tideimi, 
kezrimeh  (g)  prnnezijehi 

[k]udalije  (n)  abu[.  .  .  .]w[ete]hx  (g) 
zzimaza,  muräzahx  (g)  tideimi; 
kudali[je]hx  (g) 

kudalije  (n)  muräz[a]h  (g)  tideimi 

kudara  (n.  m.) 


In  125  (Limyra);  ebenda  araka.  u. 
kinaka.  Die  griechische  Form  ist 
KivdaßvQLq  (vgl.  Corpus  Index). 

Xanthosstele,  44  d,  41  (vgl.  add.). 

Vgl.  tebursseli  zzajaah  ddedi. 

Vgl.  sbicaza  k.  t.  Die  griechisch 
überHeferte  Form  ist  Kivdavvßag. 
(Vgl.  Corpus,  Index). 

Vgl.  memruwi  k.  t. 

Graberbauer  (5,  Telmessos).  Vgl. 
Corpus,  Index. 

Vgl.  cudalah  k,  tideimi. 
Graberbauer  (133,  Limyra). 

Vgl.  kssenzija  k.  t. 

Grabmonument  (32,  Kadyanda). 
Biling. :  KjtaQafico. 

Statuen  von  k.  und  seiner  Frau 
ticeucepre  pillenni.  Biling.:  IIoq- 
jia§,  &Qv^Loq  IIvQißaTovq  aöeX- 
q)i6ovg  TXcoevg  (vgl.  kzzbäseh 
unten). 

Graberbauer  (150,  RhodiapoHs). 
Nach  Imbert,  Mem.  de  la  Soc.  de 
linguist.  X,  29  griech.  SaviHag? 

Vgl.  klppasi  k.  t. 

Graberbauer  (1,  Telmessos) 

Graberbauer  (54,  Phellos) 


Graberbauer  (72,  Kyana) 

Graberbauer  (143,  Limyra);  baut: 
hrppi  ladi  ehbi  mmije  (d. 
Name?);  mlännazi  (Name?), 
pttlezeje  (d),  mammahaje  (d. 
fem.).  Biling. :  Kodagag  Ooaiiiiog. 


14 


Joh.  Sundwall, 


kudiwaza(de)  (Kasus?  Demot.?) 

kudrehila  (n.  m.) 

kudrehila  (n)  ciruh  (g)  tideimi 

kukuneje  (d.  fem.) 

kuli[d]ah  (g)  tideimi 

kumetijeh  (g)  zzimazi  (d) 

kunnijei  (n.  m.)  raasasahe  (g)    ti- 
deimi; [kufmjijeje  (d) 

k[u]prij[a]  (n) 


kurijäna  (n.  m.) 
ku[w]ataje  (d.  fem.) 
kzzbäseh  (g)  tideimi 


kzzubezeh  (g)  tideimi 

[c]ar[r]a 

cer^^^i    (n?)   habudah   (g)   tideimi, 
pertinah  (g)  tuhes 

cijeze  (Form?) 


Vgl.  qarnnaka  pssureh  tideimi  (vgl, 
auch  Torp,  Lyhische  Beiträge 
IV,  11). 

Graberbauer  (73,  Kyana).  Vgl.  die 
griechische  Form  Kv6q7]1oq  (vgl. 
Corpus,  Index). 

Graberbauer  (132,  Limyra);  unten 
folgt:  ene  periclehe  [kiita- 
wata]. 

Vgl.  tilume  zizahämah  tideimi. 

Vgl.  enephjineri  k.  t. 

Vgl.  uwiiite  k.  z. 

Grabschrift  aus  Limyra  (118)  für 
diesen  und  seine  Frau. 

Graberbauer  (78  Tyssa):  ebenda: 
esedennewe  makah,  purihi- 
meiqa  uwatiseh  neni,  idäkre 
makah  kahbu  kili. 

Graberbauer  (81  Kandyba). 

Vgl.  masasi.  Biling:  Koara. 

Vgl.  kisterija  k.  t.  Die  Umschrift 
kzzbäzeh  im  Corpus  stimmt  nicht 
mit  dem  Majuskeltext.  Vgl. 
kssbeze  und  folg. 

Vgl.  pddäknta  k.  t. 

num. 

Grabschrift  aus  Kandyba  (82) ;  auch 
in  der  Xanthosstele,  44  b  10. 
49.  55. 

In  der  Xanthosstele,  44 b 22 :  tri j  er e 
c.  Vielleicht  X?o$?  (vgl.  Corpus, 
Index). 


ciruh  (g)  tideimi 


Vgl.  kudrehila  c.  t. 
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cizzaprnna  (n)  widrnnah  (g):  cizza- 
prnnä  (acc?) 


crehenube  (n) 

crup[sseh]  (g)  tideimi 

crustti  (n)  t[r]bbenemeh  (g)  tideri 
crzzänase  (Kasus?  Demotikon?) 

cudalah  (g)  kntlah  (g)  tideimi 
cumaza  (n.  Demot?) 
cuplle  (Kasus?) 

[cujprlleh  (g)  kahba 


cupr[l]lese  (Form?) 
cuprlli 

q[a]rnnaka  (n)  pssureh  (g)  tideimi 
se  tideimi  padrmmahe  (g)  ku- 
diwaza(de) 

qarnnaka  (n)  qntbeh  (g)  tideimi 

qntbeh  (g)  tideimi 

qnturahi  (n)  hrppidubeh  (g)  tidei- 
mi, zimasttrah  (g)  tuhes 


In  der  Xanthosstele,  44 eil.  14.  15; 
ebenda  folgt:  epriti  se  parza. 
Wohl  Ti(jöag)SQvi]g  YöaQvov  (vgl. 
Corpus,  Index).  Vgl.  auch  die 
Form:  zisaprüna. 

Grabschrift  aus  der  Gegend  zwischen 
Xanthos  und  Antiphellos  (52). 

Vgl.  kssbeze  c.  t.  Biling:  Ggvipiog 
(g). 

Graberbauer  (128,  Limyra). 

In  der  Xanthosstele,  44  a 53.  Viel- 
leicht XsQOovaöog?  (vgl.  Corpus, 
Index). 

Vgl.    merehi    c.    k.    t. 

Vgl.  padrnma  c.  und  erzesinube  c. 

In  der  Xanthosstele,  44  c  38;  vgl. 
folg. 

Xanthosstele,  44  a2.  31.  Vgl.  — 
arppakuh  tideimi.  Vielleicht 
griech.  Form.  Kvßsgvig?  (vgl. 
Corpus,  Index). 

Xanthosstele,  44dll. 

num.  (Dynast,  c.  480—450). 

Grabinschrift  aus  Xanthos  (48); 
unten  folgt:  epen6tijatte  pa- 
drmma. 

Weihinschrift  aus  Xanthos  (51); 
unten:  ehbiwezzeimi  tehluse. 

Vgl.  qarnnaka  q.  t. 

Graberbauer  (59,  Antiphellos). 


U[t]ka- 


Vgl.  armpa  1. 
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Joh.  Sundwall, 


lusäntrahn  (acc.  vom  gen?) 


lusätrahn  (acc.  vom  gen?) 
lusn[tr]e  (n?) 

makah  (g)  kahbu  (acc)  kili  (acc? 
Demot?). 

makiteni  (d?  Name?) 


makzza  (n) 
mammahaje  (d.  fem.) 


manaki(ne)  (n.  Name?  Demot?) 
masasah  (g)  tideimi 
masasahe  (g)  tideimi 
masasi  (n.  m.) 

mede  (n) 
medemudi  (n.  m.) 


mekistt6(ne)    (n.  m.)  skkulijah  (g) 
tideimi 


m[e]lebi   (acc?   Name?   oder   Ver- 
wandtschaftswort ?) 


Vgl.  tebursseli  zzajaah  ddedi.  Dieser 
mit  griech.  AvöarÖQoq  identiscii 
(vgl.  Corpus,  Index). 

Vgl.  hrikm[ma]. 

Vgl.  tebursseli  zzajaah  ddedi  (104); 
es  heißt  ebenda:  1.  eti  wazisse. 

Vgl.  idäkre  m.  k.  k.  u.  kuprija. 
Griech.  als  Mayag  überliefert 
(vgl.  Corpus,  Index). 

In  einer  Inschrift  aus  Tlos  (25,5);  es 
heißt:  epii  m.  Soll  vielleicht  ma- 
ki(s)teni  sein;  vgl.  mekistte(ne). 

Vgl.  ida  m. 

Vgl.  pttlezeje  u.  kudara.  Dieser 
Name  in  griech.  Form  Mafia 
(vgl.  Imbert,  Mem  de  la  Soc.  de 
ling.  X,  41). 

Vgl.  pajawa  m. 

Vgl.  purihimeti  m.  t. 

Vgl.  kuiinijei  m.  t. 

Graberbauer  (134,  Limyra)  er  baut: 
hrppi  ladi  ehbi  kuwataje  (d). 
Bihng.:  Maöa. 

Graberbauer  (37,  Xanthos);  er  baut 
auch:  epii  neni  ehbihinpräma. 

Graberbauer  (110,  Limyra).  Der- 
selbe Name  wohl  Mevefivdig  (vgl. 
Corpus,  Index). 

Graberbauer  (27,  Tlos?);  errichtet 
für  sich  selbst,  seine  Frau  raeri- 
mawa,  und  seinen  Sohn  skkulija 
ein  Grab.  Der  Name  vielleicht 
griech.  M8yiOT7jg? 

Vgl.  sbixaza. 


memruwi  (n)  kntenubeh  (g)  tideimi  Graberbauer  (39,  Xanthos). 


Die  einheimischen  Namen  der  Lykier. 
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merehi  (n)  cudalah  (g)  kütlali  (g) 
tideimi,  trijatrbbahahi  pnnutahi 
uwehi 

merimawaj[e]  (d.  fem.)  peteneneh 
(g)  tid[e]imi  (d) 


midah  (g) 


milasäiiträ  (acc?) 


minent[.] 

miri? 

mii9^rapata  (Kasus?) 


mizretije  (n.  m.)  muräzah  (g)  tuhes 
mluhidaza  (Dem.?)  surezi  (n.  De- 
mot.);  mizratijehe  (g?) 

m[i]zrppat[a]lie  (g) 


mizu  (n) 

mlännazi  (Kasus?  Name?) 
mlejeusi  (Kasus?) 


Graberbauer  (43,  Xanthos);  es 
heißt  von  ihm:  ene  kntawata 
ker[i]kehe. 

Frau  von  mekistte(ne)  skkuhjah 
tideimi  (vgl.).  Die  griech.  Form 
dieses  Namens:  Magifiava  (vgl. 
Corpus^  Index). 

Grabinschrift  aus  Limyra  (141): 
nur  der  Genit.  Nach  Corpus, 
Index:  Miöag. 

Xanthosstele,  44a45.  Dieser  wohl 
der  athenische  Stratege  Meh)- 
öavÖQoq  (vgl.  Corpus  S.  46  und 
Prosop.  Attica  Nr.  9803). 

num. 

num. 

Xanthosstele,  44  b  16.  Auch  num. 
(Dynast  von  Tlos?,  c.  390).  Dies 
ist  der  persische  Name  Mithra- 
pata  (griech.  MiTQoßdxfjg,  vgl. 
Corpus,  Index) ;  vgl.  auch  mizrppa- 
tahe  unten  und  Arkwright,  Ost. 
Jahrh.  IL  52 f. 

•Graberbauer  (84,  Sura). 


In  einer  Grabinschrift  aus  Isinda 
(64);  es  heißt:  [ene  knta- 
wa]t[a]  m.  Vgl.  oben  mit9^rapata. 

Grabmonument     (32,     Kadyanda). 
-  Biling.:  Msöog. 

Vgl.  kudara. 

In  einer  Grabschrift;  vgl.  tilunie 
zizahämah  tideimi  und  hlmmi- 
dewe.     Biling.:  MXaavöu  (d). 


mletederp]  (n)  [tuti]ninieh  (g)  tideimi         Graberbauer  (122,  Limyra). 


Joh.   Sundwall,  Die  einheimischen  Namen  der  Lykier. 
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Joh.  Sundwall, 


mlttaimi  (Kasus?  Name?) 

mluhidaza     (n?     Demot,?)    surezi; 
mluhidazäi  (Kasus?) 

fiimije  (d?  fem?  Name?) 

mnnereidehe      (g?     Name?)     ese- 
dennewi  (d) 

miinuhe  (n.m?)  tmpeimeh  (g)  tideimi 

ßiparahe  (g)  telezije  (acc) 
mrbbanada  (Kasus?  Name?) 
mrekisa(h)  (g)  tideimi 
mucale  (Kasus?  Ortsname?) 

mula  (n) 

muleseh  (g) 

muUijeseh  (g) 

murazahe  (g) 
muräzah  (g)  tuhes 
muräz[a]h  (g)  [t]ideimi 
muräzahx  (g)  tide[imi] 

murnna  (Kasus?) 

murnnah  (g)  tuhas 
muskkah  (g)  tideimi 

mutleh  (g)  prnnezijehi 
mut[l]ei 


Vgl.  putinezi. 

Vgl.  mizretije  muräzah  tuhes. 

Vgl.  kudara. 

Vgl.  ahqqadi  pizibideh  tideimi. 

Graberbauer  (112,  Limyra);  er  baut 
auch  für:  tideimi(e)hbi  (d) 
ada[m]mnnaje  (d). 

Vgl.  arttumparä. 

Vgl.  putinezi. 

Vgl.  sbicezijei  m.  t. 

Xanthosstele,  44a53.  Nach  Cor/jw«, 
Index  vielleicht  Mvxakrj? 


Grabmonument     (32, 
Biling.:  MoXaq. 


Kadyanda). 


Vgl.  esete  m.  Die  griech.  Form  wohl 
MoXeOig  (vgl.  Corpus,  Index). 


Vgl.  pulenjda  m. 
öiog  ig). 


Biling.:   MoXXi- 


Vgl.  uhacee  m. 
Vgl.  mizretija  m.  t. 
Vgl.  kudalije  m.  t. 
Vgl.    [kjudalije    abu[. 
zzimaza,  m.  t. 


]w[ete]hx 


In  einer  Grabschrift:  vgl.  tilume 
zizahämah  tideimi  und  auch 
hlmmidewe.  Biling. :  Mogvai  (d). 

In  einer  Grabschrift  aus  Limyra 
(136):  —  tideimi  m.  t. 

Vgl.  upazi  m.  t.  Vielleicht  Moa- 
Xog?  (vgl.  Corpus,  Index). 

Vgl.     kssenzija     kntlapah     tideimi 

m.  p. 
num.  (Dynast  c.  480). 
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ntari jeusehe  (g) 


nteriwa  [.  .  ?]  tidimi 

nt[e]ru[bi]la(h)  (g) 

fituiigakä  (n.  m)  t^äi  (g)  tideimi 


padräma  (n) 


padrmmahe  (g.  fem?) 

padrmma  (Kasus?) 
padrmmah  (g)  tid[eimi] 
padrnma  (n)  cumaza  (Demot?) 


pajawa  (n)  manaki(ne)  (n,  Name? 
oder  Demot.?);  ebenda  pajawa 
(n)  ed[ ]  (g)  tideimi 

p[ar]m[enah]  (g)  tideimi 
pa[rz]a  (n.  Demot.) 


parza 
parzza  (n) 

[pjddakiita  (n.  m)  kebe[.  .  .  .]h  (g) 
tideimi 

pddäkiita  (n,  m.)  kzzubezeh  (g)  ti- 
deimi 


In  der  Xanthosstele,  44b 59;  eben- 
da: (sej)ertakssirazahe.  Dies 
der  Name  des  Perserkönigs  Aa- 
Qslog,  nach  Arkwright,  Ost.  Jhrh. 
II,  52  f.  nicht  direkt  aus  dem  Per- 
sischen übernommen,  sondern 
durch  ,Vermittelung  einer  anderen 
Sprache. 

Vgl.  hura  iuba. 

Vgl.  hla  nt. 

Graberbauer  (77  u.  add.,  in  der 
Gegend  von  Tschinda?);  es  heißt 
von  ihm:  ene  arpp(p)akuhe 
kntawata. 

Grabinschrift  aus  Xanthos  (48);  er 
baut:  hrppi  [n]ere  se  tuhe. 
Vgl.  folg. 

Vgl.  qariinaka  pssureh  tideimi  se 
tideimi  padrmmahe  kudiwaza(de). 

Vgl.  vorherg. 

Vgl.  ddapssinma  p.  t. 

Grabschrift  aus  Xanthos  (49),  zu 
demselben  Grabe  gehörig  wie 
die  von  qarnnaka  pssureh  ti- 
deimi und  padräma  (vgl,), 

Grabbesitzer  (40,  Xanthos);  es 
heißt  von  ihm:  a  . .  . .  rah  tele- 
zij[ — Jqla  trmniis. 

Vgl.  siderija  p.  t.  Bihng.:  IlaQ- 
(isvovTog  vtog. 

Vgl.     wa[taprd]ata     kssadrapa    p. 

Dieses     Demotikon     ist     griech. 

IliQOijg,  (vgl.  Corpus,  Index). 
Xanthosstele,  44  c  14. 
„  44c  2. 

Graberbauer  (15   u.  add.,   Pinara). 
Graberbauer  (13  u.    add.,  Pinara). 
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Joh.  Sundwall, 


pericle  (n?) 


pericleh  (g)  mahinaza 
periclehe  (g)  kntawata 

periclehe  (g) 
pertinah  (g)  tuhes 
pertinamuwa  (n.  m.) 
peteneneh  (g)  tideimi 
pike[d]ere  (n)  (e)cat[amla]h  (g) 

pikmmah  (g)  tideimi 

pikre  (n?) 

pillenni  (ack.  Demot.) 
pinale  (Kasus?  Demot?) 

pizibideh  (g)  tideimi 

pizzi  (n.  m.)  ddepnneweh  (g)  tideimi 

plezzijeheje  (d.  fem.) 

ipnnutahi  (Name?  oder  Demotikon?) 
pnnuteh  (g)  tideimi 

[.]ppeli  (n)  [.]tipuwa[h]  (g) 

[.Jppeseh  (g) 

prddew[ä](ti)  (n)  zänaza  (n.  Demot.?) 


Vgl.  tebursseli  zzajaah  ddedi.  Es 
heiiät  in  104:  ese  p.  tebete  art- 
tumparä  se  ffiparahe  teläzijg. 
Auch  num.  (König  von  Lykien 
380—362).  Dies  der  griech. 
Name  IIsQixXrJQ  (vgl.  Corpus, 
Index). 

Vgl.  kiitlapä(ne)  p.  m. 

Vgl.  tebursseli  zzajaah  ddedi  und 
kudrehila  ciruh  tideimi. 

In  67  (Timiusa)  und  83  (Kandyba). 

Vgl.   cerö-^i  habudah  tideimi  p.  t. 

Graberbauer  (66,  Timiusa). 

Vgl.  merimawaje  p.  t. 

Inschrift  aus  Xanthos  (45).  Biling.: 
IIi^coöaQog  Ex[a]roluvov]. 

Vgl.  [.  .  .  i]zikle  p.  t.  Griech.  Form 
üiyofiag  (vgl.  Corpus,  Index). 

Vgl.  (e)lputi  p.  Vielleicht  mit  dem 
in  griech.  Form  als  üiyQrjg?  über- 
lieferten Namen  identisch. 

Vgl.  ticeucepre  (acc.  fem.)  p.  Bihng. : 

8x  IIiväQcov  (könnte   auch  IIiv- 

agiöa  sein). 
In  einer  Inschrift  aus  Tlos  (26,  21) 

und  in  der  Xanthosstele  (44  b  30). 

In  der  ersteren  biling. :  üivaQsioi. 

Vgl.  ahqqadi  p.  t. 

Graberbauer  (98,  Myra). 

Vgl.  uwihairi. 

Vgl.  trijatrbbahi  p.  uhahi. 
Vgl.  slffimewe  p.  t. 

Graberbauer  (187,  Limjra). 

Vgl.  [er]makut[a]w[a]  p. 

Graberbauer  (126,  Limyra). 


prijabuhämah  (g)  cbatru  (acc) 

prijenubehn  (acc.  vom  gen.)  tuhesii 
(acc) 

prisei     (n.  ^   Name?)     epnp[e.]eehi 

(g.?  Name?) 

prli 

pssureh  (g)  tideimi 
mttara  (n?) 

pttaraze 

ptta[ra]zi  (n?  Demot?) 


[pttlezei  (n)  sb[i]cazah  (g)   [tijdeimi 
[pttlezeje  (d.  m.) 


Die  einheimischen  Namen  der  Lykier. 
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pubieleje  (d.  m.) 


pulenjda  (n.  m.)  mullijeseh  (g) 


pulenjdah  (g.  m.) 


pumaza  (n.  m.)  erteil jeseh  (g)  tideimi 


puresi 

purihimeiqa    (n?    fem.?)    uwatlseh 
(g)  neni 


Vgl.  ticeucepre  pillenni  p.  t.  Biling. : 
ÜQLavoßa  (g.)  dösXrpidrjv  (acc). 

Grabschrift  aus  Pinara  (18). 


num.    Vielleicht  Ajcsglai? 
Vgl.  qariinaka  p.  t. 

In  der  Xanthosstele,  44  a43 ;  Hataga 

(vgl.  Corpus^  Index), 
num. 
Vgl.  ur[s]sm[ma]  icezi  ddawahämah 

tuhes.      UazaQtvg  (vgl.   Corpus^ 

Index). 

Graberbauer  (10,  Pinara). 

Vgl.  kudara.   Derselbe  baut:  p.  (d) 

se     ladi     mammahaje      (d.) 

cbatri  (d.)  ehbi. 

Vgl.  siderija  parmenah  tideimi. 
Dieser  ist  sein  Sohn.  Biling.: 
üvßiaXxi  (d.). 

Graberbauer  (6,  Karmylessos)  nebst 
dapara  pulenjdah,  wohl  seinem 
Sohne.  Beide  sind:  purihime- 
tehe  prnnezijehi  {UvQifiatiog 
oixEloi).  Biling.:  'AjcoXXcovlörjg 
MoXXiöiog. 

Vgl.  dapara  p.  u.  oben.  Biling.: 
'AjtoXXcoviöov  (g.). 

Graberbauer  (120,  Limyra);  baut: 
hrppi  ladi  ehbi  uwinte  (d.) 
kumetijeh   (g.)   zzimazi   (d.). 

num. 

Vgl.  kuprija. 
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Joh.  Sundwall, 


purihime[teh]  (g)  tuhes 

purihimetehe   (g)    pr[n]nezijehi    (n. 
plur.) 


purihimeti  (n)  masasah  (g)  tideimi 
purihimrbbeseh  (g)  tideimi 
putinezi  (n.  m?) 


sb[e]limi   (n.  m.)   snnete[h]  (g)  ti- 
deimi; sbelimi  (n?) 

sbicaza  (n) .  kiitanubeh   (g)  tideimi, 

temusemutah  (g)  tuh[e]s 
sb[i]cazah  (g)  [tijdeimi 
sbi  X  aza  (n) 

sbicezijei   (n.    m.)    mrekisa(h)    (g) 
tideimi 


sedeplmmi  (Kasus?  Name?) 


jse[mut]ah  (g)  kupa 
[semuteh  (g)  tideimi 

siderija    (n.    m.)  p[ar]m[enah]    (g) 
tideimi 


siderija 


Vgl.  kssbeze  crupsseh  tideimi  p.  t. 
Biling. :  IIvQißaroi^g  ddtkcpidnvQ. 

In  einer  Grabinschrift  (6,  Karmy- 
lessos).  Vgl.  pulenjda  mullijeseh 
u.  dapara  pulenjdah.  Biling.: 
IIvQffmTiog  (g.)  olxtloi. 

Graberbauer  (99,  Limyra). 

Vgl.  unuwemi  p.  t. 

Weihinschrift  (28,  Tlos) ;  es  werden 
auch  folgende  erwähnt:  —  pri- 
jabuhämah  (g.)  cbatru  (acc?) 
n  —  mlttaimi  mrbbanada  — 
ladu  (acc.)  uwitahil  (acc.  v. 
gen.)  kahbi  —  apuwazahi  prn- 
nezijehi. 

Graberbauer  (58,  Antiphellos). 


Graberbauer    (70,    Kyane).     Bil.: 

2Jjiiya6a. 
Vgl.  pttlezei  s.  t.  Biling. :  Ujcixaöa. 
Graberbauer  (106,  Limyra). 

Graberbauer  (61,  Phellos);  es  heißt 
von  ihm:  ene  kfltawata  wata- 
prddatehe  (g.). 

In  einer  Inschrift  aus  Tics  (29,  8). 
Vgl.  icuwe(ti)  ipresidah  tideimi. 
Wahrscheinlich  ist  hier  zu  lesen : 
nzzijaha  (e)sedeplinmi  und 
dieser  Name  also  mit  esedeplemi 
oben  identisch. 

Vgl.  zru[.]eh  s.  k. 
Vgl.  erimnnuha  s.  t. 

Graberbauer  (117,  Limyra);  ebenda: 

se  tideimi  (d.)  pubieleje  (d.). 

Biling. :    ^idaQioc,    üaQuivovroq 

vloq. 
num.   (c.  460 — 450;   vgl.  Babelon, 

Trait^  S.  229). 
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skkulijah  (g)  tideimi;  skku[l]ije  (d) 
skkutrazi  (n.  m.);  skkutrazi  (acc.) 
slmmewe  (n)  pnnuteh  (g)  tideimi 

snnete[h]  (g)  tideimi 
sppartazi  (n.  plur.?) 

rsppntaza 

i[s]ppfitazah  (g)  asawäzala[h]  (g) 
rs[se]wa  (n) 

isseweh  (g)  tideimi 


ssiiim[a(h)]  (g)  tideimi 

[stajmaha     (n)     epflkuka(h)      (g) 
tideimi 

sttuleh  (g)  tideimi 
surezi  (n.  Demot.) 


tebursseli  (n)  zzajaah  (g)  ddedi 


tehluse  (d?  Name?) 
tele  (n.  m.) 

telebehi  (Kasus?  Demotikon?) 
telebehihe 

telek[ujzi  (n.  m.) 

temusemutah  (g)  tuh[e]s 


Vgl.  mekistte(ne)  s.  t. 

Graberbauer  (102,  Limyra). 

Graberbauer  (12,  Pinara);  ebenda: 
huwetene. 

Vgl.  sbelimi  s.  t. 

In  der  Xanthosstele,  44b 27.  Wohl 
^jcaQxiätaL  (vgl.  Corpus,  Index). 

num.     (Dynast,     von     Antiphellos 

c.  470—450). 
Vgl.  tewinezei  s.  a. 

Grabmonument  aus  Kadyanda  (32). 

Biling.:  Zrjo. 
Grabschrift     aus    Kadyanda    (34): 

te  .  .  z[.  .]  la  sseweh  tideimi. 

Vielleicht   zu  ergänzen    z[za]la 

s.  t.     Vgl.  unten  zzala. 

Vgl.  [k]ntbäddi  s.  t. 
Graberbauer  (127,  Limyra). 

Vgl.  ddaqasa  s.  t. 

Vgl.    mizretije    muräzah    tuhes    s. 

Griech.    ^ovqbvq    (vgl.    Corpus^ 

Index). 

Graberbauer  (103 — 4,  Limyra); 
unten  folgt:  lusäiitrahn  zeti 
neri  se  kiitaburahn  ene  peri- 
clehe  kiitawata. 

Vgl.  qarflnaka  qiitbeh  tideimi. 

Grabbesitzer  (107,  Limyra). 

Inschrift  aus  Tlos  (26,  21). 
num. 

Graberbauer  (4,  Telmessos). 

Vgl.  sbicaza  kiitanubeh  tideimi  t.  t. 
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Joh.  Sundwall, 


tenegure 


terssiklehx  (g)  tideimi 


tett[m]pe  (n)  hntihämah  (g)  tid[ei]nn 

[t]eMibew[i] 
te^^^iweibi 


te^^iweibi  (n?) 
te^ö^iiwebi 

tewinezei    (n.  m.)    [sjppntazah   (g) 
asawäzalaPi]  (g)  tideimi 


ticeucepre  (acc.  fem.)  pillenni  (acc. 
Demot.),  urtaqijahfi  (acc.  vom 
gen.)  cbatru  (acc),  se  prijenub- 
ehfi  (acc.  vom  gen.)  tuhesn  (acc) 


tilume  (n.  m.)  zizahämah  (g)  tideimi 


[.]tipuwa[hj  (g) 

tiwi^ö-eimija  (Kasus?  Name?) 

tläfina  (n.  Demot.) 

tlän  (Kasus?) 

tlahfi  (Kasus?) 

tlawa  (Kasus?  Eigenname?) 


num  (Dynast  c.  450—420).  Viel- 
leicht griech.  'A&rjpayÖQag?  (vgl. 
Corpus,  Index), 

Vgl.  ijamara  t.  t.  Dieser  wohl 
griech.  TeQipixlF/g?  (vgl.  Corpus^ 
Index).  Vgl.  oben  [. . .  ijzikle 
pikmmah  tideimi. 

Graberbauer  (75,  Tyberisos). 

num.     Soll   wohl:   tei%9^iwebi   sein, 
num.      (Dynast    von    AntipheUos? 

c.  480—460). 
Xanthosstele  (44b  60)  und  num. 
num. 

Graberbauer(3,Telmessos:  unter  den 
jüngsten  lykischen  Inschriften). 
Griech.  Form:  Tevivaöog  (vgl. 
Corpus^  Index). 

Weihinschrift  (25,  Tlos)  von  kssbeze 
crupsseh  tideimi  für  sich  und 
seine  Frau  t.  (vgl.  ihn).  Büing.: 
TiöevösfißQar  (acc)  sx  Ilii'aQscov, 
ÖQTaxia  (g),  d-vyartQ^a),  ÜQia- 
voßa  (g)  ddsXq)i6fjv. 

Graberbauer  (139,  Limyra):  er 
baut:  hrppi  ladi  ehbi  kuku- 
neje  (d),  Unterst  steht:  hlmmi- 
dewe,  mlejeusi,  murilna  (vgl.  über 
diese  zn  hlinmidewe).  Dieser 
wohl  griech.  Form  TiXofiag  (vgl. 
Corpus,  Index). 

Vgl.  [.]ppeM  [.]t. 

Graberbauer?  (30,  Tlos)  (unsicher). 

Vgl.    kssbeze    crupsseh.       Biling.: 

TXcoEvg. 
Xanthosstele  44  a  46. 
44  a  47. 
„  44  b  30    und   45,    wo 

auch  Biling.:  TXcoiroig. 
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ftlawa(d)  (Kasus?) 
tlawi 

tmpeimeh  (g)  tid[e]imi. 
t[r]bbeneiiieh  (g)  tideri 

trbbenimeh  (g)  tideri 
trbbenimi  (n?) 


trijatrbbahi  pnnutahi  uhahi 
trije[tezi]  (n.  m.);  trijetezi  (n) 

trmmili  (Kasus?) 


21  (Pinara);  griech.  TXmq? 
num. 

Vgl,  mfinuhe  t.  t. 

Vgl.  crustti  t.  t.  Vgl.  TQsßrjfiig 
{Corpus,  Index). 

Vgl.  [.u]wata  t.  t. 

Xanthosstele,  44  a  44.  b  11.  Auch 
num.  (Dynast  von  Lirayra?  c.  390 
bis  385)  (vgl,  zemuhu). 

Vgl.  merehi  cudalah  kfitlah  tideimi. 

Graberbauer  (7,  8  Karmylessos), 
Griech.  Form  TQievöaöig  (vgl. 
Corpus,  Index). 

In  29,  17;  40d2;  44  b  26:  kssa- 
drapahi  t.;  44b60:  trmmili(se); 
57,  9;  65;  83,16;  88;  89;  90; 
94;  95.  Die  griechische  Form 
ist  als  TQt(iiXai,  TbQ(ulai  über- 
liefert (vgl,  Pape-Benseler,  Wör- 
terbuch d.  griech.  Eigenn.)  und 
dies  ist  die  einheimische  Be- 
zeichnung der  ÄvxioL  (vgl.  auch 
Corpus,  Index). 

In  44a35,  d  11  23.  45.  71, 

In  44c38,  d  62, 

In  44d57. 

In  44c52. 

In  40  c  4  (vgl.  add.)  aus  Xanthos: 
qla  t;  44b50, 

In  einer  Grabschrift  aus  Pinara  (11) 
(vgl,  ddapsmma  padrmmah  ti- 
deimi); in  einer  Inschrift  aus 
Tlos  (25,2);  in  29,  9f.;  44b29. 

In  einer  Inschrift  aus  Tlos  (25,  18); 
in  der  Xanthosstele  (44  b  52). 
Wohl  der  in  griechischer  Form 
überlieferte  Name  Tgoxavöag, 
TaQxovdag. 

trzzubi  (d?  Name?);  trzzuba[h]  (g)         Vgl.  erzesinube  cumasa  t. 


trffimile  (Kasus?) 
trmmilija  (Kasus?) 
trmmilije(ti)  (Kasus?) 
trmmiliz  (Kasus?) 
trmmis  (n?  Demot.?) 

trmmisn  (acc?  Demot,?) 


trqqnti  (Name?) 


26. 

tu  [.  ah]  ig) 
tuburex  (g?  Demot.?) 
rtuhese  (d?  fem?  Name?) 


Ituhesi  (d?  fem.) 


jturleh  (g?) 
l-turlleh  (g)  tideimi 


Joh.  Sundwall, 

Vgl.  kertubfi]  t. 

Vgl.  ipresidax  armpax  tideimi  t. 

Vgl.  ur[s]sm[ma]  icezi  [d]dawahä- 
mah  tuhes. 

Frau  von  icuwa(ti)  ipresidah  tideimi 
(vgl.).  Vielleicht  Doppelname: 
tuhesi  (d?)  sffime  (d?)? 

Grabmonument  aus  Kadyanda  (32). 
Graberbauer  (41,  Xanthos). 


[tutijnimeh  (g)  tideimi 

tuwa[d]a  (n.  m.) 

^a[.  .  .]ni 

^äi  (g)  tideimi 

,^ap[.  .  .] 

>9^ibän[.] 

uele? 

uhacee  (n)  murazahe  (g)  tideimi 

uher[i]jeh  (g)  tideimi 
u[h]etei  (n.  m.) 
umrggazii  (Form?) 


unuwemi  (n.  m.)  purihimrbbeseh  (g) 
tideimi 

upazi  (n.  m.)  muskkah  (g)  tideimi; 
upazi  (acc) 

upazije(ne)  (n) 

urebillaha  (Kasus?  Name?  Demot.?) 


Vgl.  mleteder[i]  t.  t. 
Graberbauer  (42,  Xanthos). 


num. 


Vgl.  nturigakä  d.  t. 


num. 


num. 


num.     Vgl.  äkuka? 

Graberbauer  (2,  Telmessos:  gehört 
zu  den  jüngsten  lyk.  Inschr.). 

Vgl.  ida  makzza  u.  t. 

Graberbauer  (124,  Limyra). 

In  der  Xanthosstele,  44  c  49.  Wohl 
der  persische  Name  AftoQyijg 
(vgl.  auch  humrkkä  oben  und 
Corpus,  Index). 

Graberbauer  (62,  Isinda). 

Graberbauer  (93,  Myra). 

Graberbauer  (31,  Kadyanda). 
Vgl.  ddapssmma  padrinmah  tideimi. 
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ur[s]sm[ma]  icezi  (n.  m.)  [d]dawahä- 
m[ah]  (g)  tuhes 


urtaqijahn  (acc.  vom  gen.)   cbatru 
(acc) 

[.Jurttija  (n.  m)  mahanahi(di)  akä[ti] 
u[we]hi 

utäna  (n?) 


utewe? 

[.Juwata  (n)  trbbenimeh  (g)  tideri 

uwatiseh  (g)  neni 
[u?]we  (n) 

uwemi  (n.  m.) 
-uwezeh  (g)  tidei[mi] 

uwihairi  (n) 


uwiiite  (d.  fem.)  kumetijeh  (g)  zzi- 
mazi  (d) 

uwitahn    (acc.    vom    gen.)    kahbi 
(acc) 

uwug  [.  .  .] 

uzebee[m]i  (n?  Name?) 

wahnteze 


Graberbauer  (113,  Limyra).  Doppel- 
name wie  hura  icezi  (Corpus 
gibt:  ur[s]sm[m.]  icezi).  Oben: 
ptta[ra]zi,  unten:  hrppi  ladi 
ebhi  tuhes e  (d.  Name?). 

Vgl.  ticeucepre  piUenni  u.  c.  Biling. : 
ÖQtaxia  d-vyathQ(a)  (acc). 

Graberbauer  (92,  Myra). 

In  der  Xanthosstele,  44  c 5.  Wohl 
persischer  Name  Utäna  {Otavrjq) 
(vgl.  Arkwright,  Ost.  Jahrh.  TL, 
52  f.  u.  Corpus,  Index). 

num  (Dynast,  c.  480).  Vielleicht 
zu  lesen:  weute? 

Grabinschrift  aus  Limyra  (135); 
ebenda:  se  (e?)bela  ehete- 
m[eh]  t[ideri?]. 

Vgl.  purihimeiqa  u.  n. 

Graberbauer  (9,  Pinara?)  Corpus 
gibt  nur  [.]we, 

Graberbauer  (109,  Limyra). 

In  einer  Grabschrift  aus  Anti- 
phellos  (60). 

Graberbauer  (138,  Limyra),  baut 
für:  cbatri  ehbi  plezzijeheje 
(d). 

Vgl.  pumaza  ertelijeseh  tideimi. 


Vgl.  putinezi. 

num. 

Graberbauer?  (33,  Kadyanda). 

num.     Vgl.  wehntezi. 
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wakssebe  ? 

wasub[e]  (n?) 

wa[taprd]ata  (n)  kssadrapa  (n)  pa[rz]a 
(n,  Demot.) 


wataprddatehe  (g) 

wazala  (n.  m.)  epplem[eh]  (g)  ti[deimi] 

[wjazzije  (Kasus?  Name?)  cbatra 

wed[.  .  .] 

wehnte 

wehntezi 

wekssere 

[w]eqa[d]etu  (n?  Name)  nteri? 


w6ute? 
widrnnah  (g) 


wizttasppazn  (Kasus?) 


num. 

Grabmonument  (32,  Kadyanda). 

In  40,  d.  So  ist  nach  Imbert, 
Bäbyl.  and  Orient.  Rec.  VII,  163 
zu  ergänzen.  Da  nur  zwei  Stellen 
frei  sind,  ist  pa[rz]a  zu  ergänzen. 
Griechisch  würde  dies  heißen: 
AvTOffQadaTijgo^aTQdjitjglltQöijg 
(vgl.  auch  Corpus,  Index);  Avro- 
(f)Qadar7jg  ist  persisch  etwa  Uvata- 
fradata  (vgl.  Arkwright,  Ost. 
Jahrh.  E,  52  f.). 

Vgl.  sbicezijei  mrekisah  tideimi. 

Graberbauer,  (16,  Pinara). 

Vgl.  apiinätama. 

num. 

num.  Wohl  der  lykische  Name  für 
AvTifpsllog  (vgl.  Corpus.,  Index) 

Vgl.  iktta  hlah  tideimi.  Auch  num : 
keriga  wehfitezi.  Biling?:  Avtl- 
(feXXsLTrig.    Vgl.  auch  wahnteze. 

num.  (Dynast,  von  Patara?  c.  430 
bis  410). 

Graberbauer  (142,  Limyra).  Ich 
lese  auf  einer  Münze:  wegadetu 
statt  [m]ege[s]etu,  wie  bei  Babe- 
Ion,  Traite. 

num.     Oder  utewe  (vgl.). 

Vgl.  cizzaprnna  w.  Dies  wohl  der 
pers.  Name  Vidarna  (YdaQPTjg) 
(vgl.  Arkwright,  Ost.  Jhrh.  11, 
52  f.  u.  Corpus.,  Index). 

Xanthosstele,  44  c  48.  Dies  wohl 
der  persische  Name  V'ishtäspa 
{Votaojtrjg)  (vgl.  Arkwright,  Ost. 
Jhrh.  II,  52  f.  u.  Corpus,  Index). 
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zaga 

(zagaha 
zagahu 

zagama 


za[h]ama  (n.  m.)  ddawäparta[h]  (g) 
tideimi;  zahä[m]ä  (acc) 

zakabaha 

zänaza  (n.  Demot?) 

zazdi 

zekm[. .  .] 

zeniuhu 


num. 

num. 
num. 


zet[. . .] 

zimasttrah  (g)  tuhes 

zisaprnna  (n?) 

zi[s]qqa  (n) 

zizahämah  (g)  tideimi 
zrppedu(ni?)  (Form?) 

zrppudeine  (Form?) 

zru[.Jeh  (g)  se[mut]ah  (g)  kupa 

zuhrijah  (g)  tideimi 


num.  Vielleicht  richtiger  zaga/?a? 
(vgl.  Corpus,  Index  u.  zakabaha 
unten). 

Graberbauer  (101,  Limyra). 


num.     Vgl.  zagama  oben. 

Vgl.  prddewä(ti)  z. 

num. 

num. 

num.  Entweder  Personenname 
(und  dann  Dynast  von  Limyra 
c.  395—390)  oder  Demotikon. 
Auf  Münzen  kommt  folgende  Le- 
gende vor:  trbbenimi  zemuhu 
(vgl.  Babelon,  Traite,  S.  322). 

num. 

Vgl.  qiiturahi  hrppidubeh  tideimi 
z.  t. 

Xanthosstele,  44  c  1.  Wohl  andere 
Schreibung  für  cizzaprnna  (vgl.). 

Grabmonument  (32,  Kadyanda). 
Biling. :  Ueaxmg. 

Vgl.  tilume  z.  t. 

Xanthosstele,  44  d  6.  Vielleicht 
^aQxrjömv  (vgl.  Imbert,  M^m.  de 
la  Soc.  de  la  Ling.  IX,  205). 

44  b  46. 

Grabschrift  (148,  Limyra). 
Vgl.  kudali  z.  t. 
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zzajaah  (g)  ddedi 

zzala  (n.  m.):  zzalahe  (g)  ladä  (acc) 


Vgl.  tebursseli  z.  d. 

Grabmonument  (32,  Kadyanda). 
Biling. :  ^aXag.  In  34, 2  er- 
gänze ich  auch:  z[za]la  sseweh 
tideimi  (ssewa  kommt  auch  in 
32  vor). 

Nachdem  so  das  ganze  lykische  Namenmaterial  zusammengestellt 
worden  ist,  wollen  wir  daraus  die  Ergebnisse  für  die  Deklination  dieser 
Namen  gewinnen.  Für  Personennamen,  von  welchen  nur  eine  einzelne 
Form  bekannt  ist,  läßt  sich  folgendes  Schema  aufstellen. 


Nominativ  -  Ausgang. 


a 


c.  29    (darunter   wenigstens  2,   die 

mit   Wahrscheinlichkeit   fem.    sind: 

kpparama  u.  purihimeiqa). 

e 
c.  11 

i 
c.  30 

a 

nturigakä 
prddewä(ti) 

e 
atibine 
mekistte(ne) 


tja 

eketeija 

kisterija 

kuprija 

siderija 

[.]urttija 

ijS 
[.]eburehije(ti) 

uhacee 
ei 

tewinezei 
uhetei 


Genetiv  -  Ausgang. 


ah 
c.  22 

eh 
c.  25 

ijah 
zuhrijah 

ijeh 
kumetijeh 
uherijeh 


ehx 
abu[.  .  .  .]w[ete]xh 

uh 
ciruh 

äi 
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Dativ -Ausgang. 


aje 

adammfinaje 
kuwataje  (fem.) 
manimahaje  (fem.) 
merimawaje      „ 


eje 
kukuneje  (fem.) 
plezzijeheje  „ 
pubieleje 


Accusativ  -  Alisgang. 

ticeucepre  (fem.) 

Accusativ  vom  Genetiv. 

ahn  ehn 

urtaqijahn  prijanubehn 

Für  Personennamen,  von  welchen  mehrere  Formen  überHefert 
sind,  läßt  sich  folgendes  Verzeichnis  zusammenstellen  (mit  Fragezeichen 
bezeichne  ich  Formen,    deren   Stellung  im   Satze  nicht  ganz  sicher  ist). 


Nom. 

Gen. 

Dat. 

Acc. 

armpa? 

armpax 

ecatamla 

ecatamlah 

erbbina? 

erbbinahe? 
(vgl.  erbbinezis) 

esedeplemi 
(e)sedeplmmi? 

esedeplemeje? 

hepruma? 

hniprämeh 

hmpräma? 
(fem?) 

hmpräma? 
(fem?) 

hla 

hlah 

hlä 

hrikmraa 

hrikmmä 

hurttuweti 

hurttuweteh 

ida  makzza 

idä  makzzä 

ijamara 

ijamaraje? 

ipresidah 
ipresidax 
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Nom. 

Gen. 

Dat. 

Acc. 

kacbija 
käcbija? 

käcbihe? 

karei? 
kerei? 

kerehe? 

karika? 
keriga? 

kerigah 

kerigahe? 

kerikehe 

(kerigasa?) 

(kerigaze?) 

(kerigazn?) 

kezika? 
kezike? 

kezikahe? 
kezigah 

klppasi 

klppasi 

kntabura 
kfitabure? 

(kiitaburahn) 

kntlapä(ne) 

kntlapah 

kssbeze 

kzzbäseh 
kzzubezeh 

kudali 
kudalije 

cudalah 
kudalijehx 

kuiinijei 

kuiinijeje 

cuplle? 
cuprlli? 

cuprlleh 
(cuprllese) 

masasi 

masasah 
masasahe 

mizretije 

mizratijehe? 

murazahe 

muräzah 

muräzahx 

murnna? 

murnnah 

mutlei? 

mutleh 
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Nom. 

Gen. 

Dat. 

Acc. 

padiäma 
padriima 

padrinmahe  (f?) 
padrmmah 

pnnuteh 
(pnnutahi?) 

pttlezei 

pttlezeje 

purihimeti 

purihimeteh 
purihimetehe 

sbicaza 
sbi^raza 
sbicezijei 

sbicazah 

semutah 
semuteh 

skkuhjah 

skkuHje 

skkutrazi 

skkutrazi 

sppntaza? 

sppiitazah 

ssewa 

sseweh 

trbbenimi? 

trbbenimeh 
trbbenemeh 

trzzubah 

trzzubi? 

(tuhes) 

tuhese?  (f?) 
tuhesi?  (f?) 

upazi 
upazije(ne) 

upazi 

(uwitahn) 

uwiiite  (fem) 

- 

zaga? 

zagaha? 
zagahu? 

zaga/?a? 

zakabaha? 

zahama 

(zi)zahämah 

zahämä 

zzala 

zzalahe 
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Joh.  Sundwall, 
Personennamen  nicht-lykischen  Ursprungs: 


Nom. 

Gen. 

Dat. 

Acc. 

alakssantra? 

arppakus? 

arppakuh 
arppakuhe 

arttumpara  ? 
arttumpari? 

arttumpara 

erijamäna? 

ertakssirazahe 

ksseiizija 

ksseiizijah 

kssefizijaje 

cizzaprnna 
zisapriina? 

' 

lusütre? 

(lusäntrahn?) 

milasäiiträ? 

mi^rapata? 

mizrppatahe 

mizu 

• 

fitarijeusehe 

parmenah 

pericle? 

pericleh 
periclehe 

pulenjda 

pulenjdah 

tenegure? 

[terzjzikle 

terssiklehx 

wataprdata 

wataprddatahe 

widrnnah 

(wizttasppazü) 
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Schema  von  Ortsnamen  und  von  Ortsnamen  abgeleiteten  Demotika. 


Ortsn. 


Demot. 


arnna  (n?) 

arnnahe  (n.  sing) 

arnna(di)  (n?) 

arfinaha?  (n?) 

arnnas? 

arnnase? 

aruwätijesi? 

aruwätijesiz? 

asawäzalah?  (g) 

(atäna) 

atänazi  (n.  plur?) 
atänas? 

ijänä?  (acc?) 

ijänisn?  (acc?) 

ijaeusas? 

kadawäti? 

käcbija? 

käcbihe? 

kili?  (n?) 

cijezß? 

crzzänase? 

curaaza?  (n) 

mluhidaza?  (n?) 
mluhidazäi? 

mucale? 

parzza  (n) 

(pinara) 

pinale? 

pillenni  (acc.  fem.) 

pttara  (n?) 

pttaraze? 

pttarazi  (n.  sing,  m.) 

(spparta) 

sppartazi  (n.  pl.?) 

(sura) 

surezi  (n.  sing,  m.) 

3* 
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Ortsn. 

Demot. 

telebehi? 
telebehihe? 

tlawa  (Kasus?) 
tlawi  (n?) 

tlänna  (n.  sing,  m.) 

tläii? 

tlahii? 

trmmili  (n.  pl.?) 
trmmile  (n.  pl.?) 
trmmilija  (Form?) 
trinmilije(ti) 
triTimihz  (Form?) 

trmmis? 
trmmisii? 

tuburex?  (g) 

urebillaha? 

wehnte  (n?) 

wehnteze?  (n?) 
wehfitezi  (n.  sing,  m.) 

zänaza?  (n) 

zgmuhu? 

Schema  von  Personal-Adjektiva: 

Personenname 

Personal- Adjektiv 

apuwazahi? 

erbbina  (n?) 

erbbinahe? 
erbbinezis? 

humrkkä  (acc?) 

umrggazn  (acc?) 

keriga  (n?) 
karika  (n?) 

kerigah? 
kerigahe? 
kerikehe  ? 
kerigasa? 
kerigaze  (acc?) 
kerigazii  (acc?) 
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Personenname 

Personal-Adjektiv 

kntabura  (n) 
kntabure  (n?) 

kntaburahii  (acc.  sing,  m.) 

cuprlli  (n?) 

cuprlleh  (g) 
cuprllese  (Kasus?) 

lusntre  (n?) 

lusäntrahii  (acc.  sing.) 

prinuteh  (g) 
piinutahi  (Kasus?) 

(prijanuba) 

prijanubehii  (acc.  sing,  fem.) 

(urtaqija) 

urtaqijahfi  (acc.  sing,  fem.) 

uwinte?  (d.  fem) 

uwitahii  (acc.  sing.) 

Unsichere  Formen  von  Personennamen  sind: 


hliimidewe? 
humelije  (d.  Name?) 
idäkre  (acc?) 
melebi  (acc?  Name?) 
mlejeusi? 
mlttaimi? 
fnmije  (d?  fem?) 


mnneteidehe? 

mrbbanada? 

tehluse  (d?  Name?) 

trqqnti? 

utäna  (n?) 

wazzije? 


Nicht  ganz  sicher  sind  schließhch  die  meisten  auf  Münzen 
überlieferten  Namen,  die  entweder  Personennamen  im  Nom.  (oder 
Genetiv)  sein  können  oder  Stadtnamen  und  Demotika  ebenfalls  im  Nom. 
(oder  Gen.).     Es  sind  folgende: 

äkuka  puresi 

ddentmmi  te^^iweibi 

ddenewele  tiwiö^i9^eimija 

ejija  ^a — ni 

ertlleni  uele 

esi9^ehi  wakssebe 

kadritime  weksere 

carra  zas^i 
prli 

Die  Schlußfolgerungen,  die  wir  aus  den  obigen  Schemata  für  die 
Deklination  der  Eigennamen  und  die  aus  ihnen  abgeleiteten  Demotika 
und  Personaladjektiva  ziehen  können,  lassen  sich  folgendermaßen  zu- 
sammenfassen.    Die  Personennamen   gehen   im   Nom.   (sing.)   in   der 
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Kegel  auf  die  Vokale  a,  e,  i  aus.  Dies  gilt  zunächst  für  masc,  aber 
obwohl  wir  keinen  sicher  als  weibhch  belegten  Namen  im  Nom.  haben, 
kann  man  jedoch  aus  bekannten  Wörtern  weiblichen  Geschlechts,  wie 
lada,  cbatra,  schließen,  daß  die  weiblichen  Personennamen  auf  a  ausgehen 
können  und  bei  der  im  Lykischen  häufigen  Schwankung  zwischen  a  und 
e  auch  auf  e,  wie  auch  ticeucepre  (acc.  fem.)  nahelegt.  Daß  weibliche 
Namen  auch  auf  i  endigen,  kann  nicht  konstatiert  werden,  aber  ist  höchst 
wahrscheinlich,  da  auch  sonst  kein  Unterschied  zwischen  den  Genera 
besteht  (vgl.  näheres  unten).  Auch  in  Bezug  auf  die  Ortsnamen  gilt 
wohl  dieselbe  Regel  des  Nominativausganges,  obwohl  die  Belege  nicht 
als  unbedingt  sicher  betrachtet  werden  können.  Überhaupt  können  die 
Vokale  a  und  e  im  Nominativ -Ausgang  eines  Namens  wechseln,  z.  B. 
kezika-kezike,  kntabura-kntabure.  Dies  hängt  mit  dem  in  Lykischen 
häufigen  Wechsel  dieser  Vokale  zusammen  (vgl.  Corpus  S.  4).  Sogar  a 
und  i  können  wechseln,  wenn  wir  tlawa  und  tlawi,  arttumpara  und 
artumpari  als  Nominativformen  betrachten  dürfen.  Nur  einmal  ist  sicher 
ein  Nominativausgang  auf  u  bezeugt,  nämlich  mizu,  welcher  Name  eine 
karische  Form  sein  könnte  (vgl.  Klio  XI  479).  Dasselbe  mag  bei  weqadetu, 
wenn  Name,  der  Fall  sein.  Direkte  Anlehnung  an  die  griechische  Form 
zeigt  arppakus.  Irrtümlich  verzeichnet  Kluge  {Die  lyh.  Insehr.  S.  2)  aus 
69  einen  Nominativausgang  x.  Diese  Grabschrift  besteht  aus  dem  Namen 
des  Besitzers  im  Genetiv,  wie  so  viele  andere  sowohl  epichorische  als 
griechische  Grabschriften  in  Lykien,  und  wohl  aus  Versehen  hat  man 
es  unterlassen  auch  die  Apposition  tideimi  zu  deklinieren. 

Bemerkenswert  ist  der  Nominativausgang  auf  nasalierte  Vokale,  ä,  e. 
Zwar  scheint  die  Nasalierung  bei  einigen  Namen  durch  ein  folgendes 
pronominales  ne  entstanden  zu  sein  (vgl.  über  die  Bedeutung  und  Kon- 
struktion von  ne  Thomsen,  Etud.  Lyciennes  S.  43  f.),  wie  kntlapä(ne), 
upazije(ne),  aber  bei  anderen  ist  das  nicht  der  Fall,  Meiner  Ansicht  nach 
müssen  wir  diese  Erscheinung  als  eine  modale  Erweiterung  des  Nominativ- 
ausganges erklären,  der  statt  auf  a,  e  auf  nasalierte  mit  folgendem  Vokal 
{e  und  i)  lauten  kann,  wie  einige  Namen  auf  ee  besonders  ei  zeigen. 
Daß  dies  eine  modale  Erweiterung  ist  und  nicht  zum  Stamme  gehört,  ist 
aus  dem  Umstände  ersichtlich,  daß  die  übrigen  Kasusformen  gebildet 
werden,  als  ob  der  Nom.  auf  a,  e  geendigt  hätte  (z.  B.  kudalije(i)-kudahjeh;c, 
mutlei  (wohl  Nom.  auf  Münzen)  —  mutleh,  kunnijei-kunnijeje,  pttlezei- 
pttlezeje).  Nur  kerei-kerehe  macht  gewissermaßen  eine  Ausnahme,  indem 
der  vorhergehende  Vokal  die  Nasaherung  behält.  Der  Endvokal  kann 
dann  wegfallen,  wodurch  der  Nominativ  auf  einen  nasalierten  Vokal  zu 
endigen  kommt  (ähnhch  fällt  auch  der  Endvokal  des  Genetivsuffixes  und 
Possessivsuffixes  oft  aus).  Im  Gegensatz  zu  dieser  modalen  Nominativ- 
erweiterung auf  ee,  ei,  hat  das  Suffix  ija,  ije  zur  Erweiterung  des  Stammes 
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gedient,  denn  es  findet  sich  auch  in  anderen  Formen  als  im  Nominativ, 
z.  B.  kudalije-kudaHjehx;  kuiinijei-kunnijeje;  mizretije-mizratijeh.  Dieses 
Suffix  scheint  mit  dem  im  lykischen  Texte  häufig  vorkommenden  ija  in 
Verbindung  zu  stehen.  Ob  es  die  Namenbedeutung  in  irgendwelcher 
Hinsicht  modifiziert,  kann  nicht  bestimmt  entschieden  werden,  also  nicht 
ob  ein  anderer  Unterschied  zwischen  z.  B.  sbicaza  und  sbicezijei  als  blos 
in  der  äußeren  Form  besteht.  Bei  der  Spärlichkeit  weiblicher  Namen, 
kennen  wir  keine  mit  diesem  Suffix,  aber  es  hat  ohne  Zweifel  ebenso 
häufig  zur  Bildung  von  weiblichen  Namen  gedient,  nach  den  griechisch 
überlieferten  zu  urteilen  (vgl.  darüber  noch  unten). 

Die  Endung  des  Genetivs  (sing.)  ist  meistens  ah  und  eh.  Daß  h  in 
einigen  Genetivendungen  fehlt,  kann  nur  auf  Versehen  des  Steinmetzen 
beruhen,  Varianten  davon  sind  ahx,  ax,  ehx,  ex,  die  karische  Formen 
sind  (vgl.  darüber  Klio  XI  466).  Was  nun  die  Endungen  ah  und  eh 
betrifft,  gehen  oft  die  auf  i  im  Nom.  endigenden  auf  eh  aus  wie 
auch  die  auf  e  endigenden;  die  auf  a  gewöhnlich  auf  ah  im  Genetiv. 
Aber  eine  feste  Regel  ist  dabei  nicht  befolgt  worden,  und  wir  haben 
mehrere  Fälle,  in  denen  die  auf  i  im  Nom.  ausgehenden  im  Genetiv  ah 
haben,  wie  kudali-cudalah,  masasi-masasah.  Indessen  ist  wohl  die  ur- 
sprüngliche Genetivendung  (vgl.  Corpus  S.  8)  die  Endung  ahe,  ehe,  die 
in  einigen  Fällen  belegt  ist.  Ganz  selten  ist  die  Endung  uh,  uhe, 
nämlich  in  folgenden  Fällen :  arppakuh,  arppahuhe,  ciruh,  armpa  litka[-u]h. 
Der  erste  Name  ist  ja  ein  Fremdname,  und  die  anderen  haben  ebenso 
wenig  lykischen  Charakter.  Die  Endung  ah,  eh  an  den  auf  u  ausgehenden 
Nominativ  angehängt  hat  den  Ausgang  uh  durch  Assimilation  ergeben 
(die  Assimilation  zusammenstoßender  Vokale  ist  im  Lykischen  häufig). 
Gänzlich  unerklärlich  ist  ein  Genetivausgang  ai,  der  nur  bei  ^äi  vorkommt. 
Vielleicht  hegt  auch  hier  ein  Versehen  des  Steinmetzen  vor.  Es  muß 
schheßlich  noch  bemerkt  werden,  daß  die  jetzt  besprochenen  Genetiv- 
endungen nur  für  männliche  Namen  sicher  bezeugt  sind. 

Der  Dativ  (sing.)  geht  sowohl  für  masc.  als  fem.  auf  aje,  eje, 
vielleicht  auch  ije  aus  und  zwar  nach  unseren  wenigen  Beispielen  zu 
urteilen  auf  aje  die  mit  a-Ausgang  im  Nom.,  auf  eje  (ije)  diejenigen  mit  e- 
und  i- Ausgang.  Aber  wir  haben  außerdem  in  zwei  sicheren  Fällen  bei 
einem  weibhchen  und  einem  männlichen  Namen  eine  Dativ -endung  e  und 
in  einigen  unsicheren  Fällen  die  Dativendung  i.  Wie  bei  dem  Genetivsuffix 
scheint  auch  bei  dem  Dativsuffix  die  längere  Form  die  ursprüngliche  zu  sein, 
die  alsdann  durch  Wegfall  des  Endvokals  auf  einen  Vokal  beschränkt  wurde. 
Die  längere  Form  hat  sich  meistenteils  bei  den  Eigennamen  erhalten, 
während  die  kürzere  bei  den  Appellativen  gebräuchhch  ist  (vgl.  Corpus  S.  8). 

Der  Accusativ  (sing.)  endigt  bei  den  auf  a  und  e  im  Nom.  aus- 
gehenden Namen  beiden  Geschlechts  auf  den  entsprechenden  nasalierten 
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Vokalen  ä  und  B.  Die  im  Nom.  auf  i  auslautenden  Namen  behalten  diesen 
Vokal  im  Acc.  (dies  nur  für  männliche  Namen  bezeugt).  Die  Deklination 
der  Eigennamen  stimmt  auch  hierin  mit  der  der  Appellativen,  nur  daß 
sie  auch  hier  konservativer  ist,  indem  der  bei  den  Appellativen  vor- 
kommende, sekundäre  Accusativausgang  u  für  die  Eigennamen  nicht 
belegt  ist.  Der  Accusativ  sing,  wird  also  nicht  durch  ein  spezielles  Suffix 
oder  Endung  ausgedrückt,  sondern  nur  durch  die  der  kleinasiatischen 
Sprachen  eigentümliche  Nasalierung,  die  in  diesem  Falle  bei  dem  End- 
vokale eintritt  (vgl.  auch  oben  bei  dem  Nominativ).  Wenn  der  Endvokal  i 
ist,  der  nicht  nasalierungsfähig  ist,  bleibt  auch  die  Nasalierung  aus. 

Ich  komme  schließlich  auf  die  Demotika  und  Person aladjektiva 
zu  sprechen.  Die  ersteren  sind  von  den  Ortsnamen  verschiedentlich  ab 
geleitet.  Die  gewöhnlichste  Ableitungsendung  ist  azi,  ezi,  aza,  asa,  ese 
(im  Nom.  sing,  und  wie  es  scheint  auch  im  Nom.  plur.),  die  an  einen 
Ortsnamen  gefügt  eine  Person  aus  diesem  Orte,  oder  wohl  eigentlich  als 
zu  diesem  Orte  gehörig  bezeichnet,  also  mizretije  muräzah  tuhes  surezi 
bedeutet  M.,  Neffe  des  M.,  aus  Sura  (Sureer).  Wahrscheinhch  bedeutet 
auch  sppartazi,  atänazi  die  Spartaner,  die  Athener:  wir  sehen  z.  B.  aus 
prnnezijehi,  das  sowohl  otzfcfoc  als  oixetoi  bezeichnet  (vgl.  28.  150  mit  6), 
daß  der  Nom.  sing,  und  plur,  sich  nicht  zu  unterscheiden  brauchen.  Aber 
dieses  Suffix  dient  auch  zur  Ableitung  von  Personaladjektiva  im  ,Milyischen' 
Text  der  Xanthosstele,  ersetzt  also  das  gewöhnliche  Genetivsuffix  auf  ehe 
(z.  B.  cuprllese  statt  cuprlleh);  ebenso  ist  es  patronymikonbildend  in  den 
einheimischen  pisidischen  Namen,  worüber  noch  mehr  unten.  Dieses  zeigt 
am  sichersten  den  possessiven  Charakter  des  azi -(ese-)  Suffixes,  der  auch 
durch  die  Gleichung  prnna-prnnezi  =^  oixoq-oixüog  erschlossen  werden 
kann  (vgl.  Kretschmer,  Einl.  in  die  Gesch.  d.  griech.  Sprache  S.  312  f.). 
Diese  Gleichung  gibt  als  die  eigentliche  Bedeutung  des  Suffixes  eine  Zu- 
sammengehörigkeit an  und  wahrscheinlich  steht  es  in  Zusammenhang  mit 
der  Präposition  ese  =  6vv  (vgl.  Thomsen,  Et.  Lyc.  S.  58).  Es  muß  schließHch 
noch  bemerkt  werden,  daß  dieses  Suffix  zur  Bildung  sowohl  von  Substantiva 
als  Adjektiva  verwendet  wird  und  daß  es  also  keinen  Unterschied  zwischen 
einem  substantivischen  und  adjektivischen  Demotikon,  z.  B.  Athener  und 
athenisch,  gibt.  Ebenso  ist  die  Deklination  der  mit  diesem  Suffixe  ab- 
geleiteten Demotika  und  Personaladjektiva,  soweit  ich  urteilen  kann, 
dieselbe  wie  die  der  gewöhnlichen  Substantiva,  nur  daß  der  nasalierte 
Ausgang  im  Acc.  sing,  statt  auf  azä,  aze,  eze,  ese  zu  lauten  als  azn,  ezn, 
esn  angegeben  wird.  Das  Suffix  kann  auch  in  Nom.  sing,  den  Endvokal 
einbüßen,  wie  das  damit  abgeleitete  Wort  tuhes  oder  die  Form  arfmas  neben 
ariinase  zeigt.  Überhaupt  kann  der  Endvokal  wechseln  wie  bei  den  Namen 
(azi,  aza).  Obwohl  kein  mit  azi -Suffix  gebildetes  Demotikon  als  Be- 
stimmung   eines    weiblichen  Namens   bezeugt   ist,    scheint   bei  der  sonst 
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bekannten  Natur  der  Sprache  die  Annahme  von  verschiedenen  Formen 
für  weibliche  Personen  nicht  statthaft. 

Als  ein  zweites  Demotikon  bildendes  Suffix  wird  das  Genetiv- 
suffix verwendet,  z.  B.  arnnahe.  Den  possessiven  Charakter  des  Genetiv- 
suffixes zeigt  seine  häufige  Verwendung  zur  Bildung  von  Personaladjektiva, 
die  als  Attribut  sowohl  zu  männlichen  als  weiblichen  Personen  dieselbe 
Deklination  wie  die  auf  -azi  aufweisen.  Es  besteht  also  kein  Unterschied 
zwischen  Substantiva  und  Adjektiva  und  auch  nicht  zwischen  den  Genera. 
Der  nasalierte  Ausgang  in  Acc.  sing,  wird  ahn^  ehn  geschrieben  statt  ahe, 
ehe,  wie  auch  bei  dem  azi-Suffix.  Wie  beim  azi-Suffix  kann  der  Endvokal 
wegfallen  (vgl.  oben)  oder  zwischen  a,  e,  i  wechseln;  am  häufigsten  kommt  e 
vor.  Es  ist  aber  bemerkenswert,  daß  ein  Name  im  Genetiv  nicht  immer 
attributiv  gestellt  wird  und  sich  nach  dem  Hauptworte  richtet.  Es  gibt 
Beispiele  einer  solchen  Stellung  des  Genetivattributes  (vgl.  merimawaje 
(d.  fem)  peteneneh  (g)  tideimi  (d)),  was  wahrscheinlich  eine  sekundäre 
Erscheinung  ist,  in  der  Richtung  zur  Herausbildung  eines  wirklichen  Genetivs. 

Das  dritte  Demotikon  bildende  Suffix  ist  anna,  enni,  das  erstere 
für  Nom.  sing,  masc,  das  letztere  für  Acc.  sing.  fem.  bezeugt.  Wahr- 
scheinlich kann  der  Endvokal  ohne  Unterschied  der  Genera  zwischen  a, 
e,  i  im  Nom.  sing,  wechseln,  wie  bei  den  Eigennamen  und  Demotika 
überhaupt.  Es  findet  sich  nun  kein  Beleg  für  eine  personal-adjektivische 
Verwendung  von  diesem  Suffix.  Vermutlich  hat  es  auch  dazu  nicht 
dienen  können  und  überhaupt  gar  keine  possessive  Bedeutung  gehabt, 
denn  es  ist  höchst  wahrscheinlich,  daß  es  in  Zusammenhang  mit  ene 
steht,  welches  eine  Form  des  lykischen  „esse"  zu  sein  scheint  (vgl. 
Thomsen,  Et.  Lyc.  24;  Torp,  LijUsche  Beitr.  T  16).  Das  Suffix  würde 
dann  die  Bedeutung  von  „Seiend"  hinzufügen,  eine  Bedeutung,  die  gut 
zur  Bildung  von  Demotika,  aber  nicht  von  Personaladjektiva  paßt. 
So  wäre  die  Bedeutung  von  ebene,  ebenne  (pron.  demonstr.  accus,  sing.) 
eigentlich  „hier  seiend"  oder  „dies  seiend"  (diese  Form  ist  augenschein- 
lich von  dem  demonstrativ-pronominalen  Stamme  ehe  mit  enne-Suffix 
abgeleitet,  vgl.  Imbert,  Mem.  XI,  241;  eine  andere  Form  des  Demon- 
strativpronomens, ebehi,  ist  wieder  mit  dem  Genetiv-Suffix  gebildet),  oder 
von  wedrönni  etwa  „in  der  Stadt  seiend",  städtisch  (von  wedri,  Stadt, 
vgl.  Kluge,  Die  lyh.  Inschr.  S.  78),  von  esedennewe  wohl  eigentlich 
„der  zusammen-seiende" ,  övyyerrig  (vgl.  Thomsen,  Et.  Lyc.  S.  60).  Das 
eben  besprochene  anna-Suffix  muß  in  allen  kleinasiatischen  Sprachen  zur 
Bildung  von  Demotika  häufig  verwendet  worden  sein,  vielleicht  mit  der 
Zeit  immer  häufiger  auf  Kosten  der  anderen  hier  besprochenen  Suffixe, 
denn  es  kann  kein  Zweifel  darüber  bestehen,  daß  die  häufige  Endung  der 
griechischen  Demotika  aus  Kleinasien  auf  avog,  r/vog,  eine  gerade  für 
Kleinasien  eigentümliche  Erscheinung,  auf  dieses  Suffix  zurückzuführen  ist. 


Zweites  Kapitel. 


Kleinasiatische  Namenstämme. 

Nachdem  ich  in  dem  vorhergehenden  Teile  das  Material  der  lyki sehen 
Namen  zusammengestellt  habe,  soll  jetzt  versucht  werden,  dieselben 
nach  ihren  Bestandteilen,  Stämmen  und  Suffixen  zu  sondern.  Um  dieser 
Aufgabe  gerecht  zu  werden,  will  ich  in  diese  Untersuchung  alle  mir  er- 
reichbaren kleinasiatischen  Namen,  d.  h.  die  griechisch  überlieferten  Namen 
kleinasiatischen  Ursprungs  mit  hineinziehen,  weil  dieselben  ein  größeres 
Vergleichungsmaterial  gewähren  und  zu  sicherer  Bestimmung  mancher 
Namenstämme  dienen  können.  Aber  ehe  ich  an  diese  Aufgabe  gehe, 
muß  ich  einige  Bemerkungen  vorausschicken.  Es  begegnen  uns  nämlich 
gewisse  Schwierigkeiten  bei  der  Aussonderung  von  Stämmen  und  Suffixen 
(auf  die  hingewiesen  werden  muß).  Der  sogenannte  Lallcharakter,  der 
der  Namenbildung  der  kleinasiatischen  Sprachen  eigen  ist  (vgl.  unten 
noch  weiteres  darüber),  bringt  diese  Schwierigkeiten  mit  sich,  denn  es  ist 
oft  recht  unsicher,  ob  wir  es  mit  zwei  Suffixen  oder  mit  einem  selbständigen 
Namenteil  zu  tun  haben,  z.  B.  bei  waza,  wasa,  wazi  u,  a.  Schwierig  zu 
unterscheiden  sind  auch  Präfixe,  weil  sie  oft  die  erste  Silbe  eines  zwei- 
silbigen Wortes  sein  könnten.  Hier  muß  natürlich  die  lebendige  Sprache 
durch  den  Ton  das  Verständnis  geschaffen  und  den  Unterschied  zwischen 
Suffix  und  Wortstamm  angegeben  haben.  Für  uns  gibt  die  Nasalierung, 
die  oft  in  zusammengesetzten  Namen  bei  dem  Endvokal  des  ersten  Zu- 
sammensetzungsteiles auftritt,  in  manchen  Fällen  die  Aufklärung,  aber 
lange  nicht  immer;  wir  müssen  uns  in  zweifelhaften  Fällen  damit  be- 
gnügen ein  so  reichliches  Vergleichungsmaterial  als  möglich  heranzuziehen. 
Oft  bleiben  dennoch  mehrere  Kombinationen  möglich.  Wenn  ein  Suffix 
einem  Stamme  angefügt  ist,  kann  der  Endvokal  des  Stammes,  mit  dem 
auch  der  Anfangsvokal  des  Suffixes  zusammengeht,  wenn  ein  solcher  da 
ist  (vgl.  über  die  häufige  Kontraktion  zusammenstoßender  Vokale  im 
Lykischen  Corpus  S,  4),  Wechsel  aufzeigen,  z,  B.  hmpräma-hepruma, 
Kaöavag-Kaöoag,  wie  schon  Arkwright  (Ost.  Jhrh.  II  52  f.)  hervorgehoben 
hat.  Wir  brauchen  also  nicht  anzunehmen,  daß  der  letztere  Teil  ein  selb- 
ständiger Stamm  ist,  z.  B.  in  hepruma  der  Stamm  ume,  sondern  dieser 
Wechsel  ist  sekundär,  entweder  durch  den  Übergang  eines  nasalierten 
Vokals  in  u  (vgl.  Corpus  S.  4)  oder  durch  Kontraktion  des  Endvokals  des 
Stammes  und  des  Anfangsvokals  des  Suffixes,  wobei  der  erstere  überwiegt, 
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z.  B.  Koöiödag  aus  *kudi-aza.  Schließlich  will  ich  noch  auf  den  häufigen 
Wechsel  von  a  und  e,  t  und  d,  p  und  6,  g  und  k,  s  und  3  im  Lykischen 
hinweisen  (vgl.  Corpus  S.  4). 

Im  folgenden  gebe  ich  also  die  Namenstämme  der  kleinasiatischen 
Namen  mit  ihren  Belegen.  Zusammengesetzte  Namenteile  scheide  ich  durch 
-|-,  suffixale  Teile  durch  -.  Für  die  ahe-,  aza-,  afina- Suffixe  können 
wir  einen  Vokal  vor  dem  Konsonanten  nachweisen,  für  die  übrigen  bleibt 
es  unsicher  und  ich  gebe  sie  also  nur  mit  Konsonant  und  Endvokal  an, 
z.  B.  -ma,  -la  usw.  Da  es  auch  von  Wichtigkeit  ist,  das  Geschlecht  der 
Personennamen  sowie  das  Alter  und  den  Herkunftsort  der  Namen  überhaupt 
zu  kennen,  führe  ich  sie  hier  auch  an;  was  das  Alter  betrifft,  so  gebe 
ich  es  ausdrücklich  nur  bei  Namen  aus  Inschriften  vorchristlicher  Zeit 
an;  wo  die  Zeitangabe  fehlt,  ist  die  Inschrift  aus  nachchristlicher  Zeit. 


*a  (vgl.  *e,  *i,  *u). 

*  a  -j-  karinma  -j-  mala  (vgl.  Klio  XI, 
480) 

*a  -|-  cre 


°a  -|-  kre 

*a  -|-  kre-(e)ze 

*  a  -j-  kruwa 

*  a  -f-  makzza  (od.   am(a)  -|-  akzza) 
*a  -|-  makzz(a)-ija 

a  -|-  tmpr(a)-ija 

*a -j- tmpra  (vgl.  *tmpra) 

*aba  (vgl.  *apa  u.  *ebe). 

abu  .  .  .  .  wetehx  (unsichere  Zu- 
sammensetz.). 


AxaQfiofiEXömv  (m)  kar.,  4.  Jhrh. 
(Reisen  in  LyTc.  I,  11). 

AyQcor,  1yd.  König  (Herod.  I,  7). 
AyQij,  1yd.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
Aygai,   pamphyl.-pisid.    Stadt  (vgl. 

Lanckoronski,  Die  Städte  Pamph. 

u.  Pisid.  II,  189  f.). 

AxQaioc,  Bein,  des  kar.  Zeus  (Classic. 
Rev.  1907,  48). 

Axgaöog,,  1yd.  Stadt  BCHXJ,  176). 

AxQorjvoq,  pisid. -lykaon.  Demot. 
(Sterrett,  The  Wolfe  Exped. 
S.   271  f.). 

A(iasa,  bithyn.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

Afia^ia,  kilik.  Stadt  (Strabo  XIV, 
669). 

Ad^vfißQiavoq.,  kar.  Demot.  (BCH 
XI,  274). 

^i9^V|W/9()£i'c,kar.Demot.(Steph.Byz.). 
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'aba 


'aba-ba  (od.  ab(a)  -|-  aba) 

ab(a)  -|-  erze 
'  ab(a)-aza 


4d(a)-|-ab(a)-aza  (man  könnte  auch 
ida-ba-za  oder  ida  -\-  baza  teilen) 

''uw(a)  -f-  ab(a)-aza  (vgl.  vorherg.) 


'uw(a)  -}-  aba-b(a-a)za  (vgl.  oben) 

'uwä  -|-  ktti  -|-  (a)b(a)-aza     (vgl. 
oben) 


Aßa  (f),  kilik.,  J.  of  H.  Stud.  XIT, 
228 f.;  CIG  III,  4429 e.  add.;  Le 
Bas  IIL  1420 ;  Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  KU.  S.  85.  95. 

Aßa  (f),    kar.  {BGH)  22,"  385). 

Aßa  karischer  Ortsname  (Steph. 
Byz.). 

Aßaq  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lijh.  I 
Nr.  127). 

Aßaq  (m),  kar.  {Ath.  Mitt.  XIV,  372). 

Aßßag  (m),  isaur.  (Sterrett,  The 
Wolfe  Exp.  S.  197). 

Aßßaq  (f),  kar.  {BGH  XXVIII,  30). 
mys.-phryg.  Landschaft 
(vgl.Pape-Benseler,  Wör- 
terb.   der  griech.  Eig.). 


AßßasiTig 
AßaeiTig 


Aßfjßag  (m),  westkil.  (J.  ofH.  Stud. 
XII,  268). 

Aß£Q(jc(g)  (m),  kar.  BGHXW,  366). 

Aßaöig  (m),  lyk.,  4.  ?  Jahrh.  v.  Chr. 

(CIG  add  4315  <»). 
Aßaöig   (m),    kil.  (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  123). 

Habesos,  lyk.  Stadt  (Plin.  V,  100  = 
AvtKpEXkog). 

I6£ß7jö6og    1  lyk.  Stadt.  (GIG  add 
Eiösßrjööog  J  4315*,     add    4315 '^). 


Ovaßßaöig  (m) 


kilik.     (BGH    X, 
512;       Heberdey- 
Wilh.  ,    Reisen   in 
Kil.  S.  124)- 
lykaon.(C/G^4009*^). 


Ovaßaßötg  (m),  isaur.  (Headlam, 
Ecdes.  Sites  S.  30). 

Ovavydißaööig,  isaur.  (Ramsay, 
Stud.  in  the  East.  Rom.  Frov. 
S.  10). 
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'ada  (vgl.  CWj9M5, Index:  ada,  adi,  ade) 


^ada 


*ada-da  (od.  ad(a)  -f-  ada) 

ada(m)  -j-  mfina  (vgl.  Hesych. 
ÄÖafiva  =  Aömvig  bei  den 
Phrygern). 

*ad(a)-anna 

*ada  -j-  pizze 

*  ad(a)-aza 

*adla  (vgl.  *  adra  und  dieWechselung 
zwischen  r  und  1  z.  B.  atla-atra) 
*adla-(a)za 


*adra  (vgl.  Corpus,  Index:   adra?, 
adrude  u.  unten  *idra) 

*adr(a)-ija    um(a)-aza    (od.    idr(e)- 
ije  u.) 

*adra-ma 
*adra-j-muta 


"adra-ta 


Äöa  (f),  karische  Dynastin  um  340; 

auch    später    in    Karlen    belegt, 

(vgl.  die  Belege  bei  Kretschmer. 

Ei7il.  S.338u.5C^XXVin,  249). 
AÖag{f),  ksiV.BCHXY,  1831;  Le 

Bas  III,  458). 
Aöai,  aiol.  Ortsname  (Strabo  XIII, 

622). 
Ädog,  kil.  Stadt  (Steph.  Byz.  unter 

Adaöa,    pisid.    Stadt    (vgl.    Pape- 
Benseler). 


Aöava,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

Aöomööoq,  lykaon.  Stadt  (Ptolem. 
V,  6,  16). 

AöfjaöoQ,  kar.  Stadt  (Ptolem.  V,  2, 20). 


Aölaoiq  (m?)  lyk.,  1?  Jhrh.  v.  Chr. 
{TAM  n  46). 


EÖQiTj    V^ufjaöT],    kar.    Ortsn.    (vgl. 
IG  I,  Index). 

Aögafivg,     AÖQaficov,     1yd.    König 
(vgl.  Pape-Bens.). 

AÖQafivrrjg,      1yd.      König,      (vgl. 

vorher^'.). 
AÖQafivTTiov,      mys.     Stadt     (vgl. 

Pape-Bens.). 
AÖQafivTTig,  lyk.  Insel  (Steph.  Byz.). 

AÖQoxta,  1yd.   Stadt  (Pape-Bens.). 
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Joh.  Simdwall, 


*adm-wa 
*adr(a)-aza 

*kuw(a)  -|-  adra 


*zik(a)  +  adra  (od.  zi  -|-  kadra) 

*ahama  (vgl.  Corpus,  Index:  ahä- 
madi) 

ahamä-(a)si  (ob  der  Stamm  in 
folgenden  Namen  zu  finden  ist, 
bleibt  vorläufig  zweifelhaft) 

ddaw(a)  -f-  ahäma 

hiiti-f-  (a)häma 

prija-bu -|- (a)häma 

za  -\-  (a)haraa 

ziza  -\-  (a)häma 

*ahqqa  (unsicher) 
ahqqa-di 

*aka  (vgl.  Corpus,  Index:  aka,  akä, 

u.  *eke  unten) 
*aka 

*ak(a)-ijä-ma 

*ak(a)-ije-re 


'aka-ka  (od.  ak(a)  +  aka) 


'aka-la 


'aka  +  liza  (od.  aka-l(a)-aza) 


AÖQv^,  1yd.  Platz  (BCH  XII,  207). 

AÖQaöOsvg,  kilik.  Demot.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kilik.  S.  127). 

KvaÖQTjVOQ,  isaur-pisid.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  27 1  f . ;  vgl. 
Ramsay,J.o/if.>S^i*6?.  1912, 158). 

^lyaÖQaq  (m?)  lyk.,  1  ?  Jhrh.  v.  Chr. 
{TAM II  46). 


ATCTca  (f?),  lyk.  {BCH  XVIII,  327). 

Axia/iog,  1yd.  König  (Steph.  Byz.). 

^xf£()or^^(f),lyk.(Heberdey-Kalinka, 
Reisen  im  südwestl.  Klein-As. 
S.  54). 

AxaxiQ  (m),  Smyrna  {Ath.  Mitt.  XIV, 
93 f;  vgl.  jedoch  Kretschmer, 
Einl.  S.  351). 

1yd.  Stadt  u.  Fluß  (vgl. 
Pape-Bens. ;  wenn  nicht 
griechisch?) 


AxeXr]g 

AxsXi]g 


AxaXiaaog    )  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape- 
AxaXrjaaog  )  Bens.). 
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'aka-r(a)-aha  (vgl.  über  die  karische 
Form  Klio  XI,  467). 

'  aka-r(a)-aza 

'aka  -f-  teme  (unsicher) 
'akä-ta  (vgl.  lyk.  akätaza) 


*aki-(a)za 

*aktta  (vgl.  auch  *iktta) 
*aktta 


*aktta  -j-  teme 
*aktta  -|-  wazi 

*aktta -|- wazala  (od.  aktta-wa 
-j-  zzala) 

*akzza  (vgl.  *makzza,  *wakssa) 

*  akzza 

*akzz(a)-ija-ta 

*  akzza  -\-  muwa 

*ara-|-(a)kzza 

*ala  (vgl.  über  diesen  Stamm  Cor- 
pus^ Index;  vgl.  auch  *ele  unten 
u.  Steph.  Byz.,  nach  welchem 
aXa  =:  ixjcog). 


]  kar.-lyd.Burg(J5C5^XIV, 
AxaQaxaj^^^    649). 

AxaQaööog,  lyk.  Stadt  (Pape-Bens.). 
AyoQ7]<jog,  kar.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 

ATcaöafiiq,  1yd.  Stadt  (Scyl.  98). 

Axmyöa,  lyk.  Ortsn.  {Bezz.  Beitr.  X 
147 f.;  vgl.  jedoch  Kretschmer, 
Einl.  S.  308. 

Axxioig  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  165). 

Axrag  (m),   isaur.    (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  43). 
AxTTjg  (m),   pisid.  (CIG  434  P  u. 

An.  of  Brit.  School  XVI  106). 

Axtad/jf/og  (m),  kar.,  4  Jhrh.  {BGH 
IV,  296f). 

AxTava60ig\im),  kar.,  um  400  v. 
Axxcoaöoig  j  Chr.  {BGH  IV,  306). 

AxravööcoXlog  (m),  kar.  um  400  v. 
Chr.  {BGH  IV,  296  f). 


Axon,  kar.  Fluß  (Plin.  V,  103). 

A^og.,  ion.  Fluß  (Head,  Hist.  num.  ^ 

579). 

.  )  1yd.  Ort  (vgl.  Keil-Premer- 

.  ^  \  stem,    Heise    in    Lud.  I, 

^*""'')  16;  II,  95). 

E^afivt]g  (m),   kar.-lyd.,  Vater  des 

Thaies  (vgl.  Pape-Bens.). 
Aga^a,  lyk.  Ortsn.  (vgl.  Pape-Bens.). 


48 


Joh.  Sundwall, 


*ala 
*ala-da 


'ali  -j-  karnn(a)-aza 

'ali  -\-  mala 
*ala-(a)nna 


'ali-(an)na 
'ali  -|-  pere 

'ala  +  päta  (vgl.  Steph.  Byz.) 


ala  4"  sarnna 


°ala  -{•  stta 


*ali-(n)te 
*alu-wä-ta 

*alu-wa-ta  (wenn  die  Münzlegende 
FaXFsi  auf  diesen  zu  beziehen  ist, 
ist  die  einheimische  Form  aus 
dem  Stamme  *balba  herzuleiten). 

*al(a)-aza 


AXrjiov  üTsölov,  kil.  Ortsn.   (Steph. 

Byz.). 
ÄXovööa,  großphryg.  Ort.  (Ptol.  V, 

2,    14;   vgl.   Ramsay,    Cit.   and 

hish.  II,  583. 
AlixaQvaoaoQ\  kar.     Ortsn.     (vgl. 
AXixaQVTjööog]  Pape-Bens.). 

AhfiaXa,  lyk.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 

AXXavig  (m?),   isaur.-kil.   (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  60). 
AXmvoi,  1yd.  Platz  (5C^  XII,  207). 
Ahva,  lyk.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

AXijrsQa)g(m),  pisid. (Sterrett,  Epigr. 
Journ.  S.  174). 

kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 


AlaßavÖa 


Bens. ;     phryg.    Ortsn. 


(vgl.  Pape-Bens.). 

AXioaQva,  mys.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

AlaöaQva,  Demos  auf  Kos  (vgl. 
Fick,  Vorgriech.  Ortsn.  S.  17). 

AXaönjg  (m),  pisid.  {Am.  J.  ofArch. 
1888,  268). 

AXaOra  (f),  kar.  (KovroX^cor,  Avex, 
'Ejt.  S.  22). 

AXiv6a,kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape-Bens.). 

AXoavöa,  lyk.?  Ortsn.  {J.  of  H. 
Stud.  XV,  104). 

AXvarrrig,  1yd.  König,  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


AXcoöoog,  kar.  Ortsn. 
A;iaö(>oa,pisid.Ortsn.  (CIG III 4366  ^ 

BGH  II,  262 ;  Sterrett,  Ep.  Journ. 

78;    /.    of  H.   Stud.  VIII  226; 

Ramsay,  Cit.  and  hish.  of  Phryg. 

S.  307  ;  so  ist  nach  dem  Abklatsch 

zu  lesen,  (nicht  AXaorog). 


'ula  -j-  ala  (unsicher;   vgl.   Steph. 
Byz.) 

'alka  (vgl.  *plqqa) 
'  alka 

'alk(a)-anna 


*alki-(a)za 

*aiiia    (vergl.    auch    *ahama    und 
*mmi  und  Corpus.  Index:  emi). 

*ania 
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YVMvaXa,  kar.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 


'am(a)-ija 


ElyoQ,    1yd.    (lyk?)    Ortsn.    (vergl. 
Pape-Bens.). 

AZyavig  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  296 f). 

tr  AXyovmoig,  isaur?  Dem.(Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  271f). 

A^.yioa,      pisid.     Ortsn.     (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  27 If). 


Afia  (f),  isaur,  (Sterrett,  The  Wolfe 
Exp.  S.  125). 

Afiarjvog,  pisid. -isaur.  Deniotikon 
(Ramsay,  Stud.  in  the  Rom.  East. 
Prov.  S.  323). 

AfioQ,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.  u. 
IG  XII,  3  suppL). 

Afifi?]  (i),  kappad.  (Sterrett,  Epigr. 
Joiirn.  Nr.  349). 

A^ufjri  (f),  Miletos  (CJG  III,  2589). 
Afifiig  (f?),    lyk.    (Reisen  in  Lyk. 
II  Nr.  117). 

Afiia  (i),  phryg.,  lykaon.,  isaur., 
lyk.  (vgl.  Kretschmer,  Einl.  S. 
339;  auch  CIG  III,  add.  43150. 

Afiia  (m),  phryg.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  Nr.  593). 

Af^iag  (f),  phryg.  (CIG  ÜI,  3827  s). 

Afiiov  (i),  phryg.,  1yd.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl  S.  340). 

Aff^uia  (i),  phryg.,  1yd.,  kar.,  lyk., 
isaur.,  (vgl.  Kretschmer,  Einl. 
S.  340). 
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*  am(a)-ija 


Joh.  Sundwall, 


*  am(a)  -  ij(a)  -  aza  ? 
*ama-la 


*am(a)-anna 

*  ama-ra 
*ama  -\-  sura 

*  ami-(a)za 

*arai-(a)za  -f-  dara 


A{i^iaQ  if),  phryg.  {CIO  EI,  3827«. 
add.  38461  ^«2  ^dd.  3983;  vgl. 
auch  Kretschmer,  Eint.  S.  340). 

Aniiiaq  im),  phryg.,  kar.,  (vgl. 
Kretschmei-,  Einl.  S.  340). 

Aiiniov  (f),  phryg.,  1yd.  (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  340). 

Afifiiavog,  phryg.,  1yd.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl  S.  340). 

Afif/iavfj,  phryg.,  1yd.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl  S.  340). 

Afjfiiaarjc?  lyk.  [BCH  XVI,  216). 

Amelas,  lyk.  Ortsn.   (Plin.  V,  28). 
AfieUa  (f),  lykaon.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.:  Nr.  158). 
Aiiahov,  phryg.  {BCHWll,  251). 

Afiavog,  kil.  Gebirge  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

AiifiaQovq,  lyk.  {BCH  XVI,  218. 
223). 

AfifioöcoQOQ,  1yd.  Platz  {BCH  XII, 
207). 

EiJfiio^  (f),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 

Sit.  S.  24). 
AfivCo)v,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 


AfiiacodaQog,  myth.  König  der  Ly- 
kier  (vgl.  Pape-Bens.). 

*am(a)  -|-  unä-ta  (unsicher;  vielleicht     Afivvavöa,  kar.  Ortsn.  {IG  I,  227. 
amä  -}-  näta)  234). 


'apa  (vergl.  *aba) 
'apa 


Ajtag  (m?),  isaur.  (Ramsay,    Stud. 

in  the  East.  Born.  prov.  S.  41). 
AjtTjg,  phryg.  {CIO  III,  3846  Z77), 
Ajtig  (f),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 

S.  23). 
AjtJiag  (m),  lykaon..  pisid.,  kataon., 

kil.,     phryg.    (vgl.    Kretschmer, 

Einl  S.  346). 
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*apa  AjrjT.t]    (f),     lykaon.,     phryg.    (vgl. 

Kretschmer  a.  0.), 

Ajijtrjg  (f),  phryg.  (vgl.  Kretschmer 
a.  0.). 

Ajrcpt]  (f),  bithyn.  (vgl.  Kretschmer 
a.  0. 

Ajifpoq,  Ax<povg,  bithyn.  (vgl. 
Kretschmer  a.  0,). 

Acpt/  (f),  bithyn.  (vgl.  Kretschmer 
a.  0.). 

Acpcp?/  (f),  bithyn.,  phiyg.  (vgl. 
Kretschmer  a.  0.). 

Ag)(povg  (m),  bithyn.  (vgl.  Kretsch- 
mer a.  0.). 

*ap(a)-ija  Ajiia  (f),  kleinas.  (vgl.  Kretschmer, 

Einl.  S.  344). 

AjtiuQ  (m),  pisid.,  isam*.  (vergl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  347  u.  BCH 
1902,  227  f;  Ramsay,  Stud.  in 
the  Fast.  Rom.  Pwv.  S.  10). 

AmoQ,  phryg.  {CIG  HI,  3899). 

Ajijiia  (f),  kleinas.  (vergl.  Kretsch- 
mer a.  0). 

AjTJiiag  (m),  phryg.  (CIO  III  add. 

3827'). 

Ajrcpia  (i),  kleinas.  (vgl.  Kretsch- 
mer). 

Ajt^iag  (m),  lyk.  {BCH  XVI,  217). 

AüKpiag  (f),    1yd.,  kar.,  lyk.,  pisid., 

(Kretschmer  a.  0. ;  CIO  III  add. 

4380*^). 

AjKfiov  {i),  phryg.,  lyk.  (vgl. 
Kretschmer). 

Aq)La  {i),  kleinas.  (vgl.  Kretschmer), 
Afpiag  (f),  phryg.  {CIC  III,  3879). 
A(piag  (m), ,  isaur?  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  Nr.  594). 

4* 
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*ap(a)-ija 


Joh.  Sundwall, 


*apa-da 


apa-la 


*api  -\-  nezi    (od.    api-(an)na-za, 
epnne-(e)zi) 

*apa-ra 


*api  -\-  trzze-(e)zi  (unsicher) 

*  ap(a)  -|-  uke 

*api  -|-  uni-te  (unsicher) 

[apu  -j-  waza  (od.  apu-wa-(a)za) 
[*apu  -j-  wazi  (vgl.  vorherg.) 


/  "^^  V;  '/ Kretschmer  a.  0.:  CIO 
^^"'^^'^^^lllladd.  4342^  u.a.). 
Arf)(prja  (f),  lykaon.  (Ramsay,  Stud. 

in  the  East.  Rom.  Prov.  S.  160). 
Atpffia  {i),  kleinas.  (vgl.  Kretschmer 

a.  0.). 
A(p(piag     (f),     1yd.,     phryg.     (vgl. 

Kretschmer  a.  0). 
A(p(piop  (f),  phiyg.,  lyk.,  kar.  (vgl. 

Kretschmer  a.  0.). 
AxjtLavoq,    phryg.    {CIG    III   add. 

3846  z  "^8^. 
AjtxpLavoq,  phryg.  {CIG  IIL  3911). 

Ajrjradiog  (g?),  lyk.  {Reisen  in 
Lyh.  IL  Nr.  27).' 

AjtaXoii  (m),Komana  {BCHNU,  147). 

Ajiivi](iiQ{wL),  isaur.  (Ramsay,*%t6?ie5 
in  the  Rom.  East.  Prov.  S.  170). 

[AjTq)aQa)  {i),  lyk.  {Reisen  in  Lyh.  11, 

Nr.  69).] 
AjifpaQovq     (f),     lyk.    {Reisen     in 

Lyk.  II,  S.  38). 
Ajr(paQio7'  (f),  1yd.  {CIG  III,  3277). 

EjndagoaOiQ  (f),  lyk.  {Reisen  in 
Lyh.  II,  38). 

Ajtovxcoq  (m),  kar.  c.  400  {BCH 
IV,  296f). 

AjnoriMiQ  (f),  lyk.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  im  südivestl. 
Kleinas.   S.  54). 


Acpvaöig  (m),  kar.  5  Jhrh.  (/G'A  500). 

ewaw(a)ssi,    kar.    epichor.   (vgl. 

Klio  XI,  465  f.). 
AjroaöiQ  (m),  pisid.,  um  210  v.  Chr. 

(Ditt.  OGI  86). 
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*api  -f-  wazi  (vgl.  oben) 

*apu  -{-  wakssa 
*  apa-(a)za 


^ara  (vgl.  Corpus,  Index:  ara  u.  folg. 
auch  *eri  unten) 

°ara 


*ari  -j-  deli  (od.  ari  -j-  tuli) 
*  ar(a)-ija 

*ar(a)-ijä-ta 
*ar(a)-ija-wa 
*ar(a)-ij(a)-aza 
*ar(a)  -|-  isba 


ara-ka  (Name?) 
*  am  -f-  käta 

l*arä-ma 
|*ari-ma 
*aru  -|-  makzza 


Ejiiovaoig  (m),  kil.  (CIG  III,  4410; 
Heberdey- Wilhelm,  Reisen  in  Kil. 
S.  138f). 

Ejtva^a  (f),  kil.  Königin  um  400 
(Xenoph.,  anah.  I,  2,  12). 

Äjtjitjaiavy  (f),  phryg.  (CIG  III 
add  3846 '^j. 


ÄQig  (m),  kil.  {Journ.  of  H.  Stud. 
XII,  S.  249). 

AQiöcoliq  (m),  kar.  Dynast  (Herod. 
VII,  195). 

Aqlcov  (m),  kil.  (/.  of  H.  Skid.  XII, 
S.  245). 

ÄQioq  (m),  kil.  (J.  ofH.  Stud.  XII, 

S.  228). 

AQiavöa  1  kappad.      Ortsn.      (vgl. 
AQiav^oQ  I  Kretschmer,  Einl.  S.  309). 

AQtavog  (m),   kar.   (vgl.  BCH  IV, 
316,1). 

AgiaöCiOQ,      pamphyl. -pis.      Stadt. 
(Head.  Eist  num.  ^  S.  706). 

AQiößrj,  Stadt  in  Troas  (vgl.  Pauly- 

Wiss.). 
AQioßr/,     Stadt     auf    Lesbos    (vgl. 

Pauly-Wiss.). 


AQVTcavöa,  lyk.    Stadt  (vgl.   Pape- 
Bens.). 

AQo^a,\YA. Ortsn.  (Strabo XIV,  650). 

AQifia,  kilik.  Berg  (vgl.  Pape-Bens.). 

Agv^a^a,  lyk.  Demos  (/.  of  H.  Stud. 
X,  63). 
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*  aru  -\-  mnna 

*ara  -f-  muwa 
*ara-p(a)-ija 

*  ara-ra 

*  aru-ta 

*ara-wa 

aru-wä-t(a)-ije-(e)si    (Demot?) 
(vgl.   OQoavöa) 

*  ara-wa-(a)zi  (wenn  nicht  ara  -j-  wazi ; 

vgl.    Corpus,    Index:    arawazija, 
er  a  wazi  ja) 

*  ara-(a)za 
*ara  -f-  ziza 
*masa-(a)iina  -\-  ara-da 
*upra  -}-  ara  -j-  tazi 

*pulu  -\~  ara 
*trqqu  -\-  ara 

*zala  -|-  (a)ra-ma 


EQVfirai,   lyk.  Stadt  (Stepti.  Byz.). 
Egvfiva,  pamphyl.-pisid.  Ortsn.  (vgl. 

Lanckoronski,  Die  Städte  Pam- 

phyl.  u.  Fis.  II,  189  f). 

ÄQanoaq  (m),  lykaon.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  284). 

ÄQajceiag  (m),  lyk.-milyisch.  {Reisen 

in  Lyk.  II,  S.  167). 
Agacpeia,  kar.  Insel  (Steph.  Byz.). 

ÄQaQa  (f),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kilik.  S.  57). 

AgaQa  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  42). 

ÄQovxriq,  kapp.  (Sterrett.  Epigr. 
Journ.  Nr.  351). 

EQtva,  lyk.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 


AQvaOöiq  (m),  kar.,  um  400  {BGH 

V,  296f;  VI,  192). 
(a)raw(a)ssy,  kar.  epich. 

ÄQaoij    {i),    phryg.    {CIO  III    add 

3846Z-*3J^ 
AQaöLC,BVQ,  isaur?  Demot  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  271  f). 

MaaavojQada,  kar.  Stadt  (Steph. 
Byz.;  vgl.  bei  *masa). 

0[jt]()a\r]]Qo:>Taaig  (m),  kil.  (Heber- 
dey-Wilhelm,  Reisen  in  Kilik. 
S.  139). 

üolvaQa,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

TaQxvaQig  (m),  kil.,  3  Jhrh.  (Heber- 
dey-Wilhelm  a.  0.  S.  53.  85.  88). 

TQoxoaQig  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm  a.  0.  S.  137). 

JSaXagafievg,  lykaon.  Demot.  (J.  of 
H.  Stud.  XXII,  368). 
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*smm(a)  -|-  ara-da  (unsicher) 


a^ 


*ul(a)  -|-  ari-ma  (unsicher) 

*ariiipa  (vgl.  Corpus  Index) 

armpa 

armpa  litka? 

*armp(a)-aza  (nicht  ganz  sicher) 

*arnna  (vgl.  *urnna) 
arnna 

*arfina-(a)za 

*  arfina  -|-  stta 
*ata  -j-  (a)rfina 
*ida  -|-  (a)rnna 
*kaba  -|-  (a)rflna 
*tuba  -|-  (a)riina 
*upa  -j-  (a)riina 

*askka      (vgl.     Corpus,      Index: 
ask  .  .  .  i,  askka?) 

*askkä  -j-  tele  (od.  askkä-ta-la) 

*  askka-ra 

*astte  (vgl.   Corpus,  Index:   astti, 
astte,  estte) 

*astti-be 


^oi\u{iaQovdT]g  (m),    kar.    {Sitzher. 
Wien.  Ah.  132,  S.  17). 

FXXaQifia,  kar.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 


AQvvßaoig  (m),  lyk.  (/.  ofH.  Stud. 
XV,  109). 


(auch  Aqvu,  Aqvtj,  vgl.  Pape-Bens.). 

Aqvoxjöoq,  mys.  König  (Nie.  Damsc. 
Tr.  49,  53). 

ÄQVtOTag  (m.),   pis.   (Ramsay,  Cit. 
and  bish.  S.  338). 

ATaQvtvg]mys.   Ortsn.  (vgl.  Pape- 
AxaQVij    j  Bens.). 

löaQvtj,    kar.    Ortsn.    (vgl.    Pape- 
Bens.). 

KaßaQvig,  früh.   Name  von   Paros 
(Steph.  Byz.). 

SvßaQvai,    1yd.    Ort    (Diod.    Sic. 
XIV,  80). 

YjcttQva,  kar.  Kastell  (Arrian,  anab. 
I,  24,  4). 


Ascandahs,  lyk.  Ortsn.  (Plin.  V,  101). 

AoxaQTjvog,      isaur-pis.       Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.    S.  271  f). 


SV  Aarißia,  isaur.-pis.  Demot. 
(Ramsay,  Stud.  in  the  East.  Rom. 
prov.  S.  366). 
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es^e-(e)hi  (Demot?) 
*asttef  -j-  lebe 
*  asttu-re 

*ata 

*ata 


*ata  -f-  (a)rfina 

ati-f-bine  (unsicher) 
*ata  -f-  bura 

*  ata-da 


'at(a)-ija 
'  ata-la 


*ata-la-da 

*ata  -j-  leb(e)-eze 

*  ata-(a)nna 


AöTsXsßtj,  1yd.  Ortsn,  (Stepli.  Byz.). 
AöTVQa,  mys,   Stadt  (Pape-Bens.). 


Attq,  phryg.Inschr.  desMidasgrabes. 
Arvq,     1yd,     Name     (vgl.     Pape- 

Benseler). 
Atta  (f),    kil.    (Heber dey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  56). 
Atraq  (m),  pisid.  (Belege  bei  Kretsch- 

mer,  Einl.  S.  349  f). 
Axrriq  (m),  lyk.,  lykaon.,  pisid.,  kar. 

(Kretschmer  a.  0.  S.  349  f). 
Attis    (f),    lykaon.     (Sterrett,    Ep. 

Journ.  Nr.  264). 
AtTvg  (m),  1yd.   (vgl.  Pape-Bens.). 

ATa()P£vg]mys.    Ortsn.     (vgl.    bei 
AraQvr}     j*arnna). 


Gebirge     (vgl. 


Artoi'öda 
Atrovöa 


AtaßvQiov,     rhod. 
Pape-Bens.). 

1yd.  Stadt  (Hec^d.  Eist. 
num.^  S.  611 ;  vgl.  Am. 
J.  of  Arch.  1912,  41). 

Atiavrj  (f),  isaur.-kil.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  6ii). 

ArtaXog(m).,  kleinas.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  350). 

AttaXrjg  (m),  1yd.  Königssohn  (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  350). 

ArtaXvöa,  1yd.  Ortsn.  (Steph.Byz.). 

Attelebussa,  lyk.  Insel  (Plin.  V,131). 

Aß-tjvai,  kar.  Stadt  (Steph.   Byz.). 
Arsvia,     pisid.     Stadt     (Hierokles 

Synecd. ;    vgl.  An.  of  the  Brit. 

School  IX,  253). 


Die  einheimisch eii 

*  ata-(a)nna-(a)za  (od.  ata  -\-  neze) 

*  ata  -}-  pina 

*ata-wa-(a)nna  (unsicher) 

*aza  (vgl.  azzalä  u.  asa  in  Corpus^ 
Index  u.  *ese  unten) 

*aza 
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aza  -|-  bura 


'aza  -\-  (e)rbbe-le 


'az(a)-ija 

^1za-l(a)-ija    (vgl.    Corpus,    Index: 
azzalä) 

'aza  -|-  mura 


aza-ra 


azu-wa 


asa-f-wäzala 
*aza-(a)za 

*äza    (vgl.    vorherg.    und    Corpus^ 
Index:  äzi,  nzzijahe) 

*  äza  -f-  puwa 


ÄTTavaCöoc,    phryg.    Ortsn.    (vgl. 

Kretschmer,  Einl.  S.  193). 
Attajiivig  (vgl.  Kretschmer,  Einl. 

S.  351). 

ATvaraQ,lyd.  (vgl.  Kretschmer,  Einl. 
S.  351). 


A^rav,  lyk.  Fluß  (vgl.  Pauly-Wiss.). 
Ao/]g    (m),     kil.,     hellenist.?    Zeit 

(CIO  in  4402). 
Aüöa,    pisid.    (Lanckoronski,     Die 

Städte    Pamphyl.    u.    Pisid.    II 

Nr.  244). 
Aöoog,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
Aza-phyta,  1yd.  Ortsn.  (Keil-Premer- 

stein,  Eeis.  in  Lydien  II,  27). 

Iv  EdaßovQsiaig,  pisid.-isaur.Demot. 
(Ramsay,  Stud.  in  the  East.  Born, 
prov.  S.  364). 

AkaQßoUag  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reis,  in  KU.  S.   151). 

A:iog  (m),  lykaon.  (BCH  X,  501  f.). 

Aoahog  (m),  phryg.  (CIG  III  add. 
38270-,  38462- '5)_ 

A^af/oQa,  kataon.  Burg  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

A^aQtvg  1  pisid.-isaur.*  Dem.   (Ster- 
E^aQsvg  j  rett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

Eijova-xco^irjrtig,  pisid. -isaur.  Dem. 
(Sterrett,   Wolfe  Exp.  S.  2711'.). 


Aöörjöog,    kar.    Stadt    (vgl.    Pape- 
Bens.). 


AvL,ajtoag  (m),  isaur. -kil.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  65). 
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*ba  (vgl.  *pa  unten) 
*ba 
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''  ba  -f-  snna     (unsicher,     vielleicht : 
baz(a)-(a)nna) 


Siv^cDöoraoang,   kar.  Ortsn.   (Ditt., 
SylU  11). 

Ba  (f),  lykaon.,  isaur.  (vgl.  Kretsch- 
raer,  Einl.  S.  335). 

Bag  (m)  bithyn.   (vgl.  Kretschmer, 
Einl.  S.  335). 

BaovT]  (f),  isaur.-kil.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  70). 


*baba  (vgl. 

*papa,  *buba) 

*baba 

Bußa,  phryg.  (vgl.  Kretschmer, 
Einl.  S.  336). 

Baß/jg,  phryg.  (vgl.  Kretschmer. 
Einl.  S.  336). 

Baß  ig,  phryg.,  1yd.  (vgl.  Kretschmer, 
Einl.  S.  336). 

Baßsig,  lykaon,  pisid.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  336). 

Baßa,  galat.  (CIG  111  4142). 

Baißai,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

*babi-da 

Baßeidrjg,  (m)  pisid.  (BCHlll,  344). 

*  bab(a)-ija 

Baßiojr  (m),  Milet  (CIG  11  2852). 

*  babu-wa 

Baßoag  (m),  lykaon.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  k  336). 

*ele-(e)hi  + 

baba 

Ekaißaßrjg  (m),  pamphyl.  (Lancko- 
ronski,    Die   Städte  Pamph.    u. 
Pis.  I  Nr.  33). 

*bäba  (vgl. 

vorherg.) 

*bäba 

Bavßa,  lykaon.  (CIG  III  4009''). 

*bäbu-la 

Bavßnvlr]vog,  phryg.-pisid.  Demot. 

(Ramsay,     Stud.    in    the    East. 
Rom.  prov.  S.  361). 

*bada  (vgl. 

*bata  unten) 

*bada 

Badag (m),  isaur.-kil.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  77). 
J5adfc(m),Milyas(Heberdey-Kalinka, 
Reisen  im  südwestl.  Kleinas.  S.  7). 
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'bala  (vgl.  *pele  unten) 
'bala 


^bala-b(a)-ija 

'bal(a)-ija 

'bala-f-  cra 

'bala-ra  (vgl.  *billa  unten) 


*bala-ta 
*bala  -\-  tra 

*kastta-}-  bala 

*sttra-|-bala  (unsicher) 

*balba  (vgl.  *bulba  unten) 
*balb(a)-ij(a)  -}-  uwa 

*balb(a)-j-ura  (od.  balbu-ra) 


bara  (vgl.  *para) 


* 
*bara 


Ba)M  (f),  lyk.  {CIQIW  add.  4276 1-). 
BaZog  (m),  pamphyl.  (Lanckoronski, 

Die   Städte   Pamph.    u.    Pis.   I 

S.  183). 

BaXaßioQ  (m),  lykaon.  (Ath.  Mitt. 
XIII,  244  f). 

BaXiog  (m),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 
Sites  S.  26). 

BaXajQog  (m),  kar.  (J.  of  H.  Stud. 
XVI,  232). 

BsXXsQo-fpcov,    lyk.    myth.     Heros 
(vgl.  Pape-Bens.). 

BsXXeQo-cpoirusiog,      lyk.      Demot. 
(CIG  III  4235^  add). 

BaXaihd^ig  (f),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 
in  the  East.  Born.  Prov.  S.  39). 

BsXsTQag  (m),  1yd.,  um  300  v,  Chr. 
(Am.  J.  of  Arch.  1912,  28). 

KaGtctßaXa     1  kil.  Stadt  (vgl.  Pape- 
KaöraßaXXa   \  Bens.). 

KojötoßaXov,  kar.  Feld  (KovroXtcov, 
yivtxö.  IjciyQ.  S.  22). 

^TQoßr/Xog,     kar.     Stadt     (Const. 
Porph.  de  them.  I). 


BaXßioag  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  99). 
BaXßioa    (f),    isaur. -kil.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  92). 

BaXßovQtt,  Ort  in  der  Kabalis  (vgl. 
Pape-Bens.). 


Bagig,    pisid.    Stadt    (Pape-Bens.). 
BaQig,  ymQiov  auf  Astypalaia  {IG 
Xn,  3,  Index). 
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*bara-|-kla  BaQorxPuavog,  pisid.-isaur.  Demot. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 


'bara-ta  BaQata 

BaQard^a 


lyakaon.  Stadt  (Hie- 
rokles  Synecd.  und 
Ptolem.  V,  6,  16). 


*erte-|-bara  AQÖvßeqaq  (m),  kar.  um  400  {BGH 

IV,  305). 

*una-f-bara  Oi'o/:;ß()og  (m),  Kibyratis  (Heberdey- 

Kalinka,     Reisen    im    südwestl. 
Kleinas.  S.  7). 
OvoßaQOL,    lyk.    Ort.     (Heberdey- 
Kalinka,  a.  0.  S.  37). 

*bata  (vgl.  *pete,  *buta) 

*bata  Baraq  (m),   Telos  {IG  XII,  3,32). 

BatETjc;    (m),    isaur.-kil.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  92). 
Barmv  (m),    kar.    4.   Jlirh.    (Ditt., 

Si/ll^  11). 
Baih^ig  (f),  isaur.  (GIG  III,  4396). 
Barta   (f),    phryg.    (GIG  III    add. 

3870'' ).  : 

BarrtavoQ^  isaur.-pis.  Dem.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  27 1  f.). 

*bata-ka  BaraxoQ  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lijh. 

II  212). 

*bati-(an)na  Barii^rftig  1   ion.  Bezirk  (Ditt.  GIG 

BatimjTog  j    13). 

*bata-(a)zi  Bazaöig    (m?)     pis.    (Glass.    Rev. 

1910,  77). 

*kala4-bata  KaXaßariavoc,  lyk.  Demot.  (Reisen 

in  LijTc.  I  S.  77 ;  vgl.  auch  Pape- 
Bens.). 
Ka?Mßonr]g  (m),  kar.  um  400  (BGH 
IV,  2961). 

*kula  +  bata  KoXoßarog,  pis.  Fiuss  (Polyb.  XXII, 


18). 


*bid.a  (vgl.  *pida) 
pizi-f-  bide 


Die  einheimischen  Namen  der  Lyhier. 


61 


*bila  (billa,  pilla) 
*billa 


*  pilla  -j-  kuwa 

nte-ru-|-bila 

u  r  e  -f-  b  11 1  a  -  (a)  h  a  (Deniot  ?) 

*bina  (vgl.  *pina) 
ati  -j-  bine  (unsicher) 

*bira  (vgl.  *piraj 
bira 

*buba  (vgl.  *baba) 
*buba-la  ^ 


*buba-(a)nna 
*  buba-(a)za 

*biikzza  (vgl.  *makzza,  *mukzza) 
*bukzza 

*bula  (vgl.  *pula) 
*bula 


BiXXiQ  (m),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 

Sit.  S.  28). 

BiUig  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  64). 

BtUoc  (m),  lyk.  {C2G  III,  4322  u. 
add). 

IliXXaxoag  (m),  pisid.  (Lancko- 
ronski,  Die  Städte  Pamph.  u. 
Pis.  II,  n.  28.  66.  69). 


BiQmr  (m),  pis.  (Sterrett,  Ep.  Journ. 
S.  108). 


Bovßaloq  (ni),  phryg.  {CIO  III  add 

3882*1). 

BovßaXog  (m),  phryg.-pisid.  (Ram- 
say,  Studies  in  the  Rom.  East. 
prov.  S.  326). 

BovßcorevQ^  kibyrat.  Demot.  (vgl. 
Pape-Bens.). 

Bovßaöaog]  kar.  Stadt  (Steph.  Byz., 
Bvßaöoog  j  vgl.  Pape-Bens.). 


Bm^og  (m),  pisid.   (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  281). 


Bokovg,  xf^oQtoi'  auf  Astypalaia  (IG 
XII,  3,  Index). 

BoXZi[.]  evg,  kar.  Demot.  (BCHXU, 
271). 
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*bul(a)-ija 

*bul(a)  -f-  ub(a)-aza  (unsicher,  viel- 
leicht: buk -|- (a)ba-(a)za) 

*  mula  -|-  bul(a)  -|-  uba  -  (a)za    (vgl. 
oben) 


*bulba  (vgl.  *balba) 

*bulba 

*bulba-la 

*bura  (vgl.  *pura) 
*ata-|-bura 

*  aza  -|-  hura 

*  ene  -f-  bura 

*knna  -j-  bura 

kfita-f-bura 

*  tili -j- bura 
*trqqa  -j-  bura 


Boiüidag,  rhod.  Demot.  (IG  XII, 
1,  Index). 

BcoXag  (m),  phryg.  (CIG  III  add 
3846  y  z.  11), 

BcoXavog  (m),  phryg.  {CIG  III  add 
3846  y  z.  11). 

BcoXlcov  (m),  kar.  (BGH  XI,  8). 

BovXovßaaig  (m),  Kibyratis  (Reisen 
in  LyJc.  II  S.  179). 

MoXsßovXovßaoiQ  (m),  Kibyrat. 
(Heberdey-Kalinka ,  Reisen  im 
südwestl.  Kleinas.  S.  47). 


Bokßai,   kar.   Stadt  (Steph.   Byz.). 
Bolbulae,  ion.  Insel  (Plin.  V,  137). 


AraßvQiov,  rhod.  Geb.  (vgl.  bei 
*ata). 

tv  EöaßovQsiaig,  pisid.-isaur.  Demot. 
(vgl.  bei  *aza). 

JraßovQa,  pisid.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.  u.  Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  193). 


KsvaßoQa 
Kivaßoga 
KivvaßoQa 


phryg.  -  pisid.  Ortsn. 
(Sterrett,  Fo//e^iCi?. 
S.  2711). 


KivöaßvQig,  lyk.  {Reisen  in  Liß.  I, 

S.  93). 

TiUißoQog  (m),  pisid.  Räuber  (Lu- 
kian.,  Alex.  2,  vgl.  Pape-Bens.). 

Troxoboris  (m),  kihk.  Räuberhäupt- 
hng  um  52  n.  Chr.  (Tacit.,  ann. 
XII,  55). 
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'buta  (vgl.  *bata,  *puta) 
buta 


*da  (dda,  dde:  vgl.  *ta) 
*da 

dde -|- (e)pfine-we 
*dde-|-  kele 

*dda  +  kluwa 
*dda-f-kura 

*dda  -f-  mula 

*dda-|-  skkule 

fddefi  -[- timi 
(ddefi  -}- tmrai 

*dde  -|-  tmma  -  (a)za    (vgl.    jedoch 
*ma  -|-  tmma-(a)za) 

*daqa 

ddaqa-(a)sa  (Stamm  unsicher) 

*dapa 

*  dapa 

dapa-ra 
*erma-|-  dapi-mi 


BoTfor  (m),  kar.?,  3?  Jhrh.  v.  Chr. 

{BCH  IV,  395). 
BovraQ  (m),  1yd.,  46/5  v.  Chr.  (Keil- 

Premerstein,  Reis,  in  Lyd.  I,  S.  77). 

Aa     (f),     südphryg. ,     pisid.    (vgl. 
Kretsehmer,  Einl.  S.  337). 

/iaxakog  (m),  lyk.  (Reisen  in  LyJc.  I 
S.  55). 

AaxXoag  (m),  lyk.  {BCH  XVI,  228). 

AaxoQii,  kappad.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

AafivXac  (m)  1  kar.  {BCH  XXVIII, 
AafivXa  (f)     J  25). 

Aaöxvkog,  lyd.   König  (vgl.    Pape- 

Bens.). 
AaoxvXiov,  kar.Ort(vgl.  Pape-Bens.). 


Asöyaaa,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 


Aajtag  (m),  lyk.  (BCH  XVIII,  323). 
Aa[ß]fjvoc,      pisid. -isaur.      Demot 
(Ramsay,  Shidies  S.  362). 

bil.  [z/]a.7r«()ac. 

AajrctQag  (m),  lyk.,  2.?  Jahrh.  v.  Chr. 
{Reisen  in  LyTcien  II  S.  35). 

AQfjadajtiyig  (m),    lyk.,    hellenist. 

Zeit.  {CIO  III  4314  u.  Reisen  in 

LyJcien  II  S.  67). 
Elojyadajtifiig,  lyk.  {Reisen  in  Lyk. 

II  Nr.  95). 
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*erma  -j-  dapi-mi 

*  erze  -|-  dapi-mi 

*muni  -\-  dapa 

*dapsa 

ddapssm-ma  (wohl  statt  ddapsä-ma ; 
vgl.  padrrama  statt  padräma) 

*(lara  (dere) 
*dara 


*dere  -j-side 
*ami-(a)za  -\-  dara 

*  ekete  -}-  dere  (wenn  nicht  griech.  ?) 
pike  -|-  dere 


'pize-}-dere 

'seri  -|-  dere  -\-  sttra 

^uwa-|-  dara 


EQf/aöajnf^fug,  lyk.  (Reisen  in  Lyh. 
II  Nr.  148). 

ÄQOaöajtsifiig,  lyk.  (Reisen  in  Lyk. 
I  Nr.  52). 

MovLÖaßrj  (f),  lyk.,  heilenist.   Zeit. 
(CIO  III  add  4269'^). 


AaQcov(m)^  pis.  (Sterrett,  Ep.  Journ. 
S.  64). 

AoQov  xco^ur/,  1yd.  Platz  (Keil-Pre- 
merstein,  Reis,  in  Lyd.  II,  92. 
103). 

Derasidae,  kar.  Insel  (Plin.  V,  115). 

AyiOcoSagoc,  myth.  König  der 
Lykier  (vgl.  bei  *ama) 

ExaTtöcoQog(m)My^.(BCHXY,421). 

bil.  IIi^codaQog. 

m^FdaQog  (m),  lyk.  (CIO  III  4253 

u.  Reisen  in  Lyk.  I  5.  56). 
ni3,tdaQog    (m),    kar.    (vgl.    unten 

ni^o:fdcoQog). 
ni^codcoQog  (m),  lyk.  (CIO  III  add 

7276'^). 
n(^codcoQog{m\  kar.  Dynasten,  Mitte 

4.  Jhrh.  (vgl.  Pape-Bens.). 

niOcoöaQog  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lyk 
II  S.  2.  4). 

^aQidtjQaOTQig,  kil.  (J.  of  H.  St. 
XII,  230). 

Oraöagag  (m),  pisid.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  Nr.  55,  72;  CIO  III  4366" 
u.  Sterrett,  Ep.  Journ.  S.  78). 
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'data  (vgl.  *tata) 
'data 


*data-ra 


*  erraa  -|-  data 


*dawa  (vgl.  Corpus,  Index:   dewe, 

ddewi) 
*ddawa 


ddaw(a)  -\-  aliäma 
ddawä-f-parta 
hlfiimi-|-  dewe 

*daza  (vgl.  *tezi) 
*daza 


*  daz(a)  -|-  meta 

*daz(ä)-[- trqqa 

hana-j-  daza 

*  hrppl  -j-  daza 


mlu-(e)hi-|-daza 
*peti-}-  daza 


.  I  (m?  gen.)  pis.  einheimische 

.  >  Form  (Bev.  d.  univ.  de  Midi 

^""^  jl  356  f.). 

AmraQL  (m.  nom.)  1  pisid.   einheim, 
AcoraQiQ  (m.  gen.)  j  Form  (a.  0.). 

EQjiaöaT?jg  (m),  lyk.  {Ost.  Jhrh.Y^ 
199). 


AaTjq 
AaoQ 


(m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  192;  CIO  III 
4366^)  (auch  thrakisch- 
phryg.,  vgl.  Kretschmer, 
Einl.  S.  214). 
Aao-xoifi7]Tijg,  pisid,  Demot.  (Ram- 
say,  Studies  S.  364). 


bil.  EXuLÖava 


Aa^ag  (m),  kil.  (J.  of  H.  Stud.  XII, 

253). 
Aaömv  (m),   kar.,  um    400   {BCR 

IV,  307). 
Aao[eL]a,  lyk.  Ortsn.  {CIO  III  add 

4302*^  u.  Ditt.,  001  572). 

Aaöfisvöa,  kappad.  Ortsn.  (Strabo 
XII  540). 

AaoraQxov,  kataon.  Ortsn.  (Strabo 
Xn  537). 

EQjiLÖaöri  (f),  lyk.  {CIO  III  4289 
u.  add.  4290;  /.  of  H.  Stud. 
XV,  108). 

Demot.  ? 

Ilsvöiöao?/  (f),  lyk.  (/.  of  H.  Stud. 
XV,  119). 
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Joh.  Sundwalt, 


*ted'^i  -|-  daza 
*  ziTipri  -j-  daza 


*dedi  (dada;  vgl.  ddedi  im  Corpus, 
Index  =  nomen  propinquitatis) 

*  dada 


*dad(a)-ija 
*dada-la 


OsvTiöaöa  (f),  lyk.  {BCH  X,  64). 

^si^ißQi(^a<j7]  (f),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  31). 


Aaöa  (f),  phryg.,  lykaon.  (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  337). 

Jad«$(ni),  phryg.,  kar.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  337). 

Aaöt]  (m),  phryg.  {CIO  III  add 
3846  z- 85). 

Aaörjq  (m),  phryg.,  lykaon.  (vgl. 
Kretschmer,  Einl  S.  337). 

AaöiavoQ,  kar.  Platz  {Rev.  Et.  Gr. 
1906,  237). 

Aaöala,  maion.  Stadt  (Ptolem.  V, 

2,  21). 
AaiöaXa   kar.    Stadt   (Pape-Bens.). 
lyk.  Gebirge  (Pape-Bens.). 


*  dad(a)  -|-  upre 

AaövßQa,     paphlag.     Stadt     (vgl. 

Pape-Bens.). 

*dele  (vgl.  Corpus,  Index  und  *tele 

unten) 

*dele 

AaXksvq,    lyd.-pis.    Demot.    (BCH 

XXIII,  287). 

*  del(e)-ije 

Afjha,  kar.  Ort.  (Steph.  Byz.). 

*  dele-pi 

AsXsjcig  (m),  lyk.,  1.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(CIG  UI  add  4300  o-  u.  Meisen 

in  Lyh.  II  S.  50). 

*  dele-pi-mi 

A^XamiiLq  (m),  lyk.  {BCH  XVm, 

326). 

*dele-(e)zi 

AaXaöLQ,     kil.     Landschaft    (Ptol. 

V,  8,6). 

*deli-|-zäta 

AaXioavöog,  lykaon.  u.  isaur.  Ortsn. 

(Hierokles  Syn.,  vgl.  Pape-Bens. 

u.  Kretschmer,  Einl.  S.  308). 
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'  ari  -j-  deli 
*kuru-f-dele 


*dene  (ddene  vgl.  *tene) 
*ddene 


ddene  -j- wele 
*erma-|-  ddene 

*kada  -j-  ddene 


*dube  (vgl.  *tube) 
hrppi-j-dube 

*duda  (vgl.  *dedi  u.  *tuda) 
*duda 


■duda-da 


'duda-(a)za 


AQiöcohg  (m)  kar.  Dynast,  (vgl. 
bei  *ara). 

lyk.  Stadt  (vgl.  Pape- 
KoQvöaXXa  Bens.  u.  BCH  X,  230 
KoQvöala     i  u.  Reisen  in  Lyk.  II 

S.  135). 

Javig   (m),   isaur.    (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  43). 
Aavvaq  (m),  lyk.  (PCÄ"  XVIII,  326). 
Atvtoq  (m.  gen.),  lykaon.  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  26). 

EQ(ia6avvaq  (m),  lyk.  {Reisen  in 
Lyh.  I  S.  73  f.). 

KadaÖTjvig  (m?),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  120; 
auch  bei  Headlam,  Eccles.  Sit. 
S.  27). 


Joda  (f),  lykaon.,  phryg.  (Sterrett, 
Ep.  Journ.  Nr.  202,  J.  of  Hell. 

stud.  xvm,  119). 

Aovöa  (f),  lykaon.,   südphryg.  (vgl. 

Kretsehmer,  Einl.  S.  337). 
Aovöag  (f),  lykaon.  (vgl.  Kretsehmer, 

Einl.  S.  337). 
Aovöfjg  (m),  lykaon.  (vgl.  Kretsehmer, 

Einl.  S.  337). 
Aovöovg  (f),  phryg.  (vgl.  Kretsehmer, 

Einl.  S.  337). 

Aovöaöa      ]  f  ^phryg.    Stadt   und 
.     „   ,         >Demot.  (vgl.  Kretsch- 
^'"'"''»"'«Jmer,  m;.  S.  337). 

Aovöovöa,  galat.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens,). 

5* 
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Joh.  Sundivall, 


*e  (vgl.  *a,  *i,  *u) 
e(j)-ija 

*la  +  e(j)-ija 

*ebe  (vgl.  Corpus,  Index  u.  *aba) 
(e)be-la  (unsicher) 

*ehete  (vgl.  Corpus,  Index:  ehete) 

*ehet(e)-ije  (unsicher,   ob   kleinas. ; 
vgl.  jedoch  Fick.,  ÄaÄen  S.  34) 

ehete-me 

*ekete  (ecata) 
*ekete  (griech.?) 

*ekete  -\-  dere  (wenn  nicht  griech.?) 
ekete-ija  (wenn  nicht  griech.?) 


ecata-|-nila 


*ekete-(e)zi  (wenn  nicht  griech.?) 

*elbbe  (vgl.  Corpus,  Index:  elbbe, 
alba,  al^a  und  auch  *elpe  u. 
*ulbba  unten) 

♦elbbe 


Ident.  Eutvq,  lyk.  Demot.  {CIO  III, 
4243). 

Aasia,  kar.  Stadt.  (St.  Byz;). 


'ukzza  -j-  (e)lbb(e)-ije 


Hsricov,  kil.  u.  andere  myth.  Pers. 
(vgl.  Pape-Bens.). 


Exarrj,  Göttin  (vgl.  Röscher,  Lex.). 
Exarmv  (m),  kar.   {BCH  XXVIII, 

249;  vgl.  Pape-Bens.). 
ExarsöooQog    (ra),    kar.    (vgl.    bei 

*  dara). 

Exarair}  (f),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  306  f.). 

Exaraiog  (m)  kar.,  6.  Jhrh.  u. 
später  (vgl.  Pape-Bens. ;  BCH  IV, 
306  f.). 

Exaraiog  (m),  kil.  (Heberdey- Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  60). 

bil.  ExaTO(ivag. 

Exatofivcog  (m),  kar.  Dynast, 
V2  4.  Jhrh.  (vgl.  Pape-Bens.). 

Exarsöia,  kar.  Stadt,  auch  Idrias 
genannt  (vgl.  Pape-Bens.). 


Ejißoa  1  lyk.  Insel  (vgl.  Pape-Bens. 
Helbo  1  u.  Plin.  V,  131) 

O^aXßiog  (m),Kibyrat.  {BCHXXIX, 
342). 
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*ele  (vgl.  oben  *ala) 

*ele  EXaq  (m),    isaur.    (Sterrett,   Wolfe 

Exp.  S.  128). 
HXetq  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  33.  143). 

*el(e)-ija  EXtaq    (m),    pisid.    (Sterrett,    Ep. 

Journ.  S.  76). 

*el(e)-ehi  -|-  baba  EXaißaßrjq  (m),  pamphyl.  (vgl.  bei 

*baba). 
*ele-wa-(a)za  (unsicher)  EXaiovööa  \  kar.  Insel,  (vgl.  Pape- 


} 


EXsovööa   }  Bens.), 
pubi-j-eli  bü.  UvßiaXriq. 

*elpe  (vgl.  oben  *elbbe) 

elpe-ti  EXjt{o)aTig  bil. 

(e)lpu-ti 

*ene  (vgl.  (7orj9tf5,  Index:  eni,  nomen 
propinquitatis  und  ene,  eflne  und 
*hana) 
*ene  Avaia^  kar.  Ort.  (Steph.  Byz.). 

Ama  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 

S.  130). 
Avva  (f),   phryg.,    lyk.,    pamphyl., 
pis.,  isaur.,  küik.  (vgl,  beiKretsch- 
mer,  Einl.  S.  344). 
Avvag  (f),  phryg.  (Kretschmer,  Einl. 

S.  344). 
Avvrj  (f),   lyk.   (Kretschmer,  Einl. 

S.  344). 
Avviov   (f),    phryg.    {GIG  DI    add 
3846  ^-  ^  u.  bei  Kretschmer,  Einl. 
S.  344). 
Avviq  (m),   pisid.  (Sterrett,   Wolfe 

Exp.  S.  321). 
Eva  (f),  lyk.  (vgl.  Kretschmer,  Einl. 

S.  341). 
Evaq  (f),  lyk.,  lykaon.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  341). 

pisid.,      einheim. 


EvBiq  (m?  gen.) 
V^va  (f.  nom.) 


Form  {Rev.  d.  un. 
de  Midil,^hQi.). 
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*gne-|-bura 

en6-(e)hi-|-neri 
*ene-ke 


'ene-le 


Joh.  Sundwall, 


*ene-pe 

*  ene-te 

*  ene  -|-  zrbba 

*eple  (wohl  aus  *e4-*ple,  vgl.  *uple) 

*  äpla-da 

epple-me 
*apla-ta 

*hru-(a)z(a)  -j-  äpla-da 

*epn  (Präpos.,  vgl.  Corpus,  Index) 

epn-f-kuka 

epn-|-tiba-(a)za 

*epniie    (vgl.    Corpus^    Index    und 

vorherg.,  wohl  aus  epii-ne) 
apnnä-|- tama 
dd(e)-|-  epnne-we 

*erbbe  (vgl.  Corpus,  Index:  erbbe, 

erbbi) 
*  erbbu-le 
erbbi-(an)na 


AvaßovQa,     pis.    Stadt     (vgl.     bei 
*bura). 

AvvaTcrj,  kataon.  (vgl.  Kretschmer, 

Einl.  S.  344). 
Avvaxog,    Kos    (vgl.    Kretschmer, 

Einl.  S.  344). 

AvcoXog,    1yd.    Ortsn.    (vgl.    Pape- 

Bens.). 
Ava(f>aq,    kappad.   Herrscher   (vgl. 

Pape-Bens.). 
Ava(pi],  kleine  Insel  bei  Thera  (vgl. 

Pape-Bens.). 

EvvrjToi,  kar.  Ort  (Le  Bas  Nr.  219). 

AvaC,aQßa,   ostkil.  Ort.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


Af/ßXaöa 
AfiXaöa 


pisid.  -  lykaon.  Ortsn. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp. 
Nr.  366;  Head,  Hist 
Num:^  S.  705). 


Aßlara,  kappad.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

PovöovfißXada,  isaur.  Ortsn.  (FHG 
IV  p.  135). 


AQßvXtjg,  kar.  {BCH  XV,  186. 189). 
AgßLVvaq  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lyk.  I 
S.  74). 
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*erbb(e)-ezi 

*erbbe -|- zän(a)-ija 

*  aza  -f-  (e)rbbe-le 

*hru  +  erbb(e)-ezi 

*ij(a)-|-erbb(e)-ezi  (vgl.  Klio  XI, 
468. 

*kula  -|-  (e)rbb(e)-ezi 


'la  -j-  erbbe 


*trqqu  -|-  erbbe-(e)zi 

*erble  (vgl.  *urble;   vielleicht  aus 
erublija,  vgl.  Corpus,  Index) 

*erble-te 

*eri  (vgl.  Corpus^  Index  und  *ara 
oben) 

*eri-(i)ja 

eri  -|-  mnnu  -  (a)ha    (oder   eri  -f- 
mnn(a)  -{-  uha) 

*  eri-(au)na 

*  er(i) -f- uple  -  (e)zi    (od.    *eru  -\- 

ple-(e)zi) 

*eri-|- waza 


Agßfjöig   1  (m),  kar.  um  400  (BCH 
ÄQßrjööig)  IV,  296 f.). 

Agßa^avLoq  (m),  isaur.  (vgl.  Suidas 
u.  Eunap  p.  117). 

A^agßoXXag    (m),     kil.     (vgl.    bei 
*aza). 

PoagßaöLq  (m),  kil.  (/.  of  H.  Stud. 
XII,  271). 

YagßECtvtai^     kar.     Phyle.     (Ath. 
Mitt.  XV,  269). 

KokaQßaöig^    kil.    (Heberdey -Wil- 
helm, Reisen  in  KU.  S.  13). 


Beiname  einer  kar. 
Gottheit  (vgl.  Kretsch- 
mer,  Einl  S.  378). 


ÄttLQßrjVoq 

ÄaQßrjvoq 

AvsQfirjVog 

AaiQfifjVog 

AaQfirjVog 

Asifirjvog 

AsQiiijvog 

TQOxoaQßaöig    (m),     kilik.    (J.    of 
H.  Stud.  XII,  247). 


EQßXaTog{m).,  lyk.  {Reisen  in  LyJc.  IL 
S.  47). 


Hgtsvg.,  rhod.   Demos   (IG  XII,    1 
Index). 


EQLvaievg^  Demos,  v.   Lindos   {IG 
Xn,  1  Index). 

EQVJtXaörjg,  lyk.  (^CS"  XVIII,  326). 

EQivaaag  (m),   lyk.    (GIG  III   add 
4313). 
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*eri-(a)za  EQi^a^   kabal.    Ortsn.    (vgl.    Pape- 

Bens.). 

*krssu-f-eri  71a()öv?y()£C,  kleinas.  Feldherr  (Polyb. 

V,  57). 
*erqe  (vgl.  *urqa) 

*erqe  ÄQysog,   rhod.   Demot.   (Äth.  Mitt. 

XVII,  307  f.). 
Änyog  kar.  Stadt  1   /o^    i.   t,     \ 
4,„c  kil.  Stadt  }  (S'^P''-  ^^'■^- 
AQxtjvoq,    pis?    Demot.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  586). 
AQxaioq^  Beiname  des  Mriv  (Strabo 

XII,  577). 
ÄQxovvTjöog^    kar.    Insel    (Steph. 
Byz.). 

*erqe-de  .  Agxadic,  kappad.  Fluß  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

*erq(e)-ehi  ^(>7««c,  lyk.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

*erq(e)-ije  Argiae,  kar.  Insel  (Plin.  V,  133). 

*erqi-le  ÄQyiXa,  kar.    Stadt   (Steph.   Byz.). 

*erqe-(e)nne  Argennon,  kar.  Insel  (Plin.  V,  135). 

*erqe-|-stta  Argustana,  kapp.  Stadt  (vgl.  Pauly- 

Wiss.). 
ÄQxaötrjVog^    isaur.-pisid.    Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.   S.  271  f.). 

*erqe-(e)zi  AQyaösig,  Dem.  in  Milet  (vgl.  Eev. 

de  Phil.  XXI,  48). 
ÄQxaösisvg,    Dem.    auf   Karpathos 
(IG  XII,  1  Index). 

*kama-|-(e)rqe  KaftaQyijvog^     pis.-isaur.     Demot. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 


*erlli 

* 


erUe  ÄQXaia,   kar.  Ortsn.    (Le    Bas  III 

Nr.  387). 

'efll(e)-ije-mi  ÄQXicofiog  (m),  kar.  um  400  (BGH 

IV,  296f.). 
'erlli-(e)zi  ÄQXiooig  (m),  kar.  um  400  (BGH 

IV,  296  f.  vgl.  auch  Pauly-Wiss.). 
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*  erlli-(e)zi 
*pik(e)  -|-  erlle-mi 


^erma  (auch  ermma,  vgl.  Corpus^ 
Index  u.  *urma) 

'erma 


''  erma  -\-  dapi-mi 


'  erma  -\-  ddene 

'  erma  -\-  data 

'  erma  -\-  hru-(n)za 

'  erma  ~\-  ktta 


*erma  +  kuda  -  (a)ha  (vgl.  Klio  XI, 
467) 

*erma-[-kuta 

[e]rma-|-kuta-wa 
*erma  +  muwa 

*  erma  -|-  näta 


AgUöooq,  kar.  Stadt  (/G^I  235.  237). 

ni,YEQXco[i[Lq\  (m),  pisid.,  4.?Jhrh. 
V.  Chr.  (Lanckoronski,  Städte 
Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  1;  aus 
dem  Abklatsch  zu  lesen). 


Agnmq  (m),  lyk.  {CIQ  III  4243). 
AQfiaq  (m),  lyk.  {GIG  III  4242). 
EQfiag  (m),    pisid.    (u.   a.    GIG  III 
add  4380^-3). 

EQfio-xo)(jr]Ti]g,    isaur.-pis.    Demot. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 
Equoq,  kleinasiat.  Fluß  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
Eqiiojv  (m),  1yd.  König  (Steph.  Byz. 

unter  AÖQa/ivTeiov). 
AQfiaöajtqug    (m),    lyk.    (vgl.    bei 

*dapa). 
E[()]fia6ajiiiiig^  lyk.  (vgl.  bei  *dapa). 
EQftaöaxisfiig,  lyk.  (vgl.  bei  *dapa). 

EQfiaöavvag  (m),  lyk.  (vgl.  bei 
*dene). 

EQfiaöatrjg  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *data). 

AQfiaQcov^ag  (m),  kil.,  1.  Jhrh.  v. 
Chr.  u.  später  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  52.  77). 

EQ(iaxrag  (m),  lyk.  (Heberdey-Ka- 
linka,  Reisen  im  südwestl.  Klein- 
asien S.  31), 

AQ^oxoöcoxa,    kar.    Ortsn.    {BGH 

V,  108). 
EQfiaxorag  (m),  lyk.  ((71(91114240« 

add;  4255;  4278;  4300"^  add). 

EQfiafioag  (m),  lyk.  {J.  of  H.  Stud. 
XV,  112). 

AQfiavavöi]g(m),  1yd.,  um  300  v.  Chr. 
(Am.  J.  of  Arch.  1912,  28). 
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*  erme  +  (e)nne  (wenn  nicht  griech., 
vgl.  Pape-Bens.) 

*enni-(en)n(e)-ije 


ermme-f-neni 

*erma-pa 

*erma-p(a)-ija 


^erma-ra 

*enna-ri-la  (unsicher) 
*  erma  -f-  stta 

*erm6-ti 
*erme-|-  tedi 
*erma-[- tumnna 


'erma  -j-  tuwe  -\-  ure  (unsicher) 


AQUEvoq  (m),  lyk.,  1.  Jhrh,  v.  Chr. 
{Reisen  in  Lyk.  II  S.  5). 

EQiiivioc,  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lyk. 

I  Nr.  63;  vgl.  Kretschmer,  Einl. 
S.  361). 

ÄQfiovvavig  (f),  Kibyrat.  {BCH 
XIII,  340). 

EQfiajtig  (m),  kar.,  um  400  {BCH 

IV,  296  f.). 

ÄQfiajtiag  (m),  lyk.,  4.  Jhrh.  {CIG 
III  add  4315^). 

EQfiajtiag  (m),  lyk.,  4.  Jhrh.  u.  später 
{CIG  III  4257;  4303«  add;  4202 
add;    Reisen  in  Lyk.  I  74.    40. 

II  47.  149). 

EQfiajticor  (m),  lyk.,  um  100  v.  Chr. 
{CIG  III  add  4000°  u.  Reisen  in 
Lyk.  II  S.  50). 

EQfiaQovg  (f),  lylj.  {CIG  III  4224«). 
EQfiEQmg    (m),     lykaon.     (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  28). 

EQuaQLlog  (m),  lyk.  {Reisen  in 
Lijk.  I  S.  93). 

AQiiaora  (f),  lyk.  {Reisen  in  Lyk.  II 
S.  174),  pisid.  (häufig,  u.  a.  CIG 
m,  4366°;  BCH  XXHI,  137). 

EQfiaöra  (f),  lyk.  {CIG  HI  4321»). 

EQfiovvöig  (m),  lyk.,  heilenist.  Zeit 
{CIG  III  add  4269  d). 

EQfiEvdaöig    (m),    lyk.,    3.?  Jhrh. 

V.  Chr.  {CIG  III  add  43150- 

AQfisövfivfjg  \  (m),  lyk.  (unpubl.  In- 
EQfiEÖvfivrjg )  Schrift  TAM  II). 

EQiiaroBOQig  (meine  Lesung)  (m), 
lyk.  {Reisen  in  Lyk.  I  S.  93; 
Kretschmer  gibt  Einl.  S.  361: 
EQiiareoQLg). 
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*  ermä  -j-  tuwa 

*erma  -f-  tur(e)-ija 
*ermä  -|-  tmma-(a)za 


'erma-|-uda   (od.  *  erma-wa-da) 


ermu-wa 


''  ermu-wa-(a)zi  (oder  ermu  -f-  wazi) 


''  erma  -{-  zala 


'ija  -J-  (e)rraa 

'kmp(a) -|- ermu-re  (unsicher) 


^kuw(a)  -j-  erma 


*  lad(a)  -|-  erma 

*muw(a)  -j-  erma  (vgl.  *urma) 

*pel(e)-f-ei'nia 

*uw(a)-f-erma  (vgl.  *urma) 

*erte  (vgl.  *irte,  *urta) 
*erte 


EQiiavöoaq  (m),  lyk.  (Reisen  in  LyTc. 
I  S.  30). 

EQuaöoQiaq  (m)  lyk.  (BCHX,  41). 

EQ(iav6eiiia<jig  (m),  lyk.  (CIG  III 
add  4228^   add  4208«;   4269^). 

Egfiavöifiaöig  (m),  lyk.,  1  Jhrh. 
V.  Chr.  (Reisen  in  LyTc.  II  S.  50). 

EQfiavöaq  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyh. 
n  S.  2,  4). 

EQfioag  (m),  lyk.  (Reisen  m  Lyk. 
I  S.  74). 

ÄQfioaoig  (m),  milyisch  (CIG  III 
4381^- ^-  u.  Reisen  in  Lyk.  II 
S.  172). 

EQfiaöalaq  (m),  lyk.  (CIG  III  add 
4303^  1). 

laQfuoi,  kar.  Demos.  (Rangabe  I 
Nr.  134). 

FafiJcaQfivQig?  (m),  lyk.  (BCH 
XVI,  228). 

KcoaQfiig,  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  58,  2,  wo  J.  of 
ff.  Sind.  XII,  231  berichtigt  wird). 

AaöaQfia,  Demos  v.  Lindos  (IG 
XII,  1,  Index). 

MooQfiig 
MovQfiLg 
McoQfiig   J 

nsXaQfimg  (m),  kar.  (Le  Bas- 
Waddington,  Inser.  d'Asie  Min. 
Nr.  378). 

OvoQfif],  pisid.  (Lanckoronski,  Städte 
Pamph.  u.  Pis.  11  Nr.  257). 


ÄQÖvg,  1yd.  Könige  (vgl.  Pape-Bens.). 
ÄQtag  (m),  phryg.  (CIG  III  3960^). 


l(m),  kil.  (/.  of  H.Stud. 
XII, 


271.  247). 
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*  erte  -|-  bara 
*erte-be 

*erte-le 

erte-l(e)-ij(e)-ese 
ert(e)-lle-(an)ni 

*erte-me 


*erte  -|-  mnn(a)-aza 
*erti-f-niunke 

*  erte-(e)nne-de  (oder  erte  -|-  nada) 
*ertu-re 

*  erti  -j-  stta-ma 
*erte-|-ume 

*erte-l-waza  (od.  erte-wa-(a)za) 

*ija  +  (e)rte-(e)nne 

*kuw(a)4-erte 


Aqttjq  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  124). 
EQÖiq  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  140). 
Hqöic  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  124). 

AQÖvßegoQ  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *bara) 

AQtovßa^    kar.    Ortsn.    {BCH  X, 
486f.). 

ÄQÖala,     kapp.    Stadt     (vgl.     bei 
Pauly-Wissowa). 


ÄQtaficov  (m),  Kibyrat.   (BCH  H, 

605  f.). 
ÄQTSficog  (m),  kar.,  um  400  (BCH 

IV,  296  f.). 
ÄQTifiag  (m),  lyk.,  5.  Jhrh.  u.  später 

(Corpus  Nr.  152). 

ÄQTVfivijööog.,    lyk.    Stadt    (Steph. 
Byz.). 

EQÖifiovyog   (m),    kil.    (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  125). 

ÄQtavaöa,      nordwest-kil.      Stadt 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.   S.  42 f.?). 

ÄQÖvQsvg,  kar.  Beiname  für  Zeus 
(BCH  XIV,  364). 

ÄQÖiötafia,  kapp.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

ÄQTfjVfiog  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 

ÄQTvaöijig  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 

laQÖavog,  1yd.  Fluß  1  (vgl.  Pape- 
laQÖavog  (m),  1yd.    jBens.). 

KvaQÖa,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
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*la  +  (e)rte 

*la  -|-  erte 
*smm(a)-|-  erte 

*erze  (vgl.  *urza) 
*  erze 


*  erze-de 

*erze  -f-  dapi-mi 
*erze-li 


*erze-f-laga 

*erze-me  (wenn  nicht  persisch?) 

*  erze  -j-  muta 

*  erze-(e)nne 

*  erze-pe 

*erze-p(e)-ije  (od.  erze-b(e)-ije) 

*  erze-(e)si 


erze-(e)si-[-nube 


AaQtoQ,  rhod.  Ortsn.  {10  XII,  1, 
Index). 

AaEQTfj,  kil.  Platz  (vgl.  Pape-Bens.). 

2v(i8QÖiq  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,   Beisen  in  Kil.  S.  67). 

Agoaq  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamphyl.  u.  Pis.  II 
Nr.  243.  254). 

Aqoiq  (f),  lyk.  {CIQ  III  4264). 

Agöaöevq,   lyk.    Deraot.    {CIO   III 

add  4278 1^). 

AgoadaxEifiiq,  lyk.  (vgl.  bei  *dapa). 

AQCaXoq,  myth.  Fürst  der  Solymer 

(vgl.  Pape-Bens.). 
AQOTjXiq,  König  der  Myleer  in  Karlen 

(vgl.  Pape-Bens.). 

AgcaXayoq  (m),  pisid.  (Lancko- 
ronski, Städte  Pamph.  u.  Pis. 
II  Nr.  243). 

Agöaf/ijq  (m),  lyk.  {Reisen  in  LyJc. 

I  Nr.  51.  52). 

AQöafiorag  (ni),  pisid.(Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  25). 

AgC^avoq  (m),  pisid.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  Nr.  366,  92). 

AQöajiiq  (m),  lyk.,  4.  Jhrh.  u.  später 
{Corpus  Nr.  152;  Reisen  in  Lyh. 

II  S.  19). 

AQC,vßioq  (m),  kil.  (/.  of  H.  Stud. 
XI,  250). 

Agöaöiq  (f),  lyk.  {CIO  III  4290  u. 

add;   4302;  4303« ^  add;   4254; 

4300*   add;   Reisen   in  Lyh.   II 

S.  9.  44.  38;  Reisen  I  S.  67). 
AQöaöiq  (m  ?),  lyk.  {Reisen  in  Lyh. 

II  S.  59). 
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*ab(a)-f-erze 

*häta-j-(e)rze-de  (vgl.  oben  *erze-de) 

*kub(a)  -j-  erze 

*mak(a)-l-erze 

*zu  -}-  (e)rze-li 


*eslbe  (vgl.  Corpus,  Index:  esbedi, 
esbehi,  esbeti  u.  *usba) 

[*esbe-ti  (vgl.  Corpus,  Index) 

[*esbe-de  (vgl.  Corpus,   Index   und 
*isba-da,  lajiaöa  unten) 

*esbe-te-(e)nne 


*  esede  (längere  Form  von  ese  =  aw, 
vgl.  Corpus,  Index  u.  Thomsen, 
Et  lyc.  S.  60) 

esede-j-ple-mi 
(e)sede-f-plm-mi 

*esete  (vgl.  Corpus,  Index;  vielleicht 
aus  *es(e)-ete?) 

esete 

*ete  (vgl,  *ata,  *ute) 
*ete-(e)nne  (vgl.  *ute-(e)nne) 

*etri  (vgl.  Corpus^  Index:  etre,  6tri, 
das  wohl  unteres  bedeutet;  vgl. 
Kluge,  Die  Lyh,  Inschr.  S.  132) 


Aß£Qöi(g)  (m),  kar.  (vgl.  bei  *aba). 

AvöaQöcoöog    (m),    kar.,    um    400 
(BCH  IV,  296  f.). 

KvßsQöoq,    kar.    Fluß    {Ath,  Mitt. 
XV,  266). 

kil.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.  und  Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil. 
S.  9). 

pisid.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.  und  Hierocles 
Synecd.). 


MayaQOog 
MsyaQöog 


ZoQ^rjXa 
ZoQC,iXa 


AöüiEvöoq,  pamphyl.  Ortsn.  (vgl. 
Pape-Bens.). 

EöTßsöuvQ,  (vgl.  Head.  {Hist. 
Num^  S.  699 f.). 

AöjcavöavLq  (m),  pisid.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  11 
Nr.  91). 


^sdsjrXrjiiig  (m),  lyk.  (Reisen  inLyk. 
II  S.  57). 


Ersvva,    pisid.   Ortsn.    (vgl.   Pape- 
Bens.). 
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'etr(e)-ije 


'6tre-ke 


AvÖQiaxf/ 
Andriaca  civitas 


'etr(e)-eze 


'mnn(a)  -f-  etre-(e)zi 


*haba  (vgl.  *aba) 
habu-da  (od.  hab(a)-uda) 

*haiia  (vgl.  *huna  u.  *ene) 
liana-|-  daza 

*häta   (vgl.   Corpus,   Index:   hätä, 

hätahe) 
*häta 


*häta-da 

*häta-[-(e)rze-de 

*häta-(a)nna 


*hla  (vgl.  *hlu,  *la,  *lu) 
hla 


lyk.  Hafen  (CIG 
III  add  4302 '^u. 
Plin.  V,  100). 
Andria,  phryg.  Stadt  (Plin.  V,  145). 

ÄvÖQaxa,  kapp.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

ÄvÖQExag,   kar.    Gebirge    (Le    Bas 

Nr.  203.  204). 
Androcus,  kil.  Fluß  (Plin.  V,   91). 
AvÖQaöog,  gal.   Stadt  (vgl.  Meyer, 

Bezs;.  Beitr.  X,  175. 

MravÖQaötg  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  54). 


Avdiai,  pis.-isaur.  Ortsn.  (Ramsay, 
Studies  in  the  East.  Rom.  prov. 
S.  363). 

Ajfda)c,  (m),  isaur.  (Ramsay,  Studies 
in  the  East.  Rom,,  prov.  S.  51). 

Avörjöa,  pisid.  Stadt  (BMC,  Fisid. 
XCVII). 

AvöagooDÖog  (m),  kar.,  um  400 
(vgl.  bei  *erze). 

Avöav^ig  (m),  phryg.  (BCH  XVII, 

292). 
Avöavov,  kar.   Ortsn.  (Steph.  Byz. 

unter  BaQyvha). 

bil.  Aag  (m) 

Aag  (f),  kil.  (CIO  TU  4406.  4409). 
Aacg  (f),  lyk.,  heilenist.  ?  Zeit  (CIG 
III  add  4303  ^  i«). 
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*hla-mi-(a)za 

*hla-(a)z(a)-ija 
*kula  -{-  hla-mi 
*kuta-ra  -j-  hla-rai 

*sidu  +  hla-mi 

*hlmmi  (vgl.  Corpus^  Index:  hlffimi, 

hlflimide) 
*hlmmi 


hlmmi  -j-dewe 

*hlinmu-re  (od.  hlmme  -j-  ure) 

*tuba-|-hlmmu-re   (vgl.  vorherg.) 

*hlu  (vgl.  *hla,  *lu) 
*hlu 


*hlu-j- wala 

*hlu-wäta 

*hlu-(a)z(a)-ija 


AaiQ   (f),    kil.    (Heberdey-Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  95). 
AaLoq  (m),  kil.  (Heberdey-Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  28). 

Aajjog^  isaur.  Stadt  (Hier.  Syn.). 
Aafioq.,  kil.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 
AafKDxr/g    (vgl.    isaur.),    kil.    Dem. 

(Heberdey-Wilh.,  Reisen  in  Kil. 

S.  151  u.  BCHXXm,  589  f.). 
Acofisvg.,    kar.  Demot.    {Ath.  Mitt. 

XI,  2031). 

Aa(iiai]vog,     pisid- isaur.      Demot. 
(Ramsay,  Studies  S.  371). 

Aaöia,  lyk.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

Kolalri^ig,  lyk.  {BCH  XYI,  444  f.). 

KoTOQakrjfjig  (m),    kil.    (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil   S.  139.). 

IJiövXjjfiig  \  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
i:v6vXri(iig  /  IV,  296f.). 


OXfioi,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens). 
IXvcog    (unsicher)     (m),    kil. -isaur. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  77). 
bü.  EX^LÖava. 
AX}/ovQai,  1yd.?  Ortsn.  (Ath.  Mitt. 

XXn,  360). 

ToßaXfiovQa,  1yd.  Ortsn.  {Am.  J.  of 
Arch.  1912,  12  f.). 

Aovg  (m),  kil.,  1.  Jhrh.  v.  Chr.  u. 
später  (Heberdey-Wilhelm,  Reisen 
in  Kil.  S.  37.  77). 

AovoXog  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 
Reisen  in  Kil.  S.  142  f.). 

Aoavösvg,  lyk.  Dem.  (uned.  Inschr., 
TAMll. 

Avöiag,  kar.   Stadt  (Phn.  V,  108). 
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*ija  +  hlu-(a)za  laXvööoq  1  Stadt  auf  Rhodos  (vgl. 

laXvoog     J  Pape-Bens.). 
te  +  hlu-(e)se  (Name?). 

*trbbe-|-hlu-(a)zi  TQsßsZvaig  (m)  lyk.,  hellenist.  Zeit 

(CIO  lll  add  4269 d). 


*l.w£ 


hmpa 

*hmpi-(a)ha-imi  fyßiaifiig  (m),   lyk.  (CIO  lll  4260 

u.  Reisen  in  Lyh.  I,  QQ^  4;  66). 

*limp(a)-ij(a)  Ofißiavov  jcaöiov,  kar.  Ortsn.  (BCH 

V,  108). 

*hmpa-(a)nna  Embonos,  rhod.  Ortsn.  (Ath.  Mitt. 

XVII,  307). 

*hmpa-ra  Imbarus,  kil.  Berg  (Plin.  V,  93). 

*hmpra 

*hrnpra  I^ßQag  (m),  lyk.   (J.  of  H.   Stud. 

X,  80). 
Ifißgrjg  (m),    lyk.  (Reisen  in  Lyk. 

I,  74). 

IfißQog,  kar.  Gebirge  u.  Kastell 
(vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  358). 

Irga  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  137.  152). 

*hmpr(a)-ije  IfißQiog,  Schwiegersohn  d.  Priamos 

(vgl.  Pape-Bens.). 

■*hmpra-la  lußgalog  (m),  lyk.,  heUenist.  Zeit? 

(J.  of  H.  Stud.  XV,  114). 
IfißaQrjXöog    (m),    kar.,     um    400 
(BCHIY,   296 f.;   vgl.    Klio  XI 

480). 

hmprä-ma  Efißgo^og  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyh. 

II,  1021;  Heberdey- Kaiinka, 
Reisen  im  mdivestl.  Kleinas. 
S.  16.  17). 

h  e  p  r  u  -  m  a  Efißgofiog  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 

Städte  Pamph.  u.  Bis.  II  Nr.  95; 
BCH  XXIIl  294;  revidierte 
Lesung). 
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hepru-mä 

*hmprai-mi 

*hmpra-(a)nna 

*hinpra-(a)zi 


^hnta    (vgl.    Corpus,   Index:    hiiti, 
hiitawä;  vgl.  auch  *nte) 

^hnta 


hnti  -|-  (a)häma 
*hnta-ka 


*hnt(a)  -|-  unu-wa 

*hra  (vgl.  *hri,  *hru) 
*hra-|-kruwa 


EvßQOfioc  (m),  lyk.  {CIO  4332). 
IfißQafiog    (m),    kar.    Beiname    des 
Hermes  (vgl.  Pape-Bens.). 

If/ßgaifjiQ  (m),  lyk.  (/.  of  H.  Stud. 
1908,  184). 

If/ßgavog  (m),  \yk.  (Reisen  in  Lyh.  I 
S.  93). 

IfißQaooig  1    (m),     kar.,     um     400 
IfißaQöig     1    (BCHrV,  296f.). 

IfißQaöog^    Fluß    auf    Samos    (vgl. 
Pape-Bens.). 

Imbrasidas  (m),  lyk.  (Verg.,  Äen. 
XII,  343). 


EirSog  (m),   lyk.    (J.   of  H.  Stud. 

XV,  103). 
Iv6ag  (m),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 

Sites  S,  26  u.  Pape-Bens.). 
Ivöf]  (f),  1yd.  (BCHX,  521). 
Irdi]g    (m),    kil.    (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  125). 
Ivdi-^TQaTovixeia,  1yd.  Stadt  (Head, 

Hist.  num/^  S.  657). 
Ivöog.,  kar.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 
Ivöog    (m),    isaur. -kil.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  76). 
Ivdovg  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  140.  151). 
Ivdovg  (m),  isaur.  (Ramsay,  Studies 

S.  169). 

Ivöaxog  (m),  isaur.  (FHGTV  S.  621 ; 

Ramsay,  Studies  S.  29.  41). 
Ivöaxog  (m),  kil.  (Le  Bas  III  1421). 

Ivöovvovag  (m),  kil.  {CIO  III  4413). 

PaxQ[v]rjg?  (meine  Ergänzung)  (m), 
kar.,  um  400  {BCH  IV,  2961). 
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*hri  (vgl.  Corpus^  Index:  hri,  Prä- 
position) 
hri  -j-  kmnia 
hri-[-kttbi-li 

*hri  -f-niara 
*hri-f-uwe(i)-mi 

zu -j- hri -(i) ja 

*hrppi  (vgl.  Corpus,  Index:  hrppi, 
Präpos.  =  8jti) 

*  hrppi  -)-  daza 
hrppi -f-dube 

*hrppi-(i)je 


*hrpp(i)-aza 

*hru  (vgl.  *hra,  *hri) 

*hru  -\-  erbbe-(e)zi 

*hra-ka  (wenn  nicht  griech.?) 

*hru-|-kmma  (vgl.  hri -|- kmma) 

*hru-ma 

*hm-|-miin,a-ma 

*hru-(a)nna 

*hru  +  nezi  (od.  hru-(a)fina-(a)za) 


Pif/aQOQ  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lylc. 
II  S.  58). 

Pioaifiiog  (m),  lyk.  (Heberdey-Ka- 
linka,  Reisen  im  südwestl.  Klein- 
asien S.  30). 


EgjnöaOfj  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *daza). 

EQjiiag  (m),  lyk.  (Heberdey-Kalinka, 

Reisen     im    südwestl.    Kleinas. 
S.  50). 

ÄQjiaöa,    kar.    Stadt    (vgl.    Pape- 

Bens.). 
Agjiaoog,    kar.    Fluß    (vgl.    Pape- 

Bens.). 

PoaQßaOLC  (m),  kil.  (vgl.  bei  *erbbe), 

Por/?],  lyk.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

Pcoyf/oi,  kil.  Hafenstadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Pmftog  (m),  lyk.  Heroenname  und 
Mannsn.  (vgl.  Pape-Bens.;  CIG 
III  add  4269  d  aus  heilenist.  Zeit). 

Pm/irayig  (m),  kil.,  2.  Jhrh.  v. 
Chr.  (Heberdey-Wilhelm,  Reisen 
in  Kil.  S.  76). 

Povvig  (m),  kil.  (Heberdey-Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  140). 

Pcavfjöig  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (Heberdey-Wilhelm,  Reisen 
in  Kil  S.  76). 
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*hru-ba  Pvßoq  (m),  lyk.  (Heberdey-Kalinka, 

Reisen    im    südwestl.    Kleinas. 
S.  37). 
Povßeig  (m),   kil.  (Heberdey-Wilh., 
Reisen  in  Kil.  S.  138). 

*hru(n)  +  pikre-mi  PmfißLyQSf^ig    (m),    kil.,    2.?    Jhrh. 

V.  Chr.  (Heberdey-Wilh.,  Reisen 
in  Kil.  S.  76). 

*hru  -f  skka-ti  PcoGyr^nq  (m),  kil.,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey-Wilh.,  Reisen  in  Kil. 
S.  70.  76). 

*hru(ii)-ta  Pcovdaq  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  57). 

*hru(n)  +  tb(a)-ija  Pm'dßitjg   (m),   kil.,    2.?   Jhrh.    v. 

Chr.  (Heberdey-Wilh.,  Reisen  in 
Kil.  S.  76). 

*hru(n)  +  tbara  PtovößeQQag  (m),  kil.,   2.  Jhrh.  v. 

Chr.  (Heberdey-Wilh.,  Reisen  in 
Kil.  S.  76). 

f(m),  kil.,   2.  Jhrh.  v. 
*hru(n)  +  tnna-(a)zi  Pa^vöcvaörg     ^^^,  (Heberdey-Wilh., 

Pa>v6LVSöLg  [leisen  in  Kil.  S.  IQ). 

*hru(n)  +  trbbe-mi  PcovösQßtfjig  (m),  kil,   2.  Jhrh.  v. 

Chr.  (Heberdey-Wilh.,  Reisen  in 
Kil.  S.  76). 

*hru-(a)za  Povocov   (m),   lykaon.    (Ath.  Mitt 

Xm,  267). 

PcoKig  (m),  kleinas.  Liste  aus  Alex- 
andria, 3.  Jhrh.  V.  Chr.  (Wilhelm, 
Beitr.  224). 

PcaL^iq  (m),  pisid.  (Ditt.,  010  86). 

PcoöLQ  (f),  lykaon.  {J.  of  H.  Sind. 
XI,  165). 

Pmöoq,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

*hru-(a)za-l-äpla-da  PovöovfißXada ,  isaur.   Ortsn.   (vgl. 

bei  *eple). 

*hru.-f  zerma  Pw^aQ{^ag  (m),  kil,  2.?  Jhrh.  v  .Chr. 

(Heberdey-Wilh.,  Reisen  in  Kil. 
S.  76). 
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phru  -|-  zrume-ri 
(^*hru(n)4-zrume-ri 

*  ernia  -f-  hru(n)-(a)za 
*ida-|-liru-wa 
*kita  -|-  hru-wa-da 


*knna  -\-  hru-wa 
*mimmi  -\-  hru-wa 

*hume  (vgl.  *ume) 
*hume 

hume-l(e)-ije  (Name?) 
*hum(e)-anna 


j*hum(e)-aftna-da 
|*hum(e)-annä-ta 


*huni  (vgl.  *une  u.  *hana) 
*liuni-da 

huni-}-pla 

*hura  (vgl.  *ure) 
hura 

*hurta  (vgl.  *urta) 
hurttu-we-ti 

*huwe  (vgl.  *uwe) 
huwe-te(ne)  (Name?) 


PcoC,QVf/SQig 
Po)vC,Qi\usQig 


(m),kil.,  2.?Jahrh.v. 
Chr.(Heberdey-Wilh., 
EeiseninKil.S.761). 


AQuaQmvC^aq  (m),  kil.,  2.  Jhrh.  v. 
Chr.  vgl.  bei  *erma). 

IdaQor]  (f.),  lyk.  {Reisen  in  Lyk. 
II,  136). 

Khiteruadas  (m),  ostkil.  Fürst  um 
758  V.  Chr.  (vgl.  Garstang,  The 
Land  of  the  Hitt.  S.  367,  3). 

KivaQoa,  1yd.  Ortsn.  {Amer.  J.  of 
Ärch.  XVI,  13f.). 

Mif/iQotjg  (m),  kil.-isaur.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  73). 

Hymos,  kar.  Insel  (Plin.  V,  133). 


Omana  1  nach  Plin.  V,  94  die  Stadt 
Humana]  d.  folg. 


O/jovaöa,  Ov[iavaöa 
OvfiavsvÖEWTijg 


kil.-pis.Phyle 
(vgl.  Pape- 
Bens. n.  An. of 
Brit.  School. 
IX,  268). 


Hynidos] 

Fvcdog  P^r-  Ortsn.  (Plin.  V,  109). 
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*i  (vgl.  *a,  *e,  *u) 

i  -|-  snt[a]    (vgl.   Hesych,:    öivöoq 
=  To  Yvvaixslov  alöolov,  loivöiq 

=  7J    JlOQVrj) 

*iba  (vgl.  *aba,  *uba) 

*iba 

*iba  -f-  nele 

*ida 

*ida 


*ida  -j-  (a)ba-(a)za 

*ida-|-(a)rnna 
*ida-j-hru-wa 
*ida-ka 


ridä-|-kre  (acc?) 
|^*ida-|-  cre 


*ida-|-kuka 

*ida  -1-  lu  -j-  kba-(a)zi 

*idu-ma  (wenn  nicht  ida-|-ume) 


lOLVöa,   lyk.-pis.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


Ißrjvoq,  1yd.  Demot.  (Steph.  Byz.). 
IßavcoXig  (m),  kar.,  um  500  (Herod. 
V,  37.  121). 

Eda  (m?),  pis.  einheim.  Form 
(Rev.  d.  univ.  d.  Mid.  I,  356  f). 

loa] 

^^  ?  mys.  Gebirge  (vgl.  Pape-Bens.). 

Ide,  lykaon.  Ortsn.   (Plinius  V,  95). 
löovg  (f?),  isaur.  (Ramsay,  Studies 

S.  169). 
lÖEL-cpvtd^    1yd.    Ortsn.    (Buresch, 

Aus  Lyd.  135.  215). 

lösßrjööog    1   lyk.    Stadt   (vgl.    bei 

EiSsßrjOöoQ  j   *aba). 

löaQVi],  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei  *arnna). 

löaQoi]  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *hru). 

löaxoQ  (m),  kar.  (vgl.  Kretschmer, 

EM.  S.  331). 
löaxoq  (m),  Jasos,  V2  4.  Jhrh.  (Ditt., 

Syll  2  96). 

IdayQog  (m),  lyk.  {CIG  III,  4300  » 
u.  Reisen  in  Lyh.  I,  29,  1 ; 
II,  59). 

Idayv/og  (m),  kar.,  um  400  (BCH 

IV,  296 f.). 
löaXcoyßaoig  (m),    pisid.    (Lancko- 

ronski,    Städte  Phamph.  u.  Pis. 

II,  Nr.  10). 
Idvija    \  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape-Bens. 
Eöi\uog  f  u.  Babelon,  Traite  S.  998). 
Idt\uog,  kar.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens. 

u.  Babelon,  Traite  S,  998). 
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ida-|-  makzza 
*ida  -f-  mu[.  .]a 

*id(a)-|-uple-(e)zi  (od.  idu-f-plezzi) 


*id(a)-|-ure  (od.  idii-re) 


ida-j-  zzala 
[*knna-|-ida 

rknn(a) -1- ida  (od.  knni-da) 

*zän(a)  -|-  ida  (od.  zäni-da) 

*idra  (vgl.  *adra) 
*idr(a)-ija 


*munk(e)-|-idre  (vgl.  auch  *kidra) 

*ija  (vgl.  Corpus,  Index) 
*ija 


Idafiv[.  .]oQ   (m),   kar.,    V2  4.  Jhrh. 

(BCH  VI,  192). 
I6vßXrj6iq  (m),  kar.,  um  400  {BCH 

IV,  296f.:  IvßXrjoig  ebenda  wohl 

Fehlschreib.). 

lövQog,  pamphyl.  Fluß  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
IdvQig,    pamphyl.   Ort    (vgl.   Pape- 

Bens.). 
Idyris,  lyk.  Insel  (Plin.  V,  131). 

bil.  EiöaOöaXa 

Kivaiöo-jcoXig,  kar.  Insel  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
Kvidog,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
Kviöag  (m),   kil.,    3.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey -Wilhelm,    Reisen    in 

KU.  S.  76). 

^aviÖHa,     kar.    Ortsn.    {CIO    II, 
2905  D). 

lÖQiag,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
lÖQiEvg  (auch  EÖQievg  auf  Münzen) 

(m),    kar.    myth.    Person;    kar. 

Dynast.,   Mitte  d.  4.  Jhrh.    (vgl. 

Pape-Bens.  u.  ße^l.  ATcad.  1894, 

916). 
McoyyiÖQLg  (m),  kil.  (/.  of  H.  Stud. 

XII,  264). 

Eia  1  (f),  pis.  einheim.  Form  {Bev. 
Eti]  I  d.  univ.  d.  Mid.  I,  3 56 f.). 
ELa{i\  Kibyrat.,  pisid.  {BCRXY, 

553;  Sterret,  Ep.  Journ.  Nr.  71). 
Irjg  (f),  pisid.  {BCHlll,  342). 
log,  1yd.  Insel  (Steph.  Byz.). 
laig  (f),  pisid.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 

Nr.  407—8). 
lairj  (f),  pisid.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 

Nr.  404 — 5 ;  Lanckoronski,  Städte 

Pamph.  u.  Pis.  II,  Nr.  246). 
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*ija  +  (e)rbbe-(e)zi  (vgl.  Klio  XI 
468) 

YaQßsovrai,    kar.    Phyl.    (vgl.    bei 
*erbbe). 

*ija-}-(e)rma 

laQfiioi,  kar.  Demos  (vgl.  bei  *erma) 

*ija  -j-  (e)rte-(e)nne 

^     ,        flyd.Fluß] 
TaQÖavog}^^^^^  ^^^  |(vgl.  bei  *erte) 

*ija-|-hlu-(^)za 

laXvooog]   Stadt  auf  Rhodos  (vgl. 
laXvöoq   J   bei  *hlu). 

*ija-ma 
ija-f-mara 

lafioq  (m),  Thera  {10  XII,  3  suppl. 
1628). 

*ija-(a)nna 

loiva  (f),  lykaon.  {Ath.  Mitt.  XllI, 

'ijä  +  pija 


*ija  -\-  skku-ra-ba    (vgl.    Klio   XI, 
468) 

*ijä-ta 
*ije-ti 

*ije-ta-(a)za 
*ij(a)-|-ure-(e)zi 


'ija  -|-  zerma 


ija-eusas  (wohl  dialekt.  für  *ija- 
(a)sa) 

*ike  (ice,  unsicher,  vgl.  *inke) 
icu-we  (vgl.6W^M5, Index:  icuwaza) 


2441). 
lavvag  (m),   phryg.   (CIG  III   add 

38471). 
Eiavig,  (f.   gen),   pis.    einh.   Form 

(Bev.  d.  univ.  d.  Mid.  I  356  f.). 

Eiavßmg  ]  (m),  kil.  (Heberdey- 
la/jßiag  i  Wilhelm,  Reisen  in  KU 
lavßiag     \  S.  122.  125). 

lavßiag  (m),   isaur.-kil.   (Headlam, 

Eccles.  Sit.  S.  29). 

YsöxvQeßogim),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 

lovda,  ion.  Ortsn.  (vgl.  Pape-Bens.). 
Ytrig,    kar.    Quelle    (Theoer.  VII, 
115  schol.). 

Ytrovöda,  kar.  Insel  (PHn.  V,  133). 

lovQaöig  (m),  lykaon.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  137 ;  vgl.  Kretsch- 
mer,  Einl  S.  316). 

Ia^aQ(jag  (m),  kil.,  2.  Jhrh,  v.  Chr. 
(Heberdey-Wilhelm,     Reisen    in 
Kil.  S.  76). 
vielleicht  laöog    1 
laöOog 


i  kar.  Stadt. 


ic[u]-we-mi 
ecu-we-mi 

ice-(e)zi    (vgl.     unten    inke-(e)zi, 
IrjaöLq) 

*iktta  (vgl.  *aktta,  *uktta) 
iktta 

*ted(i)  +  iktta  (od.  tedi-|-ktta) 

*ila  (vgl.*ala,  *ele,  *ula  und  Corpus^ 
Index:  ilefine) 

*ila 
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*ila  -j-  cuwa 

*ila-ra 
*ili  -f-  sttra 

*ila-(a)za 

*ina  (vgl.  Corpus,  Index:  inahe  und 
*ene) 

*ina 


Ixtaa  bil. 

Tsöixtag    (m),    lyk.,    3.?    Jhrh.    v. 
Chr.  (ClOm  add  4315  0- 


IXog  (m),  phryg.  (CIG  lll  3902  s). 

n2.ag  (m),  pisid.-isaur.  (Ramsay, 
Studies  S.  336). 

IXXovq  (m),  isaur.?  (vgl.  Pape-Bens.). 

IXiov^  troische  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Ixcö,</;/,  1  1yd.  Ortsn.  (um  300  v. 
xoQoq    /Chr.,  Am.  J.  of  Ärch. 
1912,  42). 

Eaayoag  (m),  pisid.  (BCH  XXllI, 

289). 

IXaQLQ,  lyk.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

IXiOTQa,  lykaon.  Ortsn.  (Hierokles 
Synekd.). 

IXov^a,  phryg. -pis.  Stadt  (Hierokles 
Synekd.). 


Eirva  (f),  kil.  (Heberdey-Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  124). 

Ivva  (f),  isaur. -kil.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  61). 

IvsLg  (m.  gen.),  pis.  einh.  Form 
(Rev.  d.  univ.  d.  Mid.  I,  356 f.). 

(vgl.  Aivog,  kar.  Ortsn.,  Steph. 
Byz.;  ÄLvig  (f),  kil.,  Heberdey- 
Wilh.,  Reisen  in  Kil.  S.  83). 
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*inke  (vgl.  oben  *ike) 
*inke 

*inku-li  (od.  ecu-li) 
*  inke-mi 


*inke-(e)zi 

*ipre  (vgl.  Corpus,  Index:  iprehi) 
ipre  -\-  sida 

*irte  (vgl.  *erte,  *urta) 
*irte 


*irte  -{ 

*  irte  -|-  muta 

*irte  -\-  wakssa 

*isba  (vgl.   Corpus,  Index:   isbazi 
=^  öopoc,  ispazije  und  *esbe) 

*isba 

*isba-da  (vgl.  *esbe-de) 


*  ar(a)  -)-  isba 
*turm(a)-isba 

*ise  (vgl.  Corpus,   Index:  isi  und 
*aza,  *esede) 

*ise 


Ivyaq  (m?),  isaur.  (Ramsay,  Studies 
S.  170). 

r(m),  kil.  (Heberdey-Wil- 
.        .     { heim,     Reisen    in    Kil. 
^""''"'''MS.56.  124). 

Ivrancc       f  ("■)'    •""•    fHeberdey- 
^  {  Wilhelm,    Reisen    in 

Irjaoiq  (m),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 

Sites  S.  26). 


iQÖiQ  (m  ?),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 

Sii.'S.  27.  28.  30). 
Iqöiq  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  124). 

TQ6i[o]ßovX[^]     (m),     isaur.    (CIG 

III  4395). 
iQÖafiovrag    (m),    isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  85). 

iQÖaovtsog    (m),     kil     (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  148). 


lößa,  pamphyl. -pisid.  Bischofssitz 
(vgl.  Ramsay,  Stud.  S.  365). 

löjtaöa,  lyk.  Ortsn.,  Grundstück 
bei  Sidyma  (Reisen  in  Lyk.  I, 
69). 

f  Stadt  in  Troas    1  (vgl,  bei 
■*  ^  ^  'M  Stadt  auf  Lesbos  1  *ara) 

AoQiudJiaq  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  120). 


locjog.,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
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"ise 

*ise  -|-  meti 

*ise  -f-  ure 

*iskka  (vgl.  *askka) 
*iskka-la 

*istla 

*istla-da 

*istla-ka 

*ite  (vgl.  Corpus,  Index) 
ite 


ite-we-(e)nni  (unsicher) 


fi 


ite-re 


''  itu-re 
*tebe  -|-  ite 
*za  -f-  ite  (unsicher) 

*iul)a 

iuba 

*iub(a)-ija 
*iube-(e)nni 

*iuba-ta 


loiov  jivQycK^  lyk.  Ort.  (Stadiasmus 

237—8). 

losfisvSag  (laeiiBVÖaQoc?)  (m),  kar., 
um  400  {ßCHW,  296f.). 

löavga  (vgl.  Pape-Bens.). 


laxalog  (m),    pisid.   (Sterrett,    Ep. 
Journ.  S.  45). 

lötXaöevQ,  lyk.  Demot.  (Reisen  in 
Lyh.  II,  47). 

EörXsyLVQ^  pamphyl.  Ortsn.  (UtXyrj^ 
vgl.  Head.,  Hist  Numß  S.  711). 

num. 

hzsvg  (m),  isaur.   (Kamsay,  Stud. 
S.  170). 

Itcoava^    kar.    Stadt    (vgl.    Pape- 
Bens.). 

L^aQog  (m),   kar.   (Ath.  Mitt.  XV, 
154). 

IrvQa,  kar.  Stadt,  (vgl.  Pape-Bens.). 

Thebaites,  kar.  Fluß  (Plin.  V,  109). 

Uaitrai^  1yd.  Ort.  (vgl.  Pape-Bens.). 


loßia^  pamphyl.  Stadt  (Hierokles 
Synekd.). 

lovßEvig,  lykaon.  {Ath.  Mitt.  XIII, 
245,  vgl.  Kretschmer,  Einl. 
S.  329). 

loßar^ig,  lyk.  Heros  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

loßatsLog,  lyk.  Demot.  (CIG III  add 
4269"^;  Beisen  in  Lyk.  II  S.  5), 
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*izra  (vgl.  Corpus,  Index:  izredi) 
izra-(a)za 

*ka  (vgl.  auch  *ku) 

*ka-(a)ha      (unsicher,      vielleicht 
griech.  Ifj) 


kä-f-cba  (unsicher,  vgl.  auch  *käta, 
*knta) 


kä-[-  cbi 

ka-j-  cb(a)-ija 
*ka-l-kla 


Faa   (f),    isaur.    (Ramsay,  Studies 

S.  15). 
Fa  (f?),  pis.  einheim.  Form,  {Rev. 

d.  univ.  d.  Mid.  I,  356  f). 

Kav67]ßa,    kar.    Phyle     (Le     Bas 

Nr.  323—339). 
KsvöeßfjQ  1  (m),  lyk.  (uned.  Inschr. 
KsvÖfjßig  I  in  TAM  II). 
Ksrdr^ßiog  (m),   pis.  (uned.  Inschr. 

aus  Termessos). 
num.    Kavövßa?,   lyk.   Stadt   (vgl. 

Pape-Bens.). 


KmyXcoq  (m),  kar.,  um  400  {BGH 
IV,  296  f). 

*ka-}- niunte  (wenn  nicht  von  *kama)     Kaj.ivv6oq,     rhod.     Demos       (vgl. 

Kretschmer,  Einl   S.  310). 


*kä  -f-  ple 
*kä-|-pttle-pi 
*  kä  -J-  ptta 
*ka-|-  sqqa 
*ka-}-  tmma 

*kalu  -)-  ka  -j-  tfina   (unsicher) 

''kada  (vgl.  *kata,  *käta). 
*kada 


KaiißXrjq    (m),     1yd.    König    (vgl. 
Pape-Bens.). 

Kofißdihjiia,  1yd.  Platz  (vgl.  Am. 
Journ.  of  Arch.  1912,  44). 

KsimrvQ  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 

Ksöxog,  pamphyl.  Hafenstadt  (vgl. 
Pape-Bens.). 

Kaöfiog,   kar.  Gebirge    (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KaXvxaövoQ,  kil.  Fluß  und  Gebirge 
(Pape-Bens.). 

Ka6ag  (m),  isaur.  (Sterrett,   Wolfe 

Exp.  S.  43). 
Kaösaq  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  179). 
Kaöig  (m),  isaur.    (Sterrett,   Wolfe 

Exp.  S.  83). 
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'kada 


*kada-j-  dene 
*kada-(a)nna 

*kad(a)  -f-urqe 

*kada-wa 


kada-wä-ti 

*ka(lra  (vgl.  Corpus,  Index :  kadrnna 
und  KaÖQE^a  =  ö'irov  (pQvyfiog 
bei  Steph.  Byz. ;  vgl.  auch  kätra.) 

*kadra 

*kadra-ma 

kadri-time 

*kaka 

*kaka 


Kaöoi  phryg.-mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
KaÖoq  (m),  phryg.  {CIG III  3956  \). 
Kaövq  (m),   1yd.  König  (vgl.  Pape- 

Bens.), 
KaöaörjvLc,  (m?),  kil.  (vgl.  bei* dene). 

Kaörjva,  lykaon.  Stadt  (Strabo 
XII,  537). 

KaöovQxog  (m),  pis.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  108). 

Kadavag  (m),  pis.  (CIO  III,   4367 

und  Sterrett,  Ep.  Journ.). 
Kaöoag   (m),    1yd.,    um    300    {Am. 

J.  of  Arch.  1912,  28  f). 
Ksdaißig    (m),   pamphyl.    (Lancko- 

ronski,  Städte  Pamph.  und  Pis. 

I,  S.  180). 

KaöviTj.,  Ortsn.  bei  Magnesia  am 
Mäander  (vgl.  Fick,  Vorgrieeh. 
Ortsn.  S.  18). 

Kaövavda    1  lyk.  Stadt    (vgl.  Pape- 
Kavöavöa? )  Bens.  u.  Corpus  S.  49). 


KsdQsai^kai.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

KaÖQEf/a    lyk.  Stadt    (Steph.   Byz; 
vgl.  die  Bedeutung  des  Namens). 


Fayai,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.; 

CIO  III  add  43151;   Reisen  in 

Lyk.  II,  S.  113). 
Kaxxag  (f),  isaur.  (Ramsay,  Studies 

S.  169;  Sterrett,Tro^/e£'iCi?.  Nr.  103). 
KaxxLg  (f),  lykaon.  (BCH  XI,  67). 
Kaxsig  (f),   pisid.  (Sterrett,  Ep.  J. 

Nr.    81,     nach    dem    Abklatsch 

berichtigt). 
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Joh.  Sundwall, 


*kaka  -\-  sba  (vgl.  *kasba) 

*kaku-w(a)-ija 
*kaku-(a)za 

iitu-ri  -}-  gaka  (unsicher) 

*kakre  (vgl.  Corpus,  Index:  cikre) 
*kakre 


*  kalte  (vgl.  Corpus^  Index). 
*kalti  -|-uri-(a)za 

*kalt(a-a)nna-(a)zi  (oder 
kalt(a)  -\-  nezi) 

*muwa-|- kalte 

*kama  (vgl.  *kuma,  *kmmi) 
*kama 


*kama  -\-  (e)rqe 

*kama-li-(ta) 
*kami-ra   . 

*kami  -f-  sara 

*kama-ta 

*kamä  -|-  tule  (od.  kamä  -|-  teli) 

*mnnu4-kami  (od.  mana -|- kami) 


Kaxafioag  (ni),  kil.  (J.  of  H.  Stud. 
XII,  267). 

Kaxaoßog,  lyk.  Gottheit  (vgl.  TAMU, 

7  f.,  Kretschraer,   Einl   S.  351). 

Ksxoia,  rhod.  Ortn.  (/ö  XII,  1, Index). 

Kaxo^rjvog^   pisid.   Ortsn.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  2711). 


riixQiiq  (m),  lyk.  {BGH  XVI,  228). 
KaxQaq  (m),  kar.,  um   400   (BCH 
IV,  296  f.). 

KaltLOQiööa^  kapp.  Stadt  (Pape- 
Bens.). 

KsXdj'aööLQ  (m),  kar.,  um  400 
(BCHW,  296 f.). 

MoxsXrijg  (m),  pisid.  Tyrann  (Pape- 
Bens.). 

Kaf/rjvog,  1yd.  Demot.  (Keil-Premer- 
stein.  Reisen  in  Lydien  I  S.  48). 

Kaf/fia  (f),  lykaon  (Ath.  Mitt.jm, 
2441). 

KafiaQyrjVog ,  pisid.-isaur.  Demot. 
(vgl.  bei  *erqe). 

CameMtae,  kar.  Insel  (Plin.  V,  135). 

KafiiQog,  rhod.  Stadt  (IG  XII,  1, 
Index). 

Camisares  (m),  kar.,  Anl  d.  4.  Jhrh. 
(Cornelius  Nep.,  Datames  c.  1), 

Kaf/artj  (f),  lykaon  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  22). 

Ka{mi^öco}.og,  1yd.  Ort.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Msvoxafiig.,  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  U,  Nr.  242). 
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*neni-|-kami-de 

*kana  (vgl.  Corpus:  qnna  und  *knna, 
*kuna) 

*kana 


*kana-(a)ha  (vgl.  Klio  XI,  467) 

*kan(a)-ija 

*kana-b(a)-ija 

*kanu  -|-  teli-de 

*kanä-|-tula-ba  (od.  kanä -j- telebi) 

*kapa  (vgl.  *kebe  und  *kupa) 
*kapa-ra  (wenn  nicht  *kppara) 

*kapra  (vgl.  *kupre) 
*kapra 


*kapri-ma 
*kapra-wa-ta 

*kara  vgl.  Corpus:  cere,  ceri, 

qeri) 
karei 
kerei 
fkara 

[c]ar[ra]  (unsicher) 


Ntviy.a^LÖLc;  (m),  kil.,   1.?  Jhrh.  v. 
Chr.   {J.  of  H.  Stud.  XII,  247). 


Kava     1  lykaon.   Stadt    (vgl.  Pape- 
Kavva  I  Bens.). 

Canas,    lyk.  Stadt  (Plin.  V,   110). 
Kavnq  (f.  gen.),  kil.  {10  III,  4405). 
Kavovq  (m),  pisid.  {10  XII,  1,  685). 
Kavcov  (m),  phryg.  {CIO  III,  3867). 

Kari'coxoq,  Bein,  des  karischen  Zeus 
in  Stratonikeia  {BCHXll,  2611). 

Ksvuog,  kar.  Fluß  {Ath.  Mitt  XIV, 
3701'.). 

Kavrjßiov,   kar.   Ortsn.   (vgl.  Pape- 
Bens.). 

.   ^        \  kil.  Dem.    (Heber- 
Kavvrrilcöev,       ^     _^.^^^^^^^  ^,,, 

KavvrriXöev,    j  ^^^   .^  ^.^_  g  ^^^ 

Ksvsvöm/iaßa, kar.  OTtsn.{Ath. Mitt. 
XI,  327). 

KajTjiaQiQ  (m?),  kar.  {BCH  II,  26). 


Za/9()a3i^(m),lykaon.(6T(^III,3990  *)• 

KajtQia^     pamphyl.     See     (Strabo 
XIV,  667). 

KajcQifia,  kar.  Stadt  (Diod.  XIX,  68). 

K£ßQova[Ti]]g  (m?),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  81). 


KaQig  (m),  lyk.  {Reisen  in  Liß.  1, 7  4). 
KaQo-jtohg,  kar.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 
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*kar(a)-ija 

*kara  -j-  stta 

(wenn 

nicht 

kara-f- 

istte) 

*kara-ka 

kari-ka 

keri-ka 

keri-ga 

*kara  -f-  kula 

KttQiov,  1yd.  Berg  (vgl.  Pape-Bens.). 
KuQLov,  kar.  Ortsn.  {CIO  11,  2905^). 
KaQYia,  1yd.  Platz  {BCH  XII,  207). 

KsQaiOTTjQ,     kar.     Ortsn.     (Etym. 
magn.). 

KsQayov,    lyk.    Berg    (vgl.    Pape- 
Bens.). 
KaQixac,  bil. 


KaQixog  (m),  pisid.-isaur.  (Ramsay, 
Studies,  S.  321  f.). 

KagaxvXaia  (f),  kar.?  (vgl.  Pape- 
Bens.  und  Meyer,  Bezz.  Beitr.  X, 
194). 

*kara-la  KaQaXia 


pamphyl.   Ortsn.  (vgl. 
Pape-Bens.). 


KaQalliq 
KagaXiq 

KaQaXiq^   lykaon.   See  (vgl.   Pape- 
Bens.). 

*kara-ma  Kagafiag  (m),  kar.,  um  400  (BCH 

IV,  296 f.). 
KsQafioQ^   kar.   Ortsn.    (vgl.   Pape- 
Bens.). 

*kara  -|-  niuwa  X7]Qafivi]g  (m),  ion.   (vgl.  Kretsch- 

mer,  Eijil.  S.  333). 

*kara-ra  (od.  kar(a)  -|-  ura)  KaQovga,  phryg.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

*kara-ta  (od.  kara -j- ite)  Charaeta,  lyk.  Insel  (Plin.  V,  131). 

Ksgaeirai^  pisid.  Stadt  (Brit.  Mus. 
Cat.  Fisidia  XCIX). 

*kara  -f-  taba  Kegetajia^  phryg.  Stadt.  {Rev.  Et. 

Gr.  1906,  113). 

*karu-wa  Kagvai.,  lyk.  Platz  (Ptolem.  V,  3,  2). 

*kara-wa-da  Kagoadig?    (m),     lyk.    (J.    of  H. 

Stud.  XV,  109). 

*kara-wä-ta  KaQvavöa,    kar.    Insel   und   Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 


Die  einheimischen  Namen  der  Lyhier 
■  kara  -\-  wazala  (od.  karu  -[-  zzala) 
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*  kara-(a)za 


*uwi  -\-  kere  (vgl.  *upre-|-uge-ri  Oß- 
Qavyegig,  wenn  nicht  *upia-wa- 
kere) 

*karina  (vgl.  *kurma) 
*karma 


*karma-la 
*karnm-la 
*karmu-la-(a)za 
*karma-(a)fina 

*a  -j-  karffima  -{-  mala 

*karnna  (vgl.  kurnna) 
*karnna 


KsQaOöog 

KsQaöiavog 

Kegaooai 


KaQvöcoXönq  (m),    kar.,  ^I^i.  Jhrh. 
(BCHYl,  192). 

KaQrjöoog^    mys.   Stadt   und  Fluß 
(vgl.  Pape-Bens.). 

1yd.  Stadt  u.  Demot. 
(vgl.  Pape-Bens.  und 
Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  271  f.). 
KagvööLQ,    lyk.   Insel    (vgl.    Pape- 
Bens.). 
KeqvC^scov  xc6fi7j,lyd.  Ortsn. (Buresch, 

Aus  Lyd.  S.  87  f.). 
OviysQig  (m),  kil.   (Heberdey- Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  124). 


KtQfjog  (m),  pis.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  165 
u.  uned.  Insclir.  aus  Termessos). 

KaQf^rp'OQ.,  isaur.-pis.  Demot.  (Ster- 
rett, Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

KaQfjaXag,  kataon.  Fluß  (vgl. 
Pape-Bens.). 

XaQf/vhcoveioi.,  rhod.  Familie  (10 
XII,  1,  695). 

KaQfivXrjoaog,  lyk.  Stadt  (Strabo 
XIV,  665). 

KaQfiavoQiov,  lyd.  Berg,  früherer 
Name  für  Tmolus  (vgl.  Pape- 
Bens,). 

AxaQ(io(ieX6(av  (m),  kar.,  4.  Jhrh. 
(vgl.  bei  *a). 

KaQva  (vgl.  KoQva),  lykaon.  Stadt 

(Hierokles  Synekd.). 
Kagvi],  aiol.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
KaQvog  (m),    pisid.    (Sterrett,   Ep. 

Journ.  S.  44). 
KaQvia,   ion.   Stadt   (Steph.  Byz.). 
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qarnna-ka 

*ali  -)-  karnna-(a)za 

*kasba  (vgl.  *kzzba) 
*kasba-da 


*kasba-la 


*kasb(a)-ija 

*kastte  (vgl.  Corpus,  Index :  qastte) 
*kastte 


*kastta-ba 
*kastta-|-bala 

*kastta-la 


*kastta(-a)nna 

*kata  (vgl.  Corpus^  Index:  cete  u. 

*kita,  *kuta,  *käta,  *kada) 
*kata-ba 

*kat(a)-ij(a)-anna 

*katä  -|-  pizze 

*kata-wa 


AXixaQvaööoc  \   kar.    Stadt    (vgl. 
AXixaQvrjööog  /    bei  *ala). 

KsößtÖLov ,  pamphyl.  Tempelort 
(Polyb.  V,  75;  vgl.  Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  I,  181  f.). 

KaößoiXXiq  (m),kar.  (Newton,i)iscoi;. 
at  Halik.  12;  vgl.  Xaößco — ,  kar. 
Ortsn.,  Le  Bas  425). 

Xaoßia,  lykaon.  Ortsn.  (Ptolem.  V, 
6,  16). 

j  kar.    Ort    und    Demot. 
XaOTca      I  226    u.    BCH 

Kaoracog  (  ^^^    ^37). 

Kaoraßoq,  lyk.  heilig.  Ort  {CIQ 
III  4301,  vgl.  Pape-Bens.). 

KaöraßaXa     \    kil.  Stadt  (vgl.  bei 
KaoraßaXXa  j    *bala). 
KcoaroßaXor,    kar.   Feld    (vgl.    bei 
*bala). 

KaöraXia^  kil.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
KaörmXXog,    1yd.    Feld   und    Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 
KoöTcoXXiog,    kar.   Demot.?  {BCH 

XII,  23  f.). 

Kaöravvsvg.  Demot.  in  einer  uned. 
Inschr.  aus  Lykien). 


Kartaßiog^  Demos  von  Lindos  (IG 
XII,  1,  Index), 

Karirjveirrj  g ,      pis.-isaur.      Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

Ksta/ißtoöig  (m),  kar.,  hellen.  Zeit? 
(BCHY,  109). 

Kataovia,  kappad.  Landschaft  (vgl. 
Pape-Bens.). 
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*muwa  -|-  cete 


*zäna  -j-  cete  (griech.?) 

*käta    (vgl.    vorherg.,    *knta    und 
Corpus^  Index:  qanti,  qänti,  qäti) 
*käta  (wenn  nicht  *knta) 


*käta-(a)nna 

*käta-ra 

*käta-|-wele  (unsicher,  vgl.  Kretsch- 
mer,  Einl.  S.  388) 

*käta-(a)za 

*aru-f-käta 

*mäta  -{-  käta 

*kätra  (vgl.  Corpus,  Index:  qetri) 
*kätra 


*kawa  (vgl.  Corpus^  Index  u.  *kuwa) 
*kawa 


MoaysTrjQ  (m),  Tyrann  in  der  Kiby- 

ratis  (vgl.  Pape-Bens.). 
McoysTfjg  (m),   1yd,,  2  Jhrh.  v.  Chr. 

(Keil-Premerstein,  Reisen  in  Lyd. 

II,  103). 

ZrjvixerrjQ  (m),  kil.  Räuber  (vgl. 
Pape-Bens.;  vgl.  auch  Arch.-Ep. 
Mitt.  V,  137). 


Ktvöeaq    (m),    pamphyl.    (Lancko- 

ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  I, 

183). 
Ksvöeaq  (m),    pisid.   (56W  XXIII, 

167). 
KevÖsoq  (m),   kil.   {CIO  III  4411; 

Heberdey- Wilhelm,  Reisen  in  Kil. 

S.  152f.). 

KevöoviQ  (m?),   lyk.,    1.?  Jhrh.   v. 
Chr.  (TAMll  46). 

KavöaQa,  paphlag.  Ort  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Kav6avh]Q.,  lyd.  Gottheit  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Kavöaoa.,  kar.  Kastell  (Steph.  Byz.). 

jQvxavda,  lyk.  Stadt  (vgl.  bei  *ara). 

mys.-lyd.   Stadt 


Mandacandenus 
Mavöaxavöa 


(Hier.  Syn.  663, 
12;Plin.V,  123). 


KavÖQOv  xojfir/ 
KavÖQiavoc 


pisid.  Ortsn.  und 
Demot.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp. S.27 11 
und  Ramsay,  Stu- 
dies,  S.  365). 
XovÖQiavog,  lyd.  Demot.  (Buresch, 
Ans  Lyd.  S.  2). 

Xaog,  kar.  Pluß  (Liv.  XXXVIII,  14); 
KavTj,  mys.  Gegend  (vgl.  Pape-Bens.). 
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*kawa 

*kawa-(a)nna 

*kawa-ra     (vgl.     Corpus^     Index 
kawari) 

*kawi-(n)te-(e)nne    (unsicher,    vgl. 
uwi-nte) 

*kawa-(a)za 

*lala  -|-  kawa 

*kaza  (vgl.  *käza,  *kuza) 
*kaza 


'kaz(a)-ija 


fkezi-ka 
\kezi-ga 

*kaza  -\-  lebe 

*kaza-(a)nna 


*kaza-ra 
*kaza  -\-  stta 

*kaza-(a)za 


KevrjQ  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 
Termessos). 

KavvoQ^  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

K8vaQoq,     kar.    Ortsn.    {BCH  IV, 
295  f.). 

KavLvöava^   isaur.  Flecken  (Steph. 
Byz.). 

Kavaö^^  (f),  lyk.  {BCH  XVIII,  323). 

Aalaxaov^     kleinas.     Ortsn.     (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  352). 

Kaoa,  kar.  Ortsn.  {BGH  IV,  295  f.). 
Kaaai,  kil.  Ortsn.  (vgl.  Pape-Bens. 

u.    Wilhelm,    Beitr.    z.    griech. 

Inschrk.  S.  325). 
Kaöog,  rhod.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 
Ka66ig  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 

Kaöiag  (m),  pis.  {CIO  III,  4366^). 
Kaoiag  (m),   kil.   (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  151). 
KaöLag    (f),     lyk.    {Ost.    Jhrli.    II 

Beibl.  S.  102). 

Kaöioq  (m),  phiyg.  {CIO  III,  3902  •"). 
Koööixaq. 

KaöoXaßi],  kar.  Ortsn.  {10 1,  Index). 

Ka^avr/g,    phryg.   Flußgott   (Head., 

Hist.  nuni.'^  689). 
KaöcoviatTjg.,      pis. -isaur.     Demot. 

(Sterret,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

KaöaQsvg,  rhod.  Demot.  {10  XII, 
SuppL,  Index). 

Kaövötrjg.,  ion.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KaöTjövg  (m?),  kar.  (vgl.  Kretschmer, 
Einl.  S.  322). 
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*kaza-(a)za 

*kura  -\-  kezi   (wenn    nicht   *kura- 

ka-(a)za) 
*th9^^e  -j-  kaza 

*käza    (\g[.   Corpus^    Index:    qnza 

und  *kaza,  *kuza) 
*käza 


*qnza-p(a)-ija   (vgl.   *kuza-p(a)-ija) 

*käza-ra 

*kba  (cba;  vgl.  Corpus.  Index:  cha., 
cbi  =  alXog,  kba,  kbi  und  *tba) 

*kb(a)-ija(vgl.  Corpus.  Index:  cbija, 
cbije;  vgl.  auch  *tb(a)-ija) 

*kba-(a)hi  -|-  zrä-(a)nna 
*kba-la 


*kba(i)-mi 

*kba-f-niuwa 

*kä  -j-  cba  (unsicher) 


kä-j-cbi 
ka-[-cb(a)-ija 

*  la  -|-  kba  (vgl.  auch  *laka) 


KaöojöOOQ,  kar.  Stadt  (Hula-Szanto, 

Beise  in  Karien  S.  23). 

KoQaxfjöLov    Ipamphyl.Berg U.Stadt 
KovQaxrjGLOv  /(vgl,  Pape-Bens.). 
Tiraxa^og,  1yd.  Stadt  (Uead.^  Hist. 

num.  2  S.  659). 


Fav^arjiwg,      pisid.  -  isaur.       Dem. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 
KavC,a)q    (m),    isaur.-kil.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  92). 

Kov^ajimg      \  (m),  isaur.  (Ramsay, 
KovavC,a^£ag  i  Studies  S.  40  f.). 

Kav^aQa  (m),   kataon.   {BCH  VII, 
133). 


KßLag  (m?),  kil.(Heberdey -Wilhelm, 

Reisen  in  KU.  S.  119). 

Kßai(o)Qovvig  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  138  f.). 

KßcollaQ  (m),  kleinas.  Liste  aus 
Alexandrien  (Wilhelm,  Beitr.  z. 
griech.  Inschrh.  S.  224). 

rßaifiog  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Die  Städte  Pamph.  u.  Pis.  II, 

S.  227). 

Kßafioag  (m),  lyk.  (Heberdey-Ka- 
linka.  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  51). 

Kavdrjßa.,  kar.  Phyle  (vgl.  bei  *ka). 

f::2:{c")''^Mvg..bei.ka). 

Ksvörjßiog  (m),   pis.  (vgl.  bei  *ka). 
num.  Kavdvßa,  lyk.  Stadt. 

Aayßevg    1  lyk.  Demot.  (CIG III  add 
Aayßrjvog]  idl8^). 
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*lu  -|-  kba-(a)zi  (vgl.  vorherg.  und 
*luka) 

*ida  -[-  lu  -|-  kba-(a)zi 

*kbada  (vgl.  Corpiis^  Index:  kbade 
usw.  und  *kba) 

*kbada 

'kbad(a)-ij(e)-ezi 

''kbäd(a)-ij(e)-ezi 

*kbada-(a)sa   (vgl.   Corpus,  Index: 
kbadasa,  kbadasi) 

*kebe  (kaba;  vgl.  Corpus,  Index: 
kaba  und  *kiba) 

kebe  -\- 

*kaba  -|-  (a)rnna 

*kaba-la 

*kebe-te 
*kaba-(a)za 


*kele  (kala;  vgl.  Corpus,  Index: 
qeli,  und  *kila,  *kula  und  Steph. 
Byz.  unter  ^^ovayytla,  nach 
welchem  ytXa  =  ßaoiXsvg) 

*kala  (wenn  nicht  griech.?) 


Aoyßaöig  (m),  pisid.,  %  3.  Jhrh.  v. 
Chr.  (Polyb.  V,  74  f.). 

löaXojyßaaig    (m),    pisid.   (vgl.  bei 
*ida). 


Kßcodrjc  (m),  kar.,  um  400  (BCHW, 
296f.). 

KßsdiaOLg  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey- Wilhelm ,    Reisen    in 

Kü.  S.  76). 
KßovöiaöOig    (m),    kar.,    um    400 

(BCH  IV,  296  f.). 

Kßr/daaig  (m),  pisid.  (BCH  XXIII, 

281). 


KaßaQVLg^    früh.   Name  von  Faros 

(vgl.  bei  *arnna). 
KaßaXig,     Stadt    und    Landschaft 

zwischen  Lykien    und  Pamphyl. 

(vgl.  Pape-Bens.). 

rojiog  Ksßarsog,  kil.  Ortsn.  (Heber- 
dey-Wilhelm,  Äeisen  in  Kil.  S.  63). 

Kaßaooog,  kataon.  Stadt  (Ptolem. 
V,  7,7). 

Kaßrjdöog,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Kaß7]6a,  kappad.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


Kallüiv    (m),    pis.   (Sterrett,    Ep. 

Journ.  S.  76). 
Gelos,  kar.  Hafen  (Mela  I,  16,  2). 
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'kala  -f-  bata 


kel(e)-ijä-|-nakssa    (etwas    un- 
sicher, erinnert  an  griech.  KaXli- 

*kalu -j- ka  4- tnna  (unsicher) 

*kalu-ka  (unsicher) 
*kalu(n)  -}-  kila 

*kali-|-pru-wa 

*kele-re 
*  kalä-ta 


'kala-|-  taba 

'kele  -|-  tere 
'kalu-wa 


*kele-(e)zi 

*dde-j-kele 

*pu-|-kele  (vgl.  auch  bei  *pike) 

*zuwä-l-kele 

*kerte  (vgl.  *kurta) 
ceid-d-i  Name? 
I^kertu-bi 


l*  cer,9^i9^u-bi 


KaXaßartarog,    lyk.    Demot.    (vgl. 

bei  *bata). 
KaXaßcortjg  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 

bei  *bata). 


Kalvxadvog,  kil.  Fluß  und  Gebirge 
(vgl.  bei  *ka). 

rsXa)xog{m\  lyk.  (BCHXYl,  221). 

KalvyxiXka^    pis.    (Sterrett,    Wolfe 
Exp.  Nr.  491). 

KaXißQvcov    (m),     lyk.     {CIO   III 
4303^,  vgl.  Reisen  in  Lyk.  11,  46). 

KekeQig^  kar.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

Kalavöa^  1yd.  Ortsn.  (vgl.  Kretsch- 

mer,  Einl.  S.  310). 
Kalvvöa^    kar.    oder    lyk.    Ortsn. 

(vgl.  Pape-Bens.). 

,,  ,,        ,       r  kar.-lyd.Stadt(5Cfi 
KaXXaraßo,,       ^^     ^^^    ^ 

KaXXarrißog    |  ^^^^^ 

KeXsvötQig,   kil.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 
KaXovrjvog       (   pis.-isaur.    Demot. 
KsXovsviarrjg  l    (Ramsay,  Stud.  S. 
KsXvviaxTjg      {   365). 

reXaötg  (m),  kar.  (BCH  XII,  489). 

AaxaXog  (m),   lyk.   (vgl.   bei   *da). 

nvyaXa,  1yd.  Ort  (vgl.  Pape-Bens.). 

^ovayyeXa^  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


n     s~  r.  i  pisid.-isaur.  Demot. 

raQOißiavog      g    ovif^ 
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*  kerte-li 

*  kerte-(e)nne 

*kezri  (unsicher) 

kezri-me  (oder  ke -[- zri-me ?) 

*kibe  (vgl.  Corpus,  Index:  cibe  u. 
*kebe). 

*kibe-li 

*  kibu-re  (od.  kib(e)  -f-  ure) 


*kibi-(e)zi  (unsicher) 

*kida  (vgl.  *kita,  *kada,  *kuda) 

*  kida 

*kida  -|-  muwa-(a)zi 

*  kidu-wa-(a)za 

*kidi-(e)zi 

*kidla  (zu  *kidra,  wie  *adla- 
*kidla-(a)za 


''  adra) 


*kidra  (vgl.  Corpus,  Index:  qidrala, 
qidridi,  kidra  u.  *kadra,  *kudra) 

*kidra 

*kidra-la  (vgl.  Corpus:  qidrala) 

*kidra-ma 


KaQtaXig    (m),    lyk.,    1.    Jhrh.    v. 
Chr.  (Meisen  in  Lyk.  II,  50). 

KsQTcovog,  mys.  Stadt  vgl.  (Pape- 
Bens.). 


KißaXig  (f),  isaur.-kil.  (Sterrett- 
Wolfe  Exp.  S.  93). 

X-  n        )  Phryg.  Stadt      |    }^^  ' 
Ipamphyl.  Stadt  j   ^^^ 

KißvQag  (m),  pisid.  (CIGIÜ,  4366^; 
vgl.  Sterrett,  Ep.  Journ.  Nr.  53 
—55). 

Kicpi  aog,  kil.  Ortsn.  (vgl.  Pape-Bens.). 


Kidovg    (m),    kil.    (Heberdey- Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  140). 

KiSaiiovaOig    (m?),    kil.    (CIO  III, 
4406—8). 

Kiövsoöog  1  phryg.  Stadt  (vgl.  Pape- 
KidvOöog    I  Bens.  u.  Hieroki.  Syn.). 

Kiöiöig    (f),    kil.-isaur.    (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  71). 

ndXaoig  (m),  Kibyrat.  (BCHXXW, 

338). 


XiÖQcov  (m),  kar.  (Imh.-Blura., 
Kleinas.  Münz.  I,  155). 

KiÖQoXkag  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  Nr.  45;  vgl.  dazu  jedoch 
Hermes  XXXYU,  153,  2). 

Kiögafiag  (m),  pisid.  {CIG  III, 
4366^). 
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*kidra-raa  -Sr«d(>«//oc,phryg.  Stadt  (vgl.  Wilhelm, 

Beitr.  z.  griech.  Inschrk.  S.  217). 

*kidra-|-niuwa  KiÖQafioac    (m),     pisid.    (Sterrett, 

Ep.  Journ.  Nr.  39). 

KiÖQafinvag  (m),  pisid. -kibyrat. 
(BCHll,  605). 

KLÖQayvac  (m),  pamphyl.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  I, 

Nr.  98). 
*kije 

*kije  Xiog,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

Xiog,  ion.  Insel. 

Xioq  (m)  ]  1yd.  (Buresch,  Aus  Lyd. 

Xsia  (f)     I  S.  51). 

Kloq^    rnys.    Fluß    u.    Stadt    (vgl. 

Pape-Bens.). 

KirjTic,  kil.  Landschaft  (Ditt.  OGl 

574;  bei  Ptolem.  Kijrig). 

cije-(e)ze  Ä^og? 

'cije-K  Fiahg  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  (Heberdey- 

Wilhelm,   Reisen  in  Kil.  S.  76). 
''kike  (vgl.  Corpus,  Index:   ciciciti 
u.  *kaka,  *kuka) 

"kike  Kixog  (m),  pis.  (Sterrett,  Ep.  Journ. 

Nr.  75). 
Kixxog    (m),    pis.    (Sterrett,    Ep. 

Journ.  Nr.  48.  73). 
'kila  (vgl.  *kele,  *kula) 

'kila  KiZa  (m?),   isaur.   (Sterrett,   Wolfe 

Exp.  S.  176). 

KiXt]g  (m),  isaur.  (Headlam,  Eccles. 
Sit.  S.  27). 

KiXXa.,  Stadt  in  Troas  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KilXaiov  oQog.,  Berg  in  Troas  u. 
auf  Lesbos  (vgl.  Pape-Bens.). 

KiXXt]  (f),  pisid.  (^C^XXIII,  281). 

KlXXtj  (f),  pamphyl.  {An.  Brit. 
XVII,  248  f.). 

KiXXig  (m),  isaur.  (Headlam,  Eccles, 
Sit.  S.  29), 
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*kila 

kili 
*kila-ba 

*kila-ba 

*kila-(a)nna 

*kila-ra 

*kila-r(a)-ija 

*kila-ra-(a)za(od.kil(a)-|-ara-(a)za) 


*  kili  -{-  sttra 

*kilä-ta 
*kil(a)-|-urta 

*kilu-wa 

*kalu(fl)  +  kila 

*kinkzze  (unsicher;  vielleicht  *knze, 
vgl.  *käza,  *qfiza) 

*kiiikzzi-me 

*kiru  (ciru) 
ciru 


KlXXoq  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  127). 

KiXaßa  (f),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  127). 

KüMßaqif),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  150). 

KiXXavov  jc86ioi\  phryg.  Ebene 
(Strabo  XIII,  629). 

KilXaga  (f),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  259). 

KiXaQioQ  (m),  pisid.,  um  150  v. 
Chr.  (Ditt.  001  751). 

KcXaga^og,  phryg. -kar.   Ort   (Ster- 

rett,  Ep.  Journ.  S.  15). 
KtXojQaöig    (m),     kil.     (Heberdey- 

Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  138). 

KiXiOTQa,  isaur.-phryg.  Stadt  (BGH 
1902,  227f.;  Kamsay,  Stiidies 
S.  10). 

KiXrivöogiml  lyk.  (BCHXYl,  232). 

KiXXoQtag  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyk. 

n  S.  102  f.). 
KiX?.OQtr/g  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyk. 

II  S.  127  A.  6.). 

KiXXvag  (m),  lyk.  (BGH  XVI,  232). 
KiXXot]     (f),     pis.     (Lanckoronski. 

Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  257 ; 

meine  Lesung). 

KaXvyxiXXa,  pis.   (vgl.   bei  *kele). 


Kivsiffog  (yieWeicht  Kiv^ifiog?)  (m), 
kar.  (BGH  XI,  29  f.). 

ri()ovg  (m?),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 

S.  168). 
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*kisme  (unsicher) 

*kisme    (wenn    nicht:    *kizmmi  = 
*kizä-mi) 

*kistte  (vgl.  Corpus^  Index:  kistte  u. 
*kastte) 

*kistte-(e)nne 

kiste-r(e)-ija 

*kita  (vgl.  Corpus^  Index:  citev^e, 
kitepi  u.  *kata,  *kuta) 

*  kita  -|-  hru-wa-da 

*  cita  -|-  kula 


*kita-la  (wenn  klassisch?) 

*kita-ra  (wenn  nicht  griech.?) 

*kiza  (vgl.  Corpus,  Index:  cize;  kar. 
yiööa  =  lld-oq) 

*kiza 


*kiza-(a)fina 

*kiza-ra-(a)za 
mre-j-kisa 

*muna  -j-  ciza 


KidfUi;  (m),  pis.,  3.?  Jhrh.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  II 
S.  196). 


^  1  lyk.    Insel,     mys. 

'  '    '  f  (vgl.  Pape-Bens.). 


Stadt 


Khiteruadas  (m),  ostkil.  Fürst  um 
758  V.  Chr.  (vgl.  bei  *hru). 

riraxoloc.  (wenn  nicht  zu  lesen 
IIiTaxolog?)  (m),  kar.,  um  400 
(BCH  lY,  296 f.). 

KiraXa,  rhod.  Ortsn.  {Ath.  Mitt. 
XVII,  308). 

Kid^aQLq  (m),  isaur.-kil.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  50). 

\   pisid.  -  isaur.        Demot. 
no;,vo,j  l  2711). 

Keiöog  (m),  lyk.,  2.  Jhrh.  v.  Chr. 

{Reisen  in  LyJc.  II,  35). 
Kiaoog  (m),  kilik.  (IG  XII,  I  543). 
Kiööog  (m),    phryg.  Sklave?  (CIO 

III  add  3882''). 
Kidöog,  1yd.  Flußgott  (Head.,  Hist. 

num.'^  S.  659). 

KtööLÖeg,  lyk.  Ort  (vgl.  Pape-Bens.). 

Kiöovvig    (m?),     isaur.    (Ramsay, 

Stud.  S.  168). 

Cisserussa,  kar.  Insel  (Plin.  V,  133). 

Movoyi(jOa  1  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Movoyiöa     J  Bens.). 
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*kla  (qla;  vgl.  Corpus,  Index: 
qla,  vielleicht  =  (pvXrj  oder  etwas 
ähnliches  nach  dem  Zusammen- 
hang der  Inschriften  zu  ur- 
teilen; vgl,  auch  *klu  unten) 

*kla-la 

*kla-(a)nna-da 

*kl(a)  -f-  udra 

*kla-wä-ta 
*kla-(a)za 


*bara-|-  kla 

*ka  -f-  kla 

*kuma-l-kla  (unsicher) 
*pu-[-kla 

*pru  -j-  kla     * 

*klppa  (klbba) 
*klppa 

*  klbba 


KXeXtjvoq^  isaur.-pis.  Demot.  (Ster- 
rett,  Wolfe  Exp.  S.  2711). 

KXavvovööa^     phryg.-lyd.     Stadt 
(Head.,  Hist.  num^  S.  650). 

KXv6qoc,  Cludrus,  kar.  Fluß  (Plin. 
V,  108). 

KXavpöt],  kar.  Ortsn.  (IG  I,  Index). 

KXaasag,     ion.     Flußgott     (Head. 

Hist.  numj  577). 
KXaöioq.,  rhod.  Demot.  {10  XII,  1, 

Index). 

BaQOvxXiavog,  pisid.-isaur.  Demot. 
(vgl.  bei  *bara). 

Kcoylcoq    (m),  kar.,    um  400    (vgl. 
bei  *ka). 

Koiioylmv  (m),  kar.?  (BCHXXIY, 

51). 

Uo^yla  I  pamphyl.-pis.   Stadt    (vgl. 
IlcoxXa  I  Pape-Bens.). 

BQvxXixrj^  kil.  Landschaft  (Ptolem. 

V,  8,  6). 

KaXjcog  (m),  lykaon.  (CIG III,  3989). 
Colpe,  1yd.  Stadt  (PHn.  IV,  29,  31). 

KaXjiiQ 


,,  ,^      •  kar.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 
KiXßog,    1yd.   Fluß    (Head.    Hist. 


num- 


650). 


KiXßiavot,  1yd.  Distrikt  (vgl.  Head., 
Hist.  Num.^  S.  649;  vgl.  unten 
bei  *krbba). 

KiXßiavov  jrediov.,  1yd.  Ebene  (vgl. 
Pape-Bens.). 
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*klbba 

*klbb(a)-ija 

*klbba-la 

*klbba-(a)nna 
|klppa-(a)si 
|*klbba-(a)sa 

*klu  (qlu;  vgl.  *kla) 
^*klu 

qlu 

*klu-da 

*kluwa 

kluwä-(an)ni-mi 

*kluwi-(en)ni  -|-  zuwa 


'kluwi-(en)ni  -|-  zra-(a)h(a)-ije 
(unsicher) 

^dda-j-kluwa 
'  nala  -|-  kluwa 

^u-f-kluwa 

^kmma  (vgl.  Corpus^  Index:  cmma) 
^kmma-la  (unsicher) 


KoXßa{Q)  (m),    kar.   (Head.,  Hist. 
Num^  S.  623). 

KaXßiog,    lyk.   Quelle    (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KaXßaka,  kar.  Personen-  od.  Ortsn. 
(BCH  XII,  27). 

Clibanus,  isaur.  Stadt  (Plin.  V,  94). 


KoXßaoa 
KoXßaooa 


pamphyl.  Stadt  (Hie- 
rokles  Syn.;  Brit.  Mus. 
Cat.,  Pamphyl.  CXIl). 


KXovg  (m),  kil.,   2?  Jahrh.  v.  Chr. 
und   später   (Heberdey- Wilhelm, 

•  Reisen  in  Kil.  S.  67,  76). 

^■^^''-H  (m),  kar.  (Athen  VI,  256'=). 
KXv6aL.,^diX .  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 


KloiviKoaq  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  54). 

KXoiviC,iQaioQ  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  54). 

JaxXoag  (m),  lyk.  (vgl.   bei  *da). 

NaXayXoag  (m),  pisid.,um  150  v.  Chr. 
(Ditt.  OGI  751). 

OxXvojg  (m.  gen?),  isaur,  (Ramsay, 
Stud.  S.  46). 

KiiimXiq  paphlag.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KifiojXog,  lyk.  myth.  Pers.  (Steph. 
Byz.). 

Kif/coXog  kyklad.  Insel  (vgl.  Pape- 
Bens.). 
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Joh.  Sundwall, 


hri-|-kinma 
*hru  -j-  kmma  - 

*kmpa  (vgl.  *hmpa,  *tmpa) 

*kmpa 

*kmpa  -f-  ermu-re  (unsicher) 

*kmpa-wa 


*kiina  (vgl.  Corpus,  Index:  knnalia 
usw.,  wohl  ein  Verwandtschafts- 
wort) 

*knna 
*knna-j-bura 


*kiina-|-hru-wa 
*knn(a)-ija 


[*kiina -|- ida  (wenn  nicht  griech.?) 
knn(a)  -|-  ida  (od.  küni-da) 


l^kfina-ka 
Ikina-ka 

*knna-(a)nna 


*kiinu-ti  (unsicher) 

f*knna-wa 
rkfinu-wa 


Pcoyf/oi,  kil.  Hafenstadt  (vgl.  bei 
*hru). 

Kofißa^  lyk.  Stadt  (Pape-Bens.). 

Faf/jiaQfivQig?  (m),  lyk.  (vgl.  bei 
*erma). 

Kafißavag  (m),  pis.,  3.  Jahrh.  ?  v.  Chr. 
(Lanckoronski,  Städte  Famphyl. 
u.  Pisid.  II  S.  196). 


KevvaTiq,  kil.  Landschaft  (Imhoof- 
Blumer,  Kleinas.  Münz.  S.  457). 

Kevaßoga 
KivaßoQu 
KivvaßoQa 


phryg.-pis.  Ortsn.  (vgl. 
bei  *bura). 


KivaQoa,  1yd.  Ortsn.  (vgl.  bei  *hru). 

Knac.  (m),  kil,  2.?  Jahrh.  v.  Chr. 
(Heb erdey- Wilhelm,  Reisen  in 
Kil.  S.  76). 

KivaLÖo-xoUq^  kar.  Insel  (vgl.  bei 

*ida). 
KvLÖaq  (m),   kil.,  3.  Jhrh.?  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *ida). 

KvLÖoq,  kar.  Stadt  (vgl.  bei  *ida). 


Kiwowig  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Famph.  u.  Fis.  E,  Nr.  34). 

KvovTLvsvQ,      isaur.-pis.      Demot. 
Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

Xvava  (i),    lyk.   {Reisen    in  Liß. 

II  S.  47.  176). 
Kvmq     (m),     kil.-isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  91). 
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*knnu-wa 


*la  +  knna-(a)ha  (vgl.  Klio  XL  467) 

*  pm  -j-  knna 

*knta  (vgl.  Corpus,  Index:  knta 
und  kntawata,  letzteres  =  Heer- 
führer, vgl.  Kluge,  Die  lyJc.Inschr. 
S.  132;  vgl.  auch  qfiti  u.  *käta) 

*qfita 


qnt(a)-be  (vgl.  Corpus,  Index:  knta 
bä) 

knt(a)-|-bäddi 
knta-|-  bura 

jknt(a)-la 
(*qnta-la 


knt(a)-la-pa    (od.  knt(a) -|- lapa) 
*qnt(a)-|-mala 

knta-|-nube 

*knta  -\-  upre 

qnt(a)-|-ur(e)-ahi   (od.  qntu-ra- 
(a)hi) 

*kntu-wa 

*kntu-wa-(a)za  (vgl.  Corpus,  Index: 
kntawaza) 


Krcog  (m),  kil.,  1.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(Heberdey -Wilhelm,  Reisen  in 
KU  S.  77). 

Aayvcoxsvg,  kar.  xolvov  (BCH  XI, 
3051). 

p  '  >kar.Insel(vgl.Pape-Bens.). 


KovvörjQ    (m),     kil.    (Le    Bas    III, 

Nr.  1387). 
Kovöiavoqim),  pis. (vgl. Kretschnier, 

FAnl.  S.  368). 

Kovdßixtj,  lyk.  Beiname  der  Artemis, 
wohl  Demot.  (Heberdey-Kalinka, 

Reisenimsüdivestl.Kleinas.  S.  1 7). 

KivöaßvQig,   lyk.   (vgl.  bei   *bura). 

KopöaXoQ  (m),  kar.  Befehlshaber 
um  350  (vgl.  Pape-Bens.). 

KovvöaXiq  (m),  lyk.  {Reisen  in 
Lyh  II,  3). 

KorÖfmkag  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296f.). 

Kivöavvßag  (m),  lyk.,  4.  Jhrh.?  v. 
Chr.  (CIG^  III  add  4315  ^). 

KivövojtQag  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  55). 


Eirdvi],  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

Ki(v)6vaootvg,  kil.  Demot.,  4.  Jhrh. 
(Heberdey- Wilhelm ,  Reisen  in 
Kil.  S.  48). 
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[p]dda-|-knta 
pddä-f-  knta 

*pru-[-  kfita-ra 


*kppara  (vgl.  Corpus,  Index:  kpä 
u.  *kba,  *tbara) 

kppara-ma  (vgl.  *tbara) 
*kppar(a)  -|-  ukzza 

*krl)ba  (anal.  *mrbba,  *trbba;  vgl. 
auch  Corpus,  Index:  krbbla, 
qrbbli  u.  Hesych,  xiQßa  =  a:jtsiQ(x) 

*krbba 


Kovöaöoq  (m),  lyk.,  3.  Jhrh.?  v. 
Chr.  ((71(7  III,  add  4315^0. 

Kovöoöaq  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  11.  12). 


Kovv6oC,aTrjg 
Kovi'öo^iatfjg 


pisid.-isaur.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  2711'.). 


Qvyiv 


öaga  \ 


QixivöaQai  . 


rhod.  Gemeinde  (vgl. 
Kretschmer,       Einl. 


bil.  KjiaQfcjjco. 

rjTovQoj^a  (m.  n.)  pis.  einh.  Form. 
(Rev.  d.  univ.  d.  Midi  I,  356  f). 


rQaßoq{m),  kar.  (56W  XII,  27 f.; 
auch  illyrischer  Name,  vgl.  Ditt. 
Syll.'"^  144). 

roQßsovg,  Flecken  in  Phrygien 
(Strabo  XII,  568). 

KaQßo-xco(if]T7jg,  pisid.-isaur.  Demot. 
(Sterrett,    Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

KaQjcog  (griech.?)  (m),  pisid.  (Ster- 
rett, Ep.  Journ.  S.  76 f.). 

KtQßiainv  (td-vog),  Volk  der  Lyder 

(Hesych.). 
KoQßa,    lyk.    Stadt    (vgl.    Corpus^ 

Karte). 
KovQßa  (vgl.  vorherg.),   kar.  Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 
KovQjtag  (m),  pisid.  (Sterrett,   Ep. 

Journ.  S.  49). 
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*krbba 

*krbba-Ia 

*krbba-(a)nna 
*krbba-ta 

*krbba-(a)za 

*krbba-|-  zuwä-ta 

*kre  (cre) 

*kre-de 

*cr(e)-ija 

cre-(e)he-|-nube 
*cre-(e)nne 

*cre-(e)rine  -j-  zaka 

*kre  -|-  mnna 

*  kre-pa-(a)za  (od.  kre-j-paza) 


KQaßoQ,    lyk.    Stadt    (vgl.    Pape- 

Bens.). 
KvQßtj,  pamphyl.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

KagßaXa,  kappad.  Dorf  bei  Nazianz 
(Ramsay,  Eist.  Geogr.  of  Äs.  M. 
S.  285). 

Kagßava,  lyk.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

y  Bens.), 

KoQßaöa,     pisid. -pamphyl.     Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 
KvQßaöa.,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

KaQßaovavda,  kar.  Ortsn.  (vgl. 
Pape-Bens.  u.  IG  I,  Index). 

Kgaöf),  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

rgiov,  kar.  Gebirge  (Strabo  XIV, 
636). 

Kgipr]^  kar.  Demos  (J.  of  H.  Stud. 

X,  57). 
Kgaimog,    kar.   Ort  (Plin.  V,  108). 

KQaroöayrjrog,  pisid.-isaur.  Demot. 
(Sterrett,   Wolfe  Exp.   S.  271  f.). 

KQSfzva  I   pamphyl. -pis.  Stadt  (vgl. 
KQTjuva  i  Pape-Bens.). 

KQafißovoa,  pamphyl.  Insel  und 
Vorgebirge  (vgl.  Pape-Bens.). 

K(jaf/ßovaa,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

EQa/ißovoa,  kil.  Insel  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


'kre-(e)ze  (vgl.  auch  *krsse) 

Joh.  Suiidwa.ll,  Die  einheimischen  Namen  der  Lvkier 


Kgriööco  \    kar.    Hafenstadt    (Ptol. 
Cressa      I    V,  2,  11;  Plin.  V,  104). 
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*kre-(e)ze  (vgl.  auch  *krsse)  KQsoa  (unsicher)  (f),  kil.  (Heberdey- 

Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S,  126: 
ich  lese  Kgeöa  (f.  nom.)  Ovscti 
(m.  gen.). 

*a  -|-  cre  Ajqojv  (m),  1yd.  König  (vgl.  bei  *a). 

AyQTi^  1yd.  Stadt  (vgl  bei  *a). 
AyQai,    pamphyl.-pis.    Stadt    (vgl. 
bei  *a). 
*a-|-kre  AxQaioq^  Bein.   d.   kar.  Zeus  (vgl. 

bei  *a). 

*a-f-kre-(e)ze  AxQaöog,  1yd.  Stadt  (vgl.  bei  *a). 

*bala-|-  cre  BaXaygoq  (m),  kar.  (vgl.  bei  *bala). 

ridä-|-kre  (acc?) 
l*ida-|-cre  löaygog  (m),   lyk.   (vgl.   bei   *ida). 

*kuw^a-|- cre-(e)zi     (od.     kuwa-|-         KvoyQ7/06iQ  l  kar.  Ortsn.  (J50-ff  IV, 
krsse)  KvoyQioaig    i  2d6t',J)itt., Syll.'^  11). 

*tele  -|-  cre  TaXaygtvq.,  kar.  Demot.  {KovtoXtcov., 

Av.  'Eji.  S.  18). 

*zuwa  -|-  cre  ^vayga.,  kil.  Ort  (vgl.  Pape-Bens.). 

*krqqa  (anal.  *trqqa) 

*krqqa  rQ8X£?ivoQ,     pisid.-isaur.      Demot. 

(Sterrett,   Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 
Kgayog.,    lyk.    Gebirge    und    Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 
Kgayog.,   kilik.   Gebirge  und   Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 
Kgoxog  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  38). 
KoQxa   (f),    pis.    (uned.    Grabschr. 

aus  Termessos). 
Kgoxag  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyk. 

II  S.  166). 
KoQxaivag    (m),     pis.     (häufig    in 

uned.  Grabschr.  aus  Termessos). 
KoQxuLva  (f),  pis.  (häufig  in  uned. 

Grabschr.  aus  Termessos). 

*krqqa-ba  Kagxaßog,  kar.?  rayth.  Person  (vgl. 

Pape-Bens.). 
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'krqqa-ba 


'krqqa-ra 


*krqa-ra-ma   (od.  krqa  -\-  ara-ma) 

*krqqa-(a)za 

*krssa  (vgl.  Corpus,  Index:  krsseni, 
crzzubi  u.  *kurza) 

*krssa  (vgl.  *kre) 


*krssa-|-  muwa 


*  krssa-ma 


^krssu  -f"  eri 


f*krsse-ti 
^*kissi-da 

*krssa  -j-  ura 


^krume  (unsicher;  vgl.  *kurma) 
'krume  (unsicher) 


KsQxaq)oc.  rhod.  myth.  Pers.   (vgl. 

Pape-Bens.). 
KsQxatpog,  Berg  bei  Kolophon  (vgl. 

Pape-Bens.). 
KoQxaßog  (m),   pis.   (uned.  Inschr. 

aus  Termessos). 

Fagjagov.  Spitze  des  Berges  Ida 
in  Troas  und  Stadt  an  deren 
Fuße  (vgl.  Pape-Bens.). 

roQyoQa)fi£VQ,  isaur.Demot.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  129). 

KaQxtjöia,  früh.  Name  v.  Minoa  auf 
Aniorgos  (vgl.  Pape-Bens.). 


rgiamv  (m),  kar.  (Ditt.,  SylU  11). 
KaQOog,  kil.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 
Crusa,  kar.  Insel  (Plin.  V,  134). 

KQKjafioag  (m),  isaur.-kil.  (Headlam, 
Eccles.  Sit.  Nr.  19  u.  Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  1 24). 

K(jiOafiig  (m),  aus  Kos  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Kgiöafiig  (m),  aus  Thera  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

FaQövrjQig^  kleinas.  F'eldherr  (vgl. 
bei  *eri). 

.1  pisid.Demot.  (Sterrett. 

FaQöaovQa  \  kapp.  Stadt  u.  Provinz 
FagöavQa    i  (vgl.  Pape-Bens.). 

XQOfiig  (m),  mys.  König  bei  Homer 

(vgl.  Pape-Bens.). 
XQOfiiog  (m),  phryg.-mys.  (CIO  Ul 

add  3849). 
KQOfiiog  (m),  pisid.  (CIO  IIL  4367). 
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*crupsse  (vielleicht  cre-j-upse) 
crupsse 

*crustti  (wohl  aus  cre-f-ustte) 
crustti 

*kruwa  (cruwa,  vgl.  Corpus,  Index: 
kruwi,  kruwata,  letzteres  --^  sepul- 
crum,  und  *kre) 

*kruwa 


*cruwä-ta   (wenn    nicht   *tmwä-ta, 
vgl.  jedoch  crupsse  =  %Qv^iq} 

*kruwa-(a)za 


'kruwi-(a)za  (unsicher) 


*a  -f-  kruwa 
*hra-j-kruwa 

*kssbe  (vgl.  die  Bedeutung  jioQjia^ 
von  kssbeze  und  die  Schreibung 
kzzubeze). 

kssbe-(e)ze 

kzzbä-(e)se 

kzzube-(e)ze 

*ktta  (vgl.  Corpus,  Index:  ki9^^a) 
*ktta-ba 


XQOiiatLQ,  pisid.  {CIO  III,  4380  "^  2). 
XQa)(iarLov  (f),    pis.  {BCH  XXIII, 
175). 

bil.  &Qvtpig. 


Kgva,  lyk.  Ortsn.  (Pape-Bens.  und 

Reisen  in  Lyk.  II  S.  113f.), 
Cryeon,  lyk.  Insel  (Plin.  V,  131). 

&Qvavda,  lyk.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 


KQvaoooQ,  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KQoiöog,  lyd.König(vgl.  Pape-Bens.). 

Kqoiooc  (m),  pisid.  {CIG  UL  add 
4380^3). 

KgoiGog  (m),  lyk.  (Heberdey-Kahnka, 

Reisen    im    südwestl.    Kleinas. 
S.  50). 

AxQOfjvog.,  pisid.-lykaon.  Demot. 
(vgl.  bei  *a). 

PaxQ[v]j]g?  (meine  Ergänz.)  (m), 
kar.,  um  400  (vgl.  bei  *hra). 


rdaßa   (m.  nom.) 
röaßog  (m.  gen.) 


pis.  einh.  Form 
(Rev.  d.  univ.  d. 
Midi  I,  356f.). 
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*ktta-ba-ta  (od.  ktta  -f-  bata) 

*ktti  -|-  mana      (unsicher,       wohl 
griechisch) 

*ktta-(a)za 

*ktta-)-zada  (wenn  nicht  griech.?) 

*erma-[-ktta 
*uwä  -{-  ktta 

*uwä  -j-  ktti  -\-  (a)ba  -  (a)za    (oder 
uwä  -\-  ktti  -f-  baza) 

*uwä  -j-  ktta  -|-  muwa 
*uwa  -f-  ktta  -|-  nezi 

*kttba  (vgl.  Corpus^  Index:  kttbä) 
*kttba 

*kttba-la  (vgl.  Klio  XI,  480) 

*kttba-Ia-ma 
hri  +  kttbi-li 

*ku  (vgl.  *ka) 

*ku  -f-  sqqa  (vgl.  ka  -f-  sqqa,  Ktö- 

xog) 

*ku  -|-  tfina  (vgl.  kalu  -f-  ka  -f-  tnna, 
KaXvTcaövoq) 

*lm -j- tnnä-ta  (vgl.  oben) 


rösßsTig  (m.  gen.)  \^  pisid.  einh.  Form 
rösßsTLs  (m.  dat.)  /  (a.  0.). 

^  pisid. -isaur.     Demot. 

Xtifi(:vrjvog  J  g   ^Yif) 

rdaöaQ  (m.  gen.),   pis.  einh.  Form 
(Bev.  d.  univ.  Midi  I,  3561). 

Ktaöaöag    (m),     lyk.    {Reisen    in 
Lyk.  II  S.  147). 

EQfiaxtag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *erma). 

Ovavydig  (f?),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  197). 

Ovavydißaaöig,  isaur.  (vgl.bei*aba). 

Ovavydafioag  (m),  lykaon.  («7.  of  H. 
Stiid.  XXn,  344). 

Ovaydar8<ug(m)^  isaur.-kil.  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  69). 

Kvtmg  (m),    kar.,  ^xm  400  {BGH 
IV,  296f.). 

KtovßoXöog    (m),    kar.,    um    400 
(BGH  IV,  296  f.). 

KvTßsXrfug  (m),  kar.,  um  400  (BGH 
IV,  296f.). 


Koöxima^  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Kvövog^  kil.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 

Kvöva,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

Kodvovvdig^  pisid.  (Lanckoronski, 
Die  Städte  Pamphyl.  u.  Pis.  11 
Nr.  64). 

K(:6vovvöig{m?),  pis.  (^C^XXIII, 

289). 
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Joh.  Sundwall, 


*kuba  (vgl.  *kupa,  *kebe) 
*kub(a)-}-erze 
*kuba-la  (vgl.  cupUi) 


*kubi-ma 

*kubi  -f-  stta 
*kubi  -f-  sttra 

*kuba  -|-  tule 

*kuba-(a)za 

*kuda  (vgl.  Corpus^  Index:  cudl  u. 
*kuta,  *kada) 

*kuda 
*  kudi-ka 


cuda-la 

kuda-li 

kuda-l(a)-ije 

*kudi-(an)na 

[*kuda-pa 

[*kudi-pa 

kuda-ra 

*kuda-wa-(a)ha 

(vgl.     *erma-|- 

kutawa  u.  Kilo  XI  467) 

kudi-|-waza  (od, 

,  kudi-wa-(a)za) 

KvßsQöoc^  kar.  Fluß  (vgl.  bei  *erze). 

KvßeXa^  phryg.  Stadt  und  Gebirge 
(vgl.  Pape-Bens.). 

Ki^ßskaia,  ion.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KcoßeXlLQ  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  49). 

Kvßifia^  kar.  Ortsn,  u.  Phyle  (Le 
Bas  Nr.  323—339). 

Kvßiö^i?],  1yd.  Platz  (BCH  XII,  207). 

KvßiöTQa,  kataon.  Ort.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Koßijövlrj^  1yd.  Ortsn.,  um  163  v. 
Chr.  erwähnt  (Keil-Premerstein, 
Reise  in  Lyd.  II  S.  116). 

Kvßaööog^  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 


KovdeiQ  (m?),  kil.  (Heberdey -Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  119). 

Koöixag  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyk. 
n  S.  172). 

KcoöaXoQ.,  phrygischer  Flötenspieler 
(vgl.  Pape-Bens.  u.  Kretschmer, 
Einl  S.  326). 

Knddivov  jitzQa,  lyd.  Berggipfel 
(vgl.  Pape-Bens.). 

KoöajiT],  kar.  Ortsn.  {IG  I,  Index). 
Koöijiog  (m),  lyk.,  (Reisen  in  Lyk.  11 
S.  168.  171). 

bil.  KoöuQag. 

Koöovcoxa,  kar.  Ortsn.  (Le  Bas 
Nr.  327.  338). 
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*kudi-(a)za 

*erma  -|-  kuda-(a)ha  (vgl.  *erma  -|- 
kuta  u.  Klio  XI  467) 

*tere-(e)zi  -\-  kudi-(a)za 

*kudra    (vgl.    vorlierg.   u.    *kidra, 
*kadra) 

*kudra 


kudr(a)-ehi-la 
*kudra-la 


*kudra  -|-  mula 


*kudra  -)-  muwa 


*kudra-ra 


*kudra-ta(wenn  nicht  thrak.-phryg., 
vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  202). 


KvÖLööoq^  phryg-  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

ÄQfioxoöojxa^  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*erma). 

TaQaöixoöiööag  (m),   isaur.  {FUG 
IV  p.  135). 


KoÖQai,    pamphyl.   Ortsn.   {Sitzher. 

d.   Wiener  Ah.   CXXIV,   8,  54). 
KoÖQog  (m),  kar.  (Kovtokscov^  'Av. 

'Ejc.  S.  30;   vgl.  Strabo  VII,  321 

über  diesen  Namen). 
KvÖQtjg    (m),    pamphyl.    (CIG  III 

add4324*  ^;  Lanckoronski, /S'MV^^e 

Pamph.  u.  Pis.  I  S.  183). 
KvÖQTjQ  (m),  pisid.  ?  {J.  of  H.  Stud. 

XV,  131). 

KoÖQovXa,  pamphyl.  Ortsn.  (Hieroki. 

Synekd.). 
KvÖQfjloq    (m),    kar.    myth.    Pers. 

(Strabo  XIV,  633). 

KvÖQOfioXiQ  (m),  pamphyl.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  I 
Nr.  77). 

KvÖQafiovag  (m),  pamphyl.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  I 
Nr.  69). 

KvögaQa.,  lyd.-phryg.  Ortsn.  (vgl. 
Pape-Bens.). 

KoÖQaroq  (m),  lyk.  {CIQ  III  4274 

und  add). 
Kodgariavi]  (f),  pamphyl.  (CIG  III 

add  4345). 
KoögatilXa    (f),     isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  163). 
KoxQaÖLQ   (unsicher),    isaur.    Stadt 

(Steph.  Byz.). 
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*kuka  (vgl.  Corpus,  Index:  kugaha 
und  *kaka,  *kike) 

*kuka  (vgl.  kugaha) 


*kuka-la 


*kuka-ma 

kuku-(an)ne 
*kuku-ra 


*kuku-ta  (unsicher) 

*kuku-(a)za 

epn  -j-kuka 
*ida  -|-  kuka 

*u -j-kuka  (vgl.  äkuka) 

*kuktta  (wohl  aus  ku-j-aktta  od. 
od.  ku-j-ktta) 

*kuktta  -|-  mala 


Fvytjg  \  (m),    1yd.    König 

Guggu  (assyr.)  |  (vgl.  Pape-Bens.). 
Fvyrjg  (m),  kar.,  um  400  (BCH  IV, 

2961). 
Fcoxag    (m),    lykaon.    (Ath.    Mitt. 

Xm,  266  Nr.  114;  so  ist  zu  lesen). 
Kovyaq  (m),  lyk.  {BCH  XVI,  232. 

445). 
Kcoxag  (m),    phryg.    (CIO  III  add 

3871*»). 

Kcoxog  (m),  kar.  (Inv.Wadd.  2239). 

KoxxaXog  (m),  pisid.  (BCH  XXIII, 

1671".). 
KoxxvXog(m),  pis.  (BCHXXW,  55). 

r  1yd.  Fluß  (Head.,  Hist. 
'   "      }  mim.^  S.  655  u.  Kretsch- 


Cogamus  ] 


mer,  Einl  S.  325). 


fem. 


KovxovQag  (m).  pisid.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  II 
Nr.  92). 

Kmxagog  (m),  lykaon.  (J.  ofH.  Stud. 
XIX,  300). 

Kcoxovrag  (m),  phryg.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  375). 

Kovxovaog,  kapp.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

löayvyog  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *ida). 

ß/v/o?,  lyk.  myth.  Pers.  (Steph. 
Byz.;  vgl.  Pape-Bens.). 


Koxrrjf/aXixai. ,     kar.     Bischofssitz 
(Hieroki.  Synekd.  690). 
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*kula  (vgl.  *kele,  *küa) 

*kula  ÄvylAftc  (m),  phryg.  (C7G^  in  3832). 

KvXXa,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
FovXXag   (m),   isaur.    (Class.    Bev. 
1910,  81). 
*kula-ba  KoXaßriq.  kil.  (Le  Bas  III  1510). 

Kokoßoq  (m?,  Name?),  kar.  {BGH 

XI,  27). 
KoXofow^   ion.   Stadt   (vgl.   Pape- 
Bens.). 

*kula-[-bata  KoXoßarog^    pisid.  Fluß   (vgl.   bei 


bata). 


kuli-da 

*kula -|- (e)rbbe-(e)zi  KoXaQßaOiq,  kil.  (vgl.  bei  *erbbe). 

*kula -|- hla-mi  KoXaXrj/iig,  lyk.  (vgl.  bei  *hla). 

*kul(a)-ij(a) -|- urqe  KoXioQytvg^     kar.     Pliyle     (BGH 

XXVIII,  52). 

*kula-la  (vgl.  Klio  XI,  480)  KoXcoXdog  (m),  kar.,  um  400  (BGH 


(IV,  296  f.). 

*kula-(a)nna  KovXavig   (m?),   lykaon.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  155—6). 
KovXa[vig?]    (f),    isaur.    (Ramsay, 

Stud.  S.  168). 

*kula-|-pre  (oder  ku-|-labra;  vgl.         KvXaßgag^  lyk.  Heros  in  Phaseiis 

auch  unten)  (vgl.  Pape-Bens,). 

*kula  +  pre-(e)zi  KoXvßQaoöog^  pamphyl.  Stadt  (vgl. 

Pape-Bens.). 

*kulu-ra  KoXovQa,   kar.    Stadt   (vgl.    Pape- 

Bens.). 

*kula-ta  rovXad-sig   (m),    lykaon.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  34). 

*kulä-ta  KvXXavöog,  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

*kulu-wa  KoXor],  1yd.  See  (vgl.  Pape-Bens.). 

KoXofjvog^    1yd.    Demot.    (Buresch, 
Aus  Lydien  S.  198). 

*kula-(a)za  KoXaoöai  1    phryg.      Stadt      (vgl. 

KoXoöOai  j    Pape-Bens.). 
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*cita-|-kula 

*kara-f-kula 


*  killte  (vgl.  Corpus,  Index:  kultti 

u.  *kalte  oben) 

*  kulte  (wenn  nicht  *  kula,  vgl.  Klio  XI, 

480) 

*kuma  (cüma;   vgl.  Corpus,  Index 
u.  *kama,  *kmma) 

*kuma 


Joh.  Sundwall, 


*kuma  — 
*kuma-ka 
*kuma  -f-  kla  (unsicher) 

*kuma-li-ta    (vgl.    Corpus,    Index: 
cumalihe) 

*kuma-ma 
*kuma-(a)nna 


*kumu-re 


FiTaxo^nc  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *kita). 

KaQaxvlaia    (f),    kar.?    (vgl.    bei 
*kara). 


Kovlöotc  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 


Koftow  (m),  kil,  3.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey- Wilhelm,    Reisen    in 

Kil.  S.  76). 
Ko{i(Dv  (m),   pis.   {BCH  XI,  221). 
Xcofia,   lyk.    Ort   (vgl.   Pape-Bens. 

und  Reisen  in  Lyh.  II  S.  114). 

Kofia6-vio[g]  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  76). 

Kofifiaxov,  pis.  Stadt  (Ptolem.  V, 
5.  8). 

KofioxXmv  (m?),  kar.?  (vgl.  bei 
*kla). 

KovjiaXbTToq    \    pis.-isaur.    Ortsn. 

KovfiaXittog 

Xovi/aXiTTOQ 

Kofiafia,  pamphyl.  Stadt  {Brit. 
Mus.  Cat.,  Pamphyl.  C;  vgl. 
Hierokles  Synekd.). 

Kofiava,  kappad.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Kofiavov  oQOQ,  kappad.  Gebirge 
(vgl.  Pape-Bens.). 

Kofiavog  (m),  kilik.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Beiname  [d.  kar.  Zeus  in 


.    (Sterrett,      Wolfe 
I    Exp.  S.  2711). 


KoiivQog  I  ^^^.^    ^^^,^  ^j^  249; 
KcüfivQog  ^  ^^jy^  24). 
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■kuma-r(a)-ija 


*kuma-ta 

kume-t(e)-ije 
cuma-(a)za 


*kuma  -|-  zaka 

*kumi  -f-  zala 

*kumnna  (anal.  *tumnna) 
*kumnni-(a)za 

*kuna  (vgl.  *kana,  *knna) 
*kuna 


KofittQLOiv  (m),  kar.  {BCH  XII,  489). 

r  kar.  Ortsn.  u.  Beiname 
KvfiüQia  I 


kunn(a)-ije 
kuna[.]a — 

*kuna-(a)nna 

*kunke  (anal.  *munke) 
*kunke 

*kunku-we 

*kupa  (vgl.  Corpus,  Index:  kupa  == 
sepulcrum,  wohl  Grabhöhle,  vgl. 
Kluge,  Lyk.  Inschr.  S.  132;  und 
auch  *kuba,  *kapa) 

*  kupa-la 


KvfiojQia 


d.  Zeus  (BCHXUl,  39 


u.  Pape-Bens.). 
Ko/irjTijQ,  kar.  Ort  (Ath.  Mitt.  XIV, 
370f.). 

Kcofia^cov  (m),  pisid.  {BCH  XXIII, 

179). 
Kcofiaoig  (m),    pis.   (uned.  Inschr, 

aus  Termessos). 

Xcoftaöaxtjvog,    isaur.-pis.    Demot. 
(Ramsay,  Studies  S.  362). 

KvfiioaXa,  rhod.  Ortsn.  (Ath.  Mitt. 
XVII,  307). 

KvfiviOöBvg.,  Beiname  d.  Apollo  in 
Myndos  (BCH  XH,  280). 

Kvvrj,  1yd.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
Kovvtq     (m),     kilik.     Fabeldichter 

(vgl.  Pape-Bens.). 
Kvvoq  öfjfia  (wenn  nicht  griech.  ?), 

Landspitze  in  Karlen  (Steph.  Byz.). 
Äro^i'a,phryg.  Stadt  (Ptolem.V,  2, 23). 


Kovava.,  pisid.   Ortsn.   (vgl.  Pape- 
Bens.). 

KorwyiQ   (m),   kil.    (Heberdey-Wil- 
helm,  Reisen  in  Kil.  S.  140). 

royyoa  (f),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 
S.  15). 


KojcjcaXoQ  (m),  kil.  {J.  of  H.  Stud. 
Xn,  257). 
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cup(e)-lli  (vielleicht  statt  cuprlli) 
*kupe-ri 

*kupa-ta 

*kiipre  (vgl.  Cor^ws, Index:  cuprimi, 
cupriti  u.  *kapre  oben) 

*kupre 


kupr(e)-ija 

cupr(e)-lli  (wenn  nicht  cu-f-prUi) 

*kura  (vgl.  *kara,  *kiru) 
*kura 


^kura-ba 


*kuru-l-dele 

kur(a)-ijä-(an)na 
*kuru-ke 


KojtEQLva?  (f),  pamphyl.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  I 
S.  180). 

Kovjtjcarig  (f),  lykaon.  (BGH  X, 
501  f.). 


KoMQLQ  (m),  auf  Melos  (archaische 
Inschr.,  Ath.  Mitt.  I,  249). 

KojiQojv  (m),  kar.,  um  400  {BGH 
IV,  296f.). 

KvßsQVig  (Herod.  VII,  92;  Six, 
Bev.  Nnm.  1886,  120f.). 

KovQovc  (f),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
KovQo-jtohg,    kar.    Stadt    (Steph. 

Byz.). 
KoQug  (m?),  1yd.,  um  300  v.  Chr. 

(Am.  J.  of  Arch.  1912,  28). 
KoQog  (m),  1yd.  (Buresch,  Aus  Lyd. 

S.  116). 
KcoQaievg,   kar.   Demot.   (BGH  V, 

185;  XI,  8f.). 
XoQeiog  (m),  kil.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey-Wilhelm,     Beisen    in 

Kil.  S.  76). 

KcoQaßog  (m),  ion.,  auf  einer  Münze 
aus  der  heilenist.  Zeit  (Imhoof- 
Blumer,  Kleinas.  Münz.  S.  515). 

KoQvöaXa    1    lyk.   Stadt   (vgl.    bei 
KoQvöaXXa  )    *dele). 

KmQvxog,    lyk.    Stadt   (vgl.    Pape- 

Bens.). 
KoQvxog,   kil.    Gebirge   und   Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 
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*kuru-ke 

*kuia  -f-  kezi  (wenn  nicht  kura-ka- 
(a)zi) 

*  kuru-la 


*kuru-pa-(a)za 
*kuru-pi-(a)za 

*kuru-we 
*kura-(a)za 


'kura-(a)z(a)-ija 


"dda  -|-  kura 
''zada-j-kura 

*kiirma  (vgl.  *karma,  wenn  nicht 
*kininia  anal.  *trmma:  vgl.  auch 
*krume) 

*kurma 


KoQojtaooog 
KoQOjnöOoa. 


KoQoxri  (f),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 
Termessos). 

KoQaxrjöLov    I    pamphyl.    Berg    u. 
KovQaxrjöiov  I  Stadt  (vgl,  bei  *kaza). 

KoQoXXov  (pvXr^  kar.  Phyle  {BGH 

XI,  238). 
K[o\vQaXoc  (m),  pis.-phryg.  {BGH. 

XXIV,  338). 
KoQvXaq,  kar.  (BGHX,  456). 

lykaon.  Ort.  (vgl. 
Pape-Bens.  u.  Ditt. 
OGI  574). 

KoQoai^  lyk:  Ortsn.  (Ost.  Jhrh.  V, 
199). 

KoQrjOoq    \    1yd.    Berg   und   Stadt 
Kogr/ocog  i    (vgl.  Pape-Bens.). 
KajQaC,a,  kar.  Ortsn.  (BGHXl,  8  f.). 

pamphyl.  (Lancko- 
ronski,      Städte 
Pamphyl.  u.  Pis.  1, 
181  f.). 

KoQaaior,    kil,    Ortsn.    (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  KU.  S.  80). 

JaxoQa.,  kappad.   Ortsn,   (vgl.  bei 
*da), 

2Ja6axoQa,     kappad.     Stadt     (vgl. 
Pape-Bens.), 


KovQaoioj  (f) 
KovQaöicov  (m) 


'kurma  -|-  skka-(a)nna 


KoQfiEvq.,  lyk,  Demot.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S,  11), 

[K]ovQ^aq  (m),  lykaon,  (Sterrett, 
Epigr.  Journ.  Nr.  158). 

KoQfioöxcovsvg ,  kar.  Demot.  (Le 
Bas  Nr.  394.  323—339). 
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^kurma-(a)za 


*kurnna  (vgl.  *karniia) 


*kurta  (vgl.  *kerte) 
*cur^.9^i  (vgl.  cerifi.9^i) 


*kurta-da 

*kurta-la-(a)za 
*kurta-ta 

*kurza  (vgl.  Corpus^  Index:  kurzaze, 
kurzide  und  *krssa) 

*kurza 

kuta  (vgl.  *kuda,  *kata,  *kita) 
*kuta 


KoQf/aoa    1   pisid.  Stadt  (vgl.  Pape- 
KvQfiaaa   i  Bens.). 

KoQVTj^  kappad.  Stadt  (Ptolem.  V, 

7,  9). 
KoQva^  lykaon.   Stadt   (vgl.  Pape- 

Bens.). 
KoQvoQ    (m),    pis.    (uned.    Inschr. 

aus  Termessos). 
KvQvog,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
KovQv[i]a[aji]ijvoQ?,  phryg.  Demot. 

(CIO  III  3830). 


Pogöog,  1yd.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

roQÖLov  Tslyoc,  kar.  Ort  an  der 
phryg.  Grenze  (vgl.  Pape-Bens.). 

roQÖiov-xcofiijTTjg,  pisid. -isaur.  De- 
mot. (Ramsay,  Studies,  S.  365). 

FovQÖog  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  192). 

XoQÖi^g  (m),  pisid.  (BCH  XXIY,  57). 

XoQÖaöfj  (f),  phryg. -pisid.  (Sterrett, 
Ep.  Journ.  S.  35). 

Cordylussa,  kar.  Insel  (Plin.V,  133). 

KoQÖvTog.,  pamphyl.  Stadt  (vgl. 
Pape-Bens,). 


KoQömi,  ion.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 
KoQOiu,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
KoQOog,  kil.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 


|kar.Ortsn.(Ditt.,5'i/Z?.2  11). 
pamphyl.    {CIO  III 


Kota 
Kotoi 
KoTf/g    (m), 

4341««). 
KoTTjg  (m),  pisid.  (CIO  IH  4362; 

BCHin,  342). 
KoT7]g    (m),    lykaon.    {Arch.-epigr. 

Mift.  XIX,  52). 
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"kuta 


*kut(a)-ija 

*kuta-la 
*kuta  -|-  mana 

*  kuta-(a)nna 


*kuta-ra-f-hla-mi    (vgl.   kuda-ra 
KodaQüo) 

*kuta-(a)zi 


*erma-}-kuta 
[e]rnia-f-kuta-wa 

*masa-|-kuta 

*kuwa  (vgl.  *kawa) 
*kuwa 


Korava 
KoTfvva 


KoTT7]g  (m),    pisid.   (Lanckoronski, 

Städte  Pamph.  und  Pis.  II  Nr.  32. 

92). 
KoTzag   (m),    1yd.    (Buresch,    Aus 

Lyd.  S.  54). 
KovTi  (m?),  lykaon.  (Sterrett,  Ep. 

Journ.  Nr.  227). 
XcotiQ  (f),  kar.  {BGH  XXVIII,  48). 
KovTiag    (m),    pis,    (Sterrett,    Ep. 

Journ.  Nr.  41 — 42;   so   ist  statt 

Kovficc  zu  lesen). 
KoTiüoyr  (m),  kar.  (BGH  XI,  20). 
KoTTOfi8r7jg  (m),  isaur.  General  unter 

Kaiser  Zeno  (FHO  IV,  621). 

pamphyl.-pis.     Ortsn. 
(Hierokles      Synekd.; 
Brit.  Mus.  Gat.  Pisid. 
\  S.  CXIX). 
Korovrig  (m),  pisid.  (Rott,  Kleinas. 

Denkmäler  351,  12). 

KoTTovsic  ]  ^"'^'  ^y^^^"-   (Sterrett, 
Aorrovrig  \   ^^^    ^^^^ 

^orTovi^?yg(m),  isaur.(i^^G' IV,  62 1). 

KoTOQaXijf^iig  (m),  kil.  (vgl.  bei 
*hla). 

KoTvoig  (m?),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pisid.  II  Nr. 
251). 

EQ{iaxoTag{m%  lyk.  (vgl,  bei  *erma). 


MaöixvTog      1    lyk.    Gebirge    (vgl. 
MaoöaxvTog  j    Pape-Bens.). 

Kovag    (m),    kil.,    vorchristl.    Zeit 

(GIG  in  4402.  4410). 
Ko[v]ovi'  (f.  acc),   kil.  (Heberdey- 

Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  58). 
Kvov  y  kar.  Ortsn.  (vgl.  Kretsch- 
Kvg     /    mer,  Einl.  S.  338,  1). 
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^kuwa 


* kuwa  -\-  adia 
*kuwi-de 

*kuw(a)  -\-  erma 

*  kuw(a)  -|-  erte 

*  kuw(a)-ah(a)-ija 


'kuw(a)-ija 


'  kuwa  -|-  cre-(e)zi  (od.  kuwa  -{-  krsse) 


kuwa-li 


^kuwi  -f-  muwa 

*kuwa-(a)nna 

*cuwa-ra 

'kuwa-ra-ma  (od.  kuw(a)-|-ara-ma) 

*kuwa-ri  -|-  muwa 


Kv7]q    (m),    pis.    (uned.    Grabschr. 

aus  Termessos). 
Kmq 

Itoojg    I    die  Insel  im  ikar.  Meere 
KwoQ        (vgl.  Pape-Bens.). 
KcocoQ    . 
KoLQ  (m),  kil.  (Heberdey -Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  139). 

KvaÖQfjvoq,  isaur.-pis.  Dem.  (vgl. 
bei  *adra). 

Koiöwg  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  2961). 

KwaQfjig,  kil.  (vgl.  bei  *erma). 

KvaQÖa,  kar.  Stadt  (vgl.  bei  *erte). 

KoaioQ  (m),  westkil.  {J.  of  H.  Stud. 

XII,  229). 
Kvaiog    (m),     pamphyl.    (Lancko- 

ronsky,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  1 

Nr.  98). 

Koiag  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  29, 
Sterrett,  Ep.  Journ.  Nr.  68). 

KvoyQTjoöig  1    kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
KvoyQiaoig  I    *kre). 

KovaXig  (m),   kil.   (CIG  III  4403. 

4409;  Heberdey -Wilhelm,  Reis. 

in  Kil.  S.  137— 138  f.). 
KvaXog,  1yd.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens). 

Koifjoag  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  87). 

Kvava.,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens). 

FvaQog,  sporad.  Insel  (Steph.  Byz.). 

KvaQEfiog  (m),  kar.,  um  400  {BGH 
IV,  296  f.). 

Kovagifioag  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Rasen  in  Kil.  S.  139). 
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*kuwa-rä-ta  (od.  kuwa  -f-  arä-ta) 
kuwa-ta 


*kuwi-(n)te  (od.  kuwi-j-nte;    vgl. 
uwinte) 

*kuwa  -|-  tba  (od.  kuwa  -|-  tra) 

*kuwa-(a)za 

*mili  -j-kuwa 

*ila  -|-  cuwa 
*  nali  -|-  kuwa 

*pilla -j-kuwa 

*upre  -j-  kuwa 

*kuza  (vgl.  *kaza,  *käza) 
*kuza 


*kuz(a)-ija 
*kuza-(a)nna 

*kuza-p(a)-ija  (vgl.  qnza-p(a)-ija 
bei  *käza) 

*kuza-]-pikrg-mi 


*kuza- 


ra 


tele  -[-kuzi 

Joh.  Sundwall,  Die  einheimischen  Namen  der 


KoaQevdsvg,  kar,  Deraot.,  4.  Jhrh. 

(Reisen  in  Lyk.  I  S.  156). 
bil.  Koara  (f). 
KvrjTOQ    (wenn    nicht   röm.?)    (m), 

pis.  (Lanckoronski,  Städte  Pamph. 

u.  Pis.  II  S.  212). 
Kovirda  1  kilik.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Kvivöa     1  Bens.). 

Kvarßfjc  (od.  KvatQrjg?)  (m),  kar., 
um  400  {BGH  IN.  296 f.). 

KovtjöEvg.,  lykaon.  Demot.  (Ramsay, 
Luke  the  Phys.  S.  340). 

MaLxov[aq\  (m),  pis.  (^CÄ^  XXIII, 

185,   46,    wo   so  zu   lesen  ist). 

EiXayoag  (m),  pisid.  (vgl.  bei  *ila). 

NakLXovtjVog,  pis.  Demot.  (J.  of 
H.  Stud.  1912,  165). 

UiXXaxoag  (ni),  pisid.  (vgl.  bei 
*bila). 

Oßgavyovsig  (m),  kil.  (CIO  III 4410). 


Koosig     (m),      lykaon.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  24). 
Kovasavog.,     isaur.- pisid.     Demot. 

(Sterrett,   Wolfe  Exp.   S.  271  f.). 
Kovöuav  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 

Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  S.  216). 

KovöavLg  (ra),  lykaon.  {Ath.  Mitt. 

XIII,  240:  so  ist  zu  lesen). 
Ko^ajrsag  (m),   isaur.-kil.  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  91). 

Ko^ajtiyQafiLg  (m),    Alexandrialiste 

kleinas.  Namen,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Wilhelm,  Beitr.  z.  grieeh.  Inschr. 

S.  224). 
Kvot]Q£vg,    kar.   Demot.    (Le   Bas 

Nr.  512). 

Lykier.  9 
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*la  (vgl.  *hla  u.  *li,  *lu) 
*  la  -{-  erbbe 


*la  +  e(j)-ija 
*la  +  (e)rte 

*la  -f-  erte 

*la  -j-  kba    (vgl.    *laka   u.    *lu  -|- 
kba-(a)zi) 

*la+knna-(a)ha  (vgl.  Klio  XI,  467) 

*la-|-niura  (vgl.   *li-|-mura  und 
*hla-ma) 


*la  +  ptta  (vgl.  *lu  +  ptta) 

*la-|-tmma 

*la  -|-  trzze  (oder  lat(a)  -j-  erze) 

*  la  -|-  ture  (oder  1-atu-re) 

*la-|-zama  (wenn  nicht  laza-ma) 

*labra  (vgl.  Corpus^  Index:  la/^ra, 
la/9ri  u.  XaßQVQ  =  xtXtxvq  nach 
Plut.  qu.  graec.  45;  vgl.  auch 
*lubra) 

*la^ra 


AaiQßf]Pog 

AaQßr/vog 

AvsQf.rivog.  ^^.^      kar.     Gottheit 

^'  I  (vgl.  bei  *  erbbe). 

AaQfirji'og 

Asifirjvog 

AeQfiTji'og 

Aa£ia,  kar.  Stadt  (vgl.  bei  *e). 

AaQTog,     rhod.    Ortsn.     (vgl.     bei 

*erte). 
AasQTi]^  kil.  Platz  (vgl.  bei  *erte). 

Aayßevg      \  lyk.  Demot.    (vgl.  bei 


vg      1 
vog   i 


Aayßi]Vog   J  *kba). 

Aayvcoxevg^  kar.  tcolvÖv  (vgl.  bei 
*knna). 

Aaf^vQog,  lyk.  Fluß;  auch  Aafwga 
für  Aif/vQcc  (vgl.  Pape-Bens.). 

AafivQog  (m),  phryg.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  411). 

pisid.-isaur.  De- 


Aajtro-xcDfirjTrjg 
AajiToi'-xcofirjTtjg 


mot.      (Sterrett, 
Wolfe    Exp.    S. 
1271  f.). 

Aatfiog,  kar.  Berg  (vgl.  Pape-Bens.). 

AaraQörig  (m),  kar.,  um  400  {BGH 
IV,  296  f). 

AaroDQtia,    ion.    Dorf    (vgl.    Pape- 
Bens.). 

Aaööafiog    (m),    phiyg.    (Ramsay, 
Stud.  S.  218;  C7G^3827^). 


Aa(pQa,   lykaon.  Bezirk  (vgl.   Ath. 
Mitt.  XIII,  236). 
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*la/9ra 
*labra-wä-ti 


'lada  (vgl.  Corpus^  Index:  lada  = 
yw)]',  u.  *lida,  *luda) 

*lada 

lada  -\-  (e)rma 

'lada-(a)nna 

"laka  (laga,  vgl.  Corpus:  lakadi  u. 
*luka) 

'laga 


'laka-(a)nna 


*laga-(a)za 
*  erze  -|-  laga 


kar.  Gottheit,  wohl 
ursprünglich  Orts- 
>  name  (vgl.  die  Be- 
lege bei  Kretschmer, 
Einl.  S.  303 f.). 


ÄaßQavtLÖai,  1yd.  Gentiln.  (BCHXl, 

84). 

AaßQavvdog 

Labrayndos 

Aaf/ßQavvöog 

AaßQavvvöoQ 

AaßQaavvöoQ 

AaßQMvvöoc 

AaßQcuvdoc 

AaßQaeröoQ 

AaßQBVÖOQ 

AaßQavöoQ 

AaßQavöevQ 

Aaßgaösvq 

AaßQavörjvoc  . 

AaßQairöic(f\  kar.  (Le  Bas  III 5  31) 


Aady,  kar.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

AaöaQfta^    Demos    v.   Lindos    (vgl. 
bei  *erma). 

Aaöava^   kapp.  Stadt   (vgl.    Pape- 
Bens.). 


Aa-f7]?  (m.  gen.),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  151). 

Aayog^  phryg.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

AaxariTLc,  kil.  Distrikt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Aayr/va  1  kar.  Ort  (vgl.  Pape- 
Aaxiva  [  Bens.  u.  CIO  EI  3956^ 
Aayiva     J    u.  add). 

Aayovöoa,  lyk.  Insel  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

ÄQöakayog  (m),  pisid.  (vgl.  bei 
*erze). 

9* 
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läka  (vgl.  *laka  u.  *linke) 
*läka 

*lara  (vgl.  *lura) 
*lara 


*lari-ka 
*laru-j-mede 

*lara-j-mnna  (vgl.  *lurä-ma) 
*larä-ta 

*lara-(a)za 
*lari-(a)za 


'munki  -|-  lara 


'trqqu-j-lara 


*\ehe   (lepe;   vgl.   Corpus,   Index: 
laba,  lebi  u.  *luba) 

*lepe 


*lebe-de 


.  1    pisid.-isaur.    Demot. 

Aavxriro,         (st,„^u^  Wolfe  Exp. 
Aavx^nvoi  J    g  271f.). 


ÄuQa  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  Nr.  278,  wo  so  zu  lesen  ist). 

AtQOQ,  rhod.  xolvi'i  {10  XII,  1,  701). 

AsQiog,  Demos  in  Milet  (Rev.  Phil. 
XXII,  45). 

JaQixog  (m),   lyk.  (CIG  III  4273). 

AaQovfiaösvg,  isaur.  Demot.  (Ram- 
say,  Stud.  S.  170). 

AaQVfiva,  kar.  Ort  (vgl.  Pape-Bens.). 

Aagavöa,  lykaon.  Ort.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

AagaoioQ,  kar.  Bein.  d.  Zeus  (vgl. 
bei  Röscher,  Lexik.). 

Aagiaa,  1yd.  Dorf  bei  Tralles 
(Strabo  IX,  5,  19). 

AaQioa,  troische  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

(m),  kil.  {CIO  III 
4404  u.  Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in 
Kil.  S.  138f.). 


MovymXaQLQ 

MovyilaQiQ 

Movy/ilaQiq 


Tarkhulara  (m),  ostkil.  Fürst  um 
740  V.  Chr.  (Garstang,  The  land 
of  the  Hittit.  380,  6). 


Aajtog   (m),    pisid.    (Sterrett,    Ep. 

Journ.  S.  106). 
Aajtecov   (m),   myth.   Lykier   (vgl. 

Eust.  ad  Dion.  Perieg.  129). 

AeßeöoQ,  ion.  Stadt. 

Aeßaöfj,  1yd.  Stadt  (Plin.  IV,  29,  31). 
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*laba-(a)nna  Mic  Aaßavac,  1yd.  Gottheit  (Keil- 

Premerstein,    Beis.    in   Lyd.  II, 
103f.). 

*laba-ra  Aaßaga,  kar.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 

AaßsQig  (m),  pis.  (uned.  Inschr. 
aus  Termessos). 

*lepi  -}-  sttra  AajtEiötQsvg  i  pisid.-isaur.   Demot. 

AajtiöTQfji'og  I  (StGTrett^WolfeExp. 
Aaq)vöTQi]voQ'  S.  271). 

*lepe -j- tel(e)-ije  Asjcazaksa,   kar.   Vorgebirge   (vgl. 

Pape-Bens.). 

*  astte  -|-  lebe  Aoxeltßrj,  lyd.  Ortsn.  (vgl.  bei  *  astte). 

*  ata  +  lebe-(e)ze  Attelebussa,  lyk.  Insel  (vgl.  bei  *  ata). 
*kaza-f  lebe  KaöoXaßtj,     kar.   Ortsn.    (vgl.    bei 

*kaza). 
*lele  (lala;  vgl.  Corpus^   Index  u. 

*ma) 

*lala  AaXag  (m),   isaur.   (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  Nr.  66). 

Aalag  (m),  Alexandrialiste  kleinas. 
Nam.,  3.  Jlirh.  v.  Chr.  (Wilhelm, 
Beitr.  z.  griech.  Inschrh.  S.  224). 

Lalle  (ni),  ostkil.  Fürst  um  800  v. 
Chr.  (Garstang,  The  land  of  the 
Hitt.  S.  376,  3). 

AaXXa  (f),  lyk.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr. 
u.  später  {CIO  III  4253  und 
Reisen  in  Lyk.  I,  56;  CIG  III 
add  4300^.  4224«;  Beisen  in 
Lyk.  I,  78;  II,  5.  58). 

AaXXa(il  pisid.  (^CÄ"  XXIII,  178). 

AaXlag  (f),  isaur.  (Ramsay,  Studies 
S.  169). 

AaXXrj  (f),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  55. 
122). 

AaXXtg  (f),  isaur.,  Mutter  d.  Kais. 
Zenon  (vgl.  Pape-Bens.). 

AaXiog^  rhod.  Demos  (IG  XII,  1, 
201). 
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*lala-(a)hi  (vgl.  über  das  karische 
Genetiv-Suffix  Klio  XI,  467) 

*lala-f-kawa 
*lalä-ta 


*lalu-wa 
*lala-(a)za 

*lepse  (lapsa,  läpsa  anal.  *miipsa, 
muinpsa) 

* läpsa 

*leps(e)-ije 

*lepse-}-öieti 

*li  (vgl.  *la,  *lu) 

*  li  -|-  mura  (vgl.  *la  -|-  mura) 

*lida  (vgl.  *lada,  *luda) 
*lida 

*lija  (vgl.  Corpus,  Index:  lija,  lije) 
*lija 

*lija-li  (vgl.  *lala) 

*lila  (vgl.  *lele) 
*lila 


AfXeyeQ,     kar.    Volksstamm     (vgl. 
Pape-Bens.). 

AaXaxaov,  kleinasiat.  Ortsn.   (vgl. 
bei  *kawa). 

Aakavdog,  kleinas.  Ortsn.  (Ramsay, 

Hist.  Geogr.  421). 
Lalandum  flumen. 

AaXoa  (i),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  Nr.  139). 

Aala6öEvq\  isaur.  Demot,  u.  Stadt 
Lalasis        /  (Plin.  V,  27,  23). 


Lampsa,  kar.  Insel  (Plin.  V,  31,  36). 

Lepsia,  kar.   Insel  (Plin.  V,   133), 

Ai]tp7]fiavöoQ  1    kar.     Stadt     (vgl. 
Ai]ipi(iav6og   j    Pape-Bens.). 


-  ,     ^     ,1  auch  Aauvna 
Amvoa,  lyk.  Stadt  -Vi 

^11     T.,   o  {  genannt  (vgl. 

Äii^vQog,  lyk.  Huß|  p^p^.g^^,^ 


Äiörj,  kar.  Berg  (Herod.  I,  175). 


A£La\   sporad.  Insel  (Plin.  IV,  12, 
Lea   J   23). 

Ataltg  (f),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  58). 


AUovg  (f),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.>95). 

Aikov  (m?),  kil.  (Heberdey- Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  119). 
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*Iinke  (anal.  *inke) 
*  linke 


*nini  -|-  linke 
*  prbbe  -|-  linke 


*linta  (vgl.  *lunta) 
*linta 


*litka  (unsicher) 
armpa  litka  — — 

*liza  (vgl.  oben  *la-j-zama,  wenn 
nicht  laza-ma?) 

*liza 


*aka-|-liza  (od.  aka-la-(a)za) 
*pa-|- tnna-|-liza 
*trbbe  -\-  liza 
*urbba  -\-  liza 

*lu  (vgl.  *hlu,  *la,  *li) 

*lu-}-kba-(a)zi   (vgl.  *la-|-kba  u. 
*luka) 

*lu-f  ptta  (vgl.  *la  +  ptta) 


*lu  -|-  sttra 


Aiyytjg  (m),  isaur.,  Bruder  des  Illus, 
d.  Heerführer  d.  Kais.  Zenon, 
auch  NtPiXtyyig  genannt  (vgl. 
Pape-Bens.). 

NiviXiyyig  (m),  isaur.   (vgl.  oben). 

UaQjioXivyig  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestt. 
Kleinas.  S.  11). 

ÄLv6oQ,  kar.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 
AivöoQ^    Stadt    auf    Rhodos    (vgl. 
Pape-Bens.). 


Aiooa^  kar.  Stadt  (Heberdey- Wil- 
helm, Reis,  im  südwestl.  Kleinas. 
S.  19). 

AxaXiOöoc    \    lyk.   Stadt  (vgl.   bei 

AxaXrjööog  i   *aka). 

nsövTjlLöGog    1    pisid.    Stadt    (vgl. 
IIsTvtjXiöaog    I    Pape-Bens.). 

TQoßaXiööog,  kar.  Ortsn.  {BGH 
Xn,  26.  30). 

OQßaXiööog^  kappad.  Stadt  (vgl. 
Pape-Bens.). 


AoyßaöLg  (m),  pis.,  ^S.  Jhrh.  (vgl. 
bei  *kba). 

Aojcra,  lyk.  Ort  (Reisen  in  Lyk.  1 
S.  77). 

AvjtTog  (m),  lydischer  Name  (vgl. 
Pape-Bens.). 

AvotQa.,  lykaon.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 
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^lu(n)  -f-  trqqa     (oder     *hlu(n)  -j- 
trqqa,  anal.  *hru(n)-|-trbbe-mi) 
ida  -|-  lu  -f-  kba-(a)zi 


*luba  (vgl.  *lebe) 
*lub(a)-ija 


*luba-la  (vgl.  Kilo  XI,  480) 

*lubra  (vgl.  *labra) 
*lubri-(an)na  (unsicher) 

*luda  (vgl.  *luta,  *lada,  *lida) 
*luda 


*luka   (luga;   vgl.    Corpus^   Index: 

lugätu  und  *laka  oben) 
*luka 


*luki-da 
*lukä-ta 

*luka-wa 

*luga-(a)zi 

*Iuktta    (anal.   *kuktta,    vielleicht 

aus  lu  -\-  aktta) 
*luktta-ma 

*  lukzza  (vielleicht  aus  la  -f-  ukzza) 
*lukzza 


AcovöaQytvc^    Bein.    d.    kar.    Zeus 
(BCHXl,  24). 

IdaXcoyßaöig-  (m),    pisid.   (vgl.   bei 
*ida  u.  *kba). 

Aoßiog  (ra),  kar.   (BCH  V,   186). 
AoßoXöa,  kar.  Ortsn.  (BCHY,  185). 


AoßQiva,  phryg.  Berg   (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Avöia  I   Lydien  (vgl.  Pape- 

Luddi  (assyr.)  I    Bens.). 

Avörj,    kar.-lyk.    Stadt    (Heberdey- 

Kalinka,     Reis,     im    südwestl. 

Kleinas.  S.  22). 


Avxog,  Flüsse  in  Kilik.  u.  Lydien 

(vgl.  Pape-Bens.). 
AvxLOL  I  (vgl.  Pape-Bens.). 
Luukki  \  (El-Ämarna-BriefeS.SO). 

AvxiÖTj,  mys.   Stadt  (Pape-Bens.). 
Avxavdog^    kappad.    Ortsn.     (vgl. 

Kretschmer,  Einl  S.  309). 
Avxaovia,  kleinas.  Landschaft  (vgl. 

Pape-Bens.). 
[A]coyaaig,  pamphyl.  (Lanckoronski, 

Städte  Pamph.  u.  Bis.  I  Nr.  100). 


AvydafiLg    \  (m),  kar.,  6.  Jhrh.  v. 
Lygdamus  f  Chr.  (vgl.  Pape-Bens.). 

Av§r]g  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  u.  später 
(Suidas  unter  Herod. ;  BCH  VI, 
192). 

Ai^og  (m),  1yd.,  Tylonide  (FHO 
m  387. 
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*sbba -f-lukzza     (oder     sbba-la-}- 
iikzza) 


lunta  (vgl.  *hlu  und  *linta) 
lunta 


^lura  (vgl.  *lara) 
'Iura 

'lura-ma  (vgl.  *laru  -\-  mnna) 


*luri-(a)za 

*lurbba  (vgl.  *lurma  u.  *la-j-erbbe) 
*lurbba 


Ujta?M)^oQ^  Bein,  des  Zeus  in  Lyd. 
(Anz.  d.  Wien,  ^ä;,,  ph.-hist.  Kl. 
1893  Nr.  24;  vgl.  ^jr«2«gog, 
einen  der  Kureten,  vgl.  Pape- 
Bens.). 

Äovvda^  südphryg.  Ort  (vgl.  Ram- 
say,  Cit.  and  bish.  of  Phryg.  I, 
2371). 


AoQfjvoQ,  lyd.  Demot  {BGH  MIYL, 
381). 

AcoQvfia^    kar.   Ortsn.    (vgl.    Pape- 

Bens.), 
AwQVfia,  rhod.  Ortsn.  (IG  XII,  1). 

AvQiööoQ^   kar.  Ortsn.    (BGH  IV, 
295). 

AvQßf],  kil.  Stadt  (vgl.  Head.,  Hist. 
num.  2   S.  723). 


*lurma  (anal.  *kurma,  vgl.  *la-j- 
erbbe) 

*lurma 

AovQf/ag  (m) ,  isaur.  (/.  of  H.  Stud. 
XXIV,   286). 

*lurnna 

*lurnna 

AvQva        \  pamphyl.  Ortsn.  (Pape 

*lurnna-(a)za 

*luta  (vgl.  *luda) 
*luta 

*ma  (vgl.  auch  Gorpus,  Index  über 
einen  Stamm  maha) 

*raa 


AvQvaria  /  Bens.). 

AxfQvrjööoq^  pamphyl.  Ortsn.  (Pape- 

Bens.). 
AvQvrjööog,  rays.  Stadt  (Pape-Bens.). 

Aovtriq  (m),  isaur.   (uned.  Inschr. 
aus  Termessos). 


Ma    (f),    kappad.    (Sterrett,    Ep. 
Journ.  Nr.  335). 
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'ma 


*ma -f- tmma-(a)za  (vgl.  *dde-f- 
tmma-(a)za  und  Corpus,  Index: 
metmme) 

*maka  (vgl.  *mika,  *muka) 
maka 


*maki-de 


'mak(a)-|-erze 
'mak(a)-ija 
^maka  -f-  sara 

'maka  -f-  stta 

^maka-f-zustte 

^makzza  (vgl.  *mukzza) 
'  makzza-ka 


Ma    (f),    kil.    (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  171). 
Magii),  kilik.  (CIG  lll,  4411«;  J. 

of  H.  Stud.  XII,  261). 
Mag  (f),  pisid.   (BCH  XXW,   62). 
Mag  (m),  lyk.   (Heberdey-Kalinka, 

Reis,  im  südwestl.  Kleinas.  S.  37). 

Mtdfjaaa    \    kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Maövaöa   /    Bens.). 


Mayag  (m),  lyk.  (Heberdey-Kalinka, 

Reisen    im    südwestl.    Kleinas. 

S.  39). 
Mayag    (m),    Kibyrat.    {Reisen    in 

Lyk.  II  S.  192). 
Mayag  (m),  lykaon.  (J.  of  H.  Stud. 

XXII,  115). 
Mayag  (m),  pisid.  (BCHXXYl,  223). 
Maxa  (f),  lyk.  (CIO  III  add  4300 «»). 

Mayiömv  (m),  kar.  {BCH  XI,  27). 
Mayi^öog,  paraphyl.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
Mayvd[o)v]  (m),  pis.  (BCH  XXlll, 

174). 

MayaQöog  1    kil.    Ortsn.    (vgl.    bei 
MsyaQöog  J    *erze). 

Mayiog  (m),  lykaon.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  Nr.  207). 

Msysaoagog  (m),  kil.  König  (Apollo- 
dor.  in  14,  3). 

Macestos    f  ^^''^^'  ^^^^  ^^^^'  ^''" 
)  resch,  Aus  Lyd.  S.  142, 

^'''"'^''«   l  Anm). 

MsyaovoTog  (m),  lyk.  (BCHXIY, 

171). 

Masovxog  (m),  pampliyl.  (vlw.  5nf, 
XVU,  236). 
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*  a  -|-  makzza  (od.  ama  -|-  akzza) 
*a  -j-  makzz(a)-ija 

*  aru  -\-  makzza 

ida-)- makzza 

*mala  (vgl.  Corpus:  mali,  malija 
=  Rat ,  vgl.  Kluge ,  Lyk.  In- 
schriften S.  130,  und  meleime, 
*mila,  *mula) 

*  mala 


mele-bi 
*mal(a)-ija 


''  mala-(a)nna 


Afia^a,  bithyn.  Stadt  (vgl.  bei  *a). 

A/iac,ia,  kilik.  Stadt   (vgl.  bei  *a). 

ÄQVfia^a,    lyk.    Demos    (vgl.  bei 
*ara). 


Makog 

MalXoQ  (vgl.' 
*mrUi) 


kil.-pisid.  Stadt  (vgl. 
Pape-Bens. ;  An.  of 
the  Brit  School.  IX, 
259). 

Mü.aq^  pamphyl.  Fluß  (vgl.  Pape- 
Bens.  u.  Head. ,  Rist,  num.'^ 
S.  704). 

MsXag,  kappad.  Fluß  (vgl.  Pape- 
Bens.  u.  Head.,  Hist.  num.'^ 
S.  704). 

MrjXaq  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
MijXrjq.,  1yd.  König  (vgl.  Pape-Bens.). 
MrjXo-xcofiTjTfjg,    1yd.   Demot.   (Bu- 

resch.  Aus  Lyd.  S.  133). 

Name? 

^muc\  ^^^'  ^*^^*  ^^^^  ^^^^^• 

MakLsvg.,  lyk.  Demos  bei  Tlos 
(Heberdey-Kalinka,  Reisen  im 
südwestl.  Kleinas.  S.  22). 

MaX'f]vrj,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Melano,  kar.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

MsXivva  (wenn  nicht  griech.?)  (f), 
lyk.  (Heberdey-Kalinka,  Reis,  im 
südwestl.  Kleinas.  S.  12). 
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*malä-|-tija-(a)zi 

*mali-|-zrqqa  (wenn  nicht  griech.?) 

*a  -J-  karmma  -f-  mala   (vgl.   Kilo 

XI,  480) 
*ali-}-inala 
*qnt(a)-|- mala 

*kuktta-{-mala 

*uwa  -|-  mala 

*  mama  (vgl.  Corpus,  Index :  mamadi 
u.  *mima,  *muma) 

*mama  (vgl.  mammaha  unten) 


Mslirrp'r],  kappad.  Landschaft  (vgl. 
Fape-Bens.). 

[  (f),  lyk.,  kil.  (CJG^  III, 
MsXiTivT]  I  4303 1^4. '5  add ;  Heberdey- 
MeXxlvtj  I  Wilhelm,  Reisen  in  Kil. 

\  S.  81). 

Mskavdiaöig    (f),    lyk.    (Reisen   in 

Lijk.  II  S.  75). 
MeXiöoQyog  (m),  pis.  (Sterrett,  Ep. 

Joiirn.  S.  64). 
AxaQfiofisXdcov  (m),   kar.,   4.  Jhrh. 

(vgl.  bei  *a). 
AliimXa,  lyk.  Ortsn.'  (vgl.  bei  *ala). 
KovöfialaQ    (m),     kar.,     um    400 

(vgl.  bei  *kiita). 
KoxTfjfiaXixai.,  kar.  Bischofssitz  (vgl. 

bei  *kuktta). 
OvafisXiarog  (m),  isaur.?  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  366). 


Mafia  (f),   lyk.  [Reisen  in  LyJc.  II 

Nr.  108 '^). 
Mafia  (f),    pis.   (Am.  J.   of  Arch. 

1888,  265). 
Mafia  (m),  phryg.-pis.  (vgl.  Kretsch- 

mer,  Einl.  S.  338). 
Mafiag(m),  lykaon.  (Ath.  Mitt.  XIII, 

266). 
Mafiag  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
Maficov   (m),    mys.    {Athen,   Mitt. 

XIX,  535). 
Mafiwv  (m),  1yd.  {BGH  XI,  311). 
Mafifiag   (m),   kil.    (Heberdey-Wil- 

hebn,  Reis,  in  Kil.  S.  124). 
Mafifiag  (m),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 

S.  35). 
MafifiTjg  (m  ?),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  Nr.  103.  230). 
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mainma-(a)ha 


*mam(a)-ija 
*mama-la 

*mama  -|-  stta 


mamu-ta . 


*mamu -|- tazi  (od.  mamu-ta-(a)zi) 


mamu-wa 


mamu-(a)zi 


'mana  (vgl.  Corpus,  Index:  mana- 
kine,  mahäna  u.  *muna) 

'niana     (vielleicht     pliryg.,      vgl. 
Kretschmer,  Einl  S.  197,  4) 


fem. 

Maiiasig  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  73). 
Mafifieig    (f),    kil.- isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  92)- 

Mafiioi^  (f),  lyk.  (J.  of  H.  Stud. 
VI,  354). 

MaiialoQ  (m),  kar.  {BGH  XII,  99 ; 

XV,  204  f.). 
ManaXov{i),  kar.  {BCHTKNWl,  24). 

MaiiaOTiQ  (f),  pisid.  (5(75^  XXIII, 
300  f.). 

Mafjaöta  (f?),  lykaon.  [Joiirn.  d. 
russ.  iMin.  für  Volksaufklärung 
1900,  Mass.  Abteil.  S.  36). 

r  pisid. -isaur.  Ortsname 
Ma^ovrc, 

Mauovxra  \   ^   071  f\ 


Mafioraoig 
MaficoraöiQ 
MaficoradL- 
avoc 


(m),  pisid.  {BGH 
XXIII,  300 f.;  uned. 
Inschriften  aus  Ter- 
messos). 

Ms  flava   (f),    pisid.   einheim.  Form 
(Bev.  des  un.  d.  Midi.  I,  3  56  f.). 

Maf/ovaiQ    (m),     kil.     (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  140). 


Mava  (f),  Kibyrat.  {BGH  II,  607). 

Mavaa    (m),    kataon.    {BGH  VII, 

137f). 
Mavrjg  (m),  kleinasiatisch. 
Mav8Lc{m).,  kil.  (Heberdey -Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  123.  124.  140). 

Mtjvaq  (m),  kleinasiatisch. 

,^         .  .   I  pis.  einh.  Form 

Mnvsi  (m.  nom.)      fri        ,  , 

'        \  <^  <  (Bev.  d.  un.  d. 

^"J""«  ("'•  e«"-)  I  j^idi  I,  356  f.). 
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*mana 

*manu-ge  (unsicher) 

*  mana-(a)nna 

*  mana-ta 
*mani-te 

*manu-wa 
'mana-(a)za 


*  ktti  -j-  mana  (unsich.,  wohl  griech.  ?) 
*kuta  -\-  mana 

*urqqa-wa-f-niana  (oder  urqqa-f- 
huma-(an)na) 

*mapa  (vgl.  *mupa) 
*mapa 

*mara  (meri;  vgl.  Corpus,  Index: 
maraza,  maräz,  m6re,  meri  u. 
*mira,  *mura) 

*mara 


MrjVLQ  (m),  kleinasiatisch. 
MaivLq{m),  kil.  (Heberdey-Wilhelm, 
Reis,  in  Kil.  S.  126). 

Mrjvoyaq  (m),  lykaon.  {Athen.  Mitt. 
Xin,  244  f.) 

Mavoj'a  (f),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 
Termessos). 

Mrjvarrrjq  (m),  isaur.-pis.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

Maviraq  (m),  kar.-lyd.?  (Ditt., 
Syll."^  95;  Le  Bas -Waddington, 
Inscr.  d'As.  M.  Nr.  379). 

Mavova,  pisid.  Ortsn.  (vgl.  Kretsch- 
mer,  Einl.  S.  399,  1). 

Mavaöaq  (m),   Samos   {Ath.  Mitt. 

XIV,  93  f.). 
Mai^fjöog  (m),  pisid.  {CIGlll  4366 1; 

BCHTKm,  176f.). 
MavTjöiov,  phryg.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
Mavoöog  (m),   lykaon.  (Ath.  Mitt. 

XIII,  244  f.). 
Mev^oaa  (f),  lyk.   [CIG  IE  4332). 

Krifievrjvog  1   pisid. -isaur.     Demot. 
XTif/svfjvog  i   (vgl.  bei  *ktta). 
KoTTOfisvrjQ    (m),    isaur.    General 

unter    Kaiser    Zenon    (vgl.    bei 

*kuta). 

OQxaof^arsiTr/g,  kar.-pisid.  Bein.  d. 
Zeus  (Ath.  Mitt.  1908,  151). 


Majcsig   (m),    kil.    (CIO  III    4419. 
4422). 


MaQtig  (m),  kil.  (Heberdey-Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  56). 
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mara 


*mara-da 

mere-(e)hi 
*mar(a)-ija 


*  mara-li-ta 

*mara  -|-  muta 

meri -j-mawa 
*meri  -\-  mawa-(a)za 

*mara-|-iiiuwa 

*meri(n)-f-tasa  (wenn  nicht  meri-|- 
hnta-(a)za) 

*meru-wa 

*hri-}-mara 
ija-|-raara 
*munke  -|-  meri 


Mageaq   (m),    pis.    (Rott,    Kleinas. 

Denkm.  S.  350). 
MaQL<i  (m),  lyk.  {lliad.  XVI,  319). 
MagiQ  (m),  isaur.  {CIO  9238). 
MaQsvQ  (m),   kar.    (Imhoof-Blum., 

Kleinas.  Münz.  S.  160). 
Magcov  (m),  westkil.  {J.  of  H.  Stud. 

XII,  230). 
Magcov  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 

MaQo66?/Q  (m),  pis.-phryg.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  331). 

MaQLOQ    (m),     lykaon.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  22). 
Magimv  (m),   kil.,   1.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey- Wilhelm,  Reis,  in  Kil. 

S.  12). 
MaQLOJv   (m),    kar.   {CIO  II   2787. 

2789). 
MaQLcov  (m),  1yd.  {Ath.  Mitt.  XV, 

333). 

,_       .  {  pis. -isaur.    Demot. 

MagaXn,,ro, 

MaQaXXcrnvoi  (  ^^^    g  ^Tl). 

3IaQa(^iorov  <pvXrj.,  pis.  (uned.  Inschr. 
aus  Termessos). 

(f). 

MsQifiavaöa  (f),  lyk.  {CIO  III  add 

4216). 
Magafioag  (m),  isaur.  {Class.  Rev. 

1910,  77). 

MsQLVÖaö^i  (f),  lyk.  {CIO  III  add 
4300^  und  Reisen  in  Lyh.  I, 
S.  28,  2). 

MegoTj,  lyk.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

PifiaQog   (m),   lyk.    (vgl.   bei  *hri). 

Movycofiegig  (m),  kil,  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reis,  in  Kil.  S.  139). 
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*pana  -\-  mara 
*pula-|-niara 
*sida-j-mara 
*uwa  -j-mara 

'^zala-j-  mara 

"^marnna  (vgl.  *murnna) 
*marnna 


*marza  (vgl.  *nmrza) 
*marza 


raarzu  -  nia 


marzu-wa 


*masa  (vgl.  Corpus,  Index:  maza, 
masa  und  *misa,  *musa  unten) 

*masa  (vgl.  masa-si) 


IlavafiaQoc,  kar.  Ort  (vgl.  BCH 
XXVUI,  355,  1). 

üoXsf/aQiog^  Bein.  d.  kar.  Zeus 
(^C^rXIII,  39). 

2i<^a{/aQiü)T7]Q,  lykaon.  Demot. 
(BCH  XXVI,  210). 

Ova^mgag  (m),  lyk.  {CIO  III  add 
4303''  und  Reisen  in  Lyk.  II 
S.  57). 

HaXafiaQa,  pamphyl.  Stadt  (Hieroki. 
Syn.) 


MaQvac.^  Flußgott  bei  Ephesos 
(Head.,  Hist.  num.'^  S.  577). 

MsQvov  g)VTcc,  1yd.  Ortsn.  (Keil- 
Premerstein,  Reisen  in  Lyd.  11, 

27). 

Magoog  (m),  isaur.  General  unter 
Kaiser  Zenon  (vgl.  Pape-Bens.). 

MagOiavog,  pisid.- isaur.  Demot. 
(Ramsay,  Studies  S.  367). 

MaQ6v(iag  (m),  lykaon.  {Ath.  Mitt. 
XIII,  271). 

Magövaa,  kar.  u.  pliryg.  Fluß  (vgl. 
Pape-Bens.). 


Maoa  (f),  lykaon.   {CIOYLl  3998; 

Heberdey- Wilhelm,     Reisen    in 

KU.  S.  161). 
Maöaq  (m),  lyk.  {Reisen  in  LyJc.  11 

S.  168). 
Maöag   (m),    Kibyrat.   {Reisen   in 

Lyk.  II  S.  184).* 
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*masa-ba 
*masa-ka 


^masa-j-kuta 
*masa-(a)nna 

'masa-(a)nna-|-ara-da  (vgl.  oben) 

'masa-ri     (von    Ma    nach    Steph. 
Byz.) 

'masu-ra 

masa-(a)si  (vgl.  *masa) 
*masu-wa 

*  trbbe  -|-  masa 

*mastta  (vgl.  *mustta  u.  *mama  -|- 
stta,  Ma(iaöxiQ) 

*  mastta  -j-  ure 
*mastta-(a)za 


Maöaq  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  S.  213; 
BCHXXIY,  62). 

Ma07]c  (m),   lyk.    (BCH  X,   40  f.). 

Maöcov  (m),  lyd.-phryg.  (Ramsay, 
Cit.  and  hish.  I  143). 

Meoaaßa,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

Ma^axa,  kappad.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
Maöoxa  (f),  isaur.  (J.  of  H.  Stud. 

XXV,  175), 
Msömyig     1    1yd.      Gebirge      (vgl. 
Msööwyig  I    Pape-Bens.). 

Madixvtog    \  lyk.     Gebirge     (vgl. 
Maaoaxvtogi  bei  *kuta). 

Maoomvevg^  kar.   Demot.   (Le  Bas 

Nr.  415). 
Maöavrjg  1  1yd.  Heros  (Head.,  Hist. 
Maövrjg    j  num.^  S.  657). 

MaöarcoQada,  kar.  Stadt  (Steph. 
Byz.). 

MaöaQig,  kar.  Gottheit  (Dionysos; 
vgl.  Steph.  Byz.  unter  MaöravQa). 

MaöovQa,  pamphyl.  Ortsn.  (vgl. 
Pape-Bens.). 

bil.  Maaa  (m). 

Maöova  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  76;  BGH  1902,  225  f. 
und  Ramsay,  Stud.  S.  7). 

TsQßsf/aoig  (m),  kil.,  3.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (Heberdey- Wilhelm,  Reisen 
in  Kil.  S.  76). 


Maötavga,  1yd.  Stadt  (vgl.   Pape- 
Bens.). 

MaazoiiOia.,  ion.  Berg  (vgl.   Pape- 
Bens.). 


Joh.  Sundwall,  Die  einheimischen  Namen  der  Lykier. 


10 


146 


Joh.  SundivalL 


^mätra  (vgl.  Corpus,  Index:  ma- 
drani;  anal.  *kätra;  vgl.  über 
Mandros  bei  Röscher,  Lex.) 

■mätra 


*mätru-be 


'mawa  (vgl.  Corpus,  Index:  mav^a, 
mewe,  und  *muwa) 

'mawa 

'mawa-(a)nna  (vgl.  Klio  XI,  478) 


'mawa-f-zala  (vgl.  *wazala) 


meri-|-  mawa 

*  meri  -j-  mawa-(a)za 

*mede  (vgl.  Corpus,  Index  über 
den  Stamm  madi,  mede  u.  *meti, 
*mida,  *muda  unten) 

mede 

mede-f-mudi 

*laru  -{-  mede 

*  m  emre  (vgl.  Corpus.,  Index :  mämre, 

memrezn) 
memru-wi  (od.  m6mr(e) -j- uwi) 


pisid.-isaur.     Demot. 
£v  MavÖQT)  J  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 
MavÖQfjvoq      S.  271  f.   u.  Ramsay, 
I  Stud.  S.  367). 

MavÖQoßtjg  (m),  pisid.  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis. 
II,  Nr.  58). 


Mava  (f),    Inschr.    aus  Telos    {10 
XII,  3,  32). 

MavvvLtrjq     \   kar.    Demot.     (vgl. 
Maivvviri]Q    /   vl^/i.  M#.  XV,  261). 
Mavevva  (f),  pis.  (uned.  Grabschr. 
aus  Termessos). 

MavööcoXog^  (m),  kar.  Dynast., 
MavömXXoQ  \  5.  Jhrh.  und  später 
Maesoia  J  (vgl.  Pape-Bens.). 
MavööcoXoQ  (m),  lyk.,  1.  Jhrh.  v. 
Chr.  und  später  (vgl.  Corpus, 
S.  73;   CIO  III  4267.  4216  add). 

MFQtfiavaüa  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *mara). 


Mevsfivöig   (vgl.    die   Form!)    (m), 
phryg.  (ClOm  add  3827«). 

AaQovfiaöevg,   isaur.    Demot.    (vgl. 
bei  *lara). 
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'meti  (vgl.  *mede,  *meti,  *muta  u. 
Corpus,  Index:  ma^iV^i) 


'meti 


'matu-wa 


puri-(e)hi-|-raeti  (vgl.  folg.) 


*pure-(e)si  -\-  meti 

*teli-l-ineti 

*meti  (vgl.  Corpus,   Index:   mete, 

minti  und  *nieti,  *munta) 
*mäta-(a)nna 
*mäta-(a)zi 

*mäta-|-käta 

*daz(a)  -|-  meta 

*ise  -j-  meti 

*lepse  -f-  meti 

*ini(la  (phryg.?,  vgl.  *mede.  *raudi) 
mida 


MatLQ  (m?),  kar.,  um  400  (BCHYV. 

2961). 
MaxLoq^  rhod.  Demot.  {10  XII,  1, 

Index). 
Marsig  (f),  pisid.  (vgl.  Pape-Bens.). 
Marsig  (f?),  lykaon.  {Klio  X,  241). 
Mad^ovv,  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 

S.  49). 

MatvTjvoq,  1yd.  Demot.  {Ath.  Mitt. 
XII,  256:  vgl.  jedoch  Ramsay, 
Cit.  and  bish.  I  342). 

IIiiQifjaTig  (m?)  j 

noQfjarig  (f),  lyk.,  3.?  Jhrh.  {CIO 

III   4314   u.   Reisen  in  Lyk.  II 

S.  67). 
nogaöifiarig  (m),    lyk.    {J.   of  H. 

Stud.  XV,  109). 

pisid.-isaur.  Demot. 
TaXifitrtvg      I  {SterveÜ JVolfe  Exp. 
TahjitrrtjvoglS.    271  f.:    Ramsay, 
[studies,  S.  371). 


MavdavTj.,  kil.  Platz  (Stadiasmus). 
Mavdaöig  (ra?),  lyk.,    1.?  Jhrh.  v. 

Chr.  {TAMll,  46). 
Mavdaxctröa       I  mys.-lyd.     Stadt 
Mandacandenus  I  (vgl.   bei  *käta). 
Jaöfisvda^    kapp.   Ortsn.    (vgl.   bei 

*daza). 
lötf/ei'öag    (od.    loejusvöagog)    (m), 

kar.,  um  400  (vgl.  bei  *ise). 
Ar]tf)rj(iavdog    I    kar.     Stadt     (vgl. 
Afjipifiavdog     f  bei  *lepse). 

Midag  (m),  phryg.  Name  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

10* 
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mida 

Midsia,  lyk.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

*inida-ta 

Mtöwtag    (m  ?) ,     isaur.    (Ramsay, 
Sind.  S.  169). 

*mija  (anal. 

*pija) 

*mija 

Miog  (m),  lyk.  (J.  of  H.  Shid.  XV, 
S.  106). 

*mij(a)  +  urbbe-le 

MioQßoXkag  (m),  pis.,   ^/^S.  Jhrli. 

V.  Chr.  (Ditt.,  001  86). 

*mika  (vgl.  * 

maka,  *muka) 

*mika 

Mixxa  (f)     1   lykaon.    {Ath.    Mitt. 
MixxoQ  (m)  1   XIII,  244  f.). 

*mika-la 

MlxiXoq  (m),    lykaon.   {Ath.   Mitt 

XIII,  244 f.). 
MixxaloQ   (m),    lykaon.    (J.  of  H. 

Stud.  XXII,  357). 

*mika-(a)nna 

(  pisid.-isaur.?     De- 
McxmHUTr,s       „„t.(sterrett,Tro!/-o 

^*miki-(a)nna 

Mixivvcog  (m),  kar.,  um  400  (BGH 
VI,  296f.). 

*miku-re 

MixvQog    (m),    kil.,   2.?  Jhrh.    v. 
Chr.  (Heberdey- Wilhelm,  Reisen 
in  Kil.  S.  76). 

*niiku-ta 

Mixvd^og  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  304). 

puri-Ce^hH 

-meiaa  (unsicher) 

fem? 

*zi-j-mika  (unsicher) 

*mila  (vgl.  *mala,  *mula,  *mla) 
*mila 

*  mila-ka 

*mili-)-kuwa 
*mila-ta 


^IfllXXtV 


-:| 


IJififiixxevg  I    g     ^p 


isaur.-pisid.     Demot. 
Sterrett,  Wolfe  Exp. 


MeiXag  (m),  lykaon.  {J.  ofH.  Stud. 
XI,  165). 

Mika^   1   (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
MiXXaB,  I  Journ.  S.  63 f.). 
(vgl.  MoXv§  ebenda). 
MiXixov[ag]    (m),    pisid>    (vgl.    bei 

*  kuwa). 
MsiXarog    (m?),    pisid.    {CIO  III 

43801^). 
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*mila-ta 

*inilu-wa  (vgl.  mluhi) 

'^mima  (vgl.  *mama,  *muma) 
*mima 


*mimmi  -f-  hru-wa 

*niira  (vgl.  Corpus j  Index:   mire, 
mire  und  *mara,  *mura) 

^mira 


imiri? 
*mira-|-  zeti 

*inize  (vgl.  *masa,  *musa) 
*mize  (vgl.  Klio  XI,  478) 

mizu 
*mizu-le 

*zarta-|-  mize 

*iiila  (vgl.  Corpus^  Index:  mla,  mlu, 
mlä) 

mlu-(e)lii  -|-  daza 

mle-j-eusi  (der  letztere  Teil  un- 
sicher) 

mlä-(a)iina-(a)zi 

mle-|-tede-ri 

*mla-wä-ti  (vgl.  *ple) 


MiXtjToi;^  ion.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

Milvag,  lyk.-pis.  Landschaft  (vgl. 
Pape-Bens.). 

Mifiag  (m),  kar.?,  um  400  (ßCH 
IV,  296 f.  und  522;  vgl.  Pape- 
Bens.). 

Mift/Jig  (f),  lyk.,  1.  Jhrh.  {Reisen 
in  Lijk,  n,  50—1). 

MifiiQOfjg  (ra),  kil.-isaur.  (vgl.  bei 
*hru). 


MiQoq   (ra),    pisid.  ,(Sterrett,    Ep. 

Joiirn.  S.  202). 
MiQoc    (ni),    lykaon.     und    isaur. 

(passim). 
num. 

MiQaarjtag    (m),     kil.    (Heberdey- 
Wilhelm,  Beisen  in  Kil  S.  138). 

Miöig  (m?),  kil.,  l.PJhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey- Wilhelm,    Beisen   in 

Kil.  S.  77).     ' 
bil.  Msöog. 

M[io]iüiaT?jg,    isaur.- pis.    Deraot. 
(Ramsay,  Studies  S.  367). 

Sardemisus,  pamphyl.  Berg  (Plin, 
V,  96). 


Deraot.? 

bü.  MXaavöig. 


Name? 

MXavvöog 
BXavvöog 


lyd.-phryg.  Ortsname 
(vgl.  Kretschmer, 
Einl.  S.  309). 
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ecata-|-  mla 

*mme  (vgl.  Corpus,  Index) 
*mme  (vgl.  *ama) 


Joh.  Sundwall, 


ffimije 
*mmu-le 

*mme-te 

*  ßima  -j-  zala 

*mnna  (mina?,  vgl.  Corpus,  Index) 
*mnna 


*mnn(a)-[-6tre- 

(e)zi 

mnnu-(e)he 

*mnnu-j-kami 

(od.  mana 

-|-  kami) 

*miin(a)-ije-(e)z] 

i 

*mnna-f-sur(a) 

-ija 

mine(n)-t(i) 

mnne  +  reide 

-(e)he 

*mnna-(a)za 

bil.  Exatofiimg. 

Exaroiivcoq  (m),  kar.  Dynast.  72^- 
Jhrh.  (vgl.  bei  *ekete). 

I/ia   (f),    rhod.    (vgl.    Kretschmer, 

Einl  S.  469). 
IfiatjvoQ^   pis.-isaur.  Demot.  (Ram- 
>    say,  Studies  S.  365). 
Ifiag  (f),  westkil.   (J.  of  H.  Stud. 

XII.  259). 
Et(i/ia  (f),  isaur.-kil.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  100). 
I(iHa  (f),   lykaon.   (Sterrett,   Wolfe 

Exp.  S.  31). 
Ififiag  (f),   isaur.    (Sterrett,    Wolfe 

Exp.  Nr.  76.  150). 

J;  (m),  phryg.   Formen  (vgl. 

Ei(in^  (   Kretschmer,  Einl.  S.  369). 

IfJTjV 

dat?,  f?,  Name? 

IfifiovXig    (m),     lykaon.    (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  31). 

Ififiaihig  (f),  lykaon.  {CIG III  4009^). 

IfiaöamXa   (f),    rhod.    (10  XII,    1, 

887). 

Mivvig  (f),  kar.  {10  XÜ,   1,  199). 
Mivvicov  (m),  kar.  (BCH  XIY,  91). 

MvavÖQaöLg  (m),  lyk.  (vgl.  bei  etri). 

Msvoxaiiig.,  pisid.  (vgl.  bei  *kama). 
MviEOvTtjg^  kar.  Demot.  (Ath.  Mitt. 

XI,  203  f.). 
MvaövQiov.,  rhod.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
num. 

Name?  gen. 
Mivaöoog^    pisid.    Ortsname    (vgl. 

Kretschmer,  Einl.  S.  394). 
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ada(m)  -{-  mnna 
*  aru  -\-  mnna 

eri  -f-  mnnu-(a)ha 
*erte -|- mnna-(a)za 

*hru  -f-  mnna-ma 

*kre-|-  mnna 

*laru  -j-  mnna  (vgl.  lura-ma) 

'per(e) -f- mine-ti  (unsicher) 
'per(e)  -{-  mine-di 

*turi-|-mnna 

*uze  -f-  mnnu  -|-  tazi 


*iiirbbe  (vgl.  Corpus,  Index:  mrbba, 

mr/9/9a) 
*mrbbe-le 


*mrbbe-(e)se 

puri-(e)hi-}-mrbbe-(e)se 

*mre 

mre  -j-kisa 

*mrlli  (anal.  *prlli) 
*mrlli 


nt^Qiavnvvöa 
ntQ^ivoösiQ 


EQVfivai^  lyk.  Stadt  (vgl.  bei  *ara). 
EQVf/va,  pamphyl.-pisid.  Ortsname 
(vgl.  bei  *ara). 

AQtvfivt]60oQ^  lyk.  Stadt  (vgl.   bei 
*erte). 

Pwfivafiig  (m),  kil.,  2.  Jhrh.  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *hru). 
KQSfira  1   pamphyl.-pis.  Stadt  (vgl. 
Kgrifira  \  bei  *kre). 
AaQVfiva,  kar.  Ort  (vgl.  bei  *lara). 
1yd.  Ortsn.  u.  Dem. 
{Ath.  Mitt.  XII,  250, 
vgl.     Kretschmer, 
l  Einl  S.  316,  1). 

TvQif/vag  I  1yd.  Bein.  d.  Apollo 
TvQiuvmq  \  (BCR  XI,  104.  453). 
Ooa(ivo)Ta<ng     (m),     pisid.    {BGH 

XXIII,  182). 
^efivonaöig  (m),  pis.  (uned.  Inschr. 

aus  Termessos). 


MaQßnUag  (m),   kil.,   2.?  Jhrh.   v. 

Chr.  (Heberdey- Wilhelm,  Reisen 

in  Kil  S.  76). 
MaQjiijöoog,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 


MaQla,   kil.   Stadt,   später  MalXog 

genannt     (Head,     Hist.     num.^ 

S.  723). 
MsQlag  (m),  pis.,  3.  Jhrh.  (Lancko- 

ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  II 

S.  196). 
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*mrlla-ta 

*mrmma 

*  mrmma 

*  mrmmä-ta 

*mrmma-(a)za 

*mrmnna  (vgl.  vorherg.) 
*mrmnna 

*muda  (vgl.  *mede,  *mida, 

*muda 

mede  -}-mudi 

*miika  (vgl.  *maka,  *mika) 
muca-le 


Joh.  Sundwall, 


'muta) 


*  muka-la-(a)za 

*  muka-ta 
*muca-f-  tezi 
*muki-(a)za 


MeQkatoQ  (m),   pis.   (uned.  Inschr. 
aus  Termessos). 

MaQfiaq  (m),  pisid.  {GIG  III  4366^). 

MaQfiaQULQ^   Volk    an    der   Grenze 

von  Lykien  (Diod.  XVII,  28). 

MoQfiovöa,  1yd,  Ortsn.  {Ath.  Mut. 
XIV,  93). 

MeQfiTjOöog  I  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 
MvQiiiööog  i  Bens.). 


MeQfii^aöai,  1yd.  Königsfamilie  (vgl. 
Pape-Bens.). 


Mvöovtg.,  kar.  Dem.  (IG  I,  Index). 

Msvsfivöig    (vgl.    die    Form)    (m), 
phryg.  (vgl.  bei  *mede). 

wohl  Mvxahj,  ion.  Vorgebirge  (vgl. 

Pape-Bens.). 
Moycola,  kar.  Stadt  (Const.  Porph., 

de  them  I  p.  38). 
MoxoXXtjg,    kar.    (Ath.    Mitt.  XV, 

332). 
Mugallu  (m),  ostkil.  Fürst  um  672 

V.  Chr.   (Garstang,  The  land  of 

the  Hitt.  S.  376,  3). 

MvxaXfjößog^  kar.  Stadt  u.  Gebirge 
(vgl.  Pape-Bens.). 

Moxmrag  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  44). 

Mcoyeraoiog   (m),    Smyrna-Gegend 
(Ath.  Mitt.Xll,  251). 

MvyiOöog,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
Movxiööog\  kappad.  Kastell  (vgl. 
Moaxrjööog  j  Pape-Bens.). 
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*mukzza     (vgl.     Corpus,     Index: 
mukssa  und  *makzza) 

*mukzza 

*mula  (vgl.  *mala,  *niila) 
mula 


*mula  -f-  bul(a)  -j-  uba-(a)za 

*mula-ka  (vgl.  mila-ka) 

mull(a)-ije-(e)se 
*mulä-[-  nezi 

*mulä-t(a)-ija 


MoB,ov  jiöhg^  Stadt  in  der  Kabalis 
(BCHXY,  556). 

bil.  MoXaq. 

Mohjg  (m),    lyk.   (CIG  III,    4319, 

4321«^   4325^   add;   und  Beis. 

in  Lyk.  11  S.  3). 
MoXog  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyk.  II 

Nr.  267  D). 
MoXrjq  (m),    pamphyl.   (Heberdey- 

Wilhelm,  Reis,  in  KU.   S.  133). 
MolriQ  (m),  pisid.  {CIO  III,  4380"- 1. 

4381.    4365;    Reis,    in  Lyk.  II 

S.  180). 
MovXag   (m),    1yd.    (Buresch,    Aus 

Lydien  S.  46). 
MovXig  (m),  lykaon.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  Nr.  22;  vgl.  jedoch  Kretsch- 

mer,  Einl  361,  1). 
MvXai.,   kil.    Vorgeb.   und   Hecken 

(vgl.  Pape-Bens.). 
MvXrj,  kil,  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
MvXrjTfjg.,  lyk.  Demot.  (Serta  Harte- 

liana  1). 
[MYiXsircov  xojfifj.,  1yd.  Ortsn.  (CIG 

3420). 
MojXrjg  (m),  lyk.  (BCHXYl,  2141). 
MoXXiavog    (m),    lyk.    {Reisen   in 

Lyk.  II  S.  149). 

MoXeßovXoi^ßaaig  (m),  Kibyrat.  (vgl. 
bei  *bula). 

MoXv^   (m),    pisid.    (Sterrett,    Ep. 

Journ.  Nr.  39.  74). 
bil.  MoXXiöig. 

MoXavEiaa  (f),  pis.  {CIO  III,  4366*). 

MoXavsioia  (f),  pis.  (Lanckoronski, 

Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  87). 

MoXvv6eia.,\Yk.  Ortsn.  (Steph. Byz.). 
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raule-(e)se 

MoXaöig  (m),  lyk.  (Reisen  in  Ly\ 

II    S.    163;    Heberdey-Kalinka^ 

Reisen     im    südwestl.    Kleinas. 

S.  50). 

MoXsöig   (m),    pis.    (uned.   Inschr. 

aus  Termessos). 

Mökf/oia   (f?),    Iyk.-pis.    (CIG  III, 

4381). 

MovXaööa,    pamphyl.    Ortsn.    (vgl. 

Kretschmer,  Einl  S.  360). 

MvXaöa    1  kar.   Stadt  (vgl.   Pape- 
MvXaoöa)  Bens.). 

MoXXeöiQ  (m),  pisid.  (CIG  III  add 

43801^  3) 

*dda-[-mula 

Z^S")'-^^'"''^- 

*kudra-j-  mula 

KvÖQo/ioXiQ    (m),     pamphyl.    (vgl. 

bei  *kudra). 

'muma  (vgl.  *mama,  *mima) 
'muma 


^muna  (vgl.  Corpus,  Index:  muna, 

muni  u.  *mana,  *mnna  oben) 
'muna 


Mofiia  (f),  lykaon.  (Äth.  Mitt.  XIII, 
243). 

Mofiiog  (m),  lykaon.  (J.  of  H. 
Stud.  XXII,  364). 

Mofifio)v  (m),  phryg.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  339). 

Mo/j(ucov  (m),  phryg.  (CIO  III  add 
3822*'  2). 


Movaq   (m),    pisid.    (Sterrett,    Ep. 

Journ.  S.  202 ;  vgl,  jedoch  J.  ofH. 

Stud.  XXII,  350). 
Movrj  (f),  lyk.  (CIO  m  add  4300^ 

und   Reisen  in  Lyk.  I  S.  28,  2; 

II  S.  53). 
Movi]  (f),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  42). 
Movva  (f),  lykaon.  (CIO  III  3990  g; 

Ramsay,  Stud.  S.  88). 
MovvBoiQ    (m),    kar.,     V24-   Jhfh. 

(BCHm,  192). 
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'muna 

*  muna-ba 

*  muni  -|-  dapa 

*muna-j-  cizza 
*muna-ma 


'  muna-(a)nna 

'muna-ra 

'  trqqa  -j-  muna 

'za-j-muna 

'miinke  (anal.  *kunke) 
'munke 


*  munk(e) -j- idre  (vgl.  auch  *kidra) 
*munki  -f-laia 

*munke-f-nieri 

*munk(i)  -\-  tata  (oder  munk(i)  -|- 

data 
*erti-J-munke 


Mcoveig  (m),  lykaon.  (J.  of  H. 
Stud.  XXIV,  118). 

Movaßai,  isaur.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

Moviöaßrj  (f),  lyk.,  heUenist.  Zeit 
(vgl.  bei  *dapa). 

Mopoyiöa    1    kar.   Stadt  (ygl.   bei 
Movoyiööa  J    *kiza). 

MovsfiiQ    (m),    kil.,    3.?   Jhrh.    v. 

Chr.    (Heberdey-Wilhelra,    Eeis. 

in  Kil.  S.  76). 
Movi(irj  (f),    kil,    (Heberdey-Wilh. 

Reisen  in  Kil.  S.  32). 
MovinoQ{m\  phryg.  {CIGl\\  3886). 

Movi]via,  kar.  Stadt  (später  Pedasa) 
(vgl.  Pape-Bens.). 

MovaQa.,  kappad.  Stadt  (Strabo  XII, 
535). 

TQoyofimvtjg  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  52). 

Us/iovig.,  lyk.  (Reisen  in  Lyk.  II 
S.  58). 

MoyyoQ    \  (m),  pisid,  (Sterrett,  Ep. 

Movvyogi  Journ.  S.  6Q). 

Movyog  (m),  lyd.-phryg.  (Ramsay, 
Cit.  and  bish.  I,   143). 

Movyijg  (m),  kil.  (Heberdey- Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  151). 

MmyyiÖQig  (m),  kil.  (vgl,  bei  idra). 

MovyetXaQLg 

MovyiXagig 

MovyyiXaQig 

MovycofisQLQ  (m),  kil.  (vgl.  bei 
*mara). 

Mo[i^]y6aTr]g  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reis,  in  Kil.  S.  139). 

EQÖifiovyog  (m),  kil.  (vgl.  bei  *erte). 


(m) ,    kil. 
*lara). 


(vgl.    bei 
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'munta  (vgl.  *meti) 
'munta 


*ka  -j-  munta 

*mupa  (vgl.  *mapa) 
*muba-la 

*mupsa    (mumpsa) 

'mupsa 
'  mumpsa 


'  mura    (vgl.    Corpus , 
*mara,  *mira) 


Index    und 


mura 


'mur(a)-ijä-ta 
'  mura-la 

^mura-(a)nna 


[mura-(a)za 
|murä-(a)za 
*aza-j-mura 

*la  +  mura 


Movvöio)v(m),  pis.  (C/GIIl,  4366^ 
und  Sterrett,  Ep.  Journ.  S.  74). 

Mvvöog  (m),  lyk.  (CIG  III,  4302). 

MvvöoQ^  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Kafivvdog,  rhod.  Demos  (vgl.  bei 
*ka). 

MoßmXlevg,  kar.  Demot.  (Äth. 
Mitt.  XI,  203  f.). 


Moxpov  1:0t  ia 


kil.     Stadt     (vgl. 
Pape-Bens.     und 
Moiiipov  I    Hieroki.  Synekd.). 

Moipov    xQ'^vfj,    kil.- kapp.     Stadt 

(vgl.  Pape-Bens.). 
Mofiipog  (m),   kil.  (CIO  III,  4413. 

4411,    vgl.  Majuskeltext,    so   ist 

zu  lesen). 


MvQa^  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
MvQ7]g  (m),  lyd.-phryg.   (Ramsay, 
Cit.  and  hish.  I  143). 

ÄlvQiavöa,  kil.  Ortsn.  (Skylax  102). 

MvgaUig  (f),  kar.  (Ath.  Mitt.  XV, 

154). 
MvQsvvsig  (f),  lyk.  (Eeis.  in  Lyk. 

n  S.  53). 
MvQLva    \  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 
MvQLVva  \  Bens.). 


A^a/ioQa,   kataon.    Burg   (vgl.    bei 

*aza). 
AafivQog.,  lyk.  Fluß  (auch  AifivQa 

hat  diese  Namensform;  vgl.  oben 

bei  na). 
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"la  -j-  mura 
"li-f-  mura 
"pede  -f-  mura 


*muriina  (vgl.  *marnna) 
murnna 

*za-j-  murnna 

*mursta  (unsicher) 
*mursta 


"murta  (anal.  *kurta) 
"murta 


^murza  (anal.  *kurza) 
^murza 


*murza-la 


AafjvQog  (m),  phryg.  (vgl.  oben 
bei  *la). 

Ac!,VQa,   lyk.   Stadt)  ^ 

AifivQog,  lyk.  Fluß  J  ^^^^-  ^^'     ^''^ 

nadaf/ovQig(m),  pis.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  11  S.  200). 

naöccfiovQiavrjii),  pis.  (BCHXXIU, 
184.  189.  292). 

bil.  MoQva,  Gottheit?  u.  Personen- 
name. 

IJafWQja,  früh.  Name  von  Ephesos 
(Steph.  Byz.). 


MoQGTov  v6mQ^  1yd.  Lokaln.,  er- 
wähnt um  300  V.  Chr.  {Am.  J. 
of  Arch.  1912,  45). 

MoQÖiavog,  pisid.  Demot.  (vgl. 
Pape-Bens.  und  Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  271  f.). 


MoQGig  (m),   pisid.   (uned.  Inschr. 
aus  Termessos). 

MvQöog,   1yd.   Könige   (vgl.   Pape- 
Bens.). 

MoQöiavog  (m),   pisid.   {An.   Brit. 
School  XVI,  108). 

MoQöoXevg    (m),    isaur.    (Sterrett. 
Wolfe  Exp.  S.  176). 

MvQöiXog,  1yd.   König   (vgl.  Pape- 
Bens.), 

MvQöaog  (m),   lyk.   {CIG  111  add 
4325'). 

MvQöasia,    1yd.    Ort    {BCH  Xll, 
207). 
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'murzi-(a)nna 


*  murzä-ta 

*musa  (vgl.  *masa,  *miza) 
*musa 


*musa-(a)nna 


'musa-ta 


musä-ta 

*muskka     (vgl.    Corpus,     Index; 

maskka). 
muskka 

*muskkä-ta 


*raustta  (vgl.  *mastta,  *ustte) 
*mustta 

*muta  (vgl.  *meti) 
*muta 


MvQOiva   (f),   lykaon.   (Ath.   Mitt. 

XIII,  244  f.). 
MoQövvoc,   kar.    Plußgott    (Head., 

Hist.  num^.  608). 

MoQOavöa  (f),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  145; 
CIO  III,  4366 P). 

Movoa  (f),  lykaon.  (J.  of  H.  Stud. 

XIX,  285). 
MovC,i]voc,     pisid.- isaur.      Demot. 

(Sterrett,   Wolfe  Exp.   S.  271  f.). 
Mojoöslq.     kar.     Phyle     (Le     Bas 

Nr.  323—339). 

Moammg  (m),  pis.  (BCH  DI,  342). 

MoöövvEVQ^  lyd.-phryg.  Demot.  (vgl. 

Ramsay,  Cities  and  hish.  I,  145). 

Moörjxa  (m.  nom.)  ]  pis.,  einheim. 
Movöijra  (m.  nom.)  Formen  (.Bev. 
MoOfjTOjq  (m.  gen.)  j  d.  univ.  d. 
ilfovö?/Ta»c(m. gen.)J  M^il,356f.). 
Ma)ör/Tag  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 
Reisen  in  Kil.  S.  81.  158). 

Mysanda,  kil.-isaur.  Stadt  (vgl. 
Kretschmer,  Ein!.  S.  308). 


Moaiaq  (m),  phryg.  (Ramsay,  Cit. 
and  hish.  I,  77). 

Mov(i[7c\avda,  lykaon.  Stadt  (Ptolem. 
V,  6,  17;  vgl.  Pape-Bens.:  Movö- 
ßm^da). 

MoöTT/vog,  1yd.  Demot.  (vgl.  Pape- 
Bens.  u.  Buresch,  Aus  Lyd. 
S.  184.  192). 

Movrag  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 
Reisen  in  Kil.  S.  81). 
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'muta 


*niut(a)-ija 

mut(a)-le     (vgl.     Corpus     Index: 
mutala) 


'muta  4"  wakssa     (od.    mut(a)  -j- 

ukzze) 
'  muta  -j-  zrqqe 

'adra-j-  muta 


*erze-|-muta 
*irte  -f-muta 
*mara-|-muta 


'trqqn-ti  -f-  muta 


'uba-j-muta 


Movxov  (m),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 

S.  168). 
Mcotag  (m),    kU.  (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  KU.  S.  151). 

McoriaQ  (m),  kil.  {CIO  4428  u.  add; 
so  ist  zu  lesen). 

MoteVm,  phryg.-pis.  Stadt  (Ramsay, 
Stud.  S.  368). 

MoralLQ  (f?),  südwestphryg.  (Ram- 
say, Cit.  and  hish.  I,  116). 

MorvXsirrjQ,  1yd.  Beinam.  des  Men 
(Buresch,  Aus  Lyd.  S.  79  f.). 

Morvloq  (m),  kar.  myth.  Pers. 
(vgl.  Pape-Bens.;  die  Lesung 
MoraXfjc  in  /.  of  H.  Stud.  XII, 
287  unrichtig  nach  Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  76). 

Movra[X\?jc  (m),  isaur.  (so  ist  wohl 
Sterrett,  Wolfe  Exp.  Nr.  236  zu 
lesen). 

Moroj^ig,  pisid.  {BCH  XVI,  155). 

MoraGovQyiQ    (m),     pisid.     (BCH 

XXIII,  3001). 
AÖQafii-'TjjQ,    lyd.    König    (vgl.    bei 

*adra). 
AÖQaf/vrriov,  mys.  Stadt  (vgl.  bei 

*adra). 
Jrf(>«(MVTTtq,  lyk.  Insel(vgl.bei*adra). 
AQöafiorag  (m),  pisid.  (vgl.  bei  *erze). 
iQÖaf/ovrag  (m),  isaur.  (vgl.  bei  *irte). 
MaQafJOTov    cpiih],    pis.    (vgl.    bei 

*mara). 

(m),  kil.  Könige, 


TaQxovöifioTog 

TaQxodifiOTog 

TaQxordifia)Tog 


1.  Jhrh.  V.  Chr. 
(Pape-Bens.  und 
Heberdey-Wilh., 
Reisen  in  Kil. 
S.  28 f.,  36). 
Oßaf/ovrag  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  139). 
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*uktta-[-  muta 
*upri  -|-  muta 


'  ura  -j-  muta 

'urnni-|-  muta 

'uwi  -|-  muta  (od.  uhi  -|-  muta) 

'muwa  (vgl.  Corpus  Index:  muwa, 
muwe,  muwi  u.  *mawa;  vgl.  je- 
doch auch  Corpus,  Index:  muhäi) 

'muwa 


*muwa-ba 


Oxöafiorag  (m),  lyk.  (J.  of  H.  Stud. 

XV,  121). 
OßQLfjorag  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 

Städte  Famph.  u.  Pis.  II  Nr.  36 

bis  72;  BCH  XXIII,  292). 
OßQif/corag  (m),  pis.  (uned.  Inschr. 

aus  Termessos). 

OvQaf/ovtaQ    (m),    kil.   (Heberdey- 
Wilh.,  Beisen  in  Kil  S.  138  f.). 

OQvifiv{)'og{m\  lyk.  (Corpus  Nr.  10). 

Oiftorag  (m),  pisid.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  302). 


M\o\vag    (m),    lykaon.    {J.    of  H. 

Stud.  XVIII,  119). 
Movag  (m?),  pis.  (uned.  Grabschr. 

aus  Termessos). 
Moag  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
Moag  (m),  pamphyl.  (An.  Brit.  XVII, 

S.  226f.). 
Moavriavog  (m),  pis.  (uned.  Inschr. 

aus  Termessos). 
Mvg  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  und  später 

(Herod.  VIII,  133  f.  und  Atli.  Mitt. 

XV,  256). 
Miwvg  1  ion.-kar,  Stadt  (vgl.  Pape- 
Mvtjg   1  Bens.). 
Mvcov  (m),  kar.  (Eev.  Et.  Gr.  1906, 

115.  127). 
M(og   (m),   kü.,  3.?  Jhrh.    v.  Chr. 

(Heberdey-Wühelm,    Reisen   in 

Kil.  S.  70.  761). 
i/<»?  (m),  isaur.  (Kamsay,  Ä'^MC^.S.39). 
Mcog  (m),  pisid.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos).  ' 

Moaßig  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
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*muwa  -f-  kaltte 
*muwa-|-  cete 

*  muwa-la 
*muwa-(a)nna 
*mxiwa-ta 

*muwa  -|-  tra 

*muwi-(a)za  (wenn  nicht  jüdisch?) 

*akzza-l-  muwa 

*ara  -|-  muwa 

*  erma  -j-  muwa 
*kaka  -|-  muwa 
*kara  -f-  muwa 

*  kba  -|-  muwa 
*kida -}- muwa-(a)zi 

*kidra  -|-  muwa 


'krssa-j-  muwa 
'  kudra  -|-  muwa 


(m),  kil.  (vgl. bei* erma). 


MooQf^ig 

MoVQlilQ 

McoQftig 

MoxEZrrjg  (m),  pisid.  Tyrann  (vgl. 
bei  *  kalte). 

MoayeTrjg  (m),  Tyrann  in  der 
Kibyratis  (vgl.  bei  *kata). 

McoysTTjg  (m),  1yd.,  2.  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *kata). 

Moalsig  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  Nr.  64), 

Mofjvvog  (m),  kar.,  um  400  {BGH 
IV,  296 f.). 

Mimrrrjg  (m),  1yd.  (vgl.  Kretschmer, 
Einl.  S.  333). 

MoatQa,    pisid.   Ortsn,    {J.   of  H. 

Stud.  VIII,  229). 
MovLöag  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  35). 
E^a{ivr]g    (m),    kar.-lyd,    (vgl.    bei 

*  akzza). 
ÄQa^uoag  (m),  lykaon.  (vgl.  bei  *ara). 
EQfiafioag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *ernia). 
Kaxafjoag  (m),  kil.  (vgl.  bei  *kaka). 
X7jQafjvi]g  (m),  ion.  (vgl.  bei  *kara). 
Kßafioag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *kba). 
KiöanovaüLg    (m?),    kil.    (vgl.    bei 

*kida). 
KiÖQaiioag    (m),     pisid,    (vgl.    bei 

*kidra), 
KiÖQaiiovag  (m),  pisid, -kibyr.  (vgl. 

bei  *kidra). 
KiÖQa/ivag  (m),   pamphyl.  (vgl.  bei 

*kidra). 
KQiöanoag  (m),  isaur.-kil.  (vgl.  bei 

*krssa). 
KvÖQafiovag    (m),    pamphyl.   (vgl. 

bei  *kudra). 
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*kuwi  -\-  muwa 
*kuwa-ri  -}-  muwa 
*mara  -|-  muwa 
*neni  -|-  muwa 

*pana-j-  muwa 


perti-(an)na  -j-  muwa 

*puna  -|-  muwa  (vgl.  Corpus,  Index: 
punamuwa) 

*puw(a)-ija  -\-  muwa 
*trqqa-|-muwa 


*tbara  -|-  muwa-(a)zi 
*tla-|-muwa 

*tura-|-muwa 
*upre-f-muwa 

*upre  -\-  muwa-(a)zi 


Koifioag  (m),  pisid.  (vgl.  bei  *kuwa). 

Ä'oi'«()/,woac;  (m),  kil.  (vgl,  bei  *kuwa). 

Magafioag  (m),  isaur .  (vgl.  bei  *  mara) . 

iV«i'?^«,ao«§(m),pisid.(Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II,  Nr.  58). 

navafivag{m),  pisid.,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Lanckoronski,  Städte  Pamph.  u. 

Pis.  II,  S.  196). 
üavaf/vijg  (m),  kar.,  um  200  v.  Chr. 

(Inschr.  v.  Priene  S.  52). 
naraijv?ig  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Ditt.  Syll.'^  11). 

Ilovvo^uova,  kar.  Ortsn.  {BCH  IV, 
2951). 

IIoiaf/oaQ  (m),  lyk.,  heilenist.  Zeit 
(Reisen  in  Lyk.  II,  S.  73). 

TaQxo}j(x)Q  (m),  Alexandria- Liste 
kleinas.  Namen,  3.  Jhrh.  (Wilh., 
Beitr.  z.  griech.  Inschr  Je.  S.  224). 

TagxLjjcog  (m),  kil.,  1. ?  Jahrh, v.Chr. 
(Heberdey-Wilh.,  Reisen  in  Kil. 
S.  76). 

TßfQtjffcooig  (m?),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  88). 

TXafioag  (m),  lykaon. -pisid.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  404—5. 409.  421). 


TovQaycoag 
TovQa/Jcog 


(m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in 
KU.  S.  123.    139). 


OjtQafioag  (m),  lyk.  (CIG  UI,  4324 
u.  Reisen  in  Lyk.  II,  S.  102 f. 
135). 

OjrQaficoöig  (m),  kil.,  2.  ?  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey-Wilh.,  Reisen  in  Kil. 

S.  76). 
OjTQafjovaöig  (m),  kil.  (Heberdey- 

Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  139). 
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*upre  -f-  muwa-(a)zi 

*ura  -}-  muwa 

*uwä  -|-  ktta  -f-  muwa 

*wakssa  -f-  muwa 

*za  -|-  muwa 

*ziza  -}-  muwa 

*na  (vgl.  *nu). 
*na 


'na-(a)ha 


*naki  (unsicher) 
*naki-de 


Ova$.aficog 
Ova^aftoag 


OvßQafiovaöig  (m),  lykaon.(Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  282). 
OvjtQctfiovGiQ   (m),    lykaon.   (BCH 

X,  510). 

OvQa^fioaq  (m?),  pisid.  {Ath.  Mitt. 
VIII,  72). 

OvavydafioaQ  (m),  lykaon.  (vgl.  bei 
*ktta). 

(m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in 
Kil.  S.  125—6). 

2Jafia)vog  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296 f.). 

Uiöafjoag  (m),  '  isaur.  (Ramsay, 
Shid.  S.  30). 

Na   (f),    kil.  (J.  of  H.  Sind.  XII, 

229.  262). 
Na  (f),  pisid.,  lykaon.  (uned.  Inschr. 

aus  Termessos;   J.   of  H.  Stud. 

XIX,  120). 
Nag    (f),    kil.   (Heberdey -Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  85.  123.  125). 

Nag  (f),  isaur.,  lykaon.  (Headlam, 
Eccl  Sit.  Nr.  21;  /•  of  H. 
Stud.  XVIII,  119). 

Naig  (f),  pisid.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 

S.  321). 
Narj,    lyd.    Stadt    (Buresch,     Aus 

Lyd.  S.  122.  203). 
Narjg,  isaur.  {J.  of  H.  Stud.  XXV, 

173). 
Neig  (m),    lyk.  (C/(7    III,  432P*). 
Nriog  (m),  kil.-isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  64). 

iVa/fdo^,  westkil.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

11* 
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*  nakre 

*nakr(e)-ija-wa 

*nakre-(e)ze 


*nakzza  (anal.  *makzza) 

*nakzz(a)-ija 
kel(e)-ijä  -\-  nakssa 
(vgl.  bei  *kele) 

*uwa  -\-  nakzza  (od.  wana  -\-  akzza) 

*narbl)a  (vgl.  *mrbba) 

*narbba  (soll  vielleicht  MaQßaa  sein) 

*narma  (vgl.  *mrmma) 
*narma-li  (wenn  nicht  Mag/jaXig?) 

*nata  (*nada) 
*nata 


*nada 
*nad(a)-ijä-ta 

*näta  (vgl.  vorherg.) 
*erma-[-näta 

*nele    (vgl.  Corpus,    Index:    nala, 

nele) 
*neli-ke 


'  nala  -|-  kluwa 


Na[y]Qioa,  1yd.  Ortsn.,  erwähnt  um 

300  (Arn.  J.  ofArch.  1912,  S.  46), 
Naxgaöa,    1yd.   Stadt    (vgl.    Pape- 

Bens. ;  Head.,  Hist.  num?  S.  654 ; 

Fränkel,     Inschr.   v.  Pergamon 

II,  504). 

Na^ia,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 


Ovara^og  (ra),   lykaon.   (J.   of  H. 
Stud.  XIX  300.  304). 

Nagßaq  (m),  kar.  {BÜH  XXII,  385). 
NaQfiaXig,  pis.  Stadt  (Steph.  Byz.). 


NsTTiöag,  Demot.  von  Lindos  {IG 

XII,  1,  Index). 
NoTTig  (m),  lykaon.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  29). 

Nsidog,  pisid.-isaur.  Ortsn.  (Sterrett. 
Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

Naöiavöog,  kappad.  Ortsn.  (vgl. 
Pape-Bens.;  Nebenformen  NaC,i- 
av^og,  Nantianulus,  NapCiccrL,og, 
vgl.  Kretschmer,   Einl.  S.  309). 

ÄQfiavardrjg  (m),  1yd.,  um  300  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *erma). 


NrjXixag  (f.  gen.),  pis.  einh.  Form 
(Rev.  d.  im.  d.  Midi  I,  356  f.). 

NaXayXoag    (m),    pisid.,    um     150 
V.  Chr.  (vgl.  bei  *  kluwa). 
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*nali-f-kuwa 
*iiala-ma 
*iba-l-nele 
*tuwa-l-nele 


''  neni  (vgl.  Corpus,  Index :  neni  =^ 
nomen  propinquitatis  u.  *nini, 
*nuni) 

neni 


NaXixovrjvoQ^  pis.  Demot.  (vgl.  bei 
*kuwa). 

NaXr](itq,    isaur.    (J.   of  R.   Stud. 
XXV,  173). 

IßavcoXig  (m),   kar.,   um  500  (vgl. 
bei  *iba). 

Tvapo)Xkog,     1yd.?     Ortsn.      (vgl. 
Kretschmer,  Einl  S.  387,  1). 


Nava  (f),  phryg.,  lykaon.,  pis., 
kil.,  isaur.  (vgl.  Kretschmer,  Einl. 
S.  341). 

Nai'ag  (f),  phryg.,  kil.,  isaur.  (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  341 ;  auch 
in  uned.  Inschr.  aus  Isaur,). 

Navag  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Joiirn.  Nr.  85). 

Navag  (m),  lykaon.  (Ramsay,  Sind. 
S.  82). 

Navfj  (f),  lyk.,  kar.,  kil.  (vgl. 
Kretschmer  a.  a.  0.). 

Navt]  (f),  pisid.  (uned.  Inschr.  aus 
Termessos). 

NaiHg  (f),  phryg.  (CIG  III,  3953"^). 

Narog  (m?),  phryg.?  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  342). 

Navco  (f),  pamphyl.  (CIG  III  add 
4341). 

Navva  (f),  isaur.,  lyk.  (vgl.  Kretsch- 
mer a.  a.  0.  und  Ramsay,  Stud. 
S.  32.  37.  53). 

Navva  (f),  pamphyl.  {CIO  III  add 
4340«). 

Navvag  (f),  phryg.  {CIG  III,  3856 
und  add). 

Navvag  (m),  phryg.  {CIG  III  add 
3831*14.16)^ 
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*^« 


neni 


*nene-(e)hi 
*nen(e)-ije 


*  nene-ke 

*neni-|-kami-de 
*n6ne-li 


Navvaq    (m),    lyk.    {CIG  III    add 

43000- 
Navvaq  (m),  pisid.  {CIO  lU,  4396). 
Navvrj    (f),    lyk.,    kil.,    kar.    (vgl. 

Kretschmer  a. a. 0.;  CIG  III,  4418 ; 

BCH  XXVm,  251). 
Navv7]q   (m),    kar.,    V^^.  Jhrh.   v. 

Chr.  {BCH  VI,  192). 
NavvLQ  (f),  lyk.,  kil.   (Kretschmer 

a.  a.  0.   und  Heberdey -Wilhelm, 

Beisen  in  Kil.  S.  138). 
Navvovq  (f),   kil.  {CIO  III,  4411). 
Neva  (f),  kil.-isaur.  (Heberdey- Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  120). 
NEvrjc    (f),    kil.-isaur.    (Heberdey- 

Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  127). 
Nriviq    (m),    lyk.,    kilik.,    lykaon., 

isaur.     (vgl.   Kretschmer,    Einl. 

S.  344). 
Naveiq  (f),   isaur.   (Sterrett,    Wolfe 

Exp.  Nr.  258). 

Navriiq  (f?),  lyk.   {CIO  III,  4215). 

Nama  (f),  phryg.  {CIO  III,  3881). 
Navioq  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  231). 
NavvLov  (f),  kar.  (vgl.  Kretschmer, 

Einl.  S.  342). 
Navpicog,  lykaon.   {J.  of  H.  Stud. 

XXII,  117). 
Nfjviaq    (fj,    pisid.    (uned.    Inschr. 

aus  Termessos). 

NarvaxoQ  (m),  phryg.  myth.  Pers. 

(vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  344). 
Nrivixa    (oder  Nivixa),   kil.    Stadt 

(Ptolem.  V,  8,  6). 

NevixafHÖig  (m),  kil.,  1.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *kama). 

NavrjhjQ  (f),  Kibyrat.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reis,  im  südwestl.  Klein- 
asien S.  9). 
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*nene-li 


*  neni  -j-  muwa 
*neni  -\-  neni 
*n6ne-re     • 

*neni  -j-  tuwa  (od.  neni  -|-  tuhe) 

*nene  -f-  urme 

*  nenu-we 
*nene  -j- wakssa 
*nene-(e)ze 


ermme-|-  neni 

pete  -|-  neni 
*prbbe  -|-  neni 

*tedi  -|-  neni 

*  —  nu  -|-  neni 


NavrjXiq     (f),      pisid.      {CIQ     III, 

4346°- 1). 
NavvrjXa  (f),   pisid.   (uned.   Inschr. 

aus  Termessos). 
NavvrjXiq  (f),   pisid.   (vgl.  Kretsch- 

mer,  Einl.  S.  342). 

Navvafioag  (m),  pisid.  (vgl.  bei 
*muwa). 

Nevijvijvfj,  1yd.  Gottheit  (Keil-Pre- 
merstein,  Reis,  in  Lyd.  I,  S.  82). 

NEvaQiq  (f),  kü.   {CIG  TU,   4405). 
NavrjQLavoq  (m),  pisid.  {BGH  XVI, 
433). 

Naviroa     (f?),     pisid.     {CIO    III, 

4366''). 
NaritoaQ  (m),  pisid.  (uned.  Inschr. 

aus  Termessos). 

NtvaoQ(iL(i  (m),  kil,  3.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (Heberdey-Wilhelm,  Reis, 
in  Kil.  S.  76). 

Navoa  (f)   \  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Navoaq  (f)  /  Exp.  Nr.  80.  96). 

Navaovasa  (f),  lykaon.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  17). 

Nai'sööoq.,  kappad.  Stadt   (Ptolem. 

V,  6,  14). 
NarvaooQ     (m),     isaur.,     lykaon. 

(Ramsay,  Stud.  S.  32;  J.  of  H. 

Stud.  XXIV,  288). 
jQfiovvavig,     Kibyrat.     (vgl.     bei 

*  erma). 

IleQjrsvrjVLg  (ni),  lyk.,  3.  Jhrh.  v. 
Chr.   (Reisen  in  Lyk.  II  S.  22). 

TeSirtjpig  (m),  westkil.  (J.  of  H. 
Skid.  XII,  266). 

—  vovavig  (m),  Milyas  {Reisen  in 
Lijh.  II  S.  173). 
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*neri  (vgl.  Corpus,  Index:  nari, 
neri,  vielleicht  ein  Verwand- 
schaftswort,  vgl.  Kluge,  LyJc. 
Insehr.  S.  132  u.  *nure) 

*neri 

*neri-}-  sbba-ra 
*neru-wä-ti 
*  nere-wa-(a)za 
*nere-(e)zi 


ene-^(e)hi-}-neri 
*pizi-[-  neri 


*smma  -|-  neri 

*uli-ma  -|-  neri  (unsicher) 

*nezi  (nize;  vgl.  *nuza) 
*nezi 

*nez(e)-ija 
*nezu-li 


nizu-re 


'  api  -f-  nezi  (od.  epiine-(e)zi) 


Nagig  (f),  lyk.  (Reisen  in  Lyk.  II, 
149;   J.   of  H.  Stud.XV,  119). 

NaQiößaQrjq,  kar.  Stadt  [IG  I, 
Index). 

NaQvavdog^  kar.  Ortsn.  (vgl.  Kretsch- 
mer,  Einl  S.  310,  1). 

NrjQoaööog,  kappad.  Stadt  (Strabo 
XII,  537;  früher  Nojqo). 

Nagaöog^  kar.  Bein,  des  Zeus  (vgl. 

Röscher,  Lexik.). 
NagaC^iTtivog.,  phryg.-pisid.  Demot. 

(Ramsay,  Stud.  S.  359), 

BiöLvaQig  (f),  lyk.,  4.?  Jhrh.  {CIQ 
III,  add  4315«»), 

EoviiavrjQig  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelra,  Reisen  in  Kil.  S.  138  f,). 

OXtimvaQsvg^  isaur.-pisid,  Demot. 
(Ramsay,  Stud.  S.  368). 

NrjOig  (m),    kil.    (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  151). 

Nsioicov   (m?),    lykaon.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr,  17), 
iV^öfo§(m), lykaon.  (BCHYU,  315). 

Na^ovXtvg,     isaur.-pisid.     Demot. 

(Ramsay,  Stud.  S.  371). 
NrjöovXiov.,    kil.    Hafen    und    Berg 

(vgl.  Pape-Bens.). 

NiövQa.,  1yd.  Ortsn.  (Keil-Premer- 
stein.  Reis,  in  Lyd.  II,    101  f.). 

NiövQog,  rhod.  Insel  (vgl.  Pape- 
Bens.), 

Ajtivrjöig  (m),  isaur,  (vgl.  bei  *apa). 
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*  hru  -f-  nezi 
*mulä-|-nezi 

*prbbe-f-  nezi 
*pede  -{-  nezi 

*  pete-nezi 

puti-f-  nezi 
*pnta-|-  nezi 

tewi-f-nezei 

*  trqqu  -f-  nezi 


*tuwä-|-  nezi 
*tmpr(a)-ija  -|-  neze 


'uwa  -\-  ktta  -j-  nezi 
'zuwe  -|-  nezi 

'nini  (vgl.  *neni) 
^nini 


PmvrjöiQ  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *hru), 

MoXavsioa     (f),     pisid.     (vgl.    bei 

*mula). 
MolavsLöia    (f),     pisid.    (vgl.    bei 

*mula). 
nQ£jcevioooc,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens,). 

Iltdavaöaevg,  kar.  Dcmot.  (Rev. 
Phil  XX,  95). 

IltTtrtjöoog,  galat.-lykaon.  Stadt 
(vgl.  Pape-Bens.). 

üivötviaöog^  kil.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Tevipaöog  (m),  lyk,,  4.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (CIGlll  add  4315"). 

Tarkhunazi  (m),  ostkil.  Fürst  um 
717  V.  Chr.  (Garstang,  The  land 
of  the  Hitt.  S.  376,  3). 

Tv8vv£0im,  kar.  Ort  (BCHY,  497). 

TvfißQiavaööog^    pisid.    Stadt   (vgl. 

bei     Ramsay,     Cit.     and    bish. 

S.  322  f.). 
OrajöartöLg  (m),    isaur.-kil.    (vgl. 

bei  *ktta). 

^vsvvsöig,  kil.  Königstitel  (vgl. 
Pape-Bens.). 


Nivig  (f),  kil.-isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  57). 
NivEig  (f),  lykaon.  (/.  of  H.  Stud. 

XXn,  344). 
Nivvig    (m),    kil.-isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  57). 
Nivvog  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  Nr.  86). 
Nivsig  (ra),  kil.  (CIG  UI,  4412—3). 
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'nme-{-ude  (od.  ninu-de) 


ninu-wa 


*nte    (vgl.  Corpus,    Index:    fite  = 

nte-ri-wa — 

nte-ru -|- bila  (unsicher) 

ntu-ri -j-gaka  (unsicher) 

*nu  (vgl.  *na) 
*nu 


*nube  (vgl.  Corpus,  Index) 
erze-(e)si-|-  nube 
kfita-j-  nube 

cre-(e)h(3  -\-  nube 
prije-j-  nube 

*nuni  (vgl.  *neni,  *nini) 
*nuni 


Niviliy/iq  (m),  isaur.  (vgl.  bei 
*Hnke). 

Nlvbvöloq^  Bein.  d.  kar.  Zeus  in 
Aphrodisias,  das  früher  Nivorj 
hieß  (Eev.  Et  Gr.  1906,  93; 
BCHIX,  80). 

Niro7]^  kar.  Stadt,  früher  Aphro- 
disias (Steph.  Byz.). 


Novi    (m),    kil.    {CIG  III,    4427; 

Heberdey -Wilhelm,     Reisen     in 

Kil.  S.  142). 
TVoi'c,   kil.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 


Kivöavvßag  (ni),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *knta). 


bil.  UQiccvoßaq. 


Novva  (f),  lykaon.  (vgl.  Kretschmer, 

Einl.  S.  343). 
Novvrj    (f),    lykaon.,    phiyg.,    kar. 

(vgl.  Kretschmer,   Einl.  S.  343). 
Novvog    (m),     lykaon.,    kil.    (vgl. 

Kretschmer,  Einl.  S.  343). 
Novvo?  (m),   kar.  (BCH  Xh  311). 
Novvmv   (m),    kil.-isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  63). 
Novva  (f?),  lykaon.  {Klio  X,  241). 
Novvac  (m),  phryg.,   lykaon.   (vgl. 

Kretschmer  a.  a.  0.). 
jVovvvoc  (m),  lykaon.,   isaur.  (vgl. 

Kretschmer  a.  a.  0.   u.  Ramsay, 

Stud.  S.  60). 


Die  einheimischen  Nmnen  der  Lijkier. 


171 


nuni 


*nune-li 


'nura  (vgl.  Corpus^  Index:   nuredi 
und  *neri) 


nura 


*nuri-le 


niiza  (vgl.  *nezi) 
'nuza 


*tusa  -f-nuza 

*pa  (pi,  vgl.  *ba,  *pu) 
*pa 

*pa  -f-  tnna  -\-  liza 

*pi  -]-  tnni-(a)za 

*  padra  (vgl.  Corpus,  Index :  padre, 

padri 
padrä-ma 
padrm-ma 
padrn-ma 

*pedre  (vgl,  *pidra) 

*paka  (baca  vgl.  *pika) 

*baca   (ob   indogerm.?,    vgl.    u.  a. 
Ramsay,  Cit.  and  hishop.  S.  153). 


NovvovQ   (f),    kil.-isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  92). 
Novvco  (f),   isaur.   (uned.   Inschr.). 

NmvovXtvq,     lyd.-phryg.     Demot. 
(Ramsay,  Cit.  and  bish.  S.  154). 


No^ga,  kapp.  Bergschloß,  später 
NfjQoaaaog  genannt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

NvQiXa,    lyk.    (BCH  XVIII,    331). 


NoöOig  (f),  lyk.   (Eeis.  in  Ltjk.  II 

S.  57). 
NoöOog  (m),  kar.,  72^.  Jhrh.  (Ditt., 

Syll."^  96). 

Tysanusa  I  kar.  Ort  (Plin.  V,   104; 
Tisanusa   j  Mela  I,  16,  2). 

Hag  (m),   kil,   (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  78). 

nsdvr]ki06og  1  pisid.  Stadt  (vgl.  bei 
Uetvrjhööog  j  *Mza). 

IIiTvioaa,  lykaon.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


IleiÖQtpmg,     isaur.-pisid.     Demot. 

(Sterrett,   Wolfe  Exp.   S.  2711). 

Bayig,  1yd.  Stadt  (Hier.  Syn.). 

Baxov   (f.   nom.),    isaur.    (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  100). 
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'paka-da 


•*pak(a)-ija 

*  bacä-ta 

*paka-(a)za 

*paktta  (vgl.  Corpus  Index:  pagda) 
*paktt(a)-ija 

*paktta-la 
*pakttu-wa 


*zä  -|-  paktta 
*pama  (vgl.  *puma) 
*pama 

*pana  (vgl.  *pina,  *puna) 
*pana 

*pan(a)-ija 
*pana-ma 


nayaörjg (m),  kar.,  y^i.  Jhrh.  (BCH 

VI,  192). 
nayadijvog,      isaur.-pis.      Demot. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 
Bayaöaovia  I  Teil  v.  Kappad.  (vgl. 
Bayaöavia     J  Pape-Bens.). 

Uayiog,  rhod.  Demot.  (IG  XII,  1, 
Index). 

Bayavöa,  phryg.-pis.?  Stadt  (Sterrett, 

Ep.  Journ.  Nr.  59). 

üijyovoa]  kar.    Stadt    (vgl.   Pape- 
üijyaöa  j  Bens.). 

UaxTia,  früh.  Name  von  Paros 
(Steph.  Byz.). 

naxrojXog,    1yd.  Fluß  u.  Ort  (vgl. 

Pape-Bens.). 
Pactyae,   lyk.   Insel  (Plin.  V,  131). 
UaxzvrjQ  (m),  1yd.,  6.  Jhrh.  v.  Chr. 

(vgl.  Pape-Bens.). 
IlaxTvtjg  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  v,  Chr.  u. 

später  (IG  I,  227  c.  I  S'';  Le  Bas- 

Wadd.,  Inscr.  d'As.  M.  Nr.  379). 
IIuxTtrig,  Berg  bei  Ephesos  (Strabo 

XIV,  636.  647.) 

^afißaxTvg,  kar.  Ortsn.  {IG  I,  228). 

Ilaniag  (m),  kil.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(Heberdey -Wilhelm,  Reisen  in 
Kil.  S.  76). 

Bavig  (f),  isaur.-kil.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  71). 
navtag  (m),  pisid.  {GIG  III,  4367). 

JJavia^  kil.  Hafenstadt  (Steph.  Byz.). 

Ilavefiov  Tsl^og,  pamphyl.  Stadt 
(vgl.  Pape-Bens.). 
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*pana  -\-  mara 
*pana  -|-  niuwa 


*pana-f-ple-mi 
*pana-(a)zi 
*pana-|-  tija-ti 

*pana-f- wazzi  (od.  panu-wa-(a)za) 

*papa  (vgl.  *baba) 
*papa 


IlavafiaQog,  kar.  Ort  (vgl.  bei  *mara), 

Uarafwag  (m),  pisid.,  8.?  Jhrh.  v. 

Chr.  (vgl.  bei  *inuwa). 
üavafivrjg  (m),  kar.,  um  200  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *muwa). 
Ilarafivtjg  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *muwa). 
IlavaßXfjing    (m),    kar.,    um    400 

{BCH  IV,  296 f.). 
naraa[ig]  (m),    lyk.  {BCH  XVUI, 

326). 

Ilavaß^iatig   (f),    lyk.,    1.  Jhrh.  v. 
Chr.  (Reisen  in  LyJc.  II,  S.  50). 

navvaaig    (  M.  kar.,  5.  Jhrh.  (vgl. 

„  {  Pape-Bens.   und  lOA 

500,  16). 


IlarvaOOfQ  | 


Ilajra  (m),  lykaon.  (Ath.  Mitt.  XlII, 

261). 
Ilajiag  (m),   lykaon.,  phryg.,  kar., 

isaur.,  pamphyl.  (vgl.  Kretschmer, 

Eifil  S.  344 f.). 
najrag  (m),  kil.,   2.?  Jhrh.  v.  Chr. 

und  später  (Heberdey- Wilhelm, 

Meisen  in  Kil  S.  76.  81.  119). 
Ilajtog   (m),    pamphyl.   {An.   Brit. 

XVII,  241). 
HajTiig  (m),   phryg.,  kil,  lyk.  (vgl. 

Kretschmer  a.  a.  0.). 
najijta,    isaur.    Stadt    (vgl.   Pape- 
Bens.    u.    Sterrett,    Wolfe    Exp. 

S.  271  f,). 
IlajTjtag  (m),  lykaon.,  phryg.,  kil., 

isaur.     (Kretschmer,     a.    a.   0.; 

Heberdey- Wilhelm,  Reisen  in  Kil. 

S.  126 ;  uned.  Inschr.  aus  Isaurien). 
Ilajijcog  (m),  lyk.;  kil.   1.  Jhrh.  v. 

Chr.    (Kretschmer    a.    a.    0.    u. 

Heberdey -Wilhelm,  Reis,  in  Kil. 

S.  12.  137). 
najtjtmr  (m),  lyk.  ((77(^  III,  4300  f.). 
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*pap(a)-ija  Ilajnag  (m),   phryg.,  lykaon.,  kil, 

kar.,  1yd.,  isaur.  (vgl.  Kretschmer 

a.  a.  0.). 
IlaxLfov     (m),     kar.,     1yd.     (vgl. 

Kretschmer  a.  a.  0.). 
/7«jrjrm?(m),pliryg.,(vgl.Kretschraer 

a.  a.  0.). 
IlajTJiuov  (m),  lyk.  (vgl.  Kretschmer 

a.  a.  0.). 
IIa(f)iiiaq  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lyh. 

II,  S.  167). 
UojTiag  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lyh. 

II,  S.  149). 

IlamavoQ 

kleinas.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  346). 


Ilajriavt/ 

UajrjtiavoQ 

Ilajijciaiva 


*papa-la  IlaJcvXog  (m),    kar.   {Rev.  Et.  Or. 

1906,  136). 
IlaotLloq  (m),  lykaon.  {J.  of  H.  Stud. 

XVIII,  118). 
IlaxvXog  (m),  kil.  (vgl.  Kretschmer, 

Einl.  S.  346). 

*  papa-r(a)-i  ja  najntQLcov,    kar.     {Rev.    Et.    Or. 

1906,  235). 

*papu-wa  IlajtoeivoQ    (m),    isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  111 ;  vgl.  Kretsch- 
mer a.  a.  0.). 

*para  (pere;   vgl.   Corpus,   Index: 
pere  u.  *bara,  *pira,  *pura). 

*para  IlaQcov  {ra),  kar.,  72^- J^rh.  (Ditt., 

Syll.'^de). 
IlfjQa,  pis.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

*per(a)-ije  -j-  zaza  -\-  sttra  IlEQiaaaöcoöTQa,   1yd.   Ortsn.   {Am. 

(unsichere  Verteilung)  J.  of  Ar  eh.  1912  S.  13). 

f*per(e)  -|-  mine-ti  (unsicher)  IlEQficvovvöa  1  1yd.  Ortsn.  u.  Demot. 

*per(e) -j- niine-di  IleQjjtrodeig    ]  (vgl.  bei  *mnna). 


*  pari -da 


para  -|-ple-ija 
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"para  -j-  pluw(a)-ija 

*parä  -f-  parta   (od.   pam  -j-  prdde) 

*para-|-sqqa 

*para -|- wazala    (od.    para-wa-j- 
zala) 

*para  -f-  wnne 

*para-|- zrume  (vgl.  folg.) 

*para  -j-  zra-(a)nna 

*ali  -|-  pere 

*parnna  (vgl.  *prfiiia,  *purfina) 
*parnna 

*parnna-(a)za 

*  parta  (vgl.  Corpus,  Index  u.  *  prdde) 

*  parta 

*  parta-la  {vgLCorpus,  Index  parttala) 


perti-(an)na 
perti-(an)na  -|-  muwa 
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„    . ,        ,  kar.  Ort.  (Plin.  V,  104). 
raridon    J 

IlaQaßXsia,    kar.    Lokalit.     {BCH 
X,  486f.). 

BtQQaßXcoiov ,    kar.    Ort    (Le    Bas 
Nr.  425). 

üaQSfißcoQÖtvg,  kar.  Demot.  u.  Bein, 
d.  Zeus  (vgl.  BCH  XXII,  400). 

nagaöxcog  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 


HagavöOmlönQ 
naQvöömXöoQ 


(ni),  kar.,  um  400 
{BCH  IM,  296  f.  u. 
Beis.inLijkl  S.  1 1). 


HaQvtvra  (f),  kar.  {BCHXW,  111). 

UaQaosQQVfiog  (m),  kil.,  2.?  Jhrh. 
v.  Chr.  (Heberdey -Willi.,  Eeis. 
in  Kil.  S.  76). 

naQaaQovvig  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (Heberdey-Wilhelm  a.  a.  0. 

S.  76). 

AXijnQcoc  (m),  pisid.  (vgl,  bei  *ala). 


nsQvtj,  kar.  Insel  (Plin.  II,  204). 
<T>8QriQ  (f),  lyk.  (BCH  XVI,  235). 

Hagraoöna,  kapp.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


B£Q{}-ag(f%  kar.  (BCH  XXVIIJ,  248). 
/7f()r£vc,    lykaon.    Demot.    (Class. 
Rev.  XXIII,  7). 

HaQÖaXag  (m),  lyk.  [Ost.  Jahresh.  11 

Beiblatt  S.  102). 
HagöaXag  (m),  kar.  (Rev.  Et.  Qr. 

1906,  129). 
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Joh.  Sundwall, 


'parta-ra 


*parta-|-zala  (unsicher) 

ddawä-|-parta 
*parä-j-parta 

*za  -|-  parta 

*pasba  (vgl.  Corpus,  Index: 
pasbbä). 

*pasba-la 
*pasba-(a)za 

*pawa  (vgl.  *puwa) 
pa-j-awa  (m) 


^pawa-(a)za 

"paza  (vgl.  *pize) 
"paza 


pasbä, 


*paza-la 
*  pazä-ta 

*pdda  (vgl.  Corpus,  Index  u.  *ptta) 
[[p]dda  -}-knta 
\pddä  +  knta 

*pdda-f- wazi 
*zi  4"  pdda 


(m),   mys.-lyd.?  (Weih- 
üaQTaQag    Inschrift  aus  Pergamon ; 
BaQxaQa    |  vgl.  Kretschmer,    Einl. 
[S.  392). 

noQÖoöehjvt],  ion.  Insel  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

üaQefißcoQÖsvg,  kar.  Demot.  u.  Bein. 

d.  Zeus  (vgl.  bei  *para). 
^ajioQÖa,  pis.  Ort.  (vgl.  Pape-Bens.). 


UaöJtaXaq  (m),  kar.  {BCH  XI,  19). 
Ilaöjraorjj'OQ,  kappad.  Demot.  (Greg. 
Nazianz.,  Ep.  163). 

Ilava  (f),  Kibyrat.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestL 
Kleinas.  S.  11). 

üavaöri  (f),  lyk.  (Heberdey-Kalinka, 
Reis,  im  südwestl.  Kleinas.  S.  31). 

Ilaöaq  (m),  pis.  (Sterrett,  Ep.  Joiirn. 

S.  44). 
Ba^aig  (f),  kappad.  (BCHWl,  134). 
Ba^ig  \  kapp.  Ortsn.  (vgl.  Kretsch- 
BoCa  \  mer,  Einl.  S.  199,   1). 

UaöoaXa,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Ilaoöavda,  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


Böevaaig  (m),   pis.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Bis.  II  Nr.  185). 

Eißöa,  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape-Bens.). 
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*pe(le  (vgl.  *pete,  *pida) 
*ped(e)-ije  (griech,?) 


*pede-li  (wenn  nicht  griech.?) 
*pede  -j-mura 

*pede  -|-  nezi  (vgl.  *pete  -|-  nezi) 
*pedi  -|-  tere 

*pede-(e)zi 


^pele  (vgl.  Corpus,  Index  u.  *bala, 
*pula) 

'pele 


*pel(e)  -}-  erma 

*pele-(e)he  (vgl.  Klio  XI,  467) 


IladuwiK,       isaur.-pis.       Demot. 

(Sterrett,   Wolfe  Exp.   S.  271  f.). 
nsöievg,  rhod.  Demot.  (20  XII,  1, 

Index). 
n^öitvQ,  kar.  Demot.  (Steph.  Byz.). 
neöiaQ,  Teil  v.  Kilik.  (Steph.  Byz.). 

ni]6aXu],  kil.  Ort  (vgl.  Pape-Bens.). 
IlijöaXiov,    kar.    Vorgebirge    (vgl. 
Pape-Bens.). 

üadanovQic.    (m),     pis,     (vgl.    bei 

*mura). 
IladafiovQia?'?/    (f),    pis.    (vgl.    bei 

*mura). 

Utöavaaatvg,  kar.  Demot.  (vgl. 
bei  *nezi). 

IleöitEQiQ  (m),  lyk.  (vgl.  Imbert, 
Mhn.  de  la  Soc.  de  Linguist. 
X,  216). 


kar.    Stadt    (vgl. 


ürjöada 

/    ^    TT  \\  Pape-Bens.). 

.    (vgl.  IlriyaOu)]       ^  ^ 

ntjdioag  (m),  kar.   (BCH  IX  78). 


IlfjXag  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 
Reiseii  in  Kil.  S.  140). 

(PelXog  (unsicher),  lyk.  Stadt  (vgl. 
Pape-Bens.). 

üslfiia,  kar.  Stadt  (vgl,  Pape-Bens.). 

IIsXaQfjmg  (m),  kar.  (vgl.  bei 
*erma). 

IIsXsTcag,  mys.  Berg  (vgl.  Pape- 
Bens.)  (griech,?) 

nekör/xog  (m),  kar,,  um  400  {BCH 

'     IV,  296). 

Ile/LösxiiTig,  kar.  Bein,  des  Artemis 
(BCH  XII,  269). 
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*pele-mi 


Joh.  SundwaU, 


*pete  (vgl.  *bata,*pita,*puta,*pete) 
*pete 

*pete-le  (vgl.  *pttle) 

pete-j-nf^ni 

*petO  +  nezi  (vgl.  pede  +  nezi) 

*pete  (vgl.  *pnta  u.  Alaßavöa 
bei  Steph.  Byz.,  nach  welchem 
ßavöa  =  vItctj) 

*pät(a)-ija 

*p6ti  -{-  daza 
*päta-ra 

*ala-(-päta 

knt(a)-|-bäddi 

*picla  (vgl.  Corpus,  Index:  pjdeneze 
u.  *pede,  *puda,  *plta,  *bida) 

*pida 

*pida-(a)za 

*pija  (vgl.  Corpus,  Index:  pije, 
pijetö  =  tjTtTQtipt?) 

*pija  -j-  tere 
*pija-|-  teie-bi 


?/78AA£//«c(m?),  lyk.?  {BCHX,  41). 
üeXösfiog  (m),  kar.,  um  360  (Ditt. 
StjJU  95). 


naT87]rog,      isaur.-pisid.      Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271). 

naraloQ,  kar.  Insel  (Steph.  Byz.). 
üataloq,  (m),  pisid.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  57). 

i7£T£?7/ö(>oc,     galat.-lykaon.    Stadt 
(vgl.  bei  *nezi). 


Ilaröicov,     kar.     Landspitze    (vgl. 
Pape-Bens.). 

nsv6i6a07]  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *daza). 

IlavöaQog,  lyk.  Heros  (vgl.   Pape- 
Bens.). 

AXaßarSa,    kar.    u.    phryg.    Ortsn. 
(vgl.  bei  *ala). 


ni(h)r  (m),   aus  Astypalaia  (BCH 

III,  344). 
Iltövg,  mys.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 

Pidossus,  kar.  Insel  (Plin.  V,  134). 


IIiarfrQog  (m),  lykaon.  {Äth.  Mitt. 
XIII,  263). 

IIiaTTjQaßig  (m),  pis.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II,  S.  198). 
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*ijä-|-pija  EiavßiaQ 

Ictfißiag  \  (m),  kil.  (vgl.  bei  *ija). 
lavßiag 

IcwßiaQ  (m),    isaur.-kil.    (vgl.    bei 
*ija). 

*trqqn -j- pija  TaQxi\ußioQ  (m),  kil,   2.?  Jhrh.  v. 

Chr.    (Heberdey -Wilhelm^    Reis. 

in  Kil.  S.  76). 

*pike  (vgl.  Corpus,  Index:  pigasa  u. 
*paka,  *pize) 

*pike  (vgl.  *pize)  Ui^ag  (m),  lyk.  (Reisen  in  Lyk.  I 

S.  74). 
pike-j-dere  (vgl.  bei  *pize)  bil.  Ui^coöaQoc. 

ni$,8dc(Qog  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *dara). 
nis^^aQog  (m),  kar.  (vgl.  bei  *dara). 
IIi^coöcoQOQ    (m),     kar.     (vgl.     bei 

*dara). 
Ui^coöcoQog  (m),  lyk.  (vgl.  bei*dara). 

*pike -f- erlle-mi  niysQkcofii[g]    (m),    pis.,    4.?  Jhrh. 

(vgl.  bei  *erlli). 

*pike-la-(a)za  (vgl.  IlvyiXa  bei  *kele)        Üsiye/Laoog,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

pikfB-raa  Iliyoijag?.,  lyk.  (Reisen  in  LyJc.  11, 

S.  136). 

*pikfi-ta  (od.  piki(n)-ta)  Iliyirda,  kar.  Ortsn. 

*pika-(e)zi     (vgl.    Corpus,    Index:     Uiyaoig    l  (m),  lyk.  (Le  Bas  III 1235  u. 
pigasa).  IhLyaOig  I  uned.  Inschr.  in  TAM  II). 

*pikre  (vgl.  vorherg.) 

pikre  niyQ?]g  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  u.  spät. 

(vgl.  Pape-Bens.). 
nr/QTjg  (m),    lyk.   (CIG  III,  4327 
add.,   4305;    Reisen  in   Lyk.  II 
S.  136.  127,  6;  Heberdey-Kalinka, 
Reis,  im  südwestl.  Kleinas.  S.  12). 
[Z7]t/()oc(m),isaur.-lykaon.(Sterrett, 
^     Wolfe  Exp.  Nr.  235). 
mxQi^g  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  (10  1,  226 
u.  suppl.  16). 

12* 
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Joh.  Sundwall, 


*pikr6-rai 

*pikre-(e)zi 
*hru(fi)  -|-  pikre-mi 
*kuza-l-pikre-mi 

*trqqn  -|-  pikre-mi 


*pina  (vgl.  Corpus,  Index:  pinau, 
pinati  u.  Steph.  Byz.  Iliraga  = 
öxQoyyvla  u.  *pana,  *pfma,  *puna) 

pina-le 


pille-(e)nni   (aus  pin(a)-le-(e)nni, 
vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  329,  1) 

*pina-ra 
*pina  -f-  tra 

*ata-f-pina 

*pira  (vgl.  *bira,  *para,  *pura) 
*pirä-ma  (vgl.  Herod.  II,  143) 

*pira-(a)zi 


niyQa(iLQ 
IIiyQafJoc 


(m),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (Reis,  in  Lyk. 
II  S.  149;  Heberdey- 
Kalinka,  Beis.  im  süd- 
ivestl.  Kleinas.  S.  11). 

IIiYQaöLQ  (m),  lykaon.-isaur.  (Ster- 
rett,  Wolfe  Exp.  Nr.  235). 

PcofjßijQSfitg  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *hru). 

Ko^ajTiyQafiig  (m),  Alexandrialiste 
kleinas.  Namen,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *kuza). 

"fQoxof/ßiyQSfug  (m),  kil,  2.?  Jhrh. 
V.  Chr.  (Heberdey-Wilh.,  Reisen 
in  Kil.  S.  76). 


Ilivaga,    lyk.    Stadt    (vgl.    unten). 
Üivakog,  lyk.  Stammheros,  Gründer 

von  Pinara,    {Reisen  in  Lyl:   I 

S.  77). 

bil.  tx  IIiraQCDV. 

Ilivaga  (vgl.  oben). 

üivaQog,  kil.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens.). 

ÜLvatga     (f),     lykaon.     (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  207). 

AxtamvLg  (vgl.  bei  *ata). 


IIiQoj(iLg  (m),  kar.,  um  400  {BGH 
IV,  296f.). 

HiQQovöig  (m),  isaur.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  149). 

IIuQcoaöog,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 
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*pita  (*pete,  *puta) 

*pita  IIiTrjvoQ,     lykaon.     Demot.     (Äth. 

Mitt.  XIII.  244 f.). 

„  <   178:    uned.  Inschr.   aus 

lIlTTOVQ        m  \ 

"  (   lermessos). 

*pita-wa  .  UiTccov  jiölic^  kar.   Stadt  (Steph.- 

Byz.). 

*pita-wa-(a)za  (od.  griecli.)  Uixvovöa^  kar.-lyk,   Stadt  (Steph.- 

Byz.). 
TIixvovGCa,  kil.  Insel  (Stadiasmus). 
üiTvaoöog,  pis.  Stadt  (Strabo  XII, 
570). 


*pize  (vgl.  *paza,  *pike) 


pizzi  Ilsiodiapog 

Ueiödr/rog 


isaur. -pis.   Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  271  f.). 
Iliöa,  phryg.  Demos  (J.  ofH.  Stud. 

XVm,  116). 
Iliöag  (vgl.  *pike)  (m),  lyk.  {Reis,  in 
LyTc.  I  S.  82  nach  dem  Majuskel- 
text). 
Iliööa,  phryg.-kar.  Burg  (Ramsay, 
Cit.  and  bish.  I  S.  186). 
pizi  -f-  bide 

*pizi-de  nioidiq  (m),  lyk.  {BCH  XVI,  232). 

üiöidia,  kleinas.   Landschaft  (vgl. 
Pape-Bens.). 

*pize  -|-  dere  (vgl.  pike  -{-  dere)  UiöcoöaQog  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *dara). 

*pizi-le  .-  ÜLöLlig,  kar.  Ort  (vgl.  Pape-Bens.). 

*pizi  -f-neri  BiOivaQig  (f),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *neri). 

*pizn-|-teH  (od.  pizi(n) -j- teli)  Ilioivötjhg  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  (vgl. 

Pape-Bens.). 

*piz(e)-|-urq(a)-ija(od.  pi-|-zrq(a)-         UioovQyia,    kil.    Ort    (vgl.    Pape- 
ija?)  Bens.). 

*pizu-we  ■  mmm       \  kar.Ortu.Demot.(Steph.- 

T-r  >Byz.;    vgl.    Mnemosyne 

^"""'^''^JXXIV  S   193). 
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*ada  -f-  pizze 

*katä-f-pizze 

*ple  (vgl.  Corpus,  Index) 
*pla  (vgl.  *pluwa) 

*plä-ma 


*pla-ra-(a)za 
*ple-t(e)-ije 
*p]e  -j-  trmme 
*  ple-w(e)-ije 

*kä  +  ple 

huni-f-pia 
*para-[-ple-ija 

|esede-|-ple-mi 
(e)sede  -|-plfn-mi 
*pana-}-ple-mi 

*plezzi  (vgl.  vorherg.) 
plezzi-(i)je-(e)hi 

*plqqa  (vgl.  Corpus,  Index: 

*plqqa-ra 

*plqqi-(a)za 

*plqqa  -\-  zul(a)-ija 


Joh.  Sundwall, 


plqqa) 


Adojiiööog,  lykaon.  Stadt  (vgl.  bei 
*ada). 

Kttafißiöoic  (m),  kar.,  hellenist? 
Zeit  (vgl.  bei  *kata). 

BXag  (m),  kil.  {CIG  III,  4401. 
4405;  Heberdey- Wilhelm,  Reisen 
in  Kil.  S.  138 f.). 

nXafioc,    kar.   Stadt  (Stepli. -Byz.). 
nXojtfitvQ,     nord. -lykaon.    Demot. 
(J.  of  H.  Stud.  1899,  124). 

nXaQaCya,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

BXsvdiog  (m),  kil.  (Heberdey- Wilh., 
Reisen  in  Kil.  S.  57). 

WM6aQ{ia  (f),  lyk.  (vgl.  Kretsehmer, 
Einl.   S.  369;   so  ist  zu  lesen), 

nXsvwg  (m),  phryg.  (CIG  UI, 
3953"!). 

Ka(ißXriQ  (m),  1yd.  König  (vgl.  bei 
*ka). 

IlaQaßXtLa,  kar.  Lokalit.  (vgl.  bei 
*para). 

^sösjcXrjiiic  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *esede). 

IlavaßXrj/iig  (m),  kar,,  um  400  (vgl. 
bei  *pana). 

fem. 


nXayaQ7j,  kar.  Ort  (10  I,  Index), 

UtXxKjtg    (m),     kar,,     1/34.   Jhrh. 
(BCH  VI,  192). 

üaXyoöojXsag?  kar,  Ortsn.  (Le  Bas 
Nr,  425). 
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*pliiwa  (vgl.  *pla) 
*pluwa 


*pluwa-(a)za 

*para  -\-  pluw(a)-ija 

*pnna  (vgl.  *pina) 

pnnu-te 

pnnu-ta-(a)hi 

*pnta  (vgl.  Corpus,  Index:  pnntre 

u.  *pete) 
*pnta 


"pfita-}-  nezi 
^pnta-ra 

^pnta-(a)za 

'prbba  (anal.  *mrbba,  *trbba) 
'prbba 


'prbbe  -|-  linke 
'prbbe-[-neni 


nXva  (f),  lyk.  {J.  ofH.  Skid.  XV, 

112). 
nicog  (m),   kil,  1.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey- Wilhelm,    Reisen    in 

Kil  S.  77). 
nioa  (f),    pis.   (uned.   Inschr.   aus 

Termessos). 
nkoaöag  (ni),  lyk.  {Reisen  in  Lyh. 

II  S.  71). 

BsQQaßXmiov,    kar.    Ort    (vgl.    bei 
*para). 


Demot.? 


Bivöa,  pis.-phryg.  Stadt  (vgl. 
Ramsay,  Cit.  and  hish.  of  Phryg. 
I  S.  326). 

IlivdeviOöog,  kil.  Stadt  (vgl.  bei 
*neze). 

IlivdaQog  (m),  lydischer  Prinz  (vgl. 
Pape-Bens.). 

ÜLvdaaog,  mys.  Berg  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


BsQßfJ 

BaQßf] 
OvsQßiavog 


(       pamphyl.   Ort 
(Hierokles   Synekd. ; 
Notitiae    Ep.;    Ath. 
Mitt.  1885,  338). 
nQomg    (f),    pisid.    {BGH   XXIII, 
283;  so  ist  der  Name  zu  lesen). 
ngißiq  (f),  lykaon.  {Ath.  Mitt.  XIII, 
244f.). 

IlaQjcoXivyLq    (m),     lyk.    (vgl.    bei 
*liiike). 

ÜSQjievrjvig  (m),   lyk.,   3.  Jhrh.   v. 
Chr.  (vgl.  bei  *neni). 
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*prbbe-j-  nezi 
*  prbbe-re 

*prbbe  -j-  tube-ri 


*prdde  (vgl.  *parta) 

*prdde 

prdde-wa 

*pre     (vgl.    Corqus,    Index: 

pri  u.  *pru) 
*pre  -|-  tezi 

[pri-(e)se(i)  (unsicher) 
t*pre-(e)zi  (vgl.  *przze) 


*kula-|-pre  (od.  ku-labra) 

*kula  -\-  pre-(e)zi 

[*ula-|-pre 
|*ulä-j-pre 

*  pri  ja  (vgl.  Corjms,  Index: 

prije  u.  vorherg.). 
*prija 


Joh.  Sundwall, 


pre, 


pnje, 


nQtJTti'ujöng,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.), 
IlaQjTaQLcorai ,   kar.  Demot.  {IG  I, 

Index). 
UsQjreQTj ,   mys.-lyd.  Stadt  (Ptolem. 

V,  2). 
IIsQjcEvdvßbQiQ,  (m),  lyk.,  hellenist.? 

Zeit   {CIG  add.   4316"  und  Le 

Bas  1322,  so  ist  zu  lesen). 


BQLÖaa,  kar.  Ort.  (Ditt.,  Sijll.^  96). 


pri  ja-  bu  -}-  (a)häma 
*prija-ba 


BQETaoig  (m?),  isaur.  (Class.  Rev. 
1910,  77). 

Bquöloq,  rliod.  Demot.  {Ath.  Mut. 

XXI,  65). 
BQr]6aLC  (f),  lyk.  {BGH  XVI,  228). 
ß(>//ötoi^(f),kar.(5(7i/XXVIII,254). 

KvXaßQag,   lyk.   Heros  in  Phaseiis 
(vgl.  bei  *kula). 

KokvßQaaaog,  pamphyl.  Stadt  (vgl. 

bei  *kula). 
OXvßQoc    1  kil.  Gottheit  (Ditt.  OGI 
OXvfißQog  1  577  u.  Röscher,  Lexik.) 


IIqbiei  (f.  dat.),  lykaon.  (/.  of  H. 

Stud.  XXII  357). 
IIqskjop  oQog,  kataon.  ?  (vgl.  Sterrett, 

Ep.  Journ.  S.  304). 
ÜQiojv,  Berg  bei  Sardes  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

IlQiajtovrjöog ,  kar.   Insel  (Plin.  V, 
31,  36). 
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*prijä-ma      (vgl.    Corpus,    Index: 
prijäma) 

*prija-(a)nna 
prije  -j-  nube 

*prqqa  (anal.  *trqqa) 

*prqqa 


*prqqa-la 


prqqa-ma 


*prqqa-(a)nna 


*prqqi  4"  stta 


*prqqa -f- tuwa  (od.  prqqa -f- tuhe) 


'prqqa-(a)za 


*prlli    (vgl.   Corpus,   Index:   pirli) 
prli  (vgl.  *mrlli) 


IlQiafioQ,     myth.    König    d.    Troer 

(vgl.  Pape-Bens.). 
IlQia^uog  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lijk. 

II,  S.  75). 
TlQLi]vri,  ion.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
ÜQiavoßaQ  bil. 

pampliyl.  Stadt  (vgl.  Pape- 
UsQY?]  Bens.;  auch  auf  Münzen 
IlQtyr}  I  vgl.  Ztschr.  f.  vgl.  Sprach. 

\  XXXIII,  260). 
IIsQyt]  (f),  pis.   (uned.  Insclir.   aus 

Termessos). 
Bagyaiog  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 
Reisen  in  Kil.  S.  57). 

UaQxaXXa,  1yd.  Ort  (vgl.  Meyer, 
Bezz.  Beitr.  X,  185;  woher?) 

BaQyvXia,  kar.  Stadt  (Steph.-Byz.). 

UeQyafiov,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

üsQyafiTj  (f),  kil.-isaur.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  99). 

IlQaTcava,  isaur.  Ortsn.  (Ramsay, 
Eist.  Geogr.  S.  310). 

Uagyiataq  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 

BaQyaß-orjg  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  57). 

BaQyaöa  1    kar.    Ort     (vgl.    Pape- 
nagyaori  \  Bens. ;  lOl,  235 ;  J.  ofH. 
ÜSQyaöa  J    Stud.  XX,  60). 
ügoyaöua,  1yd.  Stadt  (Steph.-Byz,). 

wohl  AjitQXai,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

BsQXag  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 
Reisen  in  Kil.  S.  140). 

üaQlaig,  pisid.  Ortsn.  {An.  of  the 
Brit.  School  IX,  261  f.). 
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Joh.  Sundwall, 


*prnna  (vgl.  Corpus,  Index: 
prnnawa  =;  Gebäude,  vgl.  Kluge, 
Lyli.  Inschr.  S.  131,  u.  *parnna, 
*purnna) 

*prnna-ma 

*prnn(a)-ezi  (vgl.  Corpus,  Index: 
prnnezi  =:  oixstoc) 

*pru  (vgl.  *pre,  *prqqa) 
*pru-ka  (vgl.  *prqqa) 

*pru  +  kla 

*pru  -\-  knna 

*pru  -\-  knta-ra 

*pru-le  (vgl.  Corpus,  Index:  prulije) 

*pru-wa  (vgl.  Corpus,  Index:  pruwa) 


*pru  -}-  wazzi  (od.  pru-wa-(a)za) 
*pru  -\-  wakssa 

*kali-}-pru-wa 

*prumnna    (vgl.    vorherg. ;     anal. 

*tumnna) 
*pruranna-(a)za 


IJQr/vafitvg,    kil.  Demot.  (/.  of  H. 
Skid.  XII,  239). 

IlQLvaööoq,     kar.    Stadt     (Steph.- 
Byz.). 


BQvxovq,    Ort    auf  Karpathos   {10 
XII,  1,  Index). 

BqvxXix7j,  kil.  Landschaft  (vgl.  bei 
*kla). 

ÜQOXVn    \  ,  /     ,  ,    .  ^, 

p  )  kar.  Insel  (vgl.  bei  *knna). 

BQvyiv6aQa\  rhod.  Gemeinde  (vgl. 
BQLXLVöaga  j  bei  *kflta). 

BqvIXlov,    mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
BQcoXr]g  (m),   kar.,   um  400  (BCH 

IV,   2961). 

Bqvojv  (m),  kar.  {KovroXtow,  jiv. 

Ijt.  S.  24). 
Bqvojv  (m),    kil.  (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  138). 
Bqvoj  — ,  kar.,  um  400  {BCH  IV, 

296f.). 

BQvaööig  (m),  kar.  {IG  II,  3036). 

BQva^ig  (m),  kar.  um  400  {BCH 
IV,  296f.;  vgl.  Kretschmer,  MwZ. 

S.  318). 

KahßQvcov    (m),     lyk.     (vgl.    bei 
*kele). 


nQvfivtjOaog,  kar.  u.  phryg.  Ortsn. 
(vgl.  Mayer,  Bezz.Beitr.  X  S.  168). 
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*prustte  (anal.  *crustti) 
*prusttä-(a)nna 

*przze  (vgl.  Corpus,  Index) 
*przze  (unsicher) 


*psse  (vgl.  Corpus,  Index:  psseje) 
pss(e)-[-ure  (od.  pssu-re) 

*ptta   (vgl.  *pdda   u.  Steph.  Byz. 
IlaxaQa  (pttara)  =  äy/og) 

*  ptta-ka 


ptta-ra  (=  ayfoc) 


^kä-j-ptta 
4a  -|-  ptta 

lu  -\-  ptta 

^pttle 

^pttle  (wenn  nicht  griech.?) 


IlQootavva,  pamphyl.-pis.  Ortsn. 
(Numism.  Chron.  X,  96;  vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  307,  3). 

UvQöog?    (m),     kar.     (KovroXtcav, 

'Av.  Iji.  S.  28). 
(povQöuov   (m),    kar.    (Clas.    Bev. 

1894,  217). 

^vQa,  ion.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 


IltayiavoQ 
UtayLTjVog 


isaur.-pis.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  2711). 


UaraQa^  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.  u.  Cofpus^  Index). 

IltsQLa,  kappad.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

üartjQag  (m),  kil.-isaur.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  65). 

UatrjQag  (m),  lykaon.  (Ramsay, 
Stud.  S.  160). 

Ks/jjcTvg  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *ka). 

pisid.-isaur. 


AajiTO-xcofifjTrjg 
AajtTov-x(JOfi7jT7jg 


Demot.  (vgl.  bei 
i*la). 

Aojtta,  lyk.  Ort  (vgl.  bei  *lu). 
AvjcTog  (m),  lydischer  Name  (vgl. 
bei  *lu). 

ÜTEZsa,  früh.  Name  von  Ephesos 
(vgl.  Pape-Bens.). 

Iltskea,  Ort  auf  Kos  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

IlTsXeovg,  Insel  vor  Adramyttium 
(vgl.  Pape-Bens.). 


Joh.  Sundwall, 


*pttle  (wenn  nicht  griech.?) 

pttle-(e)zi 
*kä-|-pttle-pi 

*pu  (vgl.  *pa) 
*pu  -j-  kla 

*pu  -j-  kele     (vgl.     jedoch 
IleLyeXaöog  bei  *pike) 

*pube  (vgl.  *buba) 
pubi-{-eli 

*puda   (vgl.  Corpus,   Index: 

u.  *puta) 
*puda 

*puda-l(a)-ija 
*pudä-ta 

*pula  (vgl.  *bula,  *pele) 
*pula 

*pulu  -\-  ara 
*pula-j-mara 

*puma  (vgl.  *pama) 
puma-(a)za 

*puna    (vgl.  Corpus,  Index: 
u.  *pana,  *pina,  *pnna) 

*puna-l-muwa 
*puna-f-slfnma 
*puna  -j-  zala 


IlttXtroq    Xifir?],     mys.    See     (vgl. 
Pape-Bcns.). 

KofißöihjiLa,  1yd.  Ortsn.   (vgl.  bei 
*ka). 


Hcoyla  1  pamphyl.-pis.  Stadt  (vgl. 
IlcoxXa  J  bei  *kla). 

auch         nvYs?M,  1yd.  Ort  (vgl.  bei  *kele). 


pude 


puna 


bil.  IlvßiaXric. 


nvd?]Q,    pis.    Stadt    u.    Fluß    (vgl. 
Pape-Bens.). 

Iloöaha,    lyk.    Stadt    (vgl.    Pape- 
Bens.). 

kataon.  Ortsn.  (vgl. 
Kretschmer,  Einl. 
S.  309). 


UoSavöoc 
(Ilvdvavdoc) 


noXUq  (m),  kar.  {BCH  V,  99). 

UokvaQa,  kar.  Stadt  (vgl.  bei  *ara). 

IIoXefiaQiog,   kar.   Bein,    des   Zeus 
(vgl.  bei  *mara). 


IIovvo flava,   kar.   Ortsn.   (vgl.  bei 
*muwa). 

nortöaXfiog  (ra),  lyk.   (BCH  XVl, 

Üb). 
novvööcoXoQ    (m),    kar.,    um    400 

(BCH  IV,  296 f.). 
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*piire  (vgl.  *bura,  *para,  *pira) 
*pure 


■pure-mi 


puri-(e)hi-|-  meti 


puri-(e)hi  -j-  meiqa 
puri-(e)hi  -}-  mrbbe-(e)se 
pure-(e)si    (vgl.    Corpus,    Index; 
purese) 

*pure-(e)si  -\-  meti 
*puri(n)-te  (vgl.  uwin-te) 

*piiriiia  (anal,  *kurma) 
*pumia 

*piirnna  (vgl.  paifina,  *prnna) 
*purnna 

*piistte  (vgl,  *ustte) 
*pustte 


'pute    (vgl.    Corpus,   Index:   puti, 

putu  u.  *pete,  *pita) 
'  pute 


IIvQQa^  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.), 
IIvQQa,  lyk,  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
IIvQQa,  älter,  Name  von  Astypalaia 
(vgl.  Pape-Bens.). 

ITvQafiog,    kil.    Fluß    (vgl.    Pape- 
Bens.). 

bil.  Ilvgißarr/g. 

UvQi^uarig  (m?). 

noQfiang  (f  ?),  lyk.,  3.  ?  Jahrh.  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *meti). 
fem? 


IIoQaaifiaTig    (m),    lyk.    (vgl.    bei 

*meti). 
IIvQLvöog^  kar.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 
üoQLvdtvg,  isaur,  Demot,  (Ramsay, 

8tud.  S.  169). 

IIvQfiog  (m),  pisid. -isaur.  (Ramsay, 
Stud.  S.  323). 

IIvQvog,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.), 

Boöd-cov  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  2961). 

Ilvatog,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


IIoTTSig  (f),  lyk,   {Reisen  in  Lyk. 

II,  S,  147), 
Tloxxug    (f),    Kibyrat.    {J.    of  H. 

Stud.  XV,  S,  125). 

w  f  pisid.  u.  phryg.-lyd.  Bein. 

UoTEvg    f..  /    ,     ü 

jj  { lur    Zeus    (vgl.    Ramsay, 

^^^^^^  I  Cit.  and  hish.  I  126.  338). 
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Joh.  Sunchvall, 


puti-f-nezi 

*piiwa  (vgl.  Corpus,  Index:  puwa 

u.  *pawa) 
*puwa 


^puw(a)-ija 
*puw(a)-ija-ma 
^puw(a)-ija  -|-  muwa 
^'puwa-la 

'puwa-ra 


'puwa-(a)za  (vgl.  *pawa-(a)za) 
äza-1-puwa 

'sara  (vgl.  Corpus,  Index:   seri  u. 

*sura) 
'  sara 


*seri  -j-  dere  -f-  sttra 
*seri-ka 
*sara-t(a)-ija 
*sara-wa 


n[oj]Tag  (m),  kil.-isaur.  (so  ist  bei 
Headlam,  Eccles.  Sit.  Nr.  28  zu 
lesen).  . 


Ilova  (f),  Kibyr,  (uned.  Inschr.). 
Ilovg  (m),  kil.  (Heberdey -Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  123). 

noiriq  (m),   kar.,  um   400   {BCH 

IV,  296  f.). 
BoLcofiog?  (m),  kar.,  um  400  {BCH 

IV,  S.  307). 
noia(ioag  (m),  lyk.,  hellenist.  Zeit 

(vgl.  bei  *muwa). 
Uocüa  (f),   lyk.    (Reisen  in   Lyk. 

II,  S.  58;  vgl.  den  Majuskeltext). 
BoaXiavog,     isaur.-pisid.     Demot. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

ücoaQLg  (m),  kil.-isaur.  (so  ist  nach 
einer  Kopie  von  Heberdey  bei 
Headlam,  Eccles.  Sit.  Nr.  26  statt 
ücoÖQig  zu  lesen). 

IIoaGa  (f),  lyk.  (uned.  Inschr.). 

AvC,ajioag  (m),  isaur.-kil.  (vgl.  bei 
*äza). 


^aQog,    kil.    Fluß    (=  KoiQavog?; 

vgl.  Pape-Bens.). 
i:eQa  (m),  lyk.  (BCH  XVIII,  326). 
^'eQag  (m),  lyk.  {TAM I  Nr.  73), 
^aQiör/QaOTQig  (m),   kil.   (vgl.  bei 

*dara). 
^aQixa,     kappad.    Ortsn.    (Steph. 

Byz.). 
^aQT^TLog  (m),  lyk.  {J.  of  H.  Stud. 

XV,  111). 
^aQttovrivrj,  kappad.  Gegend  (vgl. 

Pape-Bens.). 
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*saru  -|-  zala 

*seri  -f-  zala 
*kami  -|-  sara 
*maka-]-  sara 

*sarnna  (vgl.  *surnna) 
*  ala  -|-  saiTina 


*sl)a  (vgl.  Corpus,  Index:  zbe  — , 

sbi  — ) 
[sbi-c(a)-aza 

[sbi-x-aza 
sbi-c(e)-ez(e)-ije 
sbe-li-mi     (vgl.    Corpus,    Index: 
zbali  — ) 

*sbba  -|-  lukzza     (od.     sbba-la  -j- 
ukkza) 

*  sbba-(a)fma 

*sbe-(e)une-mi 

*sba-ru-j-tice  (sehr  unsicher;  vgl. 
jedoch  Corpus,   Index:    sberide) 

*kaka-|-sba  (vgl.  *kasba) 
*neri  -)-  sba-ra 


UaQavöoQ  I  kar.  Ortsn.  (BCH  IV, 
IjQca'öog    J    296  f.). 

^aQvddmXXoQ  (m),  kar.,  72  ^-  Jhrh. 
u.  später  (Ditt.  Syll.  2  10:  BCH 
IV,  2961). 

^sQiöaXoq  (m),  lyk.  {CIC  III  add 
4300  u.  Reis,  in  Lyk.  I,  28,  2). 

Camisares  (m),  kar.  (vgl.  bei 
*kama). 

MsyeoöaQOQ  (ra),  kil.  König  (vgl. 
bei  *maka). 


AXiöctQva;    mys.    Ortsn.    (vgl.    bei 

*ala). 
AXaöaQva,  Demos  auf  Kos  (vgl.  bei 

*ala). 


l  2^jiixaoa 


^jr.ala)S,oci ,  Beinam.  des  Zeus  in 
Lyd.  (vgl.  bei  *lukzza;  vgl.  auch 
2JjiaXa^og,    einen    der  Kureten), 

^jtavoq  (m),  pis.  {An.  Brit.  XVI, 
125). 

IJßtjvcofiig  (m),  lykaon.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  98). 

2i^jiaQ£vöiyoq'^  (m),  kar.,  um  400 
{BCH  IV,  296  f.). 

KaxaoßoQ,  lyk.  Gottheit  (vgl.  bei 
*kaka), 

NaQiößaQrjc,  kar.  Stadt  (vgl.  bei 
*neri). 
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Joh.  Sundivall, 

*sebe  (vgl.  *sibe,  *suba) 
*sebe 

^aßvQ,  (m),  phryg.-lyd.  (Ramsay, 
Cit.  and  hish.  1  S.  142). 

*sebe-de 

^eßsöa,  lyk.  Hafen  (vgl,  Pape- 
Bens.). 

*saba-ka 

^aßayag  (m),  pis.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II,  142; 
so  ist  Z.  12  zu  lesen). 

*saba-la 

^aßaXoc  (m),  phryg.-pis.  (Sterrett, 

Ep.  Journ.  Nr.  27). 
Zaß7]loq,    1yd.   (Le  Bas  IE,   667). 

*saba-la-(a)za 

2:aßaXaaöoQ,  kapp.  Stadt  (vgl. 
Pape-Bens.). 

*sabi-(an)na  (unsicher) 

^aßiva,  pis.  Stadt  (Hierokles  Syn.). 

*saba-r(a)-ija 

J^aßüQiaq  (m),  pis.  (uned.  Inschr. 
aus  Termessos). 

'saba-f-tra  (od.  ssewa-|-tra) 


*semuta    (wohl    aus     se  -)-  muta 

(za-j-muta)  od.  zamu-ta) 
semuta 
temu  -f-  semuta 

*ssewa     (vgl.    *zuwa    u.    Corpus, 

Index:  zawa) 
ssewa 

*sibe  (vgl.  *sebe,  *suba) 
*sibi-le 


*sibi  -\-  tunta 

*sida  (vgl.  *zada) 
*sida 


^aßazQa 
^avatQa 
^aovazQa 
^oarga 


lykaon.  Stadt  (vgl. 
Pape-Bens.  u.  Ramsay, 
Stud.  S.  159). 


bil.   2rjo. 


^ißLlcDQ  (m),   kar.  {BCR  V,  96). 
^ißtUiog  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 

Beisen  in  Kil.  S.  123). 
Uißidovvöa,  lykaon.  Ortsn.  (Ramsay, 

Oeogr.  of  As.  M.  S.  143). 

ÜLÖi].,  kar.  Ortsn. 

^LÖr],  pamphyl.  Ortsn.   (vgl.  Pape- 
Bens.). 
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*sida  ^'«d//c    (m),    pamphyl.    (Lanckor., 

Städte  Pamph.  u.  Pis.  I  Nr.  24 ; 
hier  ist  Avq.  Nimv  IJidrjg  zu  lesen). 

*sidu -f-Wa-mi  (od.  sidu-la-ma)  i:iövX7]fiig    j    (m),    kar.,    um    400 

^i^övXrj/iig   \    (vgl.  bei  *hla). 

*sida-ka  ^LÖaxi],    lyk.   Stadt  (Steph.   Byz.). 

*sidu-ma  ^lövf^tj,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

^cöi\uog  (m),  lyk.  (vgl.  Meisen  in 
Lijh.  I,  S.  74). 

*sida  -\-  mara  ^LÖafiaQuoTi^g,  lykaon.  Demot.  (vgl. 

bei  *mara). 

*sida-(a)nna  IJiörjvtj,    lyk.    Stadt    (Steph.-Byz.). 

*side-re  2:iöaQovg,     lyk.    Stadt    u.    Hafen 

(Steph.-Byz.*). 
side-r(e)-ija  bil.  2i^i6aQiog 

*dere-}-side  Derasidae,     kar.    Insel     (vgl.    bei 


ipre  -|-  sida 


*  dara). 


^skka  (sqqa,   vgl.  Corpus,   Index: 
zkka,  skka) 

^skka-ra  ^xagoi ,     lyk.    Stadt    und    Quelle 

(Steph.  Byz.). 

'skki-re  ^xiQirig,  die  Zwölf  Stadt  in  Karlen 

(Steph.  Byz.). 

^*skku-re  ^xvQog,  sporad.  Inseln  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
ÜTcvQog,    phryg.  Stadt   (vgl.  Pape- 
Bens.). 

skku  -f-  tra-(a)zi 

*hru -j- skka-ti  PmGyi]xig    (m),    kil.,    3.    Jhrh.    v. 

Chr.  (vgl.  bei  *hru). 

*ija  -{-  skku-ra-ba   (vgl.  Klio  XI,         YtoxvQsßog    (m),     kar.,    um    400 
468).  (vgl  bei  *ija). 

*ka  -\-  sqqa  Ksoxog,  pamphyl.  Hafenstadt  (vgl. 

bei  *ka). 
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Joh.  Sundwalh 


*ku  -f-  sqqa 

*kurma-|-skka-(a)nna  (vgl.  Corpus, 
Index:  zkkäna) 

*para-l-sqqa 
*za  -\-  sqqa 


zi  -|-  sqqa 
.*zu  -\-  sqqa 


*skkiile    (vgl.   vorherg.,   wohl  aus 

*skku-la 
skkul(e)-ija 

*dda-}-  skkule 

*slüime  (vgl.  *zala,  *zula) 
*slmme 

*slifima-(a)he    (vgl.    bei  *zlbba  u. 
Kilo  XI,  467) 

slmme-we 
*slmmi-(a)za 

*puna  -\-  slmme 

*smma  (vgl.  Corpus,  Index:  snima, 

zufnmä  u.  *zama,  *zima) 
sfiima 
*sffim(a) -|- ara-da  (unsicher) 

*sfiim(a)  -|-  erte 

*sffime-(e)fine  (od.  zima-(a)nna) 


KoaxiVLa,  kar.  Stadt  (vgl.  bei  *  ku). 

KoQuoöxcovevg ,  kar.  Demot.  (vgl. 
bei  *kurma). 

üaQaöxcoq  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *para). 

2:aoxcog  1   (m),  kar.,  um  400  {BCH 
ZEöocmq   1  IV,  296 f.). 
:Saöxo(;  (m),  kar.,  V24.  Jhrh.  {BCH 
VI,  192). 

bil.     J^£6X03Q 

2Jvö7(og  (m),  kar.  (Le  Bas-Wadd., 
Inscr.  d'Äs.  Min.  Nr.  379). 

Hvaxojg  (m),  kar.,  2/.^ 4.  Jhrh.  (Ditt., 
Syll/^  95). 


AaöxvXoq,  1yd.  König  (vgl.  bei  *da). 
Aaöxvhov,  kar.  Ort  (vgl.  bei  *da). 

2J£lf{£j]vog,   lykaon,  Demot.  {J.  of 
H.  Stud.  XIX,  299). 

2£al{iaxig,  kar.  Stadtgebiet  u.  Quelle 
(vgl.  Pape-Bens.  u.  Ditt.  Sy^.  10). 

^oZyiiiaog,     ion.-lyd.    Berg.    (vgl. 
Pape-Bens.). 

Iloveötluog   (m),     lyk.     (vgl.    bei 
*puna). 


^i\u/j,  kar.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 

JSovfjfiaQovör/g  (m),   kar.   (vgl,   bei 

*ara). 
2x\u€Q6ig  (m),   kil.  (vgl.  bei  *erte). 

^i/^ftjrai,    lyk.    Stadt,    (vgl.   Pape- 
Bens.  u.  Reis,  in  Lyh.  11,  S.  51). 
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*sinma-|-neri 

*siTima-ta 
*smiiia-(a)zi 

*snne  (vgl.  *zäiia) 
*sfina-da 

s  n  n  e  - 1  e 


*sfine  -}-  täta 

*  snne  -|-  täta-(a)za 
*snne-(e)zi 

*ba  -f-  siine  (unsicher) 

*snta  (vgl.  Corpus^  Index:  sfita  u. 
Hes.  öij'dog  =  to  yvvaixeTov 
aldolov;  vgl.  auch  *zäta) 

*  sfita 


*  snt(a)-ija 

*  snta-(a)hi-la 

*snti-te 
*snta-wä-ta 


*  snta-(a)za 

i  -f-  s n  t(a)  (nach Hesych.  =  ?)  jtoqviJ) 


2oi\((avt]Qic  (m),  kil.  (vgl.  bei 
*neri). 

^\\uf/ai{)oc,  kar.  Ort  (Plin.  V,  108). 

2£vfma6iq  (m),  lyk.  {CIO  III  add 
4303^3  u  Eeis.  in  Lyk.  II,  S.  35). 

^vvaöa   Iphryg.-pis.    Ortsn.    (vgl. 
Uvrraöa  J  Pape-Bens.). 

^vr£TOQ  (wenn  nicht  griech.?)  (m), 
lyk.,  Anf.  1.  Jhrh.  v.  Chr.  {Reis,  in 
LyJc.  II,  S.50  u.  CIO  III  add  4000  °). 

^vvsTog  (m),  kar.  (uned.  Inschr. 
aus  Eriza). 

Uii'7]daröog,  pis.  Stadt  (Hierokles 
Synekd.). 

^tvvrjxavöaöiq  (f),  lyk.  {BGH 
XVI,  235). 

I^vvEöiq  (wenn  nicht  griech.?)  (f), 
lyk.  {CIO  III  4255.  4300»^). 

Baavfj  (f),  isaur.-kil.  (vgl.  bei  *ba). 


üivöa.,   pis.-pamphyl.    Ortsn.    (vgl. 

Pape-Bens.). 
2^vvSaiog  (m),  pisid.,  um  200  v.  Chr. 

(Ditt.  001  86). 

^ivdia,  lyk.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

^LVÖsiXog  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  Nr.  58). 

^Lvöira,  kapp.  Ortsn.  (Ptol.  V,  7,  8). 

^Lvöavvöa  (unsicher,  vgl.  Ramsay, 
Ath.  Mitt.  X,  334)  pamphyl. 
Ortsn.  (Hierokles  Synekd.). 

JSivörjOOog,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
loivöa,  lyk.-pis.  Stadt  (vgl.  bei  '^i). 
13* 
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*sppnta  (unsicher) 
sppnta-(a)za  (vielleicht persisch?) 

*stta   (vgl.  Corpus,   Index:    sttati, 

sttäti). 
sta-raa-(a)ha  (od.  sta -[- n^aha) 
sttu-le  (od.  stt(a) -f- ule) 

*ala-f-stta 

*arfina-|-  stta 

*  erqe  -f-  stta  (vgl.  unten  *urqi  -\-  stta) 


*erma-l-  stta 

*  erti  -|-  stta-ma  (vgl.  oben) 
*kara(i)  -f-  stta  (od.  kara  -\-  istte) 
*kaza  -f-  stta 

*kubi-|-stta 

*  maka  -\-  stta 

*mama-|-stta  (vgl.  *mastta) 

*prqqi  -f-  stta 

*tfiima  +  stta 

*urqi-f-stta  (vgl.  *  erqe -j- stta) 

*uwe  -|-  stta 


^\o.(/ö?r  (m),  lyk.  (DCH XVIll,  323). 
2^ToXig  (m),  lyk.  (BCH  XVI,  305). 
^\okog  (m),   kil.   (CIG  III,  4418). 

AXaöTi^q  (m),  pisid.  (vgl.  bei  *  ala). 
AXaöra  (f),  kar.    (vgl.  bei  *ala). 

Agveorag     (ra),      pis.     (vgl.     bei 

*arnna). 
Argustana,    kapp.    Stadt   (vgl.    bei 

*  erqe). 
AQxaOTTjvog,       isaur.-pis.     Demot. 

(vgl.  bei  erqe). 

AQfiaara  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *erma). 
Egfiaora  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *erma). 

Agdiotaf/a,  kapp.  Stadt  (vgl,  bei 
*erte). 

KsQaiOTrjQ,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*kara). 

KaavaT7jQ,    isaur.    Stadt    (vgl.    bei 

*kaza). 
Kvßiöd^u^,  1yd.  Platz  (vgl.  bei  *kuba). 

Macestos    l  phryg.    Fluß    (vgl.   bei 
MtxeOTOQ   i  *maka). 
Ma}taOTig(i),  pisid.  (vgl.  bei  *maiiia). 
Ma^iaöra    (f?),    lykaon.    (vgl.    bei 
*mama). 

nagyiörag  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
*prqqa). 

Dimastos,  kar.  Insel  (PHn.  V,  133). 

0{ixtaT7p'og,  phryg.?  Demot.  (CIG 
III  3822^  add). 

OvsöTtg  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 
Eeis.  in  Kil.  S.  126;  vgl.  oben 
bei  *kre). 


Die  einheimischen  Namen  der  Lyhier. 


197 


*sttra 

*sttra-}- bala  (unsicher) 

*ili-f-sttTa 
*kili  +  sttra 
*kubi-|-.sttra 
*lepi  -|-  sttra 

*lu-l-  sttra 

*per(e)-ije  -f-  zaza  -\-  sttra 

*seri  -j-  dere  -\~  attra 
zima-f-  sttra 

*suba  (vgl.  *sebe) 

*suba-la 

*suba-l(a)-ija 

*  suba-ra 


*sura  (vgl.  *sara  u.  lyk.  zu  -|-  hr(i)- 

ija) 
sura 


'ama-|-sura 

' mnna -|- sur(a)-ija  (vgl.  zuhrija) 


^TonßtjXoc^    kar.    Stadt    (vgl.    bei 

*  bala). 

IXiOTQa,    lykaon.    Ortsn.    (vgl.    bei 
*ila). 

KihöTQa,  isaur.-phryg,    Stadt  (vgl. 
bei  *kila). 

KvßiöTQa,    kataon.    Ort    (vgl.    bei 
*kuba). 

AajisiOToevQ   \     .      .  t^        . 

pis.-isaur.     Demot. 
AajiiöTQfiroc   }  z.     ,    ,    .  *,  ,    x 
'  (vgl.  bei  *lebe). 

AatpvOTQrjrog ) 

AvOTQa,  lykaon.  Ortsn.  (vgl.  bei  *lu). 

IltQLaCjcuKoöTQa,   1yd.  Ort  (vgl.  bei 
*para). 

^aQidf/QaöTQiQ  (m),    kil.    (vgl.  bei 

*  dara). 


J^mßaZa,   kar.  Stadt  (Steph.  Byz,). 

ZoßaXicov  (m),    pis.  (uned.  Inschr. 
aus  Termessos), 

I^oßaga,  kapp. -kil.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens,). 


^ovQct,  lyk.  Stadt,  (vgl.  Pape-Bens.). 
^oQct  1  paphlag.  Stadt  (vgl.  Pape- 


^coQa  I   Bens.). 

AfifioorxtQog,    1yd.    Platz    (vgl.    bei 
*ama). 

MvadvQLov ,  rhod.   Ortsn.   (vgl.  bei 
*  miina). 
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Joh.  Sundivall, 


*surnna  (vgl.  *sarnna) 
*surnna 


*ta  (te;  vgl.  *da) 
,^äi  (g) 


te-|-hlu-(e)se 
te  -|-  ttmpa 

*tarnna  (vgl.  *tere) 
*tarnna 

*tastte  (vgl.  *tustte) 
*tastte-re 

*tba  (vgl.  Corpus, Index:  tbau. 
*tb(a)-ija  (vgl.  *kb(a)-ija) 

*tba-mi 


*hru(n)-l-tb(a)-ija 

*tbara  (vgl.  *kppara) 
*  tbara  -}-  muwa-(a)zi 

*tbara-j-zeti 


'kba) 


*liru(n)-f- tbara 


2i;ovQvoq.(m\  pisid.  (CIG  III  4366^ 

u.  Sterrett,  Ep.  Journ.  S.  74). 
HvQva,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
2i^vQvoc,  Kyklade  (vgl.  Pape-Bens.). 

Taig  (m),  kil.  (Heberdey -Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  151). 

7«g  (m),  isaur.  (Ramsay,  Skid. 
S.  168). 

Tag  (m),  lykaon.  (Ath.  Mitt.  XIII, 
257.  267). 

Name? 


TaQvr],  1yd.  Ort,  später  Sardes  (vgl. 
Steph.  Byz.  u.  Ath.  Mitt.  IV,  If.). 

Saod-aQa,  kar.  Demos  {IG  I,  Index). 


Tßiaa  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  61). 

Tßf)(ii]Q    (m),    pis.    (uned.    Inschr. 

aus  Termessos). 
Tßefiig  (m),  westkil.  (J.  of  H.  Stud. 

XII,  260;  nicht  T{eQ)ßefiig). 

Pcorößifjg  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *hru). 

TßtQrjfimöig  (m),  kil.,  heilenist.  Zeit 
(vgl.  bei  *muwa). 

TßtQaöt]tag  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (Heberdey- Wilhelm,  Reisen 
in  Kil.  S.  76). 

PcovößsQQag  (m),  kil,  2.  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *hru). 
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''  trqqn  -|-  tbara 


'tebe    (taba,    vgl.   Cor^ms,    Index: 
taba,  tebe  u.  Steph.  Byz.  Taßa=^ 

JTtTQa) 

'tebe 


*tebe  -f-  ite 

*taba-la 

*tebe-re 


[t]  e  b  u  -  r  (e)  -  e  b  (e)  -  i  j  e  (vgl.  tubu-re) 

teb(e)  -f-ursse-li 

*tebe-(e)se 


*kara  -|-  taba 

*kala-]-  taba 

*tedi  (vgl.  Corpus,  Index:  tede,  tedi 
u.  *dedi) 

*tedi 


TaQxvvößtQQac  (m),  Palaia  Isaura 
(Sterrett,  Wolß  Exj).  Nr.  181; 
vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  295,  1). 


Otjßt],  kar.-ion.  Ort  (Steph.- Byz.). 
(-h]ßrj,  kataon.  Ort  (Steph.- Byz.). 
Taßcu  \  kar.  Ort  u.  Demot.  (vgl. 
Taßtjrog I  Pape-Bens. u.BCHYM). 
Taßai,  kil.  Ort.  (Plin.  V,  27). 
TaßtLQ  (m),   isaur.  (Ramsay,  Stud. 

S.  37  ;  Sterrett,  Ep.  Joiirn.  S.  199). 
Taßig  (m),  lykaon.  (J.  of  H.  Stud. 

XXII,  343). 
TkßuQ  (m),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 

S.  169f.). 

Thebaites,  kar.  Fluß  (vgl.  bei  *ite). 

TaßaXa,  1yd.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

TaßtiQa.,  1yd.  Ortsn.  (vgl.  Keil- 
Premerstein,  Beisen  in  Lyd.  II, 
S.  29). 


&aßov6iov  \  kar.      Kastell      (Liv. 
Thabusion    /  XXXVIII,  14). 
Orjßaöa,  lykaon.  Ort  (Plin.  V,  95). 
TajtaööoQ,  kar.   Bischofssitz    {Not. 

ep.  I,  330). 
TajiaOidaL,  Phratrie  in  Milet  (Rev. 

Phil.  XXI,  49). 

KtQtraxa,   phryg.    Stadt    (vgl.   bei 

*kara). 
KaXXataßoi  1  kar. -lyd.  Stadt  (vgl. 
KaXXartjßog  i  bei  *kele). 


Trjöiavog    (m) ,      kil.     (Heberdey- 
Wilhelm,  Reisen  in  Kil.  S.  83). 
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*ted(e)-ije-ri  (od.  tedi  -|-  ari) 

*ted(i)4-iktta  (od.  tedi  +  ktta) 
*tedi-|-neni 

*erme  -j-  tedi 

mle  -|-tede-ri 
mnne-l-Teide-(e)he 

*teke  (unsicher;  vgl.  *tike) 
*teke-(e)nne 


*tele  (vgl.  Corpus,  Index:  tali,  teli 
u.  telezi  =  Krieger  nach  Torp, 
Lijh.  Bcitr.  II  S.  10;  u.  *tila, 
*tula  unten) 

tele 


tele-be-(e)hi 
*tel(e)-ije 

*tele  -j-  cre 

tele-(-kuzi 
*teli-4-ineti 


TediaQig  (m),  kil.,  2.?  Jahrh.  v.  Chr. 
(Heberdey -Wilhelm,  Reisen  in 
Kil  S.  76). 

Tsdixtag  (m),  lyk.,  3.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *iktta). 

TtdivrjVLg  (m),  westkil.  (vgl.  bei 
*neni). 

EQjitpdaÖLQ  (m),  lyk.,  3.?  Jahrh. 
(vgl.  bei  *erma). 

Name?  gen. 


Teganon,  kar.  Insel  (Plin.  V,  133). 
Takina  1  kar.-pis.  Stadt  (Ramsay, 
Tagenaj  Cit.  and  hish.  I,  295). 


TaXaq  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  140). 

TtXXoQ  (wenn  nicht  griech.?)  (m), 
lyk.   {GIG  III  4300«  add). 

TrjZog,  Insel  bei  Rhodos  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Ti]X6<piog^  lyk.  Demos  (Steph.  Byz.). 
T7]Xt(f)iavog,  lyk.?  Demot.  {GIG  IM 
add  3847 °i). 

TaXiog  (m),   lyk.  {GIG  III,  4312). 
TaXX[ia\g  (m),  kil.  {GIG  III,  4411; 
so  ist  zu  lesen). 

TaXayQEvg^  kar.  Demot.  (vgl.  bei 
*kre). 

TaXiftsTsvg     1  pisid.-isaur.   Demot. 
TaXifietTfjvog  i  {vgl.  bei  *meti). 
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*tele-(e)zi 

*  askkä  -|-  tele 

*kanu  -|-  teli-de 

*lepe-|-tel(e)-ije 

*pizn  -|-  teil  (od.  pizzi(n)  -f-  teli) 

*teme  (tama,  vgl.  *tmme,  *  turne) 
*teme 


*tama-(a)nna 
*temi-re 

*teme(i)-te 

temu-j-  semuta 
*teim(e)-ija-(a)za 

*teme-(e)ze 


'teme-j-zala 
'aka-|-  teme 


T82.E081TIC,  kar.  Platz  (Rev.  Et.  Gr. 
1906,  237). 

Ascandalis,    lyk.    Ortsn.    (vgl,    bei 
*askka). 

KavvTt]Xid£vg  \  kil.  Dem.  (vgl.  bei 
KavvtrjlötvQ    /  *kana). 

AsjtataXm^  kar.   Vorgebirge  (vgl. 
bei  *lebe). 

IliöivörjXig  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  (vgl. 
bei  *pize). 

Aafiaq  (wenn   nicht  griech.?)    (m), 
kleinas.  (vgl.  CIG  111  u.  Index). 
Aa(At]q  (ra),  kil.  {CIG  III,  4426). 
Arjuriq  (m),  pisid.  {CIG  III,  4366^). 
Ta^cov  (m),   pis.    {BCH  XI,  221). 

Aafioi'vo),  1yd.  Königin  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

TafiiQag    (ni),    kilik.    (vgl.    Tacit., 
Eist.  II,  3). 

Aafiaid^og,  myth.  König  der  Karer. 
(vgl.  Pape-Bens.). 

Teifiiovöoa,  lyk.  Gemeinde  {Reis,  in 
Lyk.  II  S.  58). 

kar.  Ort  (Steph.  Byz.; 
vgl.  auch  Newton,  Discov. 
II,  796). 

ßsfiiöoviov,    pis.    Ort   (vgl.    Pape- 
Bens.). 
&sfiiao)v  (m),  lyk.  {Reisen  in  Lyk. 

II  S.  149). 
Tafiaoig,  1yd.  Ortsn.  {BCH  V,  326). 

OEfieöaXXog    (m),      pis.     (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  461). 

Axaöafiig,    1yd.    Stadt     (vgl.    bei 
*  aka). 


0s(ii(j6og 

ßE(l7]660g 
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*aktta-|-teme 

apnnä-|-  tama 
*tewe  -\-  teme 


tiwi-|-''^>9^eim(e)-ija 
(vgl.  vorherg.), 

*trqqn  -\-  teme    (vgl.  *trqqn-ti  -|- 
muta) 


*tene    (vgl.    Corpus^    Index:    tene 
u.  *dene,  *tnne,  *tuna) 

*tene 


^tene  -j- 
Hene-de 


^tere  (vgl.  Corpus,  Index:  tere,  teri, 
tern  =  exereitus?) 

Here 


Joh.  Sundwall, 


^teri-te 


AxTaör](ioQ    (m),     kar.,     um     400 
(vgl.  bei  *aktta). 

TevrafiOQ   (m),     kar.    (vgl.    Pape- 
Bens.  u.  Kretschmer,  Einl.  S.  325). 


TaQxovörinoQ  (m),  kil.  Fürst 
(Plutarch,  Anton.  61). 

Tarkü-timme.  kil.  Fürstenname  in 
assyr.  Siegelinsehr.  (vgl.  Kretsch- 
mer, Einl.  S.  363). 


TaviavoQ  (m),  lyk.  {Reis,  in  Lyh.  I 

S.  74). 
SavvLQ  (m?),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  133). 

TaimXööoöaoig? ,     pisid.?    Name? 
(,7.  of  H.  Stud.  XV,  131). 

Tcptöog.,   lyk.-pamphyl.  Stadt   (vgl. 

Fape-Bens.). 
Tersöoc,  Sporade  (vgl.  Fape-Bens.). 


TaQmv    (m),    lyk.,   305/4    v.   Chr. 

(Ditt.,  Sijll.^  183). 
TaQQa,  1yd.  Stadt  (vgl.  Fape-Bens.). 
TaQiavog  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  KU.  S.  157). 
OrjQa  (f?),    isaur.   (Ramsay,  Stud. 

S.  169). 
SrjQa.  kar.  Stadt  (vgl.  Fape-Bens.). 
6>//()a,  rhod.  Stadt  (vgl.  Fape-Bens.). 
OrjQa.^  sporad.  Insel  (vgl.Fape-Bens.). 
TfjQijQ  (m),    kil.   (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  28). 

TsQQiTog  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296f.). 
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*tere-l- wakssa  (od.  tere -j- ukzze)         ßaQcosig,   pisid.  {BCH  XVI,  155). 

*tere-(e)zi  Tagaoig  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  125). 
TctQaöLQ    (m),     lykaon.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  57 f.). 
TaQaöiq  (m),    pisid.  (Sterrett,   Ep. 

Journ.  S.  199). 
TaQaöiq  (m),  isaur.    (vgl.  Kretsch- 

mer,  Einl.  S.  316). 

*ter(e)-ez(e)-ije  Tagaöiog  (m),  kil. ;  lykaon.  (CIG  111, 

4432««  add;  BCH  X,  514). 

*tere-(e)zi -|-kudi-(a)za  TaQaöixoöiööag    (m),    isaur.    (vgl. 

bei  *kuda). 

*kele  -f-  tere  KsXsröeQig,    kil.  Ortsn.     (vgl.    bei 

*kele). 

*pedi  -j-  tere  IleöiTEQig  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *pede). 

*  pija  -|-  tere  niarsQog  (m),  lykaon.  (vgl.  bei  *pija). 

*pija-[- tere-bi  TIiart^QaßLg   (m),    pisid.    (vgl.    bei 

*pija). 
*tete   (tata;    vgl.    Corpus,    Index: 

iQd-d-i  u.  *titi,  *tuti  unten) 
*tei9^d-i  Tata  (f),  lykaon.,  kar.,  1yd.,  isaur., 

phryg.    (vgl.   Kretschmer,   Einl. 
S.  348). 
Tarag  (f),  isaur.,  phryg.,  kil.,  lyk., 
kar.   (vgl.  Kretschmer,   a.   a.   0. 
und  Heberdey -Wilhelm,    Reisen 
in  Kil    S.  60.   81.    123;    TAM 
II,  S.  12;   5(7^  XXVIII,  52). 
Tatag    (m),    lykaon.,    isaur.,    pis., 
1yd.,  kar.,  phryg.   (vgl.  Kretsch- 
mer, a.  a.  0.). 
r«r€t-xo>^^r?y§,lyd.Demot.(Buresch, 

Aus  Lydien  S.  1.  5). 
Tarsig    (f),    lyk.,    lykaon.,    isaur., 
phryg.  (vgl.  Kretschmer  a.  a.  0.). 

Tatt]  (f),  Kibyr.,  lykaon.  (vgl. 
Kretschmer  a.  a.  0.;  /.  of  H. 
Stud.  XXn,  368). 
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*tGd-d-\  Tattjg  (m),  Kibyr.  (vgl.  Kretschmer 

a.  a.  0.). 
Tang  (f),  kil.,  phryg.  (vgl.  Kretsch- 
mer u.  Heberdey-Wilhelm,  Hcis. 
in  Kil.  S.  124). 

TaroQ  (m),  isaur.,  lykaon.  (uned. 
Inschr.  aus  Isaur, ;  Journ.  d.  russ. 
Minist,  f.  Volksauf  k.  1900, 
Mass.  Abteil.  S.  36). 

Tarovg   (f),    kil.    (vgl.    Kretschmer 

a.  a.  0.). 
Tazta  (f),  lykaon,  (vgl.  Kretschmer 

a.  a.  0.), 
Tatra  phryg.  See  (vgl.  Pape-Bens.). 
TatTrjgim),  lyk,,  (CJGIII,  4321*>). 

I'ccTrtc  (f),  isaur.,  lykaon,  (Headlam, 
Ecc.  Sit.  Nr.  14:  Kamsay,  Stud. 
S.  164). 

Tatrig  (f),  kil.  (Heberdey-Wilhelm, 
Reisen  in  Kil.  S.  122 — 5). 

Tstrig  (m),  kil.  (CIO  III,  4412; 
Heberdey-Wilhelm,  Reis,  in  Kil. 
S.  76,  151), 

Ipisid,  -  isaur,  Demot, 
(Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S  271f) 

pisid.  -  isaur.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  271  f.). 


TBT{^r]vog 

("JEtd^TjVOg 


*ted^^(e)-ije  Tatia  (f),   lyk.,  1yd.,  pis.,   phryg. 

*  (vgl,  Kretschmer  a,  a,  0,), 

Tatiag  (f),  1yd,,  phryg,,  kar,  (vgl. 
Kretschmer  a.  a.  0,), 

Tatiov    (f),     1yd.,    lyk.,    kibyrat,, 
phryg,  (vgl,  Kretschmer  a,  a.  0,). 

Ikil.  (Heberdey- Wüh,, 
Reis.inKil.S.Si): 
phryg.      (vgl,     CIO 
Index). 
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=te,%^(e)-ije 


*te^*^e-ke 


'teMe-ri 


*te.V^9^c-we 

te/^('^i-we(i)-bi 
te/>.9-i-w[e]-bi 
te.9^i-we(i)-bi 
te.9-if^ii-\ve-bi 

*te,'>,"^e-(e)zi 

*tei%9-(e)-ije-(e)zi  (vgl.  *ti^^u-wa- 
(a)za) 

*munk(i)  -|-  tata  (od.  munki  -f-  data) 

*tete  (vgl.  Corpus,  Index:   täti, 
tätu  u.  *tete,  *tufite) 

*tete-ba 

*täta 


'täta-ma 


'te»9^9^i  -|-  daza  (merkwürd.) 
'  täta-(a)za 


ßaß^sag  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  137). 

Taraxog  (ra),  phryg.  (CIO  III, 
3846  '■  "^8). 

TaraQig  (f),  phiyg.  {CIO  III  3954). 

TaraQiov  (f),  kar.  (BCH  XI,  147. 
XV,  195). 

TaraQovQ  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,Äei5.  im  südivestl.  Klein- 
asien S.  26). 

Tartva  (f),  1yd.  (Keil-Premerstein, 
Reisen  in  Lyd.  I  S.  Q&). 


Taraoior   (f),    lyk.    (uned.    Inschr. 
aus  Pinara). 

Tariacöog,     pisid.      Ortsn.      (vgl. 
Kretsclimer,  Einl  S.  394). 

MoryöaTTjg    (m),     kil.      (vgl,    bei 
*munke). 


Ttvdtjßa,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

Tav^ov  xcoiir],  lyd.  Ort,  um  300 
V.  Chr.  erwähnt  {Am.  J.  of  Arch. 
1912,  48). 

Tmröoj  (m),  kil.  {Brit.  Mus.  Cat. 
CiHcia  S.  113). 

[/l]avöo)fiog?  (m),  kar,  {BCH 
XXVIII,  249). 

ßerriöaGa  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *daza). 

Tavöaöig  (m),  lyk.,  heilenist.  Zeit 
{BCH  XVI,  224  u.  uned.  Inschr. 
aus  Phellos). 

Tsvdeaoig  (m),  kar.,  um  400  u, 
später  {BCHIM,  296f.;  VI,  192). 
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*snne-|-täta 

*snne  -\-  täta-(a)za 


*tewe  (vgl.  Corpus,  Index:  tewete, 
tewene,  tewete  u.  *tiwi,  *tuwa) 

tewi  -j-nezei 
*tewi-te 


*tewe  -|-  teme  (vgl.  tiwi  -\- 
i%9'eim(e)-ija) 

*tewe  -\-  tla-(a)za 

*tewe-(e)se 

*tezi  (tasa;  vgl.  Corpus,  Index  u. 
Kluge,  Die  lyh.  Inschr.  S.  16 f.; 
vgl.  *daza,  *tusa,  *tise) 

*taza 
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*mamu-[- tezi  (od.  mamu-ta-(a)zi) 

*meri(n) -j-tasa 

*muca-[-tezi 

*pre-j-tezi 
trije-j-tezi 

*  upra  -j-  ara  -f-  tezi 


^tvrjd-avdoQ ,    pis.  Stadt     (vgl.  bei 
*  snne).. 

^evvrjzapdaotg   (f),    lyk.    (vgl.   bei 
*snne). 


Ttvivaöoq  (m),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *nezi). 

TevLtrjvoq,  pis. -isaur.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271; 
ebenda  TovLTip'oa,  TvLTrjvoQ,  vgl. 
bei  *tuwe). 

TevTafiog  (m),  kar.  (vgl.  bei  *terae). 

Tsvrlovöda,  kar.  Insel  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Tavöac  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  2961). 


TaöTjq  (m),  kil.  (Heberdey -Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  140). 
Ta(j7]rog    |  maion.     Demot.     (Äth. 
Ta^HroQ    \  Mitt.  VI,  273;  Buresch, 
TaCj^riroQ)  Aus  Lyd.  S.  58.  97 f.). 

MaffcotaöiQ    (m),    pisid.    (vgl.    bei 
*mama). 

MsQivdaOtj    (f),      lyk.     (vgl.     bei 
*mara). 

MmyEtaaiog  (m),     Smyrna-Gegend 
(vgl.  bei  *muka). 

Bgeraöig  (m?),  isaur.  (vgl.  bei  *pre). 

TQLBvöaöLg    (m),     pis.    (X    of  H. 
Stud.  XV,  127). 

0\ji'\Qa[ii\Qa)raaiq  (m).  kil.  (vgl.  bei 
*ara). 
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'uwe-j-tezi 

'uwi  -|-  tezi 

Hiba  (vgl.  *tebe,  *tube) 
*tiba  (unsicher) 

»9-ibä-(an)n(a) 

*tiba-(a)za-da  (od.  tiba-{-zada) 

epfi  -\-  tiba-(a)za 

*tija  (vgl.  Corpus,  Index) 
*tija 


*tija-li 


'tija-ma 


'tija-j-  tura 


'tij(a)-}-ula-ma  (od.  tija-|-lila-ma) 


Oöa^ircoTcujiQ  (m),  pisid.   (vgl.  bei 

*mnna). 
^sfivcoraaig    (m),    pisid.    (vgl.  bei 

*mnna). 

r  (m),  kil.,  2.  Jhrli.  v.  Chr. 
^  l  (Heberdey-Wilh.,  Reisen 

""V""'  \  in  KU.  S.  76), 

OvLTaöLQ  (m),   pis.   (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  IT,  Nr.  89). 


Außov    röjioQ.,    kar.    Ortsn.    {Rev. 
Et.  Gr.  l'J06,  237). 

Tißaööaöa,     lykaon.    Ortsn.    (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  306). 


Jia,  kar.   Stadt  (vgl.  Pape-Bens.j. 
Jia,  Inseln  bei  Amorgos  und  Melos 

(vgl.  Pape-Bens.). 
Aiag,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
/iioi\  pis.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
ßir/g   (ni),    isaur.    (Sterrett,    Wolfe 

Exp.  S.  132). 
Aiaq  1  (m),   kar.   {Ath.  Mitt.  XV, 
Airjg  j   256). 

Aishtcop  ysvoQ.,  lyk.  Geschlecht, 
frühhellenist.  Zeit  (CIO  III,  4259 
und  Reisen  in  Lyk.  I  S.  56). 

Tio^uag(m),  pisid.,  3.?  Jlirh.  (Lancko- 
ronski, Städte  Pamph.  u.  Pis.  II 
S.  196). 

T[t]afiog  (m),  isaur.  (J.  of  H. 
Sind.  XXV,  173). 

Mriv  Tiafiov,  1yd.  (Le  Bas  III,  668). 

AiatoQTjvog,  isaur. -pisid.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  271). 

TioAafiog  (m),  pisid.  (ßCH  XI,  221). 
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*malä-|-  tija-(a)zi 
*pana-|-tija-ti 

*uwa  -|-  tija-li 

*tike  (vgl.  *teke,  *tuke) 
ticeu-|-cepre  (sehr  unsicher) 
*sba-ru-tice  (sehr  unsicher) 

*tile  (vgl.  *tele,  *tule) 
*tile 


*tili-f-bura  (vgl.  unten) 
tilu-ma 

*til(a)-f-uru-be  (vgl.  oben) 

*tis1l}a  (vgl.  *isba) 
*tisba 


*tise  (vgl.  Corpus^  Index  u.  *tezi, 

*  tusa) 
uwa-f-tise 

*titi  (vgl.  *tete,  *tuti) 
*ti^^i 


MsXavdiaOig{i),  lyk.  (vgl.  bei  *mala). 

Ilavaß^iarig  (f),  lyk.,  1.  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  *pana). 

OvaziaXic    (f).,      isaur.     (Ramsay, 
Studies  S.  50). 

Ti6tv0ef/ßQa  (f),  bil. 

SjraQsvöiyoQ?   (m),    kar.,   um  400 
(vgl.  bei  *sba). 

TiUsvg  (m),  lykaon.  (Sterrett,  Ep. 

Journ.  S.  287). 
TiXX?]g   (m),    kataon.    (BCH  VII, 

137  f.). 

TiXXißoQog  (m),  pisid.  Räuber  (vgl. 

bei  *bura). 
TiXofiag    (m),    lyk.,    frühhellenist. 

Zeit  (CIO  III,  4259  u.  Beisen  in 

Lyh.  I  S.  56). 

TiXXoQoßog  (m),  pisid.  (uned.  Inschr. 
aus  Termessos). 

Aiöjiag  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  49). 
Sioßr^  (f),   phryg.  {CIO  IIL   3846° 

add). 


Titrig  (f),  lykaon.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  Nr.  142.  235). 
TiTTiavog,  lykaon.  {CIOIW,  3990'). 
TiTT/vog     (vgl.     TvTTjvog     ebenda), 

isaur.-pisid.      Deraot.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 
TiTiov  jioXiQ,  isaur.  Stadt  (Hieroki. 

Synekd.). 
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*ti/fi9^e-re-(e)se 
*ti.9^t9^u-wa-(a)za 


*tiwi  (vgl.  Corpus,  Index  u.  *tewe, 

*tuwe) 
tiwi-f-t9^»9^eim(e)-ija  (vgl,  *tewe-|- 

teme) 

*tla  (vgl.  Corpus,  Index:  ttJidi 
=  bezahlen?,  vgl.  Kluge,  DieLyk. 
Insehr.  S.  132). 

*tla-)-muwa 

*tla-pa 

*  tla-p(a)-ija 

tla-wa 


*tewe-|-tla-(a)za 

*tlbba  (anal.  *klbba) 
*tlbbä-ta 

*tlmine  (anal.  *hlmme:  vgl.  auch 
*tnnme) 

*  tlmme-de 
*tlinme-re 


TiraxaCoc,  1yd.    Stadt    (vgl.    bei 
*kaza). 

TiTaQfjooog  1  kapp.  Stadt.  (Ptol.V, 

TitaQLöOog  J  7,  6). 


TiTVimv  övyyiveia,  Alabanda  in 
Karlen  (so  BCHX,  308  zu  lesen). 

Tirvaoooq  (vgl.  TariaöOOi;),  pisid. 
Ortsn.  (vgl.  Kretschmer,  Einl. 
S.  394). 


TXcog 
Tkovr/vog 


TXafwag  (m),  lykaon.-pis.  (vgl.  bei 
*muwa), 

TXrjjtag  (m),  pisid.  (BCHXXIY,  62). 

TXrjjriag    (m),    Kibyrat.    (Reis,    in 
Lyh.  IL  S.  191).' 

TXojg  bil.,  lyk.  Stadt. 

pisid.  Stadt  u.  Demot, 
(Steph,  Byz.  u.  Ramsay, 
Stud.  S.'371). 

TevxXovööa,    kar.    Insel    (vgl.    bei 
*tewe). 


TaXßovSa,  pisid.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 


Telmedius,  kar.  Fluß  (PHn.  V,  103). 


TsXfiSQCi,    kar.   Stadt    (vgl.    Pape- 
Bens.). 
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*tlmme  -j-  tre 

*tlmme-(e)ze 


Joh.  Sundwall, 


*tmme  (auch  time?,  vgl.*teme,  *tume) 
*tinme-le 


*tmmu-re  (unsicher) 

*tflima  -}-  stta 

fdden-f-timi 

ldden-|"t"i"ii  (vgl.  folg.) 
*dde  -\-  tmma-(a)za 
*ermä  -|-  tmma-(a)za 


*ka  -|-  tmma 
kadri  +  tifne 

*  la  -f-  tmma 

*ma4-tmma-(a)za     (vgl.    Corpus, 
Index:  metmme) 

*tmpa  (vgl.  Corpus,  Index:   tiTipe- 

weti,  tinperi) 
*tffipa 


ToXfiaTQtvg  (m),  Priester  auf  Samos 
{BCHY,  485;  vgl.  Kretschraer, 
Einl.  S.  331). 

kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.), 
lyk.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.  undT^ilfll, 
S.  If.). 
TBXfiiööog,  kar.  Gebirge  und  Wald 

(vgl.  Pape-Bens.). 
TEXfjrjOöiag,  lyk.  Vorgebirge  (vgl. 
Pape-Bens.). 


TelefitjOOoq 

Takfirjaooc 

TsXfiTjöog 

T8Xsf(?]60Q 


2\uo}Xog 

TvfjcoXog 

Timolus 


1yd.  Gebirge  und  Stadt 
(vgl.  Pape-Bens.). 


,  kar.  Fluß  (CIO  II,  2782 
Tsi^ueXr^g]  ^^^    619). 

TqivQa,    isaur.    Stadt    (vgl.   Pape- 
Bens.). 

Dimastos,  kar.  Insel  (vgl.  bei  *stta). 


Aföfiaoa,  kar.  Stadt  (vgl.  bei  *da). 

EQfmvÖ8if/aOig  (m),  lyk.  (vgl.   bei 

*erma). 
E()fiar6i,ua6ig   (m),    lyk.,    1.  Jhrh. 

V.  Chr.  (vgl.  bei  *erma). 
Kad^uog,  kar.  Gebirge  (vgl.  bei  *ka). 

Aar^og,  kar.  Gebirge  (vgl.  bei  *la). 
^i"«^«i  kar.  Stadt  (vgl.  bei  *ma). 


Ta^jtag  (m),  Kibyratis  {Reisen  in 
Lyk.  U,  S.  192). 
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tmpei-mi 

te  -|- ttmpe 

*tffi|)ra  (vgl.  vorherg. ;  anal.  *zmpra) 
*tmpra 

*tnipr(a)-ija 


*tmpr(a)-ija  -f-  neze 
*tmpia-ra 

*  a  -|-  tinpr(a)-ija 

*a-|-tmpra 

*tniia  (tina,  vgl.  Corpus,  Index 

tfine  u.  *tene,  *tuna) 
*tnnu-(a)za 
*liru(n)  -j-  tnne-(e)zi 

*kalu  -f- ka-j-  tnna     (vgl.     *ka  -j- 
tmma  und  unten) 

*ku-l-^'i"a 
*ku  -|-  tilnä-ta 

*pa  -f-  tilna  -j-  liza 

*pi-f-tiini-(a)za 

*tuwa  -\-  tnna  (od.  tuha  -f-  tnna) 


7'e,«/9[«]tjMfi,'  (m),  lyk.  (uned.  Insclir. 
aus  AntipheUos). 


Tsfißgr],  phryg-  Fluß  (vgl.  Ramsay, 
Skid.  S.  189). 

&i\ußQia  I  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
ßf^ußQia  \  Bens,  bei  ßt^^ißQujiioq). 
Ti\ußQiag  1  pis.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Tif/ßQiag  f  Bens,). 
Thymbriani  l  lykaon.  Demot.  (Plin. 
Tymbriani  I  V,  95). 
TvfißQiavaööog ,  pamphyl.  Stadt 
(vgl.  bei  *nezi). 

(^vfißgaga,    1yd.    Ort    (vgl.    Pape- 
Bens.). 

AO^vfißQiai'OQ,    kar.    Demot.    (vgl. 

bei  *a). 
Ai)^i\ußQEVQ,  kar.  Demot  (vgl.  bei  *  a). 


Trvaooc,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

Pcoröivaaig  \  (m),  kil.,  2.  Jhrh.  v. 
Pcoröivfuug  f  Chr.  (vgl.  bei  *hru). 
KaXvxaörog,  kil.   Fluß  u.   Gebirge 
(vgl.  bei  *kele). 

Kvöva,  lyk.  Stadt  (vgl.  bei  *ku). 
Kvövog,  kil.  Fluß  (vgl.  bei  *ku). 
Koövovvöig^  pis.  (vgl.  bei  *ku). 
RnSrovröig  {m"^)^  pis.  (vgl.  bei*ku). 
ntdvfßiooog  1  pis.  Stadt  (vgl.  bei 
Ilttvij'urujog  J  *liza  und  *pa). 
Uirnaoa,   lykaon.    Stadt   (vgl.   bei 

*pa). 
Toaönj  (f),  lyk.  (Heberdey-Kalinka, 

Beisen    im    südivesil.    Kleinas. 

S.  12). 
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*uwi-|-tina  (unsicher) 

*tra  (vgl.  *trija) 
*bala  +  tra 

*muwa-{-tra 

*pina  +  tra 

*saba  +  tra  (od.  ssewa  +  tra) 


skku4-tra-(a)zi 
*tlmme-l-ti'e 

*trbbe  (vgl.  Corpus,  Index:  sowohl 
einfach,  als  in  mehreren  Zu- 
sammensetzungen) 

*trbbe 


*trbbe-le 

*trbbe-j-Wu-(^)za 

*trbbe4-liza  (oder  trbbe-H-(e)se) 

*trbbe-mi 


OiTivia^c  (unsicher),  isaur.-pis. 
Demot.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  271). 

BsXetQag  (m),  1yd.,  um  300  (vgl. 

bei  *bala). 
MoatQu,     pis.     Ortsn.     (vgl.     bei 

*muwa). 

JIivaTQcc  (f),  lykaon.  (vgl.  bei 
*pina). 

JSaßazQa 

lykaon.  Stadt  (vgl.  bei 
*sebe). 


^aovaxQa 
^oaxQa 


ToXnaxQEVQ  (m),  Priester  auf  Samos 
(vgl.  bei  *tlffirae). 


AeQßt],  lykaon.  Ortsn.   (vgl.  Pape- 

Bens). 
TQtßti'4   (m),    kil.    (Heberdey-Wil- 

helm,  Reisen  in  Kil.  S.  56). 

TQüßaka  \  lyk.   Stadt    (vgl.   Pape- 
TQavaka  )  Bens,   unter   TQavaXa). 

TQsßeXvOiQ  (m),  lyk.,  hellenist.  Zeit 

(vgl.  bei  *hlu). 
TQoßcdtOöoc,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 

*liza). 
Agißt^iq     (m),     isaur.     (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  Nr.  81). 

TtQßri^aq  (m),  lyk.  (/.  of  H.  Stiid. 

XV,  121). 
TtQßfjfug  (m),   pis.   (uned.   Inschr. 

aus  Termessos). 
TQeß?iuig  (ni),  lyk.  {Beis.  in  Liß.  II 

S.  147). 
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*trbbe-mi  TQsßtjfiig  (m),  kil.  (Reisen  in  KU. 

S.  140). 
TQ£ßrjf(oc  (m),  lyk.  (Reis,  in  Lyk.  II, 

119,  6). 
TQoß7](/ag  (m),    lyk.  (uned.  Inschr. 
aus  Akalissos). 

*trbbe  +  niasa  TaQßef/aöig  (ra),  kil,  3.?  Jhrh.  v. 

Chr.  (vgl.  bei  *raasa). 

*trbbe-(e)iini  AQejiava,  lyk.  Stadt  (Steph.  Byz.; 

vgl.  folg.). 
TQsßevva^  lyk.  Stadt  (vgl.  Heberdey- 

Kalinka,    Reisen    im    südwestl. 

Kleinas.  S.  37). 
TQtßsvva^  pamphyl.  Stadt  (Hierokles 

Synekd. ;  vgl.  Ramsay,  Ath.  Mitt. 

1885,  343). 
TaQßartj  1  kar.  Ortsn.    (IG  I,   37. 
TQvßavri  I  I,  227.  239). 
trbbe-(en)ne-mi 

*  trbbe-te  TQtßEvöca,  lyk.Ortsn.  (Ptolera.V,  3, 6 ; 

Heberdey  -  Kaiinka ,    Reisen    im 
südwestl.  Kleinas.  S.  17). 

*trbba-(a)za  TaQßaaaog,    pisid.  Ortsn.    (Strabo, 

XII,  570). 

*hru(n)  +  trbbe-mi  PojvöeQßefiig  (m),  kil.,   2.  Jhrh.  v. 


trija-f- trbba-(a)hi  (Name?) 


Chr.  (vgl.  bei  *hru). 


*trija  (vgl.  *tra) 

trije  +  tezi  TQisvdaöig  (m),  pis.  (vgl.  bei  *tezi). 

trija-}-trbba-(a)hi  (Name?) 

*trqqa  (vgl.  Corpus,  Index:  trqas, 
trqqas,  trqqis,  trqqnta,  trqqnti) 

*trqqa  Tgoying,  pis.-isaur.  See  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

*trqqu  +  ara  TaQxvagig  (m),  kil,  3.  Jhrh.  v.  Chr 

(vgl.  bei  *ara). 
TQoxoaQig  (m),  kil.  (vgl.  bei  *ara). 


*trqqa  -f-  bura 

*  trqqu  -|-  erbbe-(e)zi 

*trqqu-|-lara 

*trqq(m)-ma 

*trqqa-j-iiiuna 

*trqqa-f-muwa 


Joh.  Sundwall, 


*  trqqu  -|-  nezi 

*trqq(a)-ija-(a)nna  (od.  trqqi-f-una) 
*trqqn-f  pija 
*trqqn  -\-  pikre-mi 
trqqii-ti 


Troxoboris  (m),  kil.  Räuberhäuptling 
um  52  n.  Chr.  (vgl.  bei  *bura). 

TQOxoaQßaoiq  (m),  kil.  (vgl.  bei 
*erbbe). 

Tarkhulara  (m),  ostkil.  Fürst  um 
740  V.  Chr.  (vgl.  bei  *lara). 

TQoxofifias  (m),  lyk.,  heilenist.  Zeit 
(uned.  Inschr.  aus  Idebessos). 

TQoyofwjrrjg  (m),  kil.  (vgl.  bei 
*muna). 

TaQxofiojg  (m),  Alexandrialiste 
kleinas.  Namen,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *muwa). 

TaQxijio^q  (m),  kil.,  1.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *muwa). 

Tarkhunazi  (m),  ostkil,  Fürst  um 
717  V.  Chr.  (vgl.  bei  *nezi). 

TaQXiOJViq  (m),  kil.  {J.  of  H.  Stud. 
XII,  262). 

TaQxr/jßiog  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *pija). 

TQoxoftßiyQt/iig  (m),  kil.  2.?  Jhrh. 
V.  Chr.  (vgl.  bei  *pikre). 

(Name?) 

TaQxovöag    (m),      AlexandriaHste 

kleinas.  Namen,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Wilhelm, 5ei^r.  z.  griech.  Inschrh. 

S.  224). 
TtQxavöog  (m),  pisid.  {BCH  XXIII, 

287). 
TQaxovöag  (m),  kil.  (Heberdey-Wilh., 

Reisen  in  Kil.  S.  1 39). 
7'Qoxovöa,  phryg.  Demos  (J.  of  H. 

Stud.  VIII,  493). 
TQoxovöag  (m),  lyk.  (vgl.  Kretsch- 

mer,  Einl  S.  363). 
Tgoxovöag   (m),    pisid.    (vgl.    bei 

Kretschmer,  Einl.  S.  363). 
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trqqn-ti 


*  trqqa-ta 

*trqqn-ta-ra  (od.  trqqfi  -f-  tere) 

*trqqn-}- tbara 

*trqqn-|- teme 


*trqqn-ti-j-niuta 
*trqqu-wa 

*trqqa-(a)za 
*trqqu  +  zerma 

*daz(a)-j- trqqa 

*lu(n)  +  trqqa  (oder  hlu(n)  -{-  trqqa) 

*VL-\-  trqqii-ta 


(Name?) 

TQoxovöag  (m),  pamphyl.  (vgl.  bei 

Kretschmer,  Einl.  S.  363). 
Tqoxovöiq    (m),     isaur.     (vgl.    bei 

Kretschmer,  Eiyil.  S.  363). 
TQOxovöig  (m),  pis.  (uned.  Inschr. 

aus  Termessos). 
TQoxovvöfjg  (m),  isaur.  (FHO  IV, 

619). 

TQox£TTa,  1yd.  Stadt  (vgl,  bei  Keil- 
Premerstein,  Beis.  in  Lyd.  I  S.  9). 

TaQxoröaQa,    kar.   Demos    {BCH 
V,  108). 

T((Qxvvdß&QQag  (m),    Palaia  Isaura 
(vgl.  bei  *tbara). 

TctQxoviÜfjfiog  (m),    kil.  Fürst  (vgl. 

bei  *teme). 
Tarkü-timme,  kil.  Ftirstenname  in 

assyr.    Siegelinschr.      (vgl.     bei 

*teme). 

(m),  kil.  König, 
1.  Jhrh.  V.  Chr. 
(vgl.  bei  *muta). 


TaQXovdinoTog 

TaQxodqwrog 

TaQxovÖLfiOJtog 


TaQYvrjvog,  lyd.  Bein.  d.  Zeus  (Keil- 
Premerstein,  Reisen  in  Lyd.  I 
S.  26). 

TeQyaöop,  lyk.  Stadt  {Notit.  Episc.). 

TQoxoC,aQfiag  (m),  kil.,  2.?  Jhrh. 
V.  Chr.  (Heberdey-Wilh,,  Meisen 
in  Kil.  S.  76). 

AaoruQxov.,  kataon.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*daza). 

AayvdaQfBvg,  kar.  Bein.  d.  Zeus, 
(vgl.  bei  *lu). 

OrcoQxovöa,  kar.  Phyle  {BCH 
XIX,  558  u.  Ath.  Mitt.  XXI, 
119). 
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*trmme  (vgl.  auch  *turma) 
*trmme 

trmmi-le 


'trmm(e)-ije 


trmme-re 


trinmi-(e)se 
*trmme-(e)zc 

* [-trmme 

*ple  -f-  trmme 
*uwi  -j-  trmme 

*zffipri-(- trmme 


*trusa   (vgl.  Corpus,  Index:  trusfi 
u.  *trzze) 

*trusa 

*triiwa  (vgl.  Corpus,  Index:  truwe- 
u.  *tra)     - 

*truwa-la 


TeQiialoc,  1yd.  Lokalname  d.  Zeus 
(vgl.  Buresch,  Aus  Lyd.  73). 

TtQfiiXai,  einheim.  Name  der  Lykier 

(vgl.  Pape-Bens.). 
TsQfiiXac  (m),  pis.  (Am.  J.  of  Arch. 

1888,  265;  An.  Brit.  XVI,  125). 
TQEfuXaq  (m),  pamphyl.  {An.  Brit. 

XVII,  238). 

TaQfiiai'cor  xoivov.,  kar.  Ort  u. 
rhod.  Besitz  (BCH  X,  487 f.; 
Hermes  XXVI,  147). 

TtQUBQa       \ 

rp  I  kar.  Stadt  u.  Vergeh. 

nlZlZ  j  (^^1-  Pape-Bens.). 

TtQfiEQig  (f),  myth.  lyk.?  Persön- 
lichkeit (vgl.  Steph.  Byz.  unter 
YXafioi). 

Wohl  Demot. 

TtQfitjööog,  pisid.  Städte  (vgl,  Pape- 
Bens.). 

[?]BiTaQ{ia  (f),  lyk.,  heUenist.  Zeit 
(uned.  Inschr.  aus  Tyberissos). 

nXaöaQfia  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *ple). 

OviösQiia  (f),  lyk.  (Beis.  in  Lyk. 
n  S.  149). 

2Jsfi(ß)QcdaQfia  (f),  lyk.,  3.?  Jlirh. 
V.  Chr.  (CIG4SUi\.Beis.  iriLyJc.  II 
S.  67;  so  ist  zu  berichtigen). 


TQvöa^  lyk.  Ort  (vgl.  Beis.  in  LyJc. 
I  S.  31;  II  S.  9.  12). 


TQvmXtjq  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  304). 
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*trzze  (vgl.  *trusa,  *turza;  ob  nicht 

*tarza?) 
*trzze 

Irzzu-be 

*  api -j- trzze-(e)zi  (unsicher) 

*la  -f-  trzze  (od.  lat(a)  -|-  erze) 

*tube  (vgl.  Corpus^  Index:  tube, 
tubeiti,  tubidi  =  ocpEUho)? ,  u. 
*dube,  *tebe,  *tiba) 

*tuba  -|-  hlmmu-re 

*tube-ri 


tubu-re 

*tube-ri-(e)se 

*tuba-ta 

*tub(e)  -\-  uru-re  (tub(e)  -|-  ara-ra?) 

*tuba-|-(a)rnna 
*prbbe-f-tube-ri 

*tude  (vgl.  *tuti,  *tedi) 
*tude 


*  tuda-(a)nna 

*tuhe  (vgl.  Corpus,  Index:  tuhe  u. 
tuhes(e)  =  aösXrpiöovg,  d68).(fidPj; 
in  der  griech.  Transkription  schwer 
zu  unterscheiden  von  den  Namen 
mit  tuwa-Stamm) 


TaQöog    \  kil.  Stadt  u.  Fluß  (vgl. 
TeQöog     I  Pape-Bens.). 

EjtiöaQOaöiq  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *apa). 

ÄajaQöfjg  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *la). 


ToßaXftovQa,  1yd.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*lilmmi) 

TovßtQig  (f),  lyk.?  myth.  Persön- 
lichkeit (vgl.  Steph.  Byz.  unter 
VXafioi). 

TvßsQiööog,  lyk.Stadt  (uned.  Inschr.). 
Tcoßata  I  paphlag.  Stadt  (Ptol.  V, 
Toßara    )  4,  5). 
ToßoQOQog  (m),  kar.,  um  400  (BCH 

IV,  296  f.). 
&vßaQvai,  1yd.  Ort  (vgl.  bei  ariina). 

neQjievövßsQig  (m),  lyk.,  hellenist. 
Zeit  (vgl.  bei  *prbba). 

Tovöoi  (f),  mys.  Königstochter  (vgl. 

Pape-Bens.). 
Tovöovg    (f),     kil.    (Le    Bas    III, 

Nr.  1447). 
Tvöevg  (m),    kar.     {Bev.   Et   Gr. 

1906,  235). 
Tv6tvg{m\  pisid.  {GIG  III,  4379"). 
Thydonos,  kar.  Ort  (Phn.  V,  109). 
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*tuhe  (od.  tuhes) 


Joh.  Sundwall, 


tuhe-(e)se 


'tuke  (vgl.  Corpus,  Index:  tucedri 
=■  statua?  u.  *teke,  *tike) 


Tovrji^  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  II  Nr.  260). 

Tovi^Q  (m),  kil.  {Cia  III,  4403—4 
11.  Heberdey -Wilhelm,  Reisen  in 
Kil  S.  137.  138f.  148). 

Tovrjq  (m),  isaur.  (Class.  Bev. 
1910,  77). 

(f?) 

Tovrjoiarog  (ni),  pamphyl.  (GIG  III, 
4362— b.  4345). 


*tuke 

Jovxxov  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  59). 

*tuke-le 

TovxoXtig  (m),  westkil.  (J.  of  H. 
Stud.  XII,  271). 

*tuke-ri 

AovxtQig  (m),  kil.  (Heberdey- Wilh., 
Beisen  in  Kit.  S.  139). 

*tule    (vgl.    Corpus,    Index:    tuli- 
u.  *tele,  *tile) 

*tule 

Tv?.og  (m),  1yd.  Heros  (Head,  Hist. 
num.  2  S.  657). 

TvXoav,  lyd.  König  (vgl.  Pape-Bens.). 

*tul(e)-ijä-ta 

TovliavöoQ  (m),  isaur.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  200). 

*tul(e)-j-ure-(e)zi 

ToXovQaöiq   (m),    isaur.   (Sterrett, 

*tule-(e)zi 

*kamä  -j-  tule  (od.  kamä  -f-  teli) 

*  kanä  -\-  tula-ba  (od.  kanä  -\-  tele-bi) 


Wolfe  Exp.  S.  197). 
TovXovQaöiQ  (m),    isaur.  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  201). 
TovXovQaöLQ  (m),    pisid.   (Sterrett, 

Ep.  Journ.  S.  181). 

TohjösvQ.,    pis.    Demot.    (Sterrett, 
Ep.  Journ.  S.  94). 

KafiavöoaXoc ,     lyd.    Ort    (vgl.    bei 
*kama). 

KevsvöatXaßa,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*kana). 
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*  kuba  -{-  tule 

*tume  (vgl.  Corpus,  Index:  tumi  u. 
folg.,  u.  *teme,  *tmme) 

*  turne 


*tume-le  (vgl.  auch  *tmme-le) 

*turame-(e)nne  (vgl.  Corpus,  Index; 
tuminehi) 

*tume-re 
*tumä-ta 
*  tumi-(e)so 


*tiiiiinna    (vgl.  vorherg.   u.  Steph. 
Byz.  TX'firia  =  Qäßöoq) 

*tumnna 


'tumnna-(a)za 


'erma-f-tumnna 


*tuna  (vgl.  *tene,  *tnne) 
*tuna  (vgl.  *tnne) 


Koßtjdvh],  1yd.  Ortsn.,  um  163  v. 
Chr.  erwähnt  (vgl.  bei  *kuba). 


A(o(ioQ  (m),    lyk.  {J.  of  H.  Stud. 

XV,  125). 
Tovft/utg  (m),   isaur.-kil.  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  70). 
Tovfiatov  (m.  acc),  isaur.   (uned. 

Inschr.). 

TvfimXiq,  1yd.  Phyle  {CIG  II,  3451). 
Tvfiriva,  lyk.  Ort.  (Steph.  Byz.). 

Tvfitvaiov,  phryg.  Gebirge  (Steph. 
Byz.). 

Tof/aQiQ,   1yd.  Stadt   (Head,   Hist. 
num.  2  S.  659). 

Tofiavöoq  I  pis.  Ort.  (vgl.  Pape-Bens. 
Tvfiavöog  I  u.  Kretschm.  Einl.  S.308). 

Tofiiöa^  kapp.  Stadt  (Pape-Bens.). 
Tofiiöog  (m),  lyk.  (Reis,  in  Lyh.  II, 
S.  149). 


TofivoQ  (m),    lykaon.   (Ath.  Mitt. 

XIII,  261). 
Tvfivoq,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
Thymnias,    sinus   Cariae   (Plin.  V, 

104). 
Tvfivrjg  (m),  kar.,  6.  Jhrh.  u.  spät. 

(Herod.    V,   37.    VII,  98;    Ditt., 

Syll^  96). 

Ti'fivrjööog.  kar.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

AQ(ie6v(ivt]g\{m),     lyk.     (vgl.    bei 
EQfiedvfirrjg  ]  *  erma). 

Tvvva,  kataon.Stadt(Ptolem.V,7, 7). 
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*  tuna-ba 
*tuna-da 

*tufita  (vgl.  *tete,  *tuti) 

*  tunta-ra 
*tunta-(a)za 
*sibi-|- tuiita 

*ture  (vgl.  Corpus,  Index:  turawas, 

turakssi  u.  *tere). 
*ture 


*ture-be 


tur(e)-le 
*tlire-ini 

*turi-|-mnna 
*tura  +  muwa 
*ture-(e)nni 


Tovvoßog  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  296  f.). 

Tvvaösvg,  pisid.  ?  Demot.  {Ärch.-ep. 
Mitt.  XIX  52,   so  ist  zu  lesen). 

TvvdaQLQ  (f),  lyk.  {CIO  III,  4335). 

Avvöaöov^  kar.  Ortsn.  (Steph.  Byz.). 

^tßiöovvöa^    lykaon.   Ortsn.    (vgl. 
bei  *sibe). 


w  f       I    1yd.   Stadt     (vgl.    Ath. 
m^Q^    f   Mitt  III,  59). 

TvQQa,  (vgl.  vorherg.)  lyk.?  Stadt 
(vgl.  Pape-Bens.). 

TvQog,  pis.  Stadt  (Steph.  Byz;  vgl. 
naXaitvQSvg  CIG  III,  4380 «'•"•). 

TvQiaiov,  lykaon.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

AcoQog,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

1yd.   Stadt   (vgl.  Pape- 
ToQQrjßog  I       Bens.). 
ToQfjßog      1yd.  König   (vgl.  Pape- 

[      Bens.). 
ToQQfjßia,  1yd.  See  (vgl. Pape-Bens.). 
ToQQrjßig,    kar.   Landschaft    (vgl. 
Pape-Bens.). 

TovQan^ag    (m),    isaur.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  201). 
TvQifivag  \  1yd.  Bein.    d.    Apollo 
TvQi/ircog  i  (vgl.  bei  *mnna). 

TovQafiojag  1    (m),    kil.    (vgl.    bei 
TovQafimg    j    *muwa). 

TvQavmg  (f),  lyk.  (Beisen  in  Lyk.  11 

S.  136). 
TvQavvig  (f),   kil.   (Heberdey-Wil- 

helm,  Beisen  in  Kil.  S.  125). 
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'ture-(e)nni 


*erma  -f-  tur(e)-ija 

*la-f-ture  (od,  latu-re) 
*tija  -f-ture 

*turma  (vgl.  auch  *trinme) 
*turra('a)  -\-  isba 
*  tiirmi-(a)za 

*twrta  (vgl.  Corpus,  Index:  .9^urtta) 
*,^urtta 


'tiirza  (anal.  *murza."  vgl.  jedoch 
*trzze) 

'turza 


TvQavviQ     (f),     isaur.     (Headlam, 

Eecles.  Sit  S.  29  f.). 
TvQaviq  (f),  isaur.  (Headlam,  Eecles. 

Sit.  S.  29  f.). 
TvQaviQ  (f),  lykaon.  (Ramsay,  Stnd. 

S.  69). 
TvQavvoq    (m),    lyk.    {Reisen    in 

Liß.  II  S;  170). 
TvQavvoc   (m),    phryg.    {CIO  III, 

3822«,  3846  z- ■'4  add). 
TvQavvoq  (m),    pis.   (Sterrett,  Ep. 

Journ.  S.  192). 
TvQavpog  (m),  isaur.-kil.  (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  70). 
TvQarroc  (m),  kil.  (Heberdey- Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  95). 
TvQQOiVLOQ   (m),   phryg.    {CIO  III, 

3858  und  add). 
TovQarvog  (m),  isaur.  (uned.  Inschr.). 

EQfiadoQutg    (m),     lyk.    (vgl.    bei 

*  erma). 
JarcQQsia,  ion.  Dorf  (vgl.  bei  *la). 

JiaTOQtfroc,  isaur.-pis.  Demot.  (vgl. 
bei  *tija). 

AoQ^tiCjjrac  (m),  kil.  (vgl.  bei  *isba). 

TvQfiiaöoQ,  lyk.  Ort  (vgl.  Reis,  in 
Lyk.  II  S.  54). 

AoQTig  (-m?),  kil.,  2.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(Heberdey -Wilhelm,  Reis,  in  Kil. 
S.  76). 


*turza-la 


OvQdoq     (m),     lykaon.     (Ramsay, 

Stud.  S.  162). 
^  r   isaur.  -  pisid.    t)emot. 

»^«owoi      (Sterrett'    Wolfe  Exp. 

dvQCrj?M,  pis.  Ort  (Ptolem.  V,  5,  8). 
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*tusa  (vgl.  *tezi) 
*tusa 

*tusa-la 
*tusä-ma 

*tusa-j-nuza  (od.  tusä-(a)nna-(a)za) 

*tustte  (vgl.  Corpus,  Index:  tustti 
u.  *tastte) 

*tustte-le 

*t«ti  (vgl.  Corpus,  Index:   tuta  ii. 
*tete,  *titi) 

*tuti 


*tu(a-(a)nna 

tuti-(en)ni-mi 

*tiiwa  (vgl.  Corpus,  Index:  tuwa, 
tuwe,  tuwi  u.  tuwete  =  drtßi/xEr?, 
u.  auch  *tewe,  *tiwi:  vgl.  auch 
bei  *tuhe) 

*  tuwa 


Gvooog  (m),   kar.,  um   360  (Ditt., 
SylL^95;  Le  Bas  Nr.  379). 

ßvööcoXog  (m),  kar.  (Le  Bas  Nr.  377). 

Tovaafifjag    (m),    kil.    (Heberdey- 
Wilhelm,  Beis.  in  Kil.   S.  124). 

rj  \  kar.  Ort  (vgl.  bei  *nuza). 

Tisanusa  )  ^  °  ^ 


To[6\roX(,q  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  296 f.;  wohl  so  zu  ergänzen). 


&ovfhov  (f?  nom?),  isaur.  (Ramsay, 

Stud.  S.  39). 
(-Jovd^ovQ  (m),  lykaon.  (J.  ofH.  Stud. 

XXII,  340). 
ToTTTiQ  (m),  phryg.  {FHC III,  388). 
TovT7]Q  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  137). 
'foTig  (m?),  isaur.  (uned.  Inschr.). 
ToTtaior  I   phryg.   Stadt  (Ramsay, 
ToTToiov  I  Stud.  S.  189). 
TvTfi67]g,   1yd.    Gentiln.    (Buresch, 

Aus  Lyd.  S.  7 f.). 
TvTfjvog  (vgl.  TcTfjvog),  pis. -isaur. 

Demot.    (Sterrett,     Wolfe    Exp. 

271f.). 

TcoTcovaarig  (vgl.  vorherg.).  phryg.? 
Demot.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  271f.). 


eoag  (m),  pisid.,  lyk.  (vgl.  CIQ III). 
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*tuwa 


tuwa-da 
*tuw(a)-ija 

*tu\va-la 


*tuwa-l(a)-ija 
*tuw6-mi 

*tiiwä-(a)nna 

*tuwa  -|-  nele 

*tuwä-|-nezi  (od.  tuwa-(a)rina-(a)za : 
vgl.  auch  tewi  -j-  nezei) 

*tuwi-te 


*tuwi(n)-te  (vgl.  uwlfite) 
*tuwa-|-tnna 


Hoac  (m),  niyth.  Personen  (vgl. 
Pape-Bens.). 

("JoavriavoQ  (m),  lyk.,  pis.  (vgl. 
CIGlll). 

ßovag  (m),  isaur.  (Sterrett,   Wolfe 

Exp.  S.  58). 
('Jocolv]  (m),  lykaon.  {J.  of  H.  Stud. 

XVIII,  117). 

7'o3c  (m),  kil.  (Heberdey-Wilhelm. 
Beis.  in  KU  S.  138). 

Tviog  (m),  1yd.,  um  300  v.  Chr. 
(Am.  J.  of  Ärch.  1912,  28). 

TnaXXiQ  (m),  Kibyrat.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reis,  im  südivestl. 
Kleinas.  S.  10). 

ToahQ  (m),  lyk.  {CIO  IIT,  4311. 
vgl.  Majuskeltext). 

tow(e)l(e)  1  kar.,  epichor.  (vgl.  Klio 

tuw(e)l(e)  JXI,  479). 

ToaXLoq  (m),  Kibyrat.  {BGH  X, 
234). 

,    ^'"  -   \    Wilhelm,  Reis,  in  KU. 

&oara  \  kapp.    Stadt    (vgl.    Pape- 
Ivava  i  Bens.). 

TvarcoXXog^  1yd, ?  Ortsn.  (vgl.  bei 
*nele). 

Tvervsööog,  kar.  Ort  (vgl.  bei 
*nezi). 

TvitrjVOQ 
(vgl.  TnuTfiroc 
ebenda) 

Tvivöa,  lyk.  Ort  (J.  of  H.  Stud. 
XV,  109). 

Toadv)]  (f),   lyk.  (vgl.   bei  *tnna). 


isaur.-pis.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe 
Exp.  S.  271  f.). 
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*tiiwa-(a)za 
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Aoaöa,  kar.  Ortsii.  (CIQ  II,  3827). 

(-Jvtoöoc,  1yd.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

&veööog,  pisid.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

ßwjooog,  kar.  Platz  {BCH  XIII, 
5041). 

EQfiavdoag  (m),  lyk.  (vgl.  bei 
*erma). 

EQfiatosoQig  (meine  Lesung)  (m), 
lyk.  (vgl.  bei  *erma). 

Nariroa  (f  ?),  pisid.  (vgl.  bei  (*neni), 
Naviroaq{xn)^  pisid,  (vgl.  bei  *neni). 
BaQya&orjc     (m),     kil.     (vgl.     bei 
*prqqa). 

*urtä+tiiwa-(a)ha  (vgl KUoXL 467)       OQß^ovöovcoxa,  kar.  Ortsn.  (BCH  V, 


*ermä-f"  tuwa 

*  erma  -|-  tuwe  -j-  ure  (unsicher) 

*neni-|-tuwa  (od.  neni -j- tulie) 
*prqqa  -f-  tuwa 


*u  (vgl.  *a,  *e,  *i) 
*u-|-kluwa 

*u -f- kuka    (vgl.    Corpus,    Index: 
äkuka) 

*u-j-trqqü-ta 

*iiba  (vgl.  *upa) 
*uba  -|-  muta 

*ubu-re 

*ubä-ta 


*bul(a)-f-uba-(a)za  (unsichere  Zu- 
sammensetz.) 

*mula  -|-  bul(a)  -}-  uba-(a)za 


108). 


OxZvcoQ  (m.  gen?),  isaur.  (vgl.  bei 
*kluwa). 

ilyvyog^  lyk.  myth.  Pers.  (vgl.  bei 
*kuka). 

OrcoQxoröa^    kar.    Pliyle    (vgl,    bei 
*trqqa). 


Oßaftovrag  (m),  kil.  (vgl.  bei 
*muta). 

tr  OßoQaig,  pis.  -  isaur.  Demot. 
(Sterrett,    Wolfe   Exp.   S.  271). 

Oßavöig  (f),  Kibyrat.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reis,  im  südivestl. 
Kleinas.  S.  10). 

Yßavöa    1   ion.    Insel    (vgl.    Pape- 

Hybanda  J  Bens.). 

BovXovßaOig  (m),  Kibyr.  (vgl.  bei 
*bula). 

MoXeßovXovßaaig  (m),  Kibyr.  (vgl. 
bei  bula). 
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*ude 
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*uda-la 


*udi-(a)za 


*erma-|-uda  (unsicher) 
*mne  -|-  ude 

*udra  (vgl.  Corpus,  Index:   udreci 
u.  *adra,  *idra). 

*udra-la  (wenn  nicht  griech.?) 
*kl(a)  +  udra 

*  uge  (vgl.  Corpus,  Index :  uguwämä 

u.  *uke) 

*ugä-ta 
*uga-(a)za 

*  upra  -j-  uge-ri  (vgl.  jedoch  bei  *  kara) 


'uz(e)  -|-  ugu-we    (unsicher,    vgl. 
Corpus,   Index:  uguwämä) 


Ydrj^  kar.  Stadt   (vgl.  Pape-Bens.). 
Yöfj^      lykaon.    Stadt     (Hierokles 

Synekd.). 
Eudon,  kar.  Fluß  (Plin.  V,  109). 

OdmXXoQ  (m),  pis.  {BCH  XXIII, 
293 ;  hdisUckoiYon^lsißtädtePamph. 
u.  Pis.  II  Nr.  80.  117;  es  ist  an 
allen  diesen  Stellen  OömXXog  Mo. 
zu  lesen). 


Yöiööa 

YÖLOöoq 

YÖLöOq 


kar.   Stadt    (vgl.   Pape- 
Bens.  u.  BCH  V,    96). 


Yd{a)<ioq   (m),     kar.     {BCH  XII, 
252). 

EQfiavöag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *erma). 

Nivevdiog^    Bein.   d.  kar.  Zeus  in 
Aphrodisias  (vgl.  bei  *nini). 


YÖQrjXa,    kar.    Stadt    (vgl.    Pape- 
Bens.). 

Cludm^  r^^-  ^'^"^  ^^^^-  ^^^  *^^^^- 


Oyovöa,  kar.  Ort  (BCH  XH,  30). 

YyaOöog,  kar.  Stadt  (Steph.  Byz.). 

OßQaovysQig  (m),  kil.  (Heberdey- 
Wilhelm,  Reis,  in  Kil.  S.  139; 
CIO  m,  4406—8). 

Oooywa,  kar.  Gott  (vgl.  Röscher, 
Lexik.). 


Joh.  Sundwall,  Die  einheimischen  Namen  der  Lykier. 


15 


226 


Joh.  Sundwall, 


*uhe  (vgl.  Corpus,  Index:  uhe, 
uhahi,  nach  Torp,  Lyh.  Beitr.  1, 25 
u.  Kluge,  LyTc.  Inschr.  S.135  eine 
Nebenform  von  uwe  =  Familie?; 
in  den  griechischen  Namen  ist 
dieser  Stamm  von  *uwe  und  *wa- 
schwer  zu  unterscheiden) 

uhe-cge 
*uhe-re 


uhe-r(e)-ija 
*uhe-re-le  (unsicher) 

uhe-tgi 

*uke  (vgl.  Corpus,  Index:  uki  und 

*uge) 
*uke 

*  uk(e)-ij(e)-ehi 

*  ap(a)  -\-  uke 

*uktta  (vgl.  *aktta,  *iktta) 
*uktta  -|-  muta 

*ukzza  (vgl.  *wakzza) 
*ukzza 


OaQLg  (m),  kil.,   1.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey- Wilhelm,  Reis,  in  Kil. 

S.  77). 
Ovagog  (m),  kil.  (Heberdey- Wilhelm, 

Reis,  in  Kil  S.  140). 

OviQia  (f),  pis.  (Sterrett,  Ep.  Journ. 
Nr.  145). 

OaQ(oUag  (m),  Alexandrialiste 
kleinas.  Namen,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 
(Wilhelm,  Beitr.  zur  griech. 
InschrTc.  S.  224). 


Oxa  (f),  isaur.-kil.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  90). 
Oxijvog,  lykaon.  Demot.  (J.  of  H. 

Stud.  XXn,  352). 

ÖTciasiog    (m),     lykaon.    (Ramsay, 
Stud.  S.  71). 

Ajcovxcog  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *apa). 

Oxdafiorag    (m),     lyk.     (vgl.     bei 
*muta). 

(  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v.  Chr. 

^^'^  \  (Heberdey-Wilhelm,    Reis. 

^^^'^  l  in  Kil.  S.  76). 

O^aaq  (m),  pis.  (J.  of  H.  Stud.  XV, 

129  u.  An.  Brit.  Schol.  XVII,  248). 
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*ukzza-la 


*ukzza-wa-da 

*kppara-|-ukzza 

*zlppa-r(a) -f-ukzza  (od.  zlppa -f- 
ara  -{-  akzza) 

*ula  (vgl.  Corpus^  Index:  ule,  ula- 
kadi  und  *ala,  *ila;  nach  Strabo 
XIV,  635  rb  jaQ  ovXetv  vyiaivEiv) 

*ula 


*ula-|-ala   (unsicher:    vgl.    Steph. 
Byz.) 

*ul(a)-ija 


*ul(a)-ija-da 


O^aXßiog  (m),  Kibyrat.  (vgl.  bei 
*elbbe). 

O^oXXag  (m),  kü.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.    (Heberdey-Wühelm,    Beis. 

in  KU  S.  76). 

O^oadtjg  (m),  lyk.  (J.  of  H.  Stud.  XV, 
121). 

FjtovQco^a  (m.  nom.),  pis.  einheim. 
Form  (vgl.  bei  *kppara). 

^XjtovQo^a  (f.  nom.),  pis.  einheim. 
Form  {Rev.  d.  univ.  d.  Midi  I, 
3561). 


OXXtq  (m),  kil.,   2.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(Heberdey- Wilhelm,      Reis,     in 

Kil.  S.  76). 
iiiiXXa    (f),    pis.    {Am.  J.   of  Arch. 

1888,  265). 
OvXog  (m),  pisid.  (CIG  III,  4366^). 
FXag  (m),  lykaon.  {CIO  III,  3990 ^ 

Ath.  Mitt.  1888,  260  und  J.  of 

H.  Stud.  XXII,  352;  vgl.   auch 

Ramsay,  Studies  S.  47). 
FXXog,  1yd.  Fluß  (vgl.  Pape-Bens. 

und  Head.,  Hist.  num.'^  S.  655). 
YXt]  (od.  Fol]  nach  anderen),  1yd. 

Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

FXXovaXa,     kar.    Ortsn.    (vgl    bei 
*ala). 

^  -     ^  kar.  Ortsn.   {IG  I,  Index). 

OvXiog,  kar.  Gottheit  (Strabo  XIV 

635). 
OvXXiag  (m),  lyk.  {Reis,  in  Lyk.  II 

Nr.  107). 

OvXiaötjg  (m),  kar.  {BCH  XI,  16; 
XIV,  100;  XV,  540). 

15* 
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*ul(a)-ija-ta 

' 

Fharrjg  (m),  kar.,  V2  4.  Jhrh.  (Ditt., 
Syll^  96). 

*ula-ma  (nach  Steph.  Byz.  Fkaf/oi  - 
xaQjcoi) 

Okvfiog,  kar.  Demot.  (BCH  XXII, 

381). 
Y>ia(ioL,  lyk.  Stadt  (Steph.  Byz.). 
SiXafioq  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 

Städte  Pamph.  u.  Bis.  II  Nr.  245). 

*uli-ma  +  neri  (unsicher) 

OXifiavaQEvc ,     isaur.-pis.    Demot. 
(vgl.  bei  *neri). 

*ula-(a)nna 

Avlaviq,^  lyk.    {Reis,    in    Lyl.  11 

S.  190). 
i,2,Xi]v,  lyk.  Wahrsager  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

*ul(a)  -\-  ari-ma 

YXXaQifia,    kar.    Ortsn.    (vgl.    bei 
*  ara). 

*ule-te 

Oksrag  (m),  kar.,  ^^4.  Jhrh.  (BCH 
VI,  192). 

*uli(n)-te 

AvXivd7]vog,  Flußgott  bei  Keretapa 
in   Phryg.    (Head,    Hisi.   num."^ 
S.  669). 

f 


*ulä-}-pre 
ula  -|-  pre 
'ul(a)-aza 


*tija -|- ula-ma  (od.  tija -|- hla-ma) 

*ull)be  (vgl.  *elbbe) 
*ulbbe 


*ulbb(e)-ije 
*ulbbe-(e)se 


OXvfißQog  1   kil.  Gottheit  (vgl.   bei 
OXvßQog    1  *pre)- 

SiXaöTja,  1yd.  Platz  (BCH  XII,  207). 
OXoooig,  kar.  Platz  (J.  of  H.  Stud. 

XI,  121). 
TicoXafiog  (m),  pis.  (vgl.  bei  *tija). 


OXßa,  pamphyl.  Stadt   (vgl.  Pape- 

Bens.). 
OXßrj,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

OXßiog  (m),  lykaon.  (Ramsay,  Stiid. 
S.  161). 

OXßia,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

OXßaöa,  pamphyl.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

OXßaoa,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

OXßaöa,  kappad.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 
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*ume  (vgl.  *hume) 

*adr(a)-ija    uma-(a)za    (od.    idr(e)- 
ije  u.) 

*erte  -j-ume 

*iine  (vgl.  Corpus,  Index:  una,  uni 
und  *huni) 

*une 


*una-|-bara 


*un(e)-ije-li 

unu-we-mi  (od.  un(a) -|- uwe-mi) 

*una-(a)za 

*am(a)  -|-  unä-ta    (unsicher,    viel- 
leicht amä  -j-  näta) 

*api  -f-  uni-te  (unsicher) 

*hnt(a)  -j-  unu-wa 

*unte  (vgl.  *hiite) 
*unte 

*upa  (vgl.  Corpus,  Index:  upahi  u. 

*uba,  *apa) 
*upe 

*upa-)-  (a)rnna 

*upa-(a)iina 


upa-(a)zi 
upa-(a)z(a)-  ije 


EÖQirj    Ffii]ö6r],    kar.    Ortsn.    (vgl. 
bei  *adra). 

ÄQTTjVfiog  (m),   kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *erte). 


Evvai,  kar.  Ort  (Steph.  Byz.). 
Eunias   nemus,   lyk.   Ort   (Plin.  V, 

101). 
Ovv7]q  (unsicher)  (m),  phryg.  (vgl. 

Pape-Bens.). 

OvoßaQoq    (m),    Kibyr.    (vgl.    bei 

*bara). 
OvoßaQoi,  lyk.  Ort  (vgl.  bei  *bara). 

OviaXsvq  (m),  lyk.  (BCHXYl,  445). 

Ovfjöag  (m),  phryg.  (CIO  III,  3845). 

Afivvavda,    kar.    Ortsn.    (vgl.    bei 
*ama). 

AjtLovid^uq  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *  apa). 

Ivöovvovaq  (m),  kil.  (vgl.  bei  *hnta). 


Ovvöiq  (ebenda  Ivöovq)  (m?),  isaur. 
(Ramsay,  Stud.  S.  169). 


Ovjtiq  \  lyk.  ?    Nymphe    auf   Delos 
Simq    /  (vgl.  Pape-Bens.). 

YjtaQva,  kar.  Kastell  (vgl.  bei 
*arfina). 

0(pavvaq  (m),  lyk.  (Heberdey-Ka- 
linka.  Reis,  im  südwestl.  Kleinas. 
S.  16). 

0(pavriq  (m),  kil.  {FHO  ü,  13). 
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*uple  (vgl.  Corpus,  Index:  hublehi, 
uplesiz,  upleziz  und  *eple) 

*uple  OjtXrjg    (m),    pisid.    (CIG  III    und 

Lanckoronski,  Städte  Pamph.  u. 

Fis.  II,   vgl,  Kretschmer,   Einl. 

S.  314). 
OjiXrjq  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  in 

TAMll). 
OjcXwv    (ra),    lyk.    (C2G   UI,    vgl. 

Kretschmer  a.  a.  0.). 
ÖJtXmv  (m),   pisid.    (CJG  III,   vgl. 

Kjetschmer  a.  a.  0.). 

*uple-(e)zi     (vgl.    Corpus,     Index:         OjrXsöig  (m),  pisid.  (Lanckoronski, 
upleziz,  uplesiz)  Städte     Pamph.     und    Pis.    II 

Nr.  58.  96). 
OxXeLöLQ    (m),   pis.    (uned.   Inschr. 
aus  Termessos). 

*er(i)  4"  uple-(e)zi  (od.  eru-|-ple-        EQVJikaörjg.,  lyk.  (vgl.  bei  *eri). 
(e)zi) 

*id(a)  +  uple-(e)zi   (od.  idu-|-ple-         lövßXrjöig  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
(e)zi)  bei  *ida). 

*upre  (vgl.  Corpus,  Index:  ubren  u. 
*ipre) 


'upre  YßQ7}g  (m) 

YßQvov  (m.  gen.) 


ksir.(Ath.Mitt. 
XIV,93f.;XV, 
274). 

YßQig  (m),  kil.,   2.?  Jhrh.  v.  Chr. 
u.  folg.  (Heberdey- Wilhelm,  Beis. 
in  Kil.  S.  76). 
YßQsag  (m),  kar.  (BCH  XV,  541). 

*upra4-ara  +  tezi  0[ji]Qa[i]]Qcotaacg    (m),    kil.    (vgl. 

bei  *ara  und  *tezi). 

*upre-|-kuwa  OßQavyoveig    (m),     kil.    (vgl.    bei 

*kuwa). 

*upre-me  OjtQafiig  (m),   lyk.  (Heberdey-Ka- 

linka,  Reis,  im  südwestl.  Kleinas. 
S.  54). 
OßQifiag,  phryg.  Fluß  (vgl.  Ramsay, 
Cit.  and  hish.  I  S.  409). 


Die  einheimischen  Namen  der  Lykier. 


231 


upre-me 


'upri-f-muta 


^upre  -|-  muwa 
^upre  -j-  muwa-(a)zi 


*upra  -\-  uge-ri  (vgl,  bei  *kara) 
*upra  -f-  wakssa  (od.  upra  -j-  ukzze) 

*upra-|-zeti 

*dad(a)-j-upre 

*knta-|-upre 

*urbbe  (vgl.  *erbbe) 
*urbbe-le  -f-  zeti 


*  urbba -|- liza  (od.  urbbe-li-(e)se) 


*urbbä-(a)nna 


OßQiiioq  (ra),  kar.  {BGH  XV,  547). 
OßQi^ioq  (m),  pis.  {CIO  III,  4366^). 
OßQuioq  (m),   kil.    {GIG  III,  4428 

u.  add;  Heberdey- Wilhelm,  Reis. 

in  Kil.  S.  139  f.). 
OßQifiiavog  (m),  pisid.  {Äth.  Mitt. 

VIII,  72). 

OßQifiotag    (m),    pisid.    (vgl.    bei 

*muta). 
OßQificotag    (m),    pisid.    (vgl.    bei 

*muta). 

Ojegafioag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *  muwa). 

OjiQafimöig  (m),  kil.,   2.?  Jhrh.  v. 

Chr.  (vgl.  bei  *rauwa). 
OjtQafiovaöig    (m),    kil.    (vgl.    bei 

*muwa). 
OvßQafiovaöig    (m),    lykaon.    (vgl. 

bei  *muwa). 
OvjiQafiovöig  (m),  lykaon.  (vgl.  bei 

*muwa). 

OßQaovysQig  (m),  kil.  (vgl.  bei  *iige). 

OvjtQav^fjg  (m),  lykaon.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  Nr.  290). 

OjiQaOrjtag  (m),  pisid.,  um  150 
(Ditt.,  0(71751). 

Jadvßga,  paphlag.  Stadt  (vgl.  bei 
*dedi). 

KivövojtQag  (m),  lyk.  (vgl.  bei 
*knta). 

ÖQßaXaOTjTag  (m),  kil,,  heilenist.  Zeit 
(Heberdey- Wilhelm,  Beis.  in  Kil. 
S.  88,  wo  die  Zeitangabe  in  J.  of 
H.  Stud.  XII,  264  berichtigt  wird). 

OgßaXiööog,  kappad.  Stadt  (vgl. 
bei  *Iiza). 

OQßava\T]r}g\  lykaon.  Demot. ?  {KUo 
OQßavnri[g]  1  X,  240). 
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*urbbä-(a)nna-(a)za   (vgl.  auch  bei 
*nezi) 

*mija-|-urbbe-le 

*ziz(a)  -j-  urbba  (od.  zi  -\-  zrbbe) 

*urble  (vgl.  *erble) 
*urble 


'ure  (vgl.  Corpus,  Index:  urazije  u. 
folg.  und  *hura) 

'ure 


Joh.  Sundwall, 

ÖQßavaööa^  pis.  Stadt  (Ptol.  V,  5,  8). 


■ur(e)-eh(e)-ije 


*uru-be 

ure-|-billa-(a)ha 

*ur(e)-ije 


ura-ma 


*ura-|-"iuta 
*ura  -f-  muwa 


MioQßoXXag  (m),  pis.,  72^-Jhrh. 
V.  Chr.  (vgl.  bei  *mija). 

^löt^Qßa,  Teil  von  Ephesos  (vgl. 
Pape-Bens.). 

ÖQßXrjToq  (fvXrj,  pisid.  Phyle  (Lancko- 
ronski,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  II, 
Nr.  15). 


OQag  (m),  pisid.,  lyk.  (J.  ofH.  Stud. 

XV,  127;  uned.  Inschr  aus  Tlos). 
OQoq  (m),  1yd.  (Buresch,  Aus  Lyd. 

S.  54). 
OvQoq  (m),  pamphyl.  (Lanckoronski, 

Städte  Pamph.  u.  Pis.  I  S.  183). 
OvQoq,  lyd.  Platz  (BCH  XII,  207). 

ÖQsai  (f.  dat?)  pisid.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  281). 
OQEiog  (m),  lyk.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr. 

und  später  {CIG III  add  4315'^-"-; 

Beis.  in  Liß.  II  S.  136). 

ÖQoßig,  kar.  Insel  (vgl.  Pape-Bens.). 
Demot.? 

F()m,  früh.  Name  von  Paros  (vgl. 

Pape-Bens.). 
Jpm,  früh.  Name  von  Seleukia  in 

Kil.  (vgl.  Pape-Bens.). 

OQQOfiog  (m),  Kibyr.  (Heberdey- 
Kalinka,  Beis.  im  südwestl.  Klein- 
asien S.  9). 

VQcofiog.,  kar.  Ortsn.  (vgl.  Meyer, 
Bez2.  Beitr.  X,  S.  160). 

OvQafiovTag(m).,  kil.  (vgl.bei  *muta). 

OvQa/ifioag  (m?),  pisid.  (vgl.  bei 
*muwa). 
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'urä-ta 


'ura-wä-ta  (vgl.  oben) 


*balb(a)-f-ura  (od.  balbu-ra) 


'  erma  -|-  tuwe  -f-  ure  (unsicher) 


*id(a)-|-ure  (od.  idu-re) 


*ij(a)  -|-  ure-(e)zi     (vgl.    Corpus, 
Index:  urazije) 

*ise-j-ure 

*kalti-|-uri-(a)za 

qnt(a)-|-ur(e)-ahi    (od.    qntu-ra- 
(a)hi) 

*krssa  -j-  ura  ■ 

*mastta-|-ure 

pss(e)-|-ure  (od.  pssu-re) 

*til(a)-j-uru-be 

*  tub(e) -|- uru-re  (tube -|- ara-ra?) 

*tul(e)  -f-  ure-(e)zi     (vgl.    Corpus, 
Index:  urazije) 


ÖQovörjq  (m),  isaur.  (uned.  Inschr.). 
QQovörjQ  (m),  isaur.  (uned.  Inschr.). 
OvQavösvg  (m),  lykaon.  (/.  of  H. 

Stud.  XXII,  122). 
OvQovvöeig    (m),     lykaon.     (uned. 

Inschr.). 
OQovöiavoq(m),issiur.(uned.lnsGhr.). 

pisid.  Phyle  ?  (vgl.  Pape- 
ÖQoavdtvg    Bens.;     Sterrett,    Ep. 
ÖQOvdevg      Journ.S.124u.Kretsch- 
[  mer,  Einl  S.  308). 

BaXßovQa,    kabal.    Ort    (vgl.    bei 
*balba). 

EQfiatosoQig   (meine  Lesung)   (m), 
lyk.  (vgl.  bei  *erma  u.  *tuwa). 

IdvQog,  pamphyl.  Fluß  (vgl.  bei  *ida). 
lövQig^  pamphyl.  Ort  (vgl.  bei  *ida). 
Idyris,  lyk.  Insel  (vgl.  bei  *ida). 

lovQaöig  (m),  lykaon.  (vgl.  bei  *ija). 

löavQa,  klein.  Prov.  (vgl.  bei  *ise). 

KaXtioQiööa,  kapp.  Stadt  (vgl.  bei 
*kalte). 


FaQöavQa    1  kapp.  Stadt  u.  Prov. 
FaQöaovQa  j  (vgl.  bei  *krssa). 

MaötavQa^    1yd.    Stadt     (vgl.    bei 
*mastta). 

?%()«,  ion.  Insel  (vgl.  bei  *psse). 

TiXXoQoßog  (m),  pis.  (vgl.  bei  *tile). 

ToßoQOQog  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *tube). 

TokovQaöig    (m),     isaur.    (vgl.   bei 

*tule). 
roü>lov()a(>ig(m),isaur.(vgl.bei*tule). 
TovZovQaöig  (m),   pisid.  (vgl.   bei 

*tule). 
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*urqe  (vgl.  *erqe) 
*urqa 

*urqa-la 

*  urqa-(a)nna 

*urqi  -j-  stta  (od.  erqe  -j-  stte) 

*urqa-ta 


*urqqa-wa  -{-  mana    (od.    urqa  ~\- 
Tiuma-(a)nna) 

*kad(a)  4-urqe 

*kul(a)-ij(a) -}- urqe 

*piz(e)-|-urq(e)-ija  (od.  pi-|-zrq(a)- 
ija?) 

*urma  (vgl.  *erma) 
*urma 


*urme-le 
*unna-|-zeti 
?  -f-  urme 

*ngne  -|-  urme 


ÖQyäq,  Nebenfluß  d.  Mäander  (vgl. 

Pape-Bens.). 
Iv  OQxoig,  pis.  Dem.  (J.  ofH.  Stud. 

1912,  165). 
YQyaXsvg        |  kar.  Demot.  (Plin.V, 
ÖQyaXsvg        /113;    vgl.    Ramsay, 
Hyrgaleticus     Cit.and  hish.  I S.  1 29). 

YQxaviov,  1yd.  Landschaft  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

OQxiöT7]vog,  phryg.?  Demot.  (vgl.  bei 
*stta). 

s§  OQxato\\  Demot.  auf  Kalymna 
(vgl.  Bechtel  -  Collitz ,  8ml.  gr. 
DialeUinschr.  3555—3603). 

OQxaofiaveiTijg^  kar.-pis.  Bein,  des 
Zeus  (vgl.  bei  *mana). 

KaöovQxog  (m),  pis.  (vgl.  bei  *kada). 

KohoQjsvg^    kar.  Phyle    (vgl.    bei 

*kula). 
niöovQyia,  kil.Ortsn.  (vgl.  bei  *pize). 


SiQfiag  (m),  isaur.-kil.  (Sterett,  Wolfe 

Exp.  S.  75). 
OQfioirrjvog,  1yd.  Demot.   (Buresch, 

Aus.  Lyd.  S.  138). 

OQfitjXng,  Demos  in  der  Kibyr.  (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  394). 

[Ö]Qfiaöi][T]ag  (m),  lykaon.   (uned. 

Inschr.). 
— Qr]fiicoQ(icog  (m),   Alexandrialiste 

kleinas.  Namen,  3.  Jhrh.  v.  Chr. 

(Wilhelm,  Beitr.  z.  gr.  Inschrh. 

S.  224). 
NsvaoQfjig  (m),  kil.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr., 

(vgl.  bei  *neni). 
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'uriina  (vgl.  *arnna) 

'urnni-f-öiuta 

^urnna-pi-mi 


*urta   (vgl.   Corpus,    Index:    urtu, 

urttu  und  *hurta,  *erte,  *irte) 
*urte 


*urti- 
*urt(a)-ija 

urta-q(a)-ija 
*urta-ma 

*urta-(a)nna 

*urtä+tuwa-(a)ha  (vgl.^/ioXI467) 

*urta-(a)zi 


*kil(a)  -1-  urta 
*zän(a)-j-urta 

*urza  (vgl.  *erze) 
urssm-m[e] 

*urzi-(a)nna 
teb(e)-}-ursse-li 


OQvifivB^oq  (m),  lyk.  (vgl.  bei«*muta). 

OQVsjteifiig  (m),  lyk.  (Heberdey- 
Kalinka,  Reisen  im  südwestl. 
Kleinas.  S.  55). 


OQÖoq  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
OvQt\a\  (f  ?),  isaur.  {J.  of  H.  Stud. 

XXV,  172). 

Oqti—,  kar.,  um  400  (BCHIY,  307). 

OvQÖiog  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
ÖQtaxiag,  bil. 

Oqöohov  xrjxoi,  1yd.  Ortsn.?  (vgl. 
Meyer,  Bezz.  Beitr.  X,  182;  wo- 
her?). 

ÖQÖavig^  lyk.,  4.  Jhrh.?  {Reisen  in 
Lyk.  n,  S.  35). 

OQd^ovöovfoxa^  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*tuwa). 

OQtadöig  (m),  kar.,  Vg^-  Jhrh.  v. 

Chr.  (BCH  VI,  192). 
ÖQttjöig  (m),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 

S.  31). 

OQß-o)6ia,    kar.   Stadt    (vgl.  Pape- 

Bens.). 
ÖQd-möLog.,    (m?   oder  Dem.?)  kar. 

{BCH  XIV,  366). 

KiXXoQtag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *kila). 
KiXXoQTt]g  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *kila). 

2avoQTog  (m),  kar.,  V2  4.  Jhrh.  v. 
Chr.  {BCH  VI,  192). 


OQöivog,  kar.  Fluß  (vgl.Pape-Bens.). 
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usba  (vgl.  *esbe) 


*usba 
*usba-ra 


*ustta  (vgl.  *astte) 
*ustta-(a)za 

*iite  (vgl.  Corpus,  Index  u.  *ude, 
*ata,  *ete) 

*ute-(e)nne  (vgl,  *ete-(e)nne) 


[utäna]  (persisch;   vgl.  Arkwright, 
Ost.  Jahresh.  II,  52  f.) 


*utäna-da 

*uwa  (vgl.  Corpus,  Index:  uwa,  uwe 
==  Familie?,  vgl.  Kluge,  Lyh. 
Inschr.  S.  131,  u.  *huwe,  *uhe) 

[u]we 


^uwa  -f-  (a)ba-(a)za  (unsicher) 
''uwa-|-(a)ba-b(a-a)za(vgl.vorherg.) 


Yößt],  1yd.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

OößaQaa  Hm),  pisid.  {BCHUAW, 
OößaQa   J190f.). 

Oötaöog,  kil.  Gottheit  (Steph.-Byz. 
u.  Aöava). 


ikar.  Ortsn.   (Steph.  Byz. 
u.    Plin.    V,     107;    vgl. 
auch  Pape-Bens.). 
Yrswa,  lyk.  Ort  (Steph.  Byz.). 

(m),  pisid.  (CIG  III  add 
4366  '•  2  ;    Lanckoronski, 
Städte   Famph.   u.   Pis. 
II  S.  201). 
OTavaiogiml  pisid.  (CIG  111,4366 '). 


OravLQ 
Otavrjg 


Oravaöai,    kil.   Ortsn.    (Heberdey- 
Wilhelm,  Beisen  m  Kil  S.  89). 


Oa  (f),  pisid.  (Lanckoronski,  Städte 

Pamph.   und  Pis.  II,    Nr.  153. 

173.  175). 
Oaq  (m),   pis.  {BCH  XXIII,  172). 
Oaq  (m),  isaur.   (Ramsay,  Studies 

S.   35;     Sterrett,    Wolfe    Exp. 

Nr.  256). 
Otmq  (m),  isaur.-kil.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  56). 
Q7]c,  (m),  kil.  (Heberdey -Wilhelm, 

Reisen  in  Kil.  S.  151). 

Ovaßßaöig  (m),  kil.  (vgl.  bei  *  aba). 
Ovaßßaoig  (m),    lykaon.  (vgl.  bei 
*aba). 

Ovaßaßoig  (m),  isaur.  (vgl.  bei  *  aba). 
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*uwe-bi 

*uwa-da 

*uwa  -f-  dara 

*uw(a)  +  erma  (vgl.  *urma) 

*uwa-(a)ha  (vgl.  Kilo  XI,  467) 

uwi-(a)ha(i)-ri  (unsicher) 
*uw(a)-ija 

*uwi  -|-  kere 
*uwä  -|-  kttä 
*  uwä  -j-  ktti  -j-  (a)ba-(a)za  (unsicher) 

*uwä  -\-  ktta  -j-  muwa 

*uwa  -\-  ktta  -f-  nezi 
uwe-mi 

*uwa  -\-  mala 

*uwa-|-  mara 

*uwi  -f-  muta  (od.  uhi  -|-  m.) 

*uwa-l-nakzza  (oder  wana-j-akzza) 

*uwe  -|-  stta 
uwi-te 
uwi(fi)-te 
*uwe-|- tezi 

*uwi  -|-  tezi 
uwa  -j-  tise 


ÖEßiQ  (m),  kil.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(Heberdey- Wilhelm,  Reisen  in 
Kil  S.  76). 

Ovaöovc,  (m),  pis.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  190). 

OvaöaQag  (m),  pis.  (vgl.  bei  *dara). 

OvoQfii]  (f),  pisid.  (vgl.  bei  *erma). 

Ovcox£i^g{m?  oder  Dem.)  kar.  {BCH 
Xn,  27  f.). 

Ovioi  (m),  pis.  (J.  of  H.  Stud. 
1911,  124). 

OviysQig  (m),  kil.  (vgl.  bei  *kara). 

Ovavyöig  (f  ?),  pisid.  (vgl.  bei  *ktta). 

OvavyöißaöOig^  isaur.  (vgl.  bei  *aba 
und  *ktta). 

Ovavyöai/oag  (m),  lykaon.  (vgl.  bei 
*ktta  und  *muwa). 

OvaydavEdig  (m),   isaur.-kil.    (vgl. 

bei  *ktta  und  *nezi). 
Ovofifiig  (m),   kil.   (Heberdey -Wil- 
helm, Reisen  in  Kil.  S.  131). 

Ovaf/EXiavog  (m),  isaur.?  (vgl,  bei 
*mala). 

Ovafiagag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *  mara). 

Oijjorag  (m),  pis.  (vgl.  bei  *muta). 

Ovava^og  (m),  phryg.  (vgl.  bei 
*nakzza). 

OvsöTig  (m),   kil.    (vgl.  bei  *stta). 

(fem.) 

Osraöig   \  (m),   kil.,    2.?   Jhrh,   v. 
OrjtaöLg  J   Chr.  (vgl.  bei  *tezi). 

Oviraöig  (m),  pis.  (vgl.  bei  *tezi). 
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*uwa  -\-  tija-li 
*uwi-|-4ine  (unsicher) 

*uwi-|-trfiime, 

uwe-(e)zi  (nicht  ganz  sicher  über- 
liefert) 

*uwi-(e)se 

*uwi-{-zäna 
*uwa-{-zerma 

*balb(a)-ij(a)  -f-  uwa 


*hri-}-uwe(i)-mi 

*uze  (vgl.  *aza) 
*uze — 

uze-be 


*uze-(e)he 


OvariaXig^    isaur.    (vgl.   bei   *tija). 

OiTiviaß^t]q  (unsicher),    isaur.-pis.? 
Demot.  (vgl.  bei  *tfina). 

OvidsQfia  (f),  lyk.  (vglt  bei  *trmme). 


Yiööog,   kar.    Ortsn.    (BCH  XXII, 
401;  Ath.  Mitt.  XIY,  370 f.). 

Oi^avtjg,  1yd.  (Le  Bas  III,  663). 

Uassurmi,    König    v.    Tabal    (vgl. 
Kretschmer,  Einl.  S.  364). 

BaXßioag    (m),     isaur.     (vgl.    bei 

*balba). 
Bakßioa    (f),    isaur. -kil.    (vgl.    bei 

*balba). 

Pioatfiiog  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *hri). 


Ooa —  (m),  lyk.  {Eeis.  in  Lyk.  II 

S.  149). 
Name? 
OöOvßag  (m),  lyk.,  heilenist.  Zeit 

(CJG^III  add  4269  d). 
Oövßag  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus 

Tlos). 

Ooaeigim),  pis.  (CJC^  III,  4367<i»; 

4366^). 
Oöa7]g  (m),  pis.  {CIO  III,   4366  ^ 

vgl.  Sterrett,  Ep.  Journ.  S.  78). 
Ooaig  (m),  pis.  {CIQ  III,  4367). 
Yööcoii]g  (m),  kar.,  um  400  (BCH 

IV,  296  f.). 
Sioosog   (m),    pamphyl.    {CIO  III, 

43001  add). 
Oösag  (m),  kar.,  um  400  (BCH  IV, 

296f.). 
Oöeiog  (m),   lyk.   (Cia  TU,    4289 

u.  add). 
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*uz(e)-ije 

*uze(i)-mi 

*uze  -f-  miinu  -j-  tezi 

*uze-te 

*uz(e)-j-ugu-we  (unsicher) 
*uzi-(e)zi 

*wakssa  (vgl.  Corpus^  Index  und 
*ukzze) 

waksse-be?(wenn  nicht  waksse-re, 
vgl.  unten) 

*wakssa  -|-  muwa 

weksse-re 
*apu  -|-  wakssa 

*irte  -|-  wakssa 

*nmta  -f-  wakssa     (od.     mut(a)  -|- 
ukzze) 

*nene  -j- wakssa 

*  pru  -}-  wakssa 

*tere  -\-  wakssa  (od.  ter(e)  -|-  ukzze) 
*upra  -j-  wakssa  (od.  upra  -f-  ukzze) 

*wana 

*wana 


Ooirivog,   pis.  Demot.   (BCH  XVI, 

435). 
röi[a?l  Ort  auf  Thera  (10  XII,  3, 

346,  3). 

Ooaiftiq  (m),  lyk.,  4.  Jhrh.  (Corpus 

Nr.  143). 
Ooanvcoraöiq  (m),  pisid.   (vgl.  bei 

*mnna  u.  *tezi). 
^ef/vcoraOig    (m),     pis.    (vgl.    bei 

*raiina  u.  *tezi). 

Oosrag  (m),  lyk.  (Reis,  in  Lyk.  II 
S.  22  ;J.  ofH.  Stud.XY,  103. 109). 

Oöoycoa.,  kar.  Gott  (vgl.  bei  *uge). 

Foaicig  (m),  kar.,  um  400  (BCH 
IV,  296  f.). 


Ova^af/cog  1   (m),     kil.     (vgl.     bei 
Ovat,a^oag\  *muwa). 

Ejiva^a  (f),  kil.  Königin   um  400 

(vgl.  bei  *apa) 
iQÖaove^og  (m),  kil.  (vgl.  bei  *irte). 
MoTco^ig^  pis.  (vgl.  bei  *muta). 

Navaova^a   (f),   lykaon.    (vgl.    bei 

neni). 
BQva^ig  (m),    kar.,   um  400  (vgl. 

*pni). 
QaQco§,ig.,  pisid.  (vgl.  bei  *tere). 

OvjiQavBng  (m),   lykaon.   (vgl.   bei 
*upre). 

Oavog,  1yd.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

OvavL  (m.  nom.),  pis.  einheim.  Form 

(Rev.  d.  un.  d.  Midi  I  356 f.). 
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Joh.  Sundwall, 


*wana-(a)za 

*wawa  (vgl.  Corpus,  Index:  wawä) 
*wawa 


^waza  (vgl.  Corpus,  Index  :^  wazije, 
wasaza  =  nomen  propinquitatis?) 


"waza 


*waza-da 
wazz(a)-ije 


OvavaXig  (f),  lykaon.  (/.  ofH.  Stud. 

XII  374). 
OvavaXig  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.   Nr.  172;    Ramsay,    Stud. 

S.  167). 
OvavmXig  (f),  isaur.  (Ramsay,  Stud. 

S.  52). 
BavaXig,    isaur.    (J.    of  H.  Stud. 

XXIV  285). 

0«?^[«]2[t]c;,  isaur.  (J.  of  H.  Stud. 

XXV  173). 

Ovrjvaöa  1  kapp.  Stadt,  (vgl.  Pape- 

Venasa      j  Bens.). 

Ov8VEöL{m\  pis.  {BCHTHN  330). 


Ovaova  (f),  lyk.  (uned.  Insclir.). 
Ovaovag  (m),  Kibyrat.  (Ileberdey- 

Kalinka,     Reis,     im     südwestl. 

Kleinas.  S.  9). 
Ovaovag  (m),  pisid.  {BCH  II,  265). 
Ovavag  (m),  lyk.  {Reis,  in  Lyk.  II 

S.  157). 
Ovoovag  (f),  lyk.  {Reis,  in  LyJc.  II 

S.  166). 
Ovavag  (f),  Kibyrat.  {BCH  XXIV, 

330). 
Ovoa  (f),  Kibyi-at.  (uned.  Inschr.). 


Ovaoig  (f),  kil.,  3.  Jhrh.  (Heberdey- 
Wilhelm,    Reis,   in  Kil.   S.  70). 

Ovaöoog,  kar.  Ortsn.  {BCH  IV, 
2961). 

Ovaööog  (m),  lyk.  {Ost.  Jahresh. 
V,  200). 

Ovaöaöa  I  lykaon.-isaur.  Stadt  (vgl. 
Vasada     1  Pape-Bens.). 

fem.?  Kasus?  Name? 
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*weze-mi     (vgl.     Corpus,     Index: 
wczzeimi) 

w  a  s  u  -  b  e  (oder  was(a)  -|-  übe) 
*wasa-(a)za  (vgl.  Corpus,  Index) 

*  aktta  -j-  wazi 

apu-j-waza  (od.  apu-wa-(a)za) 
*apu-wazi  (vgl.  oben) 


*api  -j-  wazi  (vgl.  oben) 
*  eri  -|-  waza 
*erte-[-  waza 

kudi-[-waza  (od.  kudi-wa-(a)za) 
*pana -]- wazzi 

*pdda  -\-  wazi 
*piu  -j- wazzi 

*wazala  (vgl,  vorherg. ;  vielleicht 
jedoch  aus  *wa  -j-  zala:  vgl. 
*zala  u.  Klio  XI,  480) 

wazala 


*wazala-ma  (unsicher) 


OvaörjfiiQ  (m),  lyk.  {Reis,  in  Lyh. 

II  S.  3  und  BCH  XXIV,  65,  2). 
Oaövf/ftag  (m),  lyk.,  3,?  Jhrh.  v.  Chr. 

(uned.  Inschr.  aus  Limyra). 

Oaijoaoaic;  (ni),  kar.,  5.  Jhrh.  (10 A 
500,  16). 

Axravaaaig  \  (in),  kar.,  um  400  v. 
AxTcoaaotc  f   Chr.  (vgl.  bei* aktta). 

Afpvaöig  (m),  kar.,  5.  Jhrh.  (vgl.  bei 

*apa). 
ev7aw(a)ssi,  kar.,  epichor.  (vgl.  bei 

*apa). 
Ajioaoiq  (m),  pisid.,  um  210  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *apa). 

Exiovaöiq  {m),  kil.  (vgl.  bei  *apa). 

EQivaöag  (m),   lyk.  (vgl.  bei  *eri). 

Agwaacig  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
bei  *erte). 


Uarvaaig    I  (ni),  kar.,  5.  Jhrh.  (vgl. 
Ilarvaooig  I  bei  *pana). 

Bdevaoig  (m),  pis.  (vgl.  bei  *pdda). 
BQvaööig  (m),  kar.  (vgl.  bei  *pru). 


OvöömXog  (m),  kar.,  367/6  v.  Chr. 

(Ditt.,  Syll^  95). 
YoocoUog  (m),  kar.,  um  400  {BCH 

IV,  296  f.). 
YöocoXdog  (m),  kar.,   um  400  und 

später  {BCH  IV,  2961  und  BCH 

VI,  192). 

VaosXdcofiog    (m),    kar.,    6,    Jhrh. 
Herod.  VII,  98). 
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*  aktta  -f-  wazala    (od.    aktta-wa  -j- 

zzala) 
asa-j"  wazala 

*kara  -j-  wazala  (od.  karu  -\-  zzala) 

*para -|- wazala  (od.  para-wa-|- 
zzala) 

*wedri  (vgl.  Corpus,  Index:  wedre, 
wedri,  huwedri,  uwedri  =  Stadt?, 
vgl.  Kluge,  Lyk.  Inschr.  S.  130) 

*zu-l- wedri  (vgl.  auch  *zuwe) 


*wehnte  (wohl  aus  wa  +  hnte) 
fwehiite 


\wahnt< 


*wele  (vgl.  Corpus,  Index:  walä) 
*wele 


ddene  -j- wele 
*hlu  -f-  wala 
*käta-l-wele  (unsicher) 

*wnne  (vgl.  Corpus,  Index;  unsich. 
jedoch,  ob  die  unten  folgenden 
Namen  von  diesem  Stamme  ab- 
zuleiten sind) 

*wnn(e)-ije 


AxravöowXlog  (m),  kar.,  um   400 
(vgl.  bei  *  aktta). 

KaQVoacoXöog  (m),  kar.,  ^/2  4.  Jhrh. 
(vgl.  bei  *kara). 

üaQavöömldoq  1  (m),  kar.,  um  400 


Wn 
l(v 


IlaQvööcDXdog    I  (vgl.  bei  *para) 


^vsÖQa,  kil.-pamphyl.  Ort  (Heber- 
dey-Wilhelm,  Reisen  in  KU. 
S.  146  f.). 

(bil.  AvTifpeXloq). 

Ovaevöog  \  pis.Fluß  (Imhoof-Blumer, 

Ovcur(Sog  j  Kleinas.  Münz.  II S.  399). 

OaXog  (m),  kar.,  um  400  {BCH IV, 

296f.). 
OvaXag  \  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 
OvaXig  I   Exj).  S.  43.  50). 
OvaXt]g  (m),  lykaon.  {J.  of  H.  Stud. 

XIX,  282). 
OvoXXog  (m),   pisid.  (uned.  Inschr. 

aus  Terniessos). 

AovoXog  (m),  kil.  (vgl.  bei  *hlu). 

KavöavX7]g,  1yd.  Gottheit  (vgl.  bei 
*käta). 


OtLViarrjg 
OvsiiHarr/g 
Ooviviarrjg 
üeiviaTfjg 


isaur.  -  pis.  Demot. 
(Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  271  f.). 
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'wnn(e)-ije 


*wnn(e)-ijä-ta 
*wnnu-wä-ta 

*para4- wfine 

*za  (vgl.  *zi,  *zu) 
za  -{-  (a)hama 
zza-j-aa  (merkwürdig) 


*za  -|-  ite  (unsicher) 

*za  -j-  muna  (unsicher) 

*za -|- niurnna  (od.  zama  -|-  urnna) 

*za  -\-  muwa  (od.  zamu-wa) 

*za-)-  parta 
*zä  -f-  paktta 

*za  -|-  sqqa  (vgl.  zi  -\-  sqqa,  *zu  -j- 
sqqa) 

*zada  (vgl.  *zata,  *sida) 
*zada 


*zada-|-kura 

*zada-la  (auch  tlirak.  vgl.  Kretsch- 

mer,  Einl.  S.  216). 
*zada-(a)za 


Oenium  nemus,  lyk.  Wald  bei  Kan- 
dyba  (Plin.  V,  101 ;  nach  anderer 
Lesart  Eunias). 

OiviavöoQ,  kil.  Stadt  (Plin.  V,  27, 22). 

Oivoavöa,    Stadt    in    der   Kibyrat. 

(vgl.  Pape-Bens.). 
IlaQvivva  (f),  kar.  (vgl.  bei  *para). 


^a  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp. 

Nr.  141.  157). 
Zag   (m),    kil.,    3.?  Jhrh.    v.    Chr. 

(Heberdey- Wilhelm,  Reis,  in  Kil. 

S.  76f.). 

^aiTTcu,  1yd.  Ort  (vgl.  bei  *ite). 

^sfiovig,  lyk.  (vgl.  bei  *muna). 

J^af/oQva^  früh.  Name  von  Ephesos 
(vgl.  bei  *murnna). 

^aficovoq  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 

bei  *muwa). 
2;'«jro()d«,  pis.  Ortsn.  (vgl.  bei*  parta). 

^afjßaxTvg^    kar.  Ortsn.    (vgl.    bei 

*  paktta). 
^aaxcog  \  (m),  kar.,  um  400  (vgl. 
^soxcog   j  bei  *skka). 
^aöxog  (m),  kar.,  ^j^^.  Jhrh.  (vgl. 

bei  *skka). 

^aöag  (m),  isaur.  (J.  of  H.  Stud. 

XXV,  171). 
2i^£Ööig  (f),  1yd.,  hellenist.  Zeit  (Am. 

J.  of  arch.  XIV,  415). 
UaöaxoQa,    kapp.  Stadt    (vgl.    bei 

*kura). 
2:adaXag  (m),  kar.  (BCH  IX,  348). 

^söaöa.,      isaur.    Ortsn.     (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  140). 

16* 
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*zada-}-zama 

*zadu-wa-ta 

*ktta  +  zada   (wenn  nicht  griech.?) 

*zaka  (zäka;  vgl.  zuka) 

zaga 

zaga-ba 

zaga-/?a 

zaka-ba-(a)ha 

*zäka-da  (unsicher) 

zaga-(a)ha 
*zaga-la-(a)za 


"zagu-wa 


JoJi.  Sundivall, 


*cre-(e)nne  -}-  zaka 
*kunia-j-zaka 
*zätä-j-  zaka 

*zala  (wohl  aus  za  -\- 
Corpiis,  Index:  zajala; 
*zila,  *zula) 

zzala 


ala,    vgl. 
vgl.  auch 


^aöaC,£{/iQ  (m),  westkil.   (J.  of  H. 
Stud.  XII,  239:  so  ist  zu  lesen). 

2Ja6vaTT7jg  (m),   1yd.  Könige   (vgl. 
Pape-Bens.). 

Kraaadag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *ktta). 


*zala-j-(a)ra-ma 


J^ayycodog  (m),  kar.,  um  ^J^"^.  Jhrh. 
(BCH  VI,  192). 

2Laya)MC}()0(;,  pis.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

^tiy/ßaaig  (m?),  lyk.  {Eeis.  in  Lyl. 
II  Nr.  231). 

JSay()v?ivog,  isaur.-pis.  Demot.  (Ram- 
say,  Stud.  S.  370). 

Kgavooaytjvog,  pis.-isaur.  Demot. 
(vgl.  bei  *kre). 

Xo)ijaöax?/vog,  isaur.-pis.  Demot. 
(vgl.  bei  *kuma). 

^avöavöaxag  (m),  westkil.  {J.  of 
H.  Stud.  XII,  268). 


2^aXag,  bil. 

JiaA«^(m),  lyk.  (BCH  XXIY,  bl). 

2£aXo^g  (m),  kil.  (Heberdey-Wilhelm. 

Reis,  in  KU.  S.  46). 
^«;i«,  lyd.  Stadt(Head,iy25^.iV^Hw.2 

S.  656). 
2i:tXXig    (m),    lyk.,    hellenist.    Zeit 

{Reis,  in  Lyk.  II,  S.  73). 

2£aXaQa{iBvg,  lykaon.  Demot.  (vgl. 
bei  *ara). 
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*zala-da 
*  zala-ma 
*zala  -|-  mara 
*zeli(n)-ta 


°zelu-wa  (vgl.  *zila) 


'erma  -j-  zala 


ida-j-  zzala 
*kumi  -j-  zala 

*mawa -|- zala  (vgl.  *wazala) 


*mma-|-zala 

*parta -|- zala  (unsicher) 

*puna  -\-  zala 

*saru  -j-zala 

*seri  -j-  zala 
*teme  -{-  zala 

*zaina  (vgl.  auch  Corpus:  zahama 

u.  *zima,  *smma) 
*zama 


I^alovdci,  phryg.-lyd.  Ort  (Ramsay, 
Cit.  and  hish.  I,  156). 

JSaXafiog  (m),  lyk.  (J.  of  H.  Stud. 
XV,  119). 

2JaXafjaQa,    pamphyl.    Stadt    (vgl. 
bei  *raara). 

^a[X]ivöi]vog^  1yd.  Demot.  (Buresch, 

Aus  Lyd.  S.  215). 
^eXlvöoq  I  kil.  Ortsn.  (vgl.  Kretsch- 
^tXtvöiQ  I  mer,  Einl.  S.  308). 
^thvda,  phryg.  Demos  (./.  of  H. 

Stnd.XYlU,  116). 
^kXvFuvq  \  pamphyl.    Ortsn.    (vgl. 
^sXvov      \  Kretschmer,£'m?.  S.  395 
2£vXXuov  ]  und  Pape-Bens.). 

EgnaöaXaq    (m),     lyk.     (vgl.     bei 
*  erma). 

bil.  EiöaööaXa. 

Kv(ii6aXa,    rhod.    Ortsn.    (vgl.    bei 

*kuma). 
MavoocoXoq  \   (m),     kar.     Dynast., 
MavöcoXXog  \  5.  Jhrh.  u.  später  (vgl. 
Maesola        j   bei  *mawa). 
MavöamXoQ  (m),   lyk.,    1.  Jhrh.  v. 

Chr.  u.  später  (vgl.  bei  *mawa). 

IfiaOacoXa  (f),  rhod.  (vgl.  bei  *mma). 

noQdo08X7]vi] ,  ion.  Insel  (vgl.  bei 

*parta). 
noi'vöömXog    (m),    kar.,    um    400 

(vgl.  bei  *puna). 

IJaQvööcoXXog  (m),  kar.,  V2  ^-  Jhrh. 
u.  später  (vgl.  bei  *sara). 

^tQiaaXog  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *sara). 

&8fi£öaXXog  (m),  pis.  (vgl.  bei  *teme). 


^«//o?  (m),  pis.  (BCHXYl,  428). 
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zaraa 


zömu-(e)hu 
*zam(a)-ija 


*zama-la 

*zamu-l(a)-ija 

*zama-(a)zi 

*la  -|-  zama 
*zada-|-zama 

*zäna  (vgl.  *snne) 
*zän(a) -f- ida  (od.  zäni-da) 
*zäna-|-cete  (wenn  nicht  griech.?) 

*zän(a)-f-urta 

zäna-(a)za 
*erbbe  -f-  zän(a)-ija 

*uwi  -(-  zäna 

*zarta  (vgl.  *erte) 

*zarta 

*zarta  -|-  mize 

*zarta-(a)za 


2^a(iog,  kar.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 
^afitjg  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
2£i{ia    (f),   lyk.    {Reis,    in    Lyh.  I 

S.  93). 

2a(ijiLaQ  (m),  lyk.,  1.?  Jhrh.  v.  Chr. 

{CIG  4215). 
2B(iea,  kar.  Ort  (Le  Bas  Nr.  227). 
^sfiiag  (m),  Kibyrat.,  vor  150  v.  Chr. 

(Diod.  XXXIII,  5  a). 

^tfitXoq  (m),  lyk.  {Reis,  in  Lyh.  II 
Nr.  254). 

JSafivXia,    kar.    Stadt   (vgl.   Pape- 
Bens.). 

I^afiaöOig  (m),  kar.,  um  400  {BGB. 
IV,  296  f.). 

Aaöoai/og  (m),  phryg.  (vgl.  bei  *la). 

2a6aC,8(iLg  (m),    westkil.   (vgl.   bei 
*zada). 

^avLÖeia.,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei  *ida). 

ZrjvLxsxfjg   (m),    kil.    Räuber    (vgl. 
bei  *kata). 

üavoQTog    (m),    kar.,     V2  4.  Jhrh. 
(vgl.  bei  *urta). 

Demot.? 

Agßa^avLog   (m),    isaur.    (vgl.    bei 
*erbbe). 

OiC,avf]g,  1yd.  (vgl,  bei  *uwa). 


UaQÖeig^  1yd.  Stadt(vgl.  Pape-Bens.). 

Sardemisus,    pamphyl.    Berg   (vgl. 
bei  *mize). 

I^aQÖt^oöog.,  mys.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 
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*zastte  (vgl.  Corpus,  Index:  zajastti 

u.  *astte,  *zustte) 
zazi9^i 

*zata  (vgl.  Corpus,  Index:  zzatija, 
zeti  und  *zada,  *zäta) 

*zata 


*zata-la 

*  zata-ra 

*mira-|-zeti 
*tbara  -}-  zeti 

*upra  -j-  zeti 

*urbbe-le  -|-  zeti 

*  urma  -j-  zeti 

*zätä  (vgl.  *siita,  *zata) 
*zäta 


num. 


Earac  (m),  pis.  (Lanckoronski, 
Städte  Pamph.  u.  Pis.  11  S.  198). 

^Exaq  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus 
Termessos). 

UaraXa,  lyd.  Stadt  (vgl.  Buresch, 
Aus  Lyd.  S.  195 f. 

SataQaq  (m),  pis.  (Sterrett,  Ep. 
Journ.  S.  107). 

MiQaoijrag  (m),  kil.  (vgl.  bei  *mira). 

TßsQaörjTag  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *tbara). 

ÖJtQaörjtaq  (m),  pis.,  um  150  v. 
Chr.  (vgl.  bei  *upre). 

ÖQßaXaarjtaq  (m),  kil.,  heilenist.  Zeit 
(vgl.  bei  *urbbe). 

[OJQfiaörjlrjag  (m),  lykaon.  (vgl.  bei 
*urma). 

üaröa  (f),   pis.   (uned.  Inschr.  aus 

Termessos). 
Scvöac  (  (■")■  '^'-  (Heberdey-Wil- 


2av6rjQ  ] 


heim,  Beis.  in  Kil.  S.  46. 
l  131f.  140). 
Uavöfjg    (m),    lykaon.    (Proc.    of 

hihi.  areh.  1911,  10). 
SavÖLog    Xoffog,    Hügel    bei   Myus 

(vgl.  Pape-Bens.). 
^avöcov  \  kil.  Gott   (vgl.  Röscher, 
2av6ag    J   Lexik.). 
Savöcov   (m),   ML,    3.  Jhrh.?   und 

später  {CIQ  III,  4401 ;  Heberdey- 

Kalinka,   Reis,   in  Kil.    S.   7  6  f. 

131  f.  140). 
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zet(...) 
*zäta-ka 

*zäta-la 


*zäta-(a)nna 

*zäta-ti 

*zätä-}-zaka 
*zäta-|-zerma 

*deli-[-zäta 

*zaza   (vgl.  Corpus^   Index:   zazati 

u.  *zäza,  *ziza,  *zuza) 
*zaza 


'zaza-la  (vgl.  *zäza-la) 

*zaza-ma  (vgl.  auch  ziza-|-(a)häma) 


zazä-ta 


'per(e)-ije  -|-  zaza  -|-  sttra 


JSavdaxog  (m),  kil.  rayth.  Fers, 
(vgl.  Pape-Bens.). 

Sandalion,  kar.  Insel  (Plin.  V,  31, 

135). 
^avdaXioi\    pis. .  Bergschloß    (vgl. 

Pape-Bens.). 

üavdaviq  (m).  1yd.,  6.  Jhrh.  (Herod. 

VII,   71;   Amm.   Marc.  XIV,   8). 

2av6aira,\^&.  Stadt(£CZrXII,  403). 

^ardatig  (m),  kil.,  3.?  Jhrh.  v. 
Chr.  (Heberdey- Wilhelm,  Reis, 
in  Kil.  S.  76). 

^avdavöaxaq  (m),  westkil.  (vgl. 
bei  *zaka). 

Sandasarmi,  kil.  König,  7.  Jhrh. 
(vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  364). 

JaXiöavdog,  lykaon.  u.  isaur.  Ortsn. 
(vgl.  bei  *dele). 


Haaiq  (m),   isaur.  {J.  of  H.  Stud. 

XXV,  178). 
2^aööig  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  S.  43). 
Zr^Cig   (m),   isaur.   (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  Nr.  69). 

^söcoXrjg  (m),  kar.,  um  400  {BCH 
IV,  296  f.). 

^aöOo)fiog  (m),  kar.,  um  400 
{BCHIY,  2d6L). 

J^aöifia^  kapp.  Stadt  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

[:E]t]ijanag  (ra),  lyk.  (CiG  III,  4212 
add). 

^aöaröa,  kar.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

IleQiaöaocoOTQa,  1yd.  Ortsn.  (vgl. 
bei  *para  u.  *  sttra). 
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*zäza  (vgl,  vorherg.) 
*zäza-la  (vgl.  *zaza-la) 

*zerma  (vgl.  *erma) 
*zermä-ti 


*  hm  -|-  zerma 
*ija-l-zerma 

*  trqqu  -\-  zerma 

*  uwa  -|-  zerma 
*zäta-|-  zerma 

*zi  (vgl.  *za,  *zu) 
*zi  -|-  niika  (unsicher) 

*zi-|-pdda 

zi  -f-  sqqa  (vgl.  *za  -f-  sqqa,  *zu  -f- 
sqqa) 

*zika  (vgl.  *zaka) 

*zika  -f-  adra  (od.  zi  -|-  kadra) 

*ziki-la  (od.  zi -f- kila) 

*zila  (vgl.  *zala,  *zula) 
*zila 


'zilä-ta 


ZovL,oXoq  (m),  kar.,  V2  4-  Jhrh. 
{JBCH  VI,  192). 

ZkQunvvdiq  (m),  lyk.,  hellenist.  Zeit 
u.  später  {CIG  4269**,  wo  so  statt 
Egfiowöiq  zu  lesen  ist;  Beis.  in 
Lyk  U,  S.  75). 

Pco^aQiiag  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *hru). 

la^aQfiag  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(vgl.  bei  *ija). 

TQOTco^aQfiag  (m),  kil,  2.?  Jhrh. 
V.  Chr.  (vgl.  bei  *trqqa). 

Uassurmi,  König  v.  Tabal  (vgl.  bei 

*UW8i). 

Sandasarmi,  kil.  König,  7.  Jhrh. 
(vgl.  bei  *zäta). 


I^ifiixxtvg  I  isaur.-pis.  Demot.  (vgl. 
^((jfiixsvg  \hei  *mika). 
JSißöa,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei  *pdda). 
bil,  ^aöxoyg. 


^lyaÖQag  (m?)  lyk.,  1.?  Jhrh.  v.  Chr. 

(vgl.  bei  *adra). 
^tixiXog  (m),  1yd.  {BGH  VII,  277). 

^aXi]c  (m),  lyk.  (Ditt.  OGI  558). 

]üiXXf\((]g  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.). 

2^LXXig  (m),  kil. -isaur.   (Heberdey- 

Wilhelm,  Beis.  in  Kil.  S.  127). 

1yd.  Ortsn.  u.  Demot. 
.  (vgl.Kretschmer,  £'m?. 

^,     „    '      \  S.  310  u.  uned.  Inschr. 
2jtXivotjvog  T    1-  1   Tifi 

'  aus  Lydien  nach  Mit- 

teil, von  Dr.  Keil). 
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*zima  (vgl.  Corpus,  Index:  zzimaza 
=  nom.  propinquitatis  u.  *zama, 
*  smme) 

zima-|- sttra 

*ziza  (vgl.  *zaza,  *zuza) 
*zrea 

ziza-|-(a)häma 
*zizi-me 


'ziza-j-  muwa 
'zizi-(e)nni 


*ziz(a) -|- urbba  (od.  zi-f-zrbba)  . 
*ara-|-ziza 

*zlbba  (zlppa,  vgl.  *elbbe,  *klppa) 
*zlbba 

*zlbba-(a)he  (vgl.  Klio  XI,  467) 


'zlppu-r(a)  -\-  ukzza  (od.  zlppa  -f- 
ara  -j-  akzza) 


^iL,a,  kar.  Bischofssitz  (Not.  ep.  I, 
323). 

Zi^ififjTjVT],  lykaon.  Bein,  der  Athena, 
wohl  urspr.  ein  Demot.  (Ramsay, 
Stud.  S.  246). 

^löaf/oaq    (m),     isaur.     (vgl.     bei 

*  muwa). 

2Ji6Lvt]g  Ikapp.  P'ürst  (vgl.  bei 
^löLvvrjg  \  Kretschmer,-^^?*?.  S.  352). 
^löivoq  1  (m),  lykaon.  (5(7Ä^XXVI, 
^löivvog]  216;  Sterrett,£'i?.J".215). 
^LöivTjQ  (m),  lykaon.  (Sterrett,  Ep. 

Journ.  Nr.  215). 
2i6iva  (f),  lykaon.  {J.  of  H.  Stud. 

XXII,  366). 
Uetöeivvag  (m),  1yd.  (Buresch,  Aus 

Lyd.  S.  85). 

^lavQßa.,  Teil  von  Ephesos  (vgl. 
bei  *  urbba). 

AQaöi^svg,  isaur.?  Demot.  (vgl.  bei 

*  ara). 

^ilßog  (m),  pis.  {Am.  J.  of  Arch. 

1888,  270). 
I^iXßog  (m),  kar.  (Imhoof -Blumer, 

Kleinas.  Münz.  S.  160). 

^aXßaxTj.,  kar.  Gebirge  (CIG  II, 
2761 ;  vgl.  Meyer,  ßezz.  Beitr.  X, 

168). 

^iJXjtovQo^a  (f.  nom.),  pis.  einheim. 
Form  (vgl.  bei  ukzza). 
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*zflipra  (vgl.  Corpus,  Iudex:  zmpra 
und  auch  *tmpra) 


*  zmpra 


*  zmpri  -)-  daza 
*zmpra-ta 

*  zmpri  -|-  trmme 
ticeu-f-cepre  (unsicher) 

*zra  (vgl,  *zrume) 
*zra 

*kba-(a)hi  -|-  zrä-(a)iina 

*kluwi-(en)ni  -f-  zr(a)-ah(a)-ije  (un- 
sicher) 

*para  -f-  zrä-(a)nna 

*zrppe  (zrbbe;  vgl.  Corpus^  Index: 
zrbblä) 

*  zrbbe 


zrppu-de 
zrppe-du 


:Ev(ißQa\\jk.  Ort  (Ptol.  V,  3,  5; 
^vvßQai  Reis,  in  LyJc.  U  S.  114). 
^vußgaq   (m),   lyk.    {GIG  III   add 

4278''). 
^ovßgaq  (m),   lyk.,  heilenist.  Zeit 

{Mel.  Ferrot  1903,    2 f.;   so   ist 

zu  berichtigen). 

I^s/ißQidaar}  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *  daza). 

ZrjfiQovTijvog,  lykaon,  Demot.  (J.  of 
H.  Stud.  XIX,  281). 

JS£fi(ß)Qi6aQfia   (f),  lyk.,   3.?  Jhrh. 
(vgl.  bei  *  trmme). 

bil,  TiöEvöefißQa  (f). 


ZsQQag  (m?),  isaur.  (uned.  Inschr.). 

Kßai(6)Qovvig    (m).    Ml.    (vgl.    bei 
*kba). 

KXoivi^iQaioq   (m),    lyk.    (vgl.    bei 
*  kluwa). 

UaQaöQovvLQ    (m),    ML,    2.?  Jhrh. 
V.  Chr.  (vgl.  bei  *para). 


^iQßig,  lyk.  Fluß  (früher  Xanthos) 

(vgl.  Pape-Bens.). 
:SovQßig  (m),    Ml.   (CIG  III,   4428 

und  add,  vgl.  Heberdey- Wilhelm, 

Beis.  in  KU.  S.  151—2). 
HovQßiavog,     isaur.- pis.      Demot. 

(Sterrett,   Wolfe  Exp.  S.  271  f.). 

2!£Qjro6ig  (m),  lyk.  (Beis.  in  LyJc.  II 

S.  2,  4). 

^aQjr7]6cop^   Ml.   Stadt  (vgl.   Pape- 
Bens.). 
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*zrbba-la 
*zrppa-ra 
*ene-j-  zrbba 

*zrqqe  (vgl.  Corpus,  Index:  zrqqi) 
*zrqqe 

*mali  -\-  zrqqe  (wenn  nicht  griech.?) 
*muta-|-  zrqqe 

*zrume  (vgl.  *zra) 
zru[m]e  (meine  Erg.) 

[*hru  -f- zrame-ri 

rhru(n) -|- zrume-ri 

*  para  -|-  zrume 

*zu  (vgl.  *za,  *zi) 
*zu-}-  (e)rze-li 

zu-|-hr(i)-ija 

*zu  -f-  sqqa  (vgl.  *za  -j-  sqqa,  zi  -{- 
sqqa) 


üaQjitjdcor,  lyk.  Heros  (vgl.  Pape- 

Bens.). 

[  lyk.,  kil.  (vgl. 
UaQjrrjöorv  (m)  CIG III  u.  Heber- 
^aQjrrjöon'LQ  (f)  |  dey-Wilh.,  Reis. 
l  in  Kil.  S.  57). 
^nQjraöcov  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.). 
^aQjitjdoriog,  lyk.  Demos  (Heber- 

dey-Kalinka,  Reis,  im  südwestl. 

Kleinas.  S.  22). 
^aQßalati{Q)  (m),  phryg.-lyd.  (Ram- 

say,  Cit.  and  bish.  I,   156). 

Sorpara,    kapp.    Ort    (vgl.   Meyer, 
Bezz.  Beitr.  X  S.  183). 

AvaC,aQßa.,    ostkil.    Stadt   (vgl.   bei 
*ene). 

^iQyojv   (m),    isaur.-pis.    (Ramsay, 
Stud.  S.  333). 

MtXiooQyog    (m),     pis.     (vgl.     bei 
"^  mala). 

MoraöovQjLQ    (m),    pis.    (vgl.    bei 
*  muta). 


Pm^Qvn^QLQim),  kil.  (vgl.  bei  *hru). 

PcovC^Qv^tQLQ    (m),    kil.    (vgl.    bei 
*  hru). 

naQa(jtQQ^\uog  (m),   kil.,   2.?  Jhrh. 
V.  Chr.  (vgl.  bei  *para). 

X        /     }  pis.  Stadt  (vgl.  bei  *erze). 

2Jvoxog  (m),  kar.  (vgl.  bei  *skka), 

^voxcog  (m),  kar.,  2/^4.  Jhrh.  (vgl. 
bei  *skka). 
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*zu  -|-  wedri    (vgl.    Corpus^    Index 
wedri,  hu  wedri:  vgl.  auch  *zuwe) 

*ziika  (vgl.  *zaka) 
*zuka 


*ziila  (vgl.  *zala,  *zila) 
*zula 


*zula-nia  (vgl.  *slnime) 

*zula-(a)nna 

*zula-(a)za 

*plqqa  -|-  zul(a)-ija 

*zustte  (vgl.  *zastte,  *ustte) 
*raaka-|-zustte 

*zuwa  (vgl.  ssewa  u.   Steph.  Byz. 

*zuwa 


■zuwä-|-  kele 

'zuwa  -|-  cre 
'zuwä-mi 

zuwei-mi 


2ivt6()a,  kil.-pamphyl.  Ort  (vgl.  bei 
*  wedri). 


2^vx?]Q  (m),  pis.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr. 
(Lanckoronski,  Städte  Pamph. 
u.  Pis.  11,  196). 

^ovXhq   (m),    isaur.-kil.    (Sterrett, 

Wolfe  Exp.  S.  56). 
2£oh)i,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.). 

2iJoh\u()i,  lyk.-pis.  Volksstamm 
(vgl.  Pape-Bens.). 

JiJoXcortvg,  kar.  Phyle  (Ath.  Mitt. 
XIV,  387). 

^oXXaooc,  (m),  lyk.  {Reis,  in  Lyk.  I 
S.  74). 

na?.yo(j(o?.(^ag?,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*plqqa). 

M&yaöiWTog  (ni),  lyk.  (vgl.  bei 
*maka). 


2Joa,    phryg.    Stadt    (=^  Bsrriooa) 

(Ramsay,   Hist.   Geogr.   S.  144). 
^>>ßc  (m),   isaur.   (J.  of  H.  Stud. 

XXIV,  283). 
2:viQ   (m),    kil.,    2.?  Jhrh.   v.  Chr. 

(Heberdey-Wilhelm,  Reis,  in  Kil. 

S.  76). 

J^ovayytXa,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*kele). 

^vayQa,  kil.  Ort  (vgl.  bei  *kre), 

Zoßaf/iK  (m),  pamphyl.  (Lancko- 
ronski, Städte  Pamph.  u.  Pis.  I, 
S.  180). 

:^ovti{ioq  (m),  pis.  {BCHXXl  423). 
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*zuwe  -j-  nezi 


*zuwä-ta 
*zuwa-(a)za 

*  äza  -j-  zuwa-(a)za 

*kluwi-(en)ni  -{-  zuwa 
*krbba  -|-  zuwä-ta 

*zuza  (vgl.  *zaza,  *ziza) 
*zuza 


'zuza-(a)nna 


^^vsvrsoig,  kil.  Königstitel  (vgl.  bei 
*nezi). 

üoavöa,  kapp.  Ortsn.  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Uvsöoa,  lyk.  Ort  (vgl.  Pape-Beiis.). 
^vaööoc,,  phryg.  Dorf  (vgl.  Pape- 
Bens.). 

Siv^cDöOvaooog,    kar.    Ortsn.    (vgl. 
bei  *äza). 

Kjioivi^oag(m%\yk.  (vgl.  bei  *kluwa). 

KaQßaovavöa,  kar.  Ortsn.  (vgl.  bei 
*krbba). 

I^oaoiog  (m),  lyk.,  isaur.  {CIG  III 

4315'=  u.  Eeis.  in  Lyk  II,  S.  1; 

uned.  Inschr.  aus  Isaur.). 
2^ovaovg  (m),  lykaon.  (J.  of'H.  Stiid. 

XXII,  352). 
2:^ovöovg     (f),     lykaon.     (Ramsay, 

Studies  S.  68). 
2^ov6ov ,     phryg.,     lykaon.     (vgl. 

Kretschraer,  Einl.  S.  352). 
^coöog  (m),   kibyrat.,   lykaon.,  pis. 

(uned.  Inschr.;    Ramsay,   Cit.  I, 

338). 
^mciöog  (m?),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe 

Exp.  Nr.  169). 
2Jco^o-jTo/iig,  pisid.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
2JcoC,o-ji£TQa,  kil.  Stadt  (vgl.  Pape- 

Bens.). 
2Jco^wr,  lyk.-pis.  Gottheit  (Reis,  in 

Lyk.  II,  S.  154;  vgl.   BCH  IV, 

291  f.). 

2J{oooori]g  (m),  lykaon.  (Äth.  Mitt. 
XIII,  265  f.). 


Drittes  Kapitel. 


Allgemeine  Bemerkungen. 

Es  soll  hier  ein  Versuch  gemacht  werden,  das  vorliegende  Material 
nach  verschiedenen  Richtungen  hin  etwas  zu  beleuchten.  Mit  überzeugender 
Klarheit  tritt  die  nahe  sprachliche  Verwandtschaft  der  sog.  kleinasiatischen 
Stämme,  d.  h.  der  Bevölkerung  Lydiens,  Kariens,  Lykiens,  Pamphyliens, 
Pisidiens,  Isauriens,  Lykaoniens,  Kilikiens,  die  schon  Kretschmer  nach- 
gewiesen hatte  ^),  aus  dem  Verzeichnisse  hervor.  Auf  eine  nähere  Unter- 
suchung der  Verwandtschaftsverhältnisse  dieser  Stämme  untereinander 
kann  ich  mich  nicht  einlassen,  weil  für  sie  unsere  Kenntnisse  noch  lange 
nicht   ausreichen''^).     Gewisse  Verschiedenheiten    zwischen    der  karischen 

1)  Einl.  S.  289f. ;  verfehlt,  weil  auf  ungenügende  Kenntnisse  der  Namen- 
stämme aufgebaut,  ist  dagegen  der  Versuch  \ouYol\grsi,ff  (Rhein.  Mus.  LXI,  149 ff.). 

2)  Ganz .  besonders  interessant  sind  die  von  Ramsay  in  Rev.  d.  univ.  d. 
Midi  I  (1895)  S.  356  f.  veröifentlichten,  aus  Sofoular  in  Pisidien  im  Quellengebiet 
des  Eurymedon  stammenden  Grabinschriften,  die  zwar  in  griechischem  Alphabet 
(Schrift  etwa  Anfang  der  Kaiserzeit)  geschrieben,  dennoch  in  einer  anderen 
Sprache,  der  pisidischen,  abgefaßt  sein  müssen,  wie  auch  Ramsay  (a.  a.  O.  S.  354) 
erkennt.  Im  übrigen  ist  derselbe  zu  keinem  ausreichenden  Verständnis  dieser 
rustiken,  nvir  aus  Namen  bestehenden  Grabschriften  gelangt.  Ich  will  sie  daher 
etwas  erläutern.  In  Nr.  1,  die  beschrieben  wird:  „StHe  avec  figuration  d'unehrebis 
dans  le  fronton:  audessous  de  Vinscription,  trois  personnages :  deux  hommes,  ä  gauche; 
une  femme  voilee,  ä  droite" ,  ist  zvi  lesen:  dmxafyi  MoatjTtog  Eitj  dioxaQiq  dmxaQL  Eveig, 
also  zwei  Männer  mit  dem  Namen  /Iwragi,  eine  Trau  mit  dem  Namen  Eir]  (dieser 
Name  mehrfach  als  Frauenname  belegt,  vgl.  oben).  Natürlich  sind  Moai^zcog, 
JcoraQiQ,  Evsig  Patronymika.  Auf  dieselbe  Weise  lassen  sich  die  anderen  In- 
schriften auch  erklären.  Wir  sehen,  daß  der  Nominativausgang  sowohl  männlicher 
wie  weiblicher  Namen  vokalisch  ist,  a(e)i;  als  Patronymikon  bildend  kommt  für 
beide  Genera  ein  Ausgang  auf  os,  is,  es  (ois)  vor,  in  dem  wir  ja  das  lykische, 
possessive  aza-(ese)-Suffix  wiederfinden,  das  im  „Milyischen"  als  Genetivsuffix 
auftritt  und  das  hier  schon  den  Endvokal  abgestreift  hat  (vgl.  oben  S.  40).  In 
Nr.  4  und  12  dürften  Maaia  und  rösßszie  (wenn  nicht  FSeßerig,  also  Genetiv, 
gestanden  hat),  als  Dativformen  zu  erklären  sein  (vgl.  die  entsprechenden 
lykischen  Endungen  oben  S.  39f.).  Ich  muß  gestehen,  daß  ich  die  Lesungen 
in  2:  Aiq;  13:  OvneQ  bezweifle;  in  10  nehme  ich  an,  daß  Z.  2  zu  lesen  ist  Ovavi 
(f.  nom.)  [r6]aßo[g]  (vgl.  auch  Ramsay  a.  a.  O.  S.  360).  Die  Vokalisation  auf  o  in 
einigen  Genetivavisgängen  zeigt  Anklang  an  das  Karische  (vgl.  Klio  XI,  479) ;  zu 
E6a  =  I6a  vgl.  kar.  ESv/xog-Idvfiog.  Was  den  in  den  lykaonisch-isaurischen  Namen 
so  gewöhnlichen,  in  beiden  Geschlechtern  vorkommenden  Nominativausgang  auf 
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und  der  lykischen  Sprache  habe  ich  jedoch  schon  in  meinem  Aufsatze:  Zu 
den  Jcarischen  Inschriften  und  den  darin  vorhommenden  Namen'^)  nach- 
zuweisen versucht.  Es  scheint,  als  ob  auch  in  den  lydischen  (und  mysischen) 
Namen  eine  ähnliche  überwiegende  o-Vokahsation  zu  finden  wäre  wie  in 
den  karischen,  z.  B,  AlmvoL^  1yd.  Ortsn.  (AXXarig  (m?),  isaur.-kil.),  AvcoXoq, 
1yd.  Ortsn.  (Evsjiecov  xcofii],  pamphyl.  Ortsn.),  Agofia^  1yd.  Ortsn.  (AQifia, 
kil.  Berg),  AQvcoööog^  mys.  myth.  König  (ariinahe,  lyk.  epichor.  Demot.), 
A^ioTTa  neben  A^istra,  1yd.  Ort,  Kaöoaq  (m),  1yd.  (Kadavag  (m),  pis., 
KsöaiFig  (m),  pamphyl.)  usw.,  aber  das  lydische  (bez.  mys.)  Material  ist 
noch  zu  spärlich,  um  einen  sicheren  Schluß  zu  erlauben  2)  und  die  Angabe 
Herodots  über  eine  engere  Verwandtschaft  der  Karer,  Lyder  un^l  Myser") 
untereinander  bestätigen  zu  können. 

In  meinem  Verzeichnisse  der  kleinas.  Namenstämme  habe  ich  mich  mit 
Absicht  auf  Klein asien  mit  den  Inseln  beschränkt  und  die  vorgriechischen 
Ortsnamen  Griechenlands,  die  Fick  in  seinen  verdienstlichen  Arbeiten: 
Vorgriechische  Ortsnamen  und  Hattiden  und  Danuhier  in  Griechenland, 
zusammengestellt  hat,  außer  Acht  gelassen,  damit  kein  unsicheres  Element 
hinzukomme.  Zuerst  muß  ein  sicherer  Boden  für  die  kleinasiatischen  Namen 
geschaffen  werden,  bevor  wir  das  Verwandtschaftsverhältnis  der  vor- 
griechischen Namen  beurteilen  können.  Aber  die  Erkenntnis  drängt  sich 
immer  klarer  auf,  wie  viel  aus  einer  methodischen  Bearbeitung  der  vor- 
griechischen Namen  zu  gewinnen  ist^). 


ov  betrifft  (0ov&ov,  Sovoov  usw.,  vgl.  Class.  Rev.  1910,  79),  so  ist  derselbe  wohl  der 
ursprüngliche,  einheimische  gewesen  und  demnach  hätte  der  Nominativ  auf  einen 
M-Laut  geendet,  was  also  einen  Unterschied  von  der  lykischen  Endung  bezeichnete 
(vgl.  oben  S.  38).  Schließlich  möchte  ich  noch  die  Vermutung  aussprechen, 
daß  die  in  kappadokischen  Ortsnamen  hävifig  auftretende  Endung  (a)ya,  (a)xa, 
z.  B.  Kofifiaya,  AvSgaxa,  MaQaxa,  Saßaya,  UaSaya,  KoQaaya{ivu),  Arrayadva), 
MaQwya  die  Form  des  Possessivsuffixes  enthält,  das  demnach  nahe  mit  dem 
karischen  übereinstimmen  würde  (vgl.  Klio  XI,  467). 

1)  Klio  XI  S.  464—480. 

2)  Die  sichere  Lesung  der  epichorischen  Denkmäler  der  Lyder,  deren 
schon  einige  Exemplare  gefunden  sind  und  denen  voraussichtlich  noch  andere 
folgen  werden,  kann  noch  nicht  als  sicher  angesehen  werden,  trotzdem  sie  durch 
Thumbs  Bemühen  einen  großen  Schritt  vorwärts  gelangt  ist  (vgl.  Amer.  J.  of 
Arch.  1911,  149  f.). 

3)  1,171:  ccTioSsixvvai  6h  iv  Mv'/.äaoiaiv  Jiog  Ka^iov  iqov  «p/ßTov, 
zov  MvaoTai  fitv  xal  AvSoiai  fitrsori  atg  xaaiyvTjZoiai  eovai  xoXai  KuQal' 
xbv  yuQ  Avöbv  xal  zov  Mvaov  Xeyovai  eivai  KaQoq  aS^Xtpt-ovq'  zovxoioi 
fxsv  ÖTj  fjihzeazi,  oaoi  6e  eovzeg  äXXov  t&vsog  ofxöyXioaooi  zoioi  Kugai 
iytvovzo,  zovxoiai  Se  ov  fxhza.  Vgl.  dazu  auch  noch  Ed.  Meyer,  Gesch.  d. 
Alt.  V,  2,  616. 

4)  Man  vergleiche  z.  B.  für  Attika  unzweideutig  kleinasiatische  Namen- 
bildungen wie  IlsQyaali  (*pr4qa-(a)sa),"ß4>//0(;  (*erma),  llfJoßäXiv&OQ  (*prbba  +  linta), 
KbuQoq  (*kupre),  XoXuQyoq  (*kula  +  erqe,  vgl.  kar.  KoXiogyevg)  usw. 
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Wollen  wir  nun  zuerst  eine  Vorstellung  von  der  Namengebung  der 
Kleinasiaten  gewinnen!  Ein  ganz  spezielles  Interesse  knüpft  sich  an  die 
Namengebung  der  Lykier  wegen  der  bekannten  Erzählung  des  Herodot  ^), 
mit  der  auch  die  Angaben  des  Nicolaus  Damascenus  übereinstimmen'^), 
nämlich-  daß  Spuren  der  Mutterfolge  darin  zu  bemerken  sind.  Das  Vor- 
kommen einer  derartigen  Namengebung  in  den  epichorischen  Inschriften 
haben  indessen  schon  Savelsberg^)  und  Imbert*)  in  Abrede  gestellt  und 
auch  Kaiinka  gibt  in  der  Vorrede  des  lykischen  Corpus  derselben  Ansicht 
Ausdruck^).  Ein  Metronymikon  ist  in  der  Tat  in  den  epichorischen  In- 
schriften aus  Lykien  nicht  nachweisbar.  Es  scheint  immer  der  Name  des 
Vaters  zu  sein,  der  nach  dem  eigenen  Namen,  als  Genetivattribut  von 
tideimi,  folgt ;  wir  können  nirgends  nachweisen,  daß  es  sich  hier  um  Namen 
einer  Frau  handele  (vgl.  betreffs  padrmma  unten);  im  Gegenteil  kommen 
in  dieser  Stellung  Namen  vor,'  die  in  anderen  Inschriften  von  einem  Manne 
getragen  werden,  wie  ariTipa,  lüa,  masasi.  Zwar  wäre  dies  auch  kein 
entscheidender  Beweis,  denn  wie  unten  näher  gezeigt  werden  wird,  konnte 
mancher  Name  sowohl  von  Männern  wie  von  P>auen  gebraucht  werden 
(vgl.  gerade  hla  und  masa).  Aber  in  der  oben  erwähnten  Stellung  finden 
sich  auch  Namen,  die  sicher  nur  männlich  sind,  wie  arppakuh,  parmenah, 
pulenjdah,  terssiklehx,  die  wohl  Fremdnamen  sind,  aber  von  Lykiern 
getragen  werden.  Nur  in  einem  Falle  reiht  sich  dem  Patronyraikon  an- 
scheinend auch  der  Name  der  Mutter  an;  nämhcli  bei  qarnnaka  pssureh 
tideimi  se  tideimi  padrmmahe  .kudiwaza(de),  wo  padrmma  wohl 
nur  die  Mutter  sein  kann.  Ein  entsprechender  Ausdruck  ist  z.  B,  CIG  III 
4300  und  add:  ^läoojv  ß,  (tt/TQog  'AQT&(ji[ov]  'AjieQkelrijg^).  Mit  Recht 
weist  Treuber^)  darauf  hin,  daß  hier  keine  Spuren  des  Mutterrechtes 
vorliegen;  dieselbe  Benennungsweise  kann  auch  gelegentlich  in  Griechen- 
land vorkommen,    z.  B.   in  einer  attischen  Grabschrift  aus  dem  3.   oder 


1)  I,  173:  8V  ÖS  tööe  l'Siov  vevo/nlxaoi  (ol  Avxioi)  xal  ovSafioTai  aXXoiai  Gv^ifk- 
Qovrai  avd-QWTiojv  xaXeovai  anb  tmv  firjzeQCDV  süjvzovg  xal  ovxl  anb  xwv  narsQwv. 
eiQOfievov  6s  stsqov  xbv  nXrjaiov  ziq  sI't],  xaials^st  scdvtov  [xrjxQbQ-sv  xal  t^q  firiXQoq 
' vavsfitsxai  xaq  fir]xsQag.  xal  rjV  fisv  ys  yvvrj  aaxri  öovXv)  ovvoiX7]0?j,  ysvvaZa  xä 
xsxva  vevbfjiioxai'  ^'v  ds  avriQ  äaxög,  xal  b  7tQ(öxog  avxaiv,  yvvaixa  ^sivi]v  ^  TiaXXaxrjV 
s'/jj,  axi/xa  xä  xsxva  ylvsxai. 

2)  Nie.  Dem.,  FÜG  III,  461:  Avxioi  xag  yvvalxag  fiäXXov  tj  xovq  avÖQag 
xifiMOi  xal  xaXovvxai  ixrjXQÖ&sv,  xäg  xs  xXrjQovofiiag  xalg  &vyaxQäoi  Xemovai,  ov  xoig 
violg  (vgl.  noch  darüber  Treuber,  Gesch.  d.  Lykier  S.  119);  vgl.  Nymphls  Heracl. 
bei  Plut.,  De  mul.  virt.  c.  9.  FHG  III,  15:  6ib  xal  vbfxoq  iqv  xolq  Aav&ioiq,  fit]  naxQO&ev, 
«AA'  anb  fitjXQÖJv  •/Qt]f/.axl'C,Eiv. 

3)  Beitr.  z.  Entziff.  d.  lyk.  Sprachdenkm.  II,  188. 

4)  Mem.  de  la  Soc.  de  Linguistique  XI,  234. 

5)  TAMl  S.  137:  supra  potui  commemorare  in  titulis  Lyeie  conscriptis  vestigia 
iuris  materni  manifesta,  qualia  Herod.  I,  137  memoriae  prodidit,  iam  non  inveniri. 

6)  Vgl.  CIG  III  S.  1145.  —  7)  Gesch.  d.  Lyk.  S.  123, 2. 

Joh.  Sundwall,  Die  einheimischen  Namen  der  Lykier.  17 


258  Joh.  Sundwall, 

V22.  Jhrh. :  Ev<paiva  'AjraXXixovrog  t^  OHov  d^vyärrjQ  xal  Beßaiov^).  Nicht 
einmal  aus  Fällen,  in  denen  nur  die  Mutter  angegeben  wird,  wie  -es  in 
einigen  griechischen  Inschriften  aus  Lykien  vorkommt,  ist  der  von  Herodot 
geschilderte  Benennungsmodus  im  allgemeinen  zu  postulieren,  wie  Treuber^) 
zeigt,  obgleich  gerade  diese  Fälle  die  freie  Stellung  der  Frau  •  und  die 
Nachwirkung  des  Mutterrechts  zeigen,  indem  in  den  Fällen,  wenn  der  Vater 
nicht  angegeben  wird,  derselbe  augenscheinlich  nicht  ebenbürtig  war 
{jtaxQoq  dörjXov,  vgl.  Treuber  a.  a.  0.  S.  124,  2)  ohne  daß  die  Kinder  der 
freigeborenen  Frau  dadurch  ihre  Stellung  eingebüßt  hätten^).  Darum  kann 
der 'Widerspruch,  in  dem  die  Aussage  Herodots  mit  den  zu  ermittelnden 
Tatsachen  zu  stehen  scheint,  meiner  Ansicht  nach  nur  durch  die  Annahme 
aufgehoben  werden,  daß  Herodot  solche  Fälle  verallgemeinert  und  die 
Benennung  nach  der  Mutter  als  allgemeine  Sitte  aufgefaßt  hat.  Ich  halte 
Treubers  Erklärung  nicht  für  zulässig,  daß  die  epichorischen  Inschriften 
einer  so  späten  Zeit  angehören,  daß  schon  das  vaterrechtUche  Prinzip  zur 
Herrschaft  gelangt  sei,  Sie  stammen  fast  alle  aus  dem  5.  und  4.  Jhrh. 
V.  Chr.*),  also  aus  einer  Zeit,  in  der  sich  das  lykische  Volk  so  ziemhch 
der  Unabhängigkeit  erfreute^)  und  noch  nicht  der  Hellenisierung  allzu  sehr 
ausgesetzt  worden  war. 

Man  hätte  auch  bei  der  freien  Stellung  der  Frau  erwarten  können, 
daß  der  Lykier  seinen  Namen  von  der  mütterlichen  Seite  erhalten  hätte. 
In  Griechenland  gab  ja  der  Vater  manchmal  einem  jüngeren  Sohne  den 
Namen  des  Vaters  oder  eines  männhchen  Verwandten  der  Frau,  wenn 
er  diese  und  ihre  Familie  besonders  ehren  wollte  ß),  obwohl  sonst  bei  den 
Griechen  das  vaterrechtliche  Prinzip  auch  in  dieser  Beziehung  herrschte. 
Es  läßt  sich  zwar  in  den  epichorischen  lykischen  Inschriften  niemals 
feststellen,  daß  der  Sohn  denselben  Namen  wie  der  Vater  getragen  hätte, 
wie  es  ja  oft  bei  den  Griechen  gebräuchlich  war,  aber  ebensowenig  ist 
es  möglich  eine  Namenübertragung  von  der  mütterlichen  Seite  zu  beweisen. 
In  dem  einen  Falle,  in  dem  die  Namen  sowohl  des  Vaters  und  der 
Mutter,  als  auch  der  Großväter  väterhcher-  und  mütterlicherseits  über- 
hefert  sind,  nämlich:  mekistte(ne)  skkulijah  tideimi  (Vater)  —  merimawa 
peteneneh  tideimi  (Mutter)  —  skkulija  (Sohn),  sehen  wir,  daß  der  Enkel 


1)  Bei  Sundwall,  Nachtr.  z.  Pros.  Att.  S.  81. 

2)  A.  a.  Ö.  S.  123  f. 

3)  Die  Bedenken  von  Braunstein,  Die  pol.  Wirk.  d.  griech.  Frau  S.  75  f.  sind 
ohne  Bedeutung.  Einige  Fälle  von  Metronymika  aus  Kleinasien,  die  Cfalder  in 
Class.  Bev.  1910,  80  aufzählt,  erklärt  er  mit  Recht  als  von  Kindern  weiblicher 
UqööovXol.  Ob  die  von  Lambros,  Nioq  'EXXrjvofxv.  I,  331,  erwähnten  Spuren  des 
Mutterrechts  in  der  Benennungsweise  der  heutigen  Griechen  Lykiens  wirklich 
auf  das  Altertum  zurückgehen,  entzieht  sich  meinem  Urteil. 

4)  TAMl  S.  5.  —  5)  Treuber,  a.  a.  0.  S.  96f. 

6)  Vgl.  nomen  bei  Daremberg-Saglio,  Dict.  d.  ant.  grecq.  et  rom. 
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den  Namen  seines  Großvaters  väterlicherseits  trägt,  wie  es  so  oft  bei 
den  Griechen  der  Fall  war.  In  drei  anderen  Fällen  hat  der  Sohn  weder 
den  Namen  des  Vaters  noch  den  des  Großvaters  väterlicherseits:  siderija 
parmenah  tideimi  (Vater)  —  pubiele  (Sohn);  pulenjda  mullijeseh  (Vater?) 
.  —  dapara  pulenjdah  (Sohn?);  nifmuhe  tmpeimeh  tideimi  (Vater)  —  adam- 
miina  (Sohn).  Das  letzte  Beispiel  zeigt  jedoch  einen  gemeinsamen 
Bestandteil  in  den  Namen  des  Vaters  und  Sohnes,  ähnlich  wie  z.  B.  lyk. 
EQ^tröaÖLc,  Teöixra^),  pisid.  Mafiaötig  Mafioraöiog'^).  Eine  derartige 
Namengebimg  war  unter  den  Griechen  sehr  gewöhnHch^).  In  griechischen 
Inschriften  aus  Lykien  kann  es  wohl  mal  vorkommen,  daß  auch  der 
Name  der  Mutter  auf  den  Sohn  übertragen  wird,  wie  z.  B.  in  einer  Familie 
aus  Oinoanda  aus  der  Kaiserzeit:  Vater  'OQd^ayoQag  6  xal  'AjcoXXcoviog  — 
Mutter  J^aQÖcoiuq  9)  xal  Aioytvsia  —  Sohn  Aioytvfjg  6  xal  ^AjtoXXcoviog^), 
oder  der  Name  von  irgend  einem  ihrer  Angehörigen,  meistenteils  von  ihrem 
Vater  ^).  Aber  es  sind  Ausnahmefälle,  die  übrigens  auch  für  Griechenland 
belegt  sind  (vgl.  oben). 

Bemerkenswert  und  fremdartig  ist  dagegen  die  in  mehreren  epicho- 
rischen  Inschriften  hervortretende  Sitte,  daß  einer  statt  des  Patrony- 
mikons  oder  neben  diesem  andere  Verwandte  angibt  und  sich  als  jemandes 
tuhes  (aÖ8?.q)idovQ,  ddtlcpLÖi])^  wasaza,  zzimaza,  ddedi,  (tideri),  neni 
nennt.  Imbert^)  erklärt  tuhes  als  Neffe,  Nichte  mütterlicherseits:  aujowd'hui 
finsiste  sur  cette  Interpretation,  et  il  me  semble  que  Voncle  maternel  est 
le  chef  d'une  nomhreiise  famille  et  conserve  une  autoritd  sur  la  descen- 
dence  de  ses  sceurs.  Man  wird  indessen  diese  Deutung  Imberts  nicht 
aufrecht  erhalten  können  (vgl.  über  tuhes  weiteres  unten);  außerdem 
kommen  ja  auch  andere  Verwandtschaftsangaben  vor.  Solche  Angaben 
machte  der  Graberbauer  augenscheinlich,  um  seine  Verwandtschaft  mit 
irgendeiner  bedeutenderen  Person  hervorzuheben.  In  ganz  derselben  Weise 
nennen  sich  einige  jemandes  priinezijehi  (oixstoi)  oder  führen  Titel  und 
Stellung  an  (mahinaza;  kntawata  =:  Feldherr)  (wovon  unten  mehr). 
Im  großen  und  ganzen  ist  also  das  Patronymikon,  obgleich  es  häufig 
vorkommt,  in  der  Nomenklatur  der  Lykier  nicht  unbedingt  nötig.  Das 
sieht  man  schon  daraus,  daß  meistens  tideimi  nachgesetzt  wird,  also 
nicht  selbstverständHch  ist,  ähnlich  wie  ja  bei  den  Griechen  vtog  meistens 
weggelassen  wird. 

1)  CIG  III  add  4315  f  aus  dem  3.?  Jhrh.  v.  Chr.  (vgl.  Kap.  2). 

2)  BCH  XXIII,  300f.  —  3)  Vgl.  Daremberg-Saglio  a.  a.  O. 

4)  Reis,  in  Lyk.  II  S.  180. 

5)  Vgl.  u.  a.  CIG  III  4249;  4216  add  usw.  Hierüber  handelt  jetzt  aus- 
führlich Lambertz  in  Glotta  V  143  f.  Es  scheint  in  Kleinasien  in  späterer  Zeit 
gewöhnlich  zu  sein,  daß  Söhne  ihr  Cognomen  aus  der  Familie  der  Mutter 
nehmen  (vgl.  Ramsay,  Cit.  and  bish.  I  S.  468, 1). 

6)  Mem.  d.  la  Soc.  de  Ling.  XI,  234. 
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¥m  die  Karer  lassen  sich  aus  ihren  epichorischen  Inschriften  nur 
Patronymika  erschheßen,  soviel  wir  wenigstens  jetzt  beurteilen  können^); 
dasselbe  gilt  für  die  übrigen  kleinasiatischen  Stämme,  denn  die  griechischen 
Inschriften  aus  diesen  Gebieten  weisen,  abgesehen  von  den  oben  be- 
sprochenen Ausnahmen,  nur  Patronymika  auf. 

In  den  lykisch-epichorischen  Personenbezeichnungen  fehlt  ferner 
meistenteils  ein  Ethnikon  oder  Demotikon.  Man  vergleiche  z.  B.  die 
Bilingue:  iktta  hlah  tideimi  =  Ixtaq  Äa  AvricpEXXsirijQ.  Ein  sicheres 
Ethnikon  kommt  nur  in  folgenden  Fällen  vor:  kssbeze  crupsseh  tideimi 
se  purihimeteh  tuhes  tlaiina  (—■  üoQjias  SQvipioc  IIvQißaTovg  döeXcpiöovg 
TXcoevg  bil.)  —  mizretije  muräzah  tuhes  mluhidaza  surezi  —  ticeucepre  (f) 
pillenni  urtaqijahn  cbatru  se  prijenubehn  tuhesn  (=  TiosvöefjßQav  ex 
üivaQscov  ÖQtaxia  {^vyaxEQa  ÜQiavoßa  döshpiÖTJv  bil.).  Ethnika  oder 
Demotika  oder  etwas  Ähnliches  sind  aber  wohl  auch  folgende  Wörter,  die 
mit  Namen  zusammen  vorkommen:  kerei  ariinahe  (num.)  —  keriga 
ariinahe  (num.)  —  arttumpara  medese  (unsicher)  —  erzesinube  cumaza 
trzzubah  —  padriima  cumaza  —  idäkre  makali  kahbu  kili  —  qariinaka 
pssureh  tideimi  se  tideimi  padrmmahe  kudiwaza(de)  —  mizretije  muräzah 
tuhes  mluhidaza  surezi  (vgl,  oben)  —  prddewä  zänaza  —  urssmma 
icezi  ddawahämah  tuhes  (pttarazi)  —  wataprdate  kssadrapa  parza  — 
keriga  wehnteze  (vgl.  oben  arnnahe)  —  trbbenimi  zemuhu  (unsicher). 
Statt  Ethnika  oder  Demotika  scheinen  folgende  Angaben  zu  stehen: 
hrikttbili  mahanahi  uwehi  —  [.Jurttija  mahanahi(di)  akäti  uwehi 
—  merehi  cudalah  kiitlah  tideimi  trijatrbbahahi  piinutahi  uhahi  — 
ijamara  terssiklehx  tideimi  malijahi  wedrennehi  ak[s]ätaza  —  (vgl. 
auch  urebillaha,  asawäzala,  tubure.  die  sehr  unsicher  sind).  In  der 
großen  Mehrzahl  der  Namenbezeichnungen  fehlen  aber,  wie  schon  gesagt, 
alle  solche  Angaben  sowie  Ethnika  oder  Demotika. 

Auch  in  den  älteren  Inschriften  Lykiens  in  griechischer  Sprache 
fehlen  die  Ethnika  und  Demotika  durchweg  im  Gegensatz  zu  dem  Gebrauche 
in  den  jüngeren  Inschriften,  wie  z.  B.  JajraQag  Ksidov  (Myra,  2.  Jhrh. 
V.  Chr.,  Reisen  in  Lyh.  II,  S.  35),  EQ^/eröadic  Teöixta  (Limyra,  3.?  Jhrh. 
V.  Chr.,  CIG  III,  4315^  add),  KoöaQag  Oöaifuog  (Limyra,  4.  Jhrh.,  TAMl, 
143),  üfrQjisvrjVLg  Ajtxaöiog  (Kyaneai,  3.  Jhrh.,  Beis.  in  Lyk.  11  S.  22), 
Teviraoog  TovKivöavvßov  (Limyra,  4.?  Jhrh.  v.  Chr.,  GIG  III  add  4315°), 
u.  a.  zeigen.  Dieses  steht  nun  in  Übereinstimmung  mit  dem  Gebrauch 
in  den  älteren  Grabschriften  Griechenlands,  denn  auch  in  diesen  kommt 
das  Demotikon  erst  um  die  Wende  des  5.  und  4.  Jhrh.  auf^).    Eigentlich 


1)  Vgl.    meine    Untersuchungen    über    die    karischen   Namen    in    Klio  XI, 
S.  464—480. 

2)  Larfeld,  Handb.  d.  griech.  Epigr.  I,  550f.,  II  S.  84ö;  vgl.   auch  Loch,  De 
titul.  Graecis  sepulcral.,  Königsberg,  Diss.  1890,  S.  17).     Ob  mau  in  früherer  Zeit 
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brauchte  man  auch  keins,  da  ja  das  Grab  gewöhnlich  im  Bezirke  der- 
selben Gemeinde  lag,  dem  der  Graberbauer  angehörte.  Das  Gebiet  der 
verschiedenen  lykischen  Städte  war  in  Demen  (oder  Phylen)  verteilt^). 
Wenn  sich  einer  also  in  seiner  Heimat  einer  besonderen  Bezeichnung 
bedienen  wollte,  konnte  er  sich  ein  Demotikon  (in  engerem  Sinne)  bei- 
legen, wie  ein  Nauarch  der  vereinigten  Lykier^)  in  einer  Ehreninschrift, 
wo  vom  ganzen  Lykien  die  Rede  ist,  mit  seinem  Stadtdemotikon  !H!av{^wg 
erwähnt  wird,  während  er  in  einer  anderen  Inschrift  von  selten  seiner 
eigenen  Stadt  Xanthos  sein  Demotikon  in  engerem  Sinne  ^aQjirjöovioc, 
erhält'^).  Ähnhche  Demosangaben  haben  wir  in:  EiQijvalog  —  zog  BsXls- 
QogjovTsiog  (Bürger  aus  Tlos,  Römerz.,  CIO  III  add  4235'');  Ooövßag 
Ooövßov  ZsQiiovvöiog  loßarsiog,  A(jfievog  loßarsiog  (zwei  Bürger  aus 
Xanthos,  heilenist.  Zeit  und  1.?  Jhrh.  v.  Chr.,  CIG  III,  4269^  add., 
Beis.  in  Lyh.  II  S.  5),  'AvrlcpLlog  'Axcciov  ^aQjirjöoviog  (Bürger  aus  Tlos*), 
hellenist.?  Zeit,  Heberdey- Kaiinka,  Reis,  im  sildwestl.  Kleinas.  S.  22), 
üoQcpvQa  EiQTjvalov  ö^fiov  Mahscog  (Bürgerin  aus  Tlos,  vgl.  vorherg.); 
ähnhche  Demotika  sind  noch  riavxoötjfiiog  und  TrjXsfpitvg  (Trjlscpiog) 
(unsicher,  aus  welcher  Gegend,  vgl.  Treuber,  Gesch.  d.  Lyh.  S.  64.  67), 
lörXaÖBvg  (Reis,  in  Lyh.  II  S.  47).  Nach  inschriftlichen  Zeugnissen  zu 
urteilen  lagen  diese  Demen  außerhalb  der  eigentlichen  Stadt;  der  Bürger 
(oder  Bürgerin),  der  in  der  Stadt  eingetragen  war,  wurde  Städter  («öro'c, 
dotii,  döTixog)  genannt""').  Für  einige  Bürger  aus  Kadyanda  wird  die 
Zugehörigkeit  zu  einer  Phyle  angegeben,  so  'AQztficov  Agreficovog  (pvXrjg 
Illiadog,  0QV8jctL{tig  KivövojtQov  (pv?J/g  '^kgaogiöog  (Heberdey -Kaiinka, 
Reis,  im  südwestl.  Kleinas.  S.  55);  'FjteQt'jvcoQ  KltoßovXov  Kadvavdsvg 
fpvXijg  AjtoXXcovidöog  (Kaiserz,,  BCH  X,  55).  Diese  drei  Phylen  sind  für 
Kadyanda  bezeugt,  aber  lange  nicht  allen  Bürgern  aus  Kadyanda  wird 
ein  Phyletikon  beigelegt  6),  vielleicht  nur  den  altadehgen"^).  Zu  erwähnen 
ist  noch  die  in  einer  lykischen  Inschrift  aus  Pinara  aus  frühhellenistischer 
Zeit  überlieferte  Angabe  des  Geschlechtes  eines  Bürgers :  TsXeöiag  Tilo^a 

im  Geschlechterstaat  im  allgemeinen  Gentilicia  geführt  hat,  erscheint  zweifelhaft. 
Für  Attika  hat  Wilamowitz  einige  Fälle  nachgewiesen;  er  hält  es  aber  nicht 
für  Sitte  (vgl.  Aristoteles  u.  Athen  II,  184). 

1)  Vgl.  Treuber,  Gesch.  d.  Lyh.  S.  183. 

2)  Um  100  V.  Chr.;  vgl.  Treuber  a.  a.  0.  S.  185,  1. 

3)  CIG  III  add  4269t>l.2;  ygl.  Dittenberger,  0(?J552.554. 

4)  Ein  Demos  SaQnrjöoviog  (Demot.)  ist  folglich  sowohl  für  Xanthos  als 
für  Tlos  bezeugt. 

5)  CIG  III  4269 d  add  aus  hellenist.  Zeit;  Reis,  in  Lyk.  Nr.  82;  vgl.  Treuber, 
Gesch.  d.  Lyk.  S.  182. 

6)  Vgl.  noch  die  Beitragslisten  JBCif  X,  40f.  und  die  ebenda  vorkommenden 
Buchstaben  nach  den  Namen,  die  Heberdey-Kalinka  (a.  a.  O.  S.  56)  als  Phylen- 
angaben  ermittelt  haben. 

7)  Vgl.  Treuber  a.  a.  0.  S.  183,  3. 
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AieXiTOJV  ytpovg  (CIG  III  4259  und  Reis,  in  Lyk.  I  S.  56).  Gentilnamen 
kommen  auch  in  Lydien  vor;  die  Buresch  aufgefallenen  Bezeichnungen  _ 
[A?]rjv6doTog  TnzEiörjg,  TeiiJoO^sog  AiayoQov  AaßQavriörjg  sind  solche 
(vgl.  Aus  Lydien  S.  9).  Es  liegt  die  Annahme  nahe,  daß  oben  angeführte 
demotikonähnliche  Bezeichnungen  wie  cumaza,  kudiwaza,  mluhidaza, 
zänaza,  urebillaha?,  asawäzala?,  tubure?,  die  anscheinend  keine 
Stadtdemotika  oder  Ethnika  sind,  gerade  derartige  Demotika  in  engerem 
Sinne  (oder  Phyletika,  GentiHcia)  sind,  obwohl  sich  keins  identifizieren  läßt. 
Das  kann  nicht  befremden,  da  wir  ja  nur  ganz  wenige  lykische  Demen 
kennen  1).  Einen  von  den  bekannten  Demen  finden  wir  jedenfalls  unter 
den  epichorischen  wieder,  nämhch  TrjXtg)isvg  (Demot.),  das  unzweifelhaft 
mit  telebehi  identisch  ist.  Dann  ist  auch  telebehihe  (num.)  =^  Taktqjiamv., 
also  ein  Beweis  dafür,  daß  auch  Demen  mitunter  Münzrecht  gehabt  haben, 
was  ja  außerdem  sonst  in  Kleinasien  auch  für  späte  Zeit  belegt  ist  (vgl. 
Kamsay,  Cit.  and  hish.  I  Kap.  3).  Die  Demen  bildeten  ja  ursprünglich  vor 
dem  Synoikismos  von  dem  Hauptort  unabhängige  Gemeinden  (vgl.  Francotte, 
La  polis  grecque  S.  204  f.),  und  es  ist  also  möghch,  daß  mehrere  Münz- 
legenden, die  wie  Demotika  aussehen,  und  unter  die  bekannten  Städte 
nicht  untergebracht  werden  können,  auf  Demen  zurückzuführen  sind. 

Es  war  schon  die  Rede  davon,  daß  die  in  den  epichorischen  Grab- 
inschriften erwähnten  Personen  außer  Patronymika  auch  andere  Ver- 
wandschaftsbezeichnungen  tragen,  ja  bisweilen  folgen  in  diesen  Inschriften 
nach  dem  Namen  gewisse  Angaben  über  den  Stand  oder  die  Familie  z.  B. : 
Jemandes  prfinezijehi  (oixalog  oder  olxsioi);  weiter  haben  wir  die  schon 
oben  angeführten  Ausdrücke  mahanahi  uwehi  und  folgende.  Mit  diesen 
Ausdrücken  können,  folgende  in  griechischen  Inschriften  aus  Kleinasien, 
hauptsächlich  Lykien,  vorkommende  verglichen  werden:  ßovXavTixov 
räyfiarog;  xaxQog  xal  jiqojovojp  ßovXevrmv;  avÖQa  Ix  t<äv  jcQmravoävrow 
xal  XQoyovmv  aQ^arxcov;  jiqojovcov  xal  yovtcov  sröo^cor  xal  aQxiBQämv; 
üiQoyovcav  vjtdQXOvra  azQarrjymv  xal  vavaQxcov;  dvÖQog  jtQmtevovrog  tov 
jtaQ'  i]nlv  rayiiarog  rtjg  ßovXrjg^).  Auf  eine  genauere  Bestimmung  der 
lykischen  Ausdrücke  lasse  ich  mich  nicht  ein.  Es  ist  sehr  wohl  möglich, 
daß  sich  unter  den  oben  erwähnten  cumaza  u.  folg.  Amtsbezeichnungen 
finden.  Eine  solche  ist  sicher  zu  sehen  in:  kntlapä(ne)  pericleh  mahinaza 
epntibazah  tideimi;  der  mehrmals  in  den  Grabschrifttexten  vorkommende 

1)  Wohl  klingt  MaXievq  sehr  an  m  all  ja  an  und  man  vergleiche  z.  B.  ijamara 
terssikleh;^  tideimi  malijahi  wedrefinehi  akätaza,  wo  man  sehr  gut  an  einen 
städtischen  Demos  Makievg  in  Rhodiapolis  denken  könnte.  Aber  malija  bezeichnet 
anderen  Orts  sicherlich  eine  Behördje,  sei  es  eine  städtische,  demotische,  phyle- 
tische  oder  kultische.  Natürlich  steht  der  Demosname  Mahevg  damit  im 
Zusammenhang. 

2)  Vgl.  die  Belege  bei  Treuber,  Gesch.  d.  LyUer  S.  183,4;  213,2;  228,2;  230 
und  CIQUW  mit  Berichtigung  Ös«.  JÄrÄ.  V,  204  (aus  Kilikien). 
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Ausdruck:  ene  periclehe  (oder  ein  anderer  Name  im  Genetiv)  kiitawata 
(=  Befehlshaber)  bezieht  sich  auf  die  militärische  Tätigkeit  des  betreffenden 
Grabherren. 

Vergleichen  wir  noch  die  Nomenklatur  anderer  kleinasiatischer 
Stämme,  so  ist  erstens  betreffs  der  epichorischen  Inschriften  der  Karer  zu 
betonen,  daß  die  in  diesen  enthaltenen  Namen  nur  Patronymika  führen,  aber 
kein  sicher  erwiesenes  Demotikon.  Ähnlich  zeigen  die  oben  besprochenen 
einheimischen  pisidischen  Formen  nur  Patronymika,  möglicherweise  in 
einigen  Fällen  den  Namen  der  Mutter,  aber  sicherlich  keine  Demotika, 
wie  Ramsay  glaubt.  In  den  Inschriften  griechischer  Sprache  ist  es  ver- 
schieden: es  kommen  Ethnika,  Demotika  (auch  in  engerem  Sinne,  wie 
die  karischen  z.  B.^)  oder  GentiHcia  vor,  aber  sie  können  auch  fehlen. 
Überhaupt  kann  man  sagen,  daß  ein  Ethnikon  oder  Demotikon  im  klein- 
asiatischen Namensystem  nicht  unbedingt  nötig  und  auch  nicht  besonders 
üblich  war. 

Eine  Eigentümlichkeit  der  kleinasiatischen  Namengebung  ist  die 
große  Menge  von  Namen,  die  beiden  Geschlechtern  gemeinsam  sind.  Ich 
habe  oben  nachgewiesen,  daß  padrmma  einer  Inschrift  wahrscheinlich  der 
Name  einer  Frau  ist,  aber  wir  sind  deshalb  nicht  berechtigt  diesen  Namen 
in  allen  Fällen  als  einer  Frau  angehörig  zu  betrachten  (vgl.  z.  B.  dda- 
pssmma  p.  t.).  Bei  der  Spärlichkeit  der  sicher  überlieferten  Frauennamen 
in  den  epichorischen  Inschriften  können  wir  aus  ihnen  keine  anderen 
nomina  communia  nachweisen,  wohl  aber  eine  ganze  Anzahl  aus  den 
griechisch  überlieferten  Inschriften,  wie  folgende  Beispiele  u.  a.  zeigen: 
Navrag  (m),  lyk.  ~  Navrig,  Navva,  Nawr]  (f),  lyk.;  Ovaööog  (m),  lyk. 
—  Ovaöig  (f),  kil.;  hla  (Aag)  (m),  lyk.  —  Aag  (f),  kil.;  Ovaovag  (m), 
Kibyr.  —  Ovaova  (f),  lyk.;  Movag  (m),  pisid.  —  Movt]  (f),  lyk.,  Movva 
(f),  lykaon.;  Oag  (m),  pis.  —  Oa  (f),  pis.;  Kovag  (m),  kil.  —  Kovovg 
(f),  kil.;  ÄQöa  (m),  pis.  —  Agötg  (f),  lyk.;  noQifiaxig  (f),  lyk.  —  Ilvgifiatig 
(m),  lyk.  (vgl.  S.  288)  usw.  Da  das  Lykische  und  mit  größter  Wahr- 
scheinlichkeit auch  die  anderen  verwandten  kleinasiatischen  Sprachen  des 
Geschlechts  ermangelten,  war  kein  Unterschied  in  der  äußeren  Form  dieser 
weiblichen  und  männlichen  Namen  vorhanden.  Hiermit  stimmt  es  auch 
vollständig,  daß  die  Verwandtschaftsbezeichnungen,  die  mehrmals  als  Namen 
verwendet  werden  (vgl.  darüber  weiter  unten),  in  der  Regel  für  beide 
Genera  gemeinsam  sind,  wie  die  sicher  überlieferten  tuhes(e)  {aösXcpLÖovg, 
dÖEXfpLÖrj),  tideimi  {lyyovog,  Sohn,  wird  auch  einmal  für  die  Tochter 
gebraucht:  merimawa  peteneneh  tideimi),  zzimaza  (auch  von  einer  Frau: 
uwifite  kumetijeh  zzimazi)  beweisen.  Es  ist  also  verständlich,  wenn  neben 
lyk.  tuhes  als  Frauenname  dasselbe  Wort  uns  in  pis.  TovrjOiavog  (m) 
begegnet,  oder  Navag  (m)  neben  Navag  (f)  (vgl.  über  das  Verwandtschafts- 

1)  Vgl.  unten. 
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wort  neni  weiter  unten)  ^).  Wenn  auch  Ma^iag  (m)  neben  Mafia  (f)  auftritt, 
also  ein  Wort,  das  wohl  nur  „Mama"  bedeutet,  als  männhcher  Name 
verwendet  wird,  so  wird  dies  erklärlich  durch  Vergleich  mit  der  lykisch- 
epichorischen  Namensform  mammaha,  die  zwar  als  weiblicher  Name 
belegt  ist,  aber  ebensogut  männlich  sein  könnte,  denn  sie  bedeutet:  ,,der 
Mama  gehörig"^  ist  also  in  ihrer  Art  ein  Kosename,  der  allen  Kindern 
gegeben  werden  konnte.  Ähnhche  Bedeutung  hat  auch  Mafiovaig  (m), 
mit  aza- Suffix  abgeleitet 2).  Vielfach  dienen  wohl  als  Namen  Begriffe, 
die  sowohl  für  Männer  als  Frauen  passen.  Man  könnte  sich  auch  denken, 
daß  die  Frauen  eine  Menge  Namen  getragen  hätten,  die  ursprüngUch  zur 
Charakterisierung  der  Tätigkeit  des  Mannes  gedient  haben,  ähnlich  wie 
es  mit  den  weibhchen  Vollnamen  in  Griechenland  bes.  Attika  der  Fall  war  3); 
dies  aber  entzieht  sich  selbstverständlich  noch  gänzhch  unserem  Urteil. 
Werfen  wir  jetzt  einen  Blick  auf  die  Bildung  der  kleinasiatischen 
Personennamen.  Diese,  sowohl  die  lykisch  -  epichorischen  als  auch  die 
lykisch  -  griechischen  und  andere  kleinasiatischen  bestehen  entweder  aus 
einem  einfachen  Wortstamme  oder  aus  einem  abgeleiteten  Stamme 
oder  aus  einer  Zusammensetzung  (ich  vermeide  hier  absichthch  die 
Ausdrücke  ,, Vollnamen''  und  „Kurznamen")  von  zwei  oder  bisweilen,  wie 
es  scheint,  drei  entweder  einfachen  oder  abgeleiteten  Wortstämmen,  z.  B. 


1)  Analog  dem  neni,  dessen  Bedeutung  als  Bruder  oder  Schwester  des 
Vaters  oder  der  Mutter  ich  unten  nachweisen  will,  ist  meiner  Ansicht  nach 
tuhes  die  Bedeutung  Geschwisterkind  beizulegen;  es  ist  von  tuhe  abgeleitet, 
das  die  Bedeutung  von  Greschwister  gehabt  haben  wird  (vgl.  darüber  näher 
unten).  Tuhes  {aösXipiöovq,  a6e?.(pi67j)  bedeutet  folglich  der  Sohn  oder  die  Tochter 
des  Bruders  oder  der  Schwester.  Diese  Unbestimmtheit  in  bezug  auf  das 
Geschlecht  scheint  ja  für  manche  lykische  Verwandtschaftswörter  charakteristisch 
zu  sein.  Für  Vater  und  Mutter  hat  man  wohl  in  eni  und  kfina  besondere  Aus- 
drücke, und  auch  Tochter  (cbatra)  ist  belegt,  kann  aber  ein  Leih  wort  sein. 
Wenn  man  sonst  einen  Unterschied  zwischen  Verwandten  mütterlicher-  und 
väterlicherseits  markieren  wollte,  drückt  man  ihn  durch  esedennewe  kiinahi, 
enehi  aus  (vgl.  noch  unten;  man  vergleiche  auch  das  in  den  griechischen 
Inschriften  aus  Lykien,  Kilikien  u.  a.  vorkommende  Verwandtschaftswort  natQui, 
TiazQa;  vgl.  auch  Rev.  Phil.  XXI,  48).  Auch  die  deutschen  Wörter  Neffe,  Nichte 
wie  die  griechischen  a6e?.(pi6ovq,  aöeXcpLÖri  sagen  ja  nicht,  ob  das  Kind  der 
Schwester  oder  das  des  Bruders  gemeint  ist.  Wenige  Sprachen  haben  so 
distinkte  Verwandtschaftsbezeichnungen  wie  die  schwedische,  bei  denen  der 
Grad  der  Verwandtschaft  und  das  Geschlecht  sofort  zu  erkennen  ist,  z.  B. 
morbror,  rnoster,  farbror,  faster,  brorson,  systerson  usw. 

2)  Bechtel  hat  in  seiner  Schrift,  Die  attischen  Frauennamen  S.  66  die  Ver- 
mutung ausgesprochen,  daß  Mafz/xa  als  ein  von  der  Tochter  gebrauchtes  vnoxÖQiafxa 
dieser  selbst  zum  Namen  geworden  ist.  Das  hätte  doch  schwerlich  mit  einem 
Knaben  geschehen  können.  Dieser  Name  läßt  sich  nur  „kleinasiatisch"  be- 
friedigend erklären. 

8)  Bechtel  a.  a.  0.  S.  38. 
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tele,  Koctig,  pikre  —  TJiyQajuq^  kuwata  —  telekuzi,  KoCajtiygafiig, 
Molsßovkovßaöiq.  Die  Zusammensetzung  scheint  bisweilen  eine  so  lose  zu 
sein,  daß  es  vielmehr  den  Anschein  hat,  als  ob  zwei  Namen  nebeneinander 
ständen.  Beispiele  solcher  Namen  (aus  verschiedenen  Zeiten)  sind: 
hura  icezi,  urssmma  icezi,  cudalah  kiitlah,  Ivöaxog  Kortovvrjg, 
TaQaöL  KoÖLGöag,  IlajtJtag  Oag,  Navag  Oag  (bei  Sterrett,  Wolfe  Exp. 
S.  149),  ßovag  Ilaütjiag  (bei  Sterrett,  Wolfe  Exp.  Nr.  83);  Ajicpiov  Tatiag 
(BCH  XII,  256),  Navia  [Afiluia  (CIG  lll,  3881);  faoovg  Ifiav  (altphryg. 
Inschr.,  vgl.  Kretschmer,  Wiener  Zeitschr.  f.  Kunde  d.  Morgenl.  XIII, 
S.  356);  AvQ.  KaQixog  Novrag  (m.  lykaon.  J.  of  H.  Stud.  XIX,  306);  Tarn 
Man  (fem.  dat.,  kilik.-isaur.,  Heberdey -Wilhelm,  Reisen  in  KU.  S.  123); 
fpaviag  Kaörjövg  <Paviov  (m.  kar.,  Hula-Szanto,  Beis.  in  Karien  S.  8)  usw. 
(vgl.  noch  Ramsay,  Cit.  mid  bish.  I  638).  Es  liegt  nahe,  aus  solchen  Beispielen 
zu  schließen,  daß  die  Kleinasiaten  manchmal,  aber  lange  nicht  regelmäßig, 
zwei  Namen,  einen  Doppelnamen  also,  getragen  haben,  von  welchen  der 
eine  der  Rufname  gewesen  sein  mag.  In  einer  solchen  Benennungsform 
möchte  ich  den  Ursprung  der  in  den  griechischen  Inschriften  Kleinasiens 
so  häufig  vorkommenden  Doppelnamen  mit  6,  rj  xai  sehen.  Über  diese 
haben  Ramsay  in  Class.  Bev.  1898,  335f.  ^)  und  Kretschmer,  Einl.  S.  201 
gehandelt.  Beide  Gelehrte  gehen  indessen  von  den  Phrygern  aus.  Ramsay, 
dem  alles  „phrygisch"'  ist,  glaubt,  daß  diese  Namenssitte  daraus  entstand, 
daß  man  einen  griechischen  Namen  neben  dem  einheimischen  zu  tragen 
anfing.  Die  Doppelnamen  seien  also  nach  Ramsays  Ansicht  erst  mit  der 
Hellenisierung  Kleinasiens  aufgekommen.  Eine  andere  Erklärung  gibt 
Kretschmer,  Bei  den  Phrygern  seien  die  einfachen  Namen  zur  Allein- 
herrschaft gelangt  und  damit  allmählich  die  Sitte  entstanden  einen  zweiten 
Namen  hinzuzufügen  um  allzu  großer  Gleichnamigkeit  vorzubeugen.  Daß 
die  Ansicht  Ramsay's  hinfälhg  ist,  zeigen  schon  die  Doppelnameil  selbst, 
deren  wir  auch  epichorische  und  altphrygische  Beispiele  haben,  und  unter 
denen  wir  sowohl  zwei  griechische  oder  zwei  nichtgriechische  als  einen 
griechischen  und  einen  nicht  griechischen  finden,  z.  B.  ^Avrlyorog  6\g  6 
xal  Avaifiaxog  oder  EjriSaQöaötg  //  xal  '^Eltrtj  oder  AQöaoig  i]  xal 
AjtfpaQovg,  OvjiQa/iovoig  6  xal  MovXig  (m.  lykaon.,  Sterrett,  Wolfe  Exp. 
Nr.  22)  TQsßfjfzog  6  xal  la^caQag  (m.  lyk.  uned.).  Viel  mehr  für  sich  hat 
Kretschmers  Efklärung,  obwohl  auch  er  irrt,  wenn  er  diese  Namenssitte 
ursprünglich  den  Phrygern  zuweist,  da  ja  die  Doppelnamen  ebenso  häufig 
in  den  griechischen  Inschriften  aus  Lykien,  Pisidien,  Lykaonien,  Küikien 
vorkommen.  Warum  nun  die  Doppelnamen  den  Phrygern  zuschreiben,  da 
sie  gegen  den  indogermanischen  Charakter  verstoßen?  Unterscheidet  sich 
Ja  doch  die  phrygische  Namenssitte  gänzlich  von  der  der  nächst  verwandten 

1)  Vgl.  auch  Ramsay,  Cit.  and  bish.  I  S.  637  f. ;  Studies  in  the  Eastern  Roman 
provinces  S.  359. 
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Thraker,  wie  Kretschmer  selbst  betont  (a.  a.  0.).  Folglich  ergibt  sich  als 
viel  wahrscheinlicher  die  Annahme,  daß  eine  Übertragung  einer  ursprüng- 
lichen, kleinasiatischen  Sitte  auf  die  indogermanischen  Eroberer  vorliegt. 
Die  Phryger  sind  nicht  die  Urheber,  sondern  die  Nachahmer  in  diesem  wie 
sicherhch  in  vielen  anderen  Fällen.  Für  die  kleinasiatische  Namengebung 
sind  die  Lallnamen  außerdem  ein  ganz  spezielles  Merkmal.  Die  Erklärung 
Kretschmers  von  der  Entstehung  des  Gebrauchs  der  Doppelnamen  trifft 
vielleicht  das  Richtige.  Manchmal  kann  man  Veranlassung  gehabt  haben 
dem  ersten  Namen  noch  einen  zweiten  beizufügen,  wohl  meistens  einen 
solchen,  der  zum  Rufnamen  (jemandes)  geworden  war.  Einen  solchen 
Rufnamen  finden  wir  z.  B.  in  der  lykischen  Inschrift  CIO  III  4322  u.  add, 
in  welcher  es  von  einem  ^vvtyöijfiog  ß  heißt :  ol  d'  alXoi  jimneq  kjiowöfiaoav 
BiXlov\  in  einer  uned.  Grabinschrift  aus  Termessos  aus  etwa  Mitte  des 
3.  Jhrh.  n.  Chr.  werden  genannt:  Koqox?]  ejnXsyofitr?]  Navrjluq,  SvQoq 
tjnXeyofisvog  Ko[a]c;  aus  Karlen:  Zcotixog  o  tJtLxXrjd-slg  Mvki]xoQag 
(BCH  XVIII  36).  Eigentümhch  ist  auch  eine  Anzahl  Namen  in  griechischen 
Inschriften  aus  Karlen,  die  folgenden  Typus  aufweisen:  Name  Patronymikon 
Demotikon  Name,  z.  B.  'Agiöttag  Mtv^örniov  Ko{ho()yevg)  OvXi(x[ÖTjg]; 
<Pariag  '^Exaralov  rov  <Paviov  Ao{ßol68vg)  Kavd^aQicDv;  AQKjTELÖrjg  Adovrog 
Ko(hoQytvg)  KajiJiaQig;  ^Exdrofivog  ^Exaivtrov  Ko(XLOQy£vg)  Mayldcot^^). 
Über  diese  wird  in  BCH  (Xl^  34)  die  Bemerkung  gemacht:  c'est  peiä-etre 
un  second  nom  —  mais  dans  les  exemples  analogues,  ce  nom  est  plac6  avant 
et  non  apres  la  mention  du  hourg.  Ob  nach  oder  vor  dem  Demotikon, 
auch  sehr  häufig  in  Karlen,  z.  B.  ebenda  S.  32:  Ggdöcov  'isgoxXtovg  Atcov 
'h{Qoxcofit]Tt]g)^  ist  wohl  einerlei.  Einige  Beispiele  aus  Lydien  gibt  Buresch 
(Aus  Lyd.  S.  46),  in  denen  der  Zuname  unvermittelt  nach  dem  Patronymikon 
folgt,  z.  B,  'Hfpaiaticop  '^Htpaiariwvog  Movlag;  aus  dem  phrygisch-lydischen 
Grenzgebiet  (Ramsay,  Cit.  and  hish.  of  Phryg.  I,  S.  141  f.  190;  vgl.  auch 
Ditt.  Syll.'^  581,  not.  1)  z.  B.:  Ai6<5o)Qog  6  Pogyicov,  FXvxcov  Evrvx^v 
Movyog,  "AÖQaötog  AÖQaötov  rov  Aögäörov  Aa}iakcov  usw.  Es  kommen 
sogar  in  Karlen  zwei  nachgehängte  Namen  vor,  z.  B.  AvQ?jXiog  'idomv 
TSTQaxig  rov  Atovrog  AafivXag  Agßvhjg  (BCH  XV,  188);  TaraQiov 
Mvmviöov  HoXvvixr]  Aoicpia  (BCH  XII,  267);  MsvsörQarrj  MevdvÖQOv 
Begf^ag  rj  xal  Ndvviov  7«.  (BCHXV^  201)  u.  a.  In  jedem  Fall  sind  sie 
zugefügt,  vielleicht  Rufnamen,  die  neben  dem  eigentlichen  Kamen  getragen 
wurden  2).     Diese  Sitte  hat  bis  tief  in  die  Kaiserzeit  hinein  fortgedauert. 


1)  BCH  XI,  15  f. 

2)  Es  wäre  denkbar,  daß,  wie  schon  Eadet  (La  Lydie  et  le  monde  Grec  S.  77) 
erwogen  hat,  der  letzte  König  der  lydischen  Heraklidendynastie  einen  Doppel- 
namen getragen  hätte.  Er  würde  also  eigentlich  MvQOiXoq  SaSvarTi]g  geheißen 
haben,  denn  beide  Namen  sind  kleinasiatischen  Ursprungs  (vgl.  Kretschmer, 
Einl  389  u.  Ed.  Meyer,  Gesch.  d.  Alt.  I^,  2,  625). 
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und  griechisch  ist  6,  tj  xal  als  Verbindung  zwischen  den  beiden  Namen 
aufgekommen  ^). 

Was  die  abgeleiteten  Namenstämme  betrifft,  können  wir  bei  diesen, 
sowohl  bei  den  lykisch-epichorischen  als  den  kleinasiatisch -griechischen 
überhaupt,  alle  diejenigen  Suffixe  nachweisen,  die  Kretschmer  erschlossen 
hatte,  und  noch  einige  dazu,  nämlich:  -ba,  -da,  -ga,  -(a)ha  (nicht  bei 
Kretschmer),  -ija  (nicht  bei  Kretschmer),  -ka,  -la,  -ma,  -(a)nna,  -pa,  -ra, 
(a)sa,  (a)za,  -ta,  -wa  (nicht  bei  Kretschmer).  Sie  lassen  sich  fast  alle  in 
der  lykischen  Wortbildung  und  Formenlehre  nachweisen;  ich  will  unten 
die  Bedeutung  von  einigen  erörtern.  Es  entsteht  aber  nun  die  Frage  von 
der  Häufung  der  Suffixe.  Bei  der  Art  der  lykischen  Stammbildung  wird 
man  nämlich  oft  vor  die  Wahl  gestellt,  ob  ein  mit  zwei  Suffixen  abgeleiteter 
Namenstamm  oder  ein  zusammengesetzter  Name  anzunehmen  ist.  Die  Frage 
ist  in  den  meisten  Fällen  bei  unserer  Unkenntnis  der  Bedeutung  und  Natur 
vieler  Suffixe  unmöglich  zu  entscheiden.  Das  Possessiv -Suffix  aha,  ahe 
ist  sicher  allen  abgeleiteten  Stämmen  zugefügt  worden,  ebenso  scheint  ein 
mit  wa- Suffix  abgeleiteter  Stamm  mit  ta- Suffix  weiter  gebildet  werden  zu 
können  (vgl.  darüber  noch  unten).  Im  allgemeinen  habe  ich  jedoch  in  meinem 
Verzeichnisse  das  Prinzip  befolgt,  ein  selbständiges  Zusammensetzungsglied 
lieber  als  zwei  Suffixe  anzunehmen. 

Einfache  Namenstämme  schließlich  finden  sich  auch  unter  den 
epichorischen,  wie:  armpa,  hla,  hura,  karei  (kerei),  ciru,  maka, 
mede,  mula,  pizzi,  ssewa,  tele,  zzala.  Ob  diese,  wie  die  indo- 
germanischen einstämmigen  Namen,  als  Kurznamen  aus  einem  zwei- 
stämmigen Vollnamen  entstanden  sind  (vgl.  Fick,  Die  griech.  Personen- 
nameyi,  erste  Aufl.,  S.  XVII),  kann  ich  nicht  entscheiden,  obwohl  Bildungen 


1)  Ich  kann  der  Ansicht  von  Lambertz  {Zur  Doppelnamigkeit  in  Agypt.  S.  7  f.) 
nicht  beistimmen,  daß  die  Doppelnamigkeit  in  Kleinasien  auf  die  Doppelsprachig- 
keit  zurückzuführen  ist,  vielleicht  hat  sie  mitgewirkt,  aber  da  gerade  in  einem 
anderen  Gebiet,  wo  auch  die  Doppelnamen  in  hellenistischer  Zeit  zahlreich 
belegt  sind,  nämlich  Ägypten,  schon  in  alter  Zeit  dieselbe  Erscheinung  der 
Doppelnamigkeit  auffallend  ist,  (vgl.  Levy,  Über  die  theophoren  Personennamen  der 
alt.  Äg),  muß  sie  doch  in  einem  althergebrachten  Brauche  wurzeln  und  so  auch 
in  Kleinasien.  Ob  aber  die  Gründe  der  Doppelnamigkeit  hier  wie  dort  dieselben 
zu  sein  brauchen,  ist  unmöglich  zu  entscheiden.  Es  scheint,  daß  die  alten 
Ägypter  manchmal  neben  einem  profanen  Namen  für  bürgerlichen  Verkehr  noch 
einen  zweiten  heiligeren  führten,  oder  daß  man  das  Kind  unter  die  Obhut  zweier 
Gottheiten  stellen  wollte.  Die  römischen  Supernomina  (Signa)  sind  dann  als 
Folgeerscheinung  der  orientalischen  Doppelnamen  zu  betrachten  (vgl.  über  diese 
zuletzt  Lambertz  in  Glotta  IV,  71  f.  u.  bes.  72,4,  wo  die  bisherige  Literatur  an- 
geführt ist).  [In  einem  neulich  erschienenen  sehr  dankenswerten  Avifsatz  in 
Glotta  V,  99flf.  hat  Lambertz  jetzt  die  Sitte  der  Doppelnamen  auf  den  uralten 
ägyptischen  Brauch  zurückgeführt.  Was  aber  Kleinasien  betrifft  muß  ich  auf 
das  oben  ausgeführte  hinweisen.] 
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wie  *ija,  *hrppi3a  darauf  deuten.  Besonders  zahlreich  sind  sie  in  den 
griechischen  Inschriften  Kleinasiens  vertreten.  Kretschmer  hat  unter  der 
Bezeichnung  von  „Lallnamen"  ^)  einen  gewissen  Teil  von  ihnen  zusammen- 
gestellt; wie  ich  zeigen  werde,  bilden  diese  keine  besondere  Gruppe  von 
einfachen  Namenstämmen,  sondern  lassen  sich  unter  die  übrigen  einfachen 
Namen  einordnen.  Es  ist  daher  vollständig  verfehlt,  wenn  Kaiinka  im 
Corpus'^)  zwischen  den  lykisch-epichorischen  und  den  übrigen  klein- 
asiatischen Namen  in  griechischer  Tracht  einen  Unterschied  hervorhebt: 
quod  nomina  antiqua  oppidorum  longe  plurimorum,  quae  titulis  Lyciis 
insignia  sunt,  et  magna  pars  nominum  virorum,  quae  in  his  titidis 
leguntur,  non  eam  formam  Jiahent,  quam  Asiae  minoris  indigenarum 
propriam  fuisse  Kretschmer  exposuit.  Außerdem  sind  auch  unter  den 
epichorischen  die  ..Lallnamen"  vertreten,  entweder  in  einfachen  Namen  wie 
mammaha,  mmije  oder  in  Zusammensetzungen  wie  ermmeneni,  i^d-d^i- 
weibi,   adaiiimfina,   epnkuka. 

Ebensowenig  trifft  die  Äußerung  auf  die  lykischen  Ortsnamen  zu. 
Es  ist  wohl  wahr,  daß  unter  den  sicher  erkennbaren  Ortsnamen  in  den 
epichorischen  Inschriften  die  spezifisch  kleinasiatische  Ortsnamenendung 
—  vöa  nur  in  kadawäti  {Kadvavöa).,  aruwätijesi  zu  finden  ist,  und 
keine  auf  —oooc,  aber  dies  hat  gar  nichts  zu  bedeuten,  erstens  in  An- 
betracht der  kleinen  Zahl  der  Namen  und  zweitens,  weil  sonst  alle  bekannten 
Ortsnamen  Lykiens  sich  vollständig  an  die  kleinasiatischen  Namenstämme 
anschließen,  wie  aus  meinem  Verzeichnisse  hervorgeht.  Wir  haben  darunter 
auch  eine  Anzahl  auf  — Cöog  ausgehende,  wie  KaQfivXrjoaog,  AzaXiOöog, 
Jdi:ß7]<j<joQ  u.  a.  Außerdem  endigen  lange  nicht  alle  kleinasiatischen  Orts- 
namen auf  — röa  und  — aoog,  wie  man  aus  meinem  Verzeichnisse  leicht 
ersehen  kann,  ja  wenn  auch  ein  solcher  Ausgang  in  einem  Namen  vor- 
kommt, ist  er  manchmal  nicht  suffixal,  sondern  gehört  einem  Namen- 
stanime  (vgl.  z.  B.  AZaßavda). 

Bei  der  Bildung  der  Ortsnamen  ist  nämlich  dasselbe  Prinzip  zu  finden 
wie  bei  der  Bildung  der  Personennamen,  auch  hier  können  wir  einfache, 
abgeleitete  und  zusammengesetzte  Namen  unterscheiden,  z.B.  BaQig  — 
BaQata  —  OroßuQog;  Af/ßXaöa  —  Povöaf/ßXaöa  usw.  Die  abgeleiteten 
Ortsnamen  werden  mit  denselben  Suffixen  gebildet  wie  die  Personennamen 
(siehe  über  die  häufige  Verwendung  desselben  Namens  als  Personen-  und 
Ortsnamen  weiter  unten).  Es  scheint  sogar,  als  ob  die  lykischen  Städte 
gewissermaßen  Doppelnamen  getragen  hätten,  wie  in  Reis,  in  Lyh.  I  60, 4 
bemerkt  wird.  Obwohl  wir  in  dieser  Hinsicht  nichts  bestimmtes  behaupten 
können,  ist  es  doch  bemerkenswert,  daß  auch  in  Ägypten  die  alten  Städte 
eine  doppelte  Bezeichnung  führten,  ein  heilige  und  eine  profane  (vgl.  Brugsch, 
Die  Agyptol.  439 f.;  Lambertz,  Zur  Doppehiayniglceit  in  Agypt.  S.  5 f.). 

1)  Einl.  S.  334  f.  —  2)  TAMl  S.  10. 
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Hier  will  ich  eine  Erscheinung  berühren,  die  den  Personennamen 
und  Ortsnamen  gemeinsam  ist,  nämlich  die  Nasalierung.  Arkwright  hat 
in  Ost.  Jahresh.  11  S.  61  f.  über  die  eigentümliche  kleinasiatische  Nasalierung 
in  sehr  einleuchtender  Weise  gehandelt.  In  zusammengesetzten  Namen 
findet  nämlich  häufig  eine  Nasalierung  des  Endvokals  des  ersten  Gliedes 
vor  dem  zweiten  Gliede  statt,  wenn  dieses  Ghed  mit  den  Konsonanten 
t,  p,  k  oder  z  (s)  anfängt.  Wir  können  folgende  Belege  dieser  Nasalierung 
in  zusammengesetzten  Namen  aufweisen:  a  wird  nasahsch  vor  t  in 
apfinä-j-tama,  Ascandahs  (lyk.  Ortsn.  *askkä-[-tele),  Egnavöoaq  (lyk.,  m, 
*ermä-}-tuwa),  EQ/iavöif/tg  (\yk.^  m,  * ermä -|- tmmi),  Egf/ai^di^uaöig  (Ijk., 
m,  *ermä  -{-  tmma-(a)za),  Kai/avdcoXog  (1yd.  Ort  *kamä  -|-  tule),  MeXaröiaöig 
(lyk.,  f,  *malä-{- tija-(a)zi);  vor  j?  in  ddawä-|-parta,  laf^ßiag  (kil.,  m, 
*ijä -|- pija),  Kerafißiijöig  (kar.,  m,  *katä -j-pizzi);  vor  1c  in  pddä-f-knta, 
idä -f- kre,  kä -f- cbi,  Ovavyöig  (pis.,  f?,  *uwä-|-ktta),  Ovavyöafioag 
(lykaon.,  m,  uwä -)- ktta -j- muwa),  OßQavyovsig  (kil.,  m,  *uprä-[- kuwe), 
IJovayye^M  (kar.  Ort,  *zuwä  -f-  kele);  vor  ^  (s)  in  Earöaröaxag  (westkil.,  m, 
*zätä-|- zaka);  e  wird  nasalisch  vor  t  in  mle -j- tede-ri,  trije -[- tezi, 
dden-|-tmmi,  EgfiBvöadig  (lyk.,  m,  *erme -j- tedi),  KelsvösQtg  (kil. 
Ortsn.,  *kele  -|-  teri),  Kersrdmlaßa  (kar.  Ortsn.,  *kene  -\-  tula-ba  oder 
*kanä-l-tula-ba),  2!tjiizv6rj6ig  (lyk.,  m,  *zamä-[-tezi);  vor  j)  in  IlaQs^ußcoQÖsvg 
(kar.  Demot.,  *pere -|- parta  oder  *parä-f- parta);  u  wird  nasalisch  vor  t 
in  Pf  ovo  ßifjg  (kil.,  m,  *hru(n) -f- tb(a)-ija),  PcovößsQQag  (kil.,  m,  *hru(n) -|- 
tbara),  Pcov6ii>a6ig  (kil.,  m,  *hru(n) -{- tnna-(a)zi),  PcovdsQßsi/ig  (kil.,  m, 
*hru(n)-|-trbbe-mi),  TaQxoröaQa  (kar.  Dem.,  *trqqn-|-tere?),  TaQxvvößaQQag 
(isaur.,  m,  *trqqn  -|-  tbara),  TaQxordtjftog  (kil.,  m,  *trqqn  -|-  teme), 
Acoi^öaQysvg  (kar.  Ethnik?,  *lu(n) -[- trqqa?),  ÖQd^oröovojxa  (kar.  Ortsn., 
*urtä-f- tuwe-(e)he);  vor  j?  in  PmffßiyQsi/ig  (kil.,  m,  *hru(n) -j- pikre-mi), 
TaQxvffßiog  (kil.,  m,  *trqqn -j- pija),  TQoxoftßiyQef/ig  (kil.,  m,  *trqqn-|- 
pikre-mi),  Olvf/ßQog  (kil.  Gottheit,  *ulä  -|-  pre);  vor  k  in  KaXvyxiXXa  (pisid., 
*kalu(n)-|-kila);  vor  z  (s)  in  Pojv^Qi\u£QLg  (kil.,  ra,  * hru(n) -|- zrume-ri) ; 
i^)  wird  nasahert  vor  t  in  MsQivöaarj  (lyk.,  f,  *meri(n) -f- tasa),  IliacvörjXig 
(kar.,  m,  *pizn  -j-  teli).  Aber  auch  vor  Suffixen  kommt  Nasalierung  manch- 
mal vor,  wie  aus  folgenden  Beispielen  ersichtlich  ist:  Nasalierung  vor  t  von  a 
kada-wä-ti,  Axaröa  (*akä-ta,  lyk.  Ortsn.),  EQjiavörjg  (lyk.,  m,  *ermä-ta); 
von  e  abu  .  .  .  -we-te,  TQsßsvöa,  (lyk.  Ortsn.,  *trbbe-te):  von  ii  Pcovöag 
(*hru(n)-ta,  m,  kil.),  trqqii-ti  {Tagxovöag.,  TQOxovöag  usw.  pis.,  kil,  lyk.); 
von  i  uwi(n)-te,  Ahvöa  (kar.  Ortsn.  *alin-ta),  Iliyivöa  (kar.  Ortsn. 
*pikn-ta);  vor  z  (s)  von  a  murä-(a)za,  ahamä-(a)si,  kzzbä-(a)se, 
Ilagavoog  (auch  ^gavöog,  kar,  Ortsn.,  *sarä-(a)za);  von  u  ÄQ^mgcovaag 
(kil.,  m,  *erma  +  hru(n)-(a)za);  vor  h  von  e  in   ene-(e)hi -f- neri.    Die 

1)  Dies  muß  ich  gegen  Arkwright  geltend  machen,  der  die  Nasalierung 
von  i  leugnet,  aber  mit  Unrecht,  wie  meine  Ausführung  darlegen  wird. 
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Nasalierung  ist  indessen  nicht  regelmäßig  und  konstant.  Am  häufigsten 
tritt  sie  vor  t  ein  und  zwar  von  a,  e  sowohl  bei  Zusammensetzungen  als 
Ableitungen,  obgleich  auch  neben  nasalierten  Formen  unnasalierte  bezeugt 
sind,  wie  in  folgenden  Zusammensetzungen:  trija-j- trbba-(a)hi  neben 
trije-f-t62^'  ^^QficcT^oßoQig  (lyk.,  m,  *erma -j- tubu-re)  neben  EQjiavÖoaq, 
EQfievdadig;  oder  in  folgenden  abgeleiteten  Namen:  Eörfsöivg  auf  Münz- 
legenden mit  Aojtsvöog  identisch  (*esbe-di,  *esbe-ti);  Ofiovada  dasselbe  wie 
Ov}iavBVÖE(Drr}g  (demot.  *hum(e) -|- una-da,  *hume -j-unä-ta);  Kagöevdtvg 
dasselbe  wie  KaQöidevg  (*krsse-ti,  *krssi-da);  KaQoaöig  (lyk.,  m?,  *kara- 
wa-da)  neben  KaQvavöa  (kar.  Insel  und  Stadt,  *kara-wä-ti)  bezeugt; 
Kßadiaöig  (m,  kil.)  und  KßovdiaöOig  (m,  kar.).  Es  scheint  also  als  ob 
zwischen  den  auf  —rda  und  — 6a  ausgehenden  Namen  kein  eigentlicher 
Unterschied  bestanden  hätte  (vgl.  auch  üsQfiivovvöa  neben  IIsQfiivoösig, 
1yd.  Ortsn.:  vgl.  jedoch  unten  S.  280).  Auch  u  und  i  können  vor  t  nasaliert 
werden  sowohl  in  zusammengesetzten  Namen  als  in  abgeleiteten,  aber  dies 
ist  ziemlich  selten.  Deswegen  hat  man  im  Lykischen  dafür  keine  besonderen 
Zeichen,  sondern  setzt  einfach  ein  n  nach  diesen  Vokalen  oder  nach  dem 
nächstvorhergehenden  Konsonant,  z.  B.  punte  (neben  unnas.  pude),  uwifite, 
trqqnta.  Überhaupt  ist  ein  Stammausgang  auf  a  und  e  gewöhnhcher,  auf  u 
in  Lykischen  gar  selten,  deswegen  sind  auch  a  und  e  die  Vokale,  die 
eben  am  häufigsten  nasalisch  werden,  und  wir  können  die  Pralle,  in  denen 
i  und  u  nasaliert  werden,  als  Ausnahmen  betrachten  (wenigstens  ist  das 
der  Fall  was  u  im  Lykischen  betrifft,  im  Kilikischen  scheint  es  häufiger 
vorzukommen).  So  haben  wir  auch  die  Doppelformen  ^ekivöog,  I^sXevdig, 
oder  KiÜMVöa  (1yd.  Ortsn.)  neben  Kalvvöa  (kar.  Ortsn.),  oder  neben 
nasaliertem  uwiii-te  eine  unnasalierte  Form  uwi-tahn,  neben  kuwa-ta 
nasaliert  Kovivöa  (kil.  Ortsn.),  Tovixtjvog  (isaur.-pis.  Demot.)  neben  Tvivöa 
(lyk.  Ortsn.).  Viel  weniger  häufig  ist  die  Nasalierung  vor  p  und  ä;,  sie 
tritt  außerdem  nur  in  Zusammensetzungen  auf,  nicht  in  Ableitungen,  und 
kommt  überhaupt  gar  nicht  bei  i  vor.  Die  Unstetigkeit  der  Nasalierung 
können  wir  auch  hier  in  mehreren  Fällen  belegen,  wie:  OXvßgog  neben 
OXvfjßQog,  Motfmg  neben  Mo/j^wg  (kil.,  dieser  Namenstamm  scheint 
zusammengesetzt  zu  sein),  pdda-j-knta  neben  pddä-f-knta,  idä-j-kre 
neben  löayQog,  kachija  neben  käcbi,  Ovavyöafioag  neben  Ovayöaveaig. 
Schließlich  ist  Nasalierung,  auch  im  Lykischen,  vor  z  (s)  bezeugt,  sowohl 
in  Zusammensetzungen  als  Ableitungen,  jedoch  nicht  beim  i.  Auch  vor  z 
ist  sie  nicht  gerade  häufig  und  kann  wegbleiben,  wie  aus  mura-(a)za 
neben  murä-(a)za,  kssbe-(e)se  neben  kzzbä-(e)se,  Po)C.Qi\u£Qig  neben 
Pmr^QVfi£Qig  (kil.,  vgl.  auch  Pco^aQfjag,  Povcmv)  erhellt.  Alleinstehend 
ist  die  NasaUerung  vor  h  vor  einem  Genetivausgang  (vgl,  oben). 

Es  erübrigt  noch  die  Prüfung  der  Frage  nach  den  Bedeutungen  der 
kleinasiatischen  Namen.     Mit  dieser  Frage  sind  indessen  mehrere  andere 
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verknüpft,  die  wir  erörtern  müssen.  Es  ist  erstens  bemerkenswert,  daß 
manche  Namen  sowohl  für  Personen  als  für  Örtlichkeiten  gelten.  Zwar 
weichen  sie  in  der  griechischen  Form  ein  wenig  voneinander  ab,  aber  in 
der  einheimischen  Form  müssen  sie  auch  äußerlich  gänzlich  identisch 
gewesen  sein.  Beispiele  solcher  Übereinstimmung  sind:  Aßa  (f)  kar., 
Aßa  kar.  Ortsn.  —  AyQcor,  1yd.  König,  Aygt]  1yd.  Stadt,  AyQai,  pamphyl.- 
pis.  Stadt  —  Aßaöiq  (m)  lyk.,  kil.,  Habesos  lyk.  Stadt  - —  Ada,  Aöag  (f), 
Aöoq  kil.  Stadt,  Aöai  aiol,  Stadt  —  A{/a,  Afjfjt],  Afifiig  (f)  pis.,  lyk.  u.  a., 
Afiogksir.  Stadt  —  Agajitiag  (m)  lyk.,  AgatpsLa  kar.  Insel  —  Aörjq  (m)  kil., 
Aööa,  pisid.,  AC^mv,  kar.  Fluß,  Aaoog,  mys.  Stadt  —  Oroßagog  (m)  kibyr., 
OvoßaQOL  lyk.  Ort  —  Aghooig  (m)  kar.,  A()?uoöog  kar.  Stadt  —  If/ßQag, 
I\ußQ7jg  (m)  lyk.,  Ifißgog  kar.  Geb.  u.  Kastell  —  Ivöag,  Ivörj,  Iröovg  (f  u.  m) 
lyk.,  isaur.,  kil.,  1yd.,  Ivöog  kar.  Fluß  —  MoXijg,  Movlig  u.  a,  (m)  lyk., 
pis.,  lykaon.,  MvXai  kil.  Vorgeb.  u.  Stadt  —  BtQlag  (m)  kil.,  IlaQXaig  pis. 
Ortsn.,  prlli  (Ajceq?mi)  lyk.  Stadt  —  Avjitog  (m)  1yd.,  Aojtxa  lyk.  Ort  — 
üovafioag  (m)  lyk.,  Ilovrofiova  kar.  Ort  —  Ui\ußQag,  ^ovßgag  (m)  lyk., 
^vfißga  lyk.  Ort  usw.  Auch  in  Griechenland  treffen  wir  lokale  Namen 
in  der  Geltung  von  Männer-  und  Frauennamen').  Ich  möchte  indessen 
bezweifeln,  daß  man  bei  den  Kleinasiaten  immer  auf  dem  Wege  der 
Heroisierung  lokaler  Namen  zu  deren  Verwendung  als  Personennamen 
gekommen  ist,  wie  es  bei  den  Griechen  der  Fall  gewesen  sein  mag  2)  und 
auch  oft  in  Kleinasien  vorkam 2).  Wenn  derselbe  Name  in  zwei  verschiedenen 
Landschaften  hier  als  Personenname  dort  als  Ortsname  belegt  wird,  liegt 
vielmehr  der  Gedanke  nahe,  daß  der  gemeinsame  Wortstamm  ein  Namen 
ist,  das  in  beiden  FäUen  als  Name  verwendet  wurde  (vgl.  über  Personen- 
namen mit  Possessivsuffixen  als  Ortsnamen  weiter  unten). 

Unter  den  kleinasiatischen  Namenstämmen  finden  sich  die  bekannten 
Stamnmamen  Kleinasiens  wieder:  kara  (Karer),  pizzi  (Pisider),  kila 
(Kilikier,  Ililakku),  luka  (Lykier,  Lukki),  luda  (Lydier,  Luddi),  kata 
(Kataonier,  Hatti).  Der  Stammname  Avxiog,  der  übrigens  bis  ins  14.  Jhrh. 
V.  Chr.  zurückgeht*),  kann  demnach  auch  keine  griechische  Bildung  sein. 

1)  Vgl.  Bechtel-Fick,  Die  griech.  Personennamen  S.  346  f. 

2)  Vgl.  Bechtel-Fick  a.  a.  O. 

3)  Man  vergleiche  z.  B.  den  Namen  Aav&og  in  Lykien,  der  ebenda  als 
Stadt-,  Fluß-,  Heroen-  und  Mannsname  auftritt,  vgl.  CIG  III  4275.  4303  ik.;  in  der 
Inschrift  aus  Sardes  aus  der  Zeit  um  300  v.  Chr.,  publ.  in  Am.  J.  of  Arch.  1912,  12f., 
kommen  ''E<psaog  und  Kaixog  als  Mannsnamen  vor;  SsXyj]  (f)  lyk.  in  BCH  XVI  235; 
Tligyaixoq  (m)  lyk.  inr^MII29).  Besonders  von  den  Flüssen  sind  hier  wie  in 
Griechenland  theophore  Namen  gebildet  (vgl.  Sittig,  De  Graec.  nom.  theoph.  S.  127 f.). 
Zu  der  Bemerkung  von  Sittig,  S.  129:  Inter  nomina  ad  Scamandrum  et  Caicum 
pertinentia  reperiuntur  nonnulla  bonae  aetatis,  quae  a  fluminum  nominibus  nihil 
differunt,  möchte  ich  auf  das  unten  S.  275  auszuführende  hinweisen. 

4)  Vgl.  Knudtzon,  Die  El  Amarna- Briefe  Nr.  38:  amelütu  sa  mätu  luukki; 
vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  371 ;  Ed.  Meyer,  Gesch.  d.  Alt.  I ",  2,  627. 


272  Joh.  Sundwall, 

Er  ist  vielleicht  ein  einheimischer  Name  eines  lykischen  Stammes,  von 
den  Griechen  übernommen  und  auf  das  ganze  lykische  Volk  übertragen. 
Wahrscheinlich  sind  diese  Stammnamen  von  Anfang  an  nomina  appellativa, 
deren  ursprüngliche  Bedeutung  wohl  manchmal  in  Namen  bewahrt  sein 
kann.  Bestimmt  läßt  sich  das  natürlich  nicht  sagen,  weil  wir  die  Bedeutung 
der  Namenstämme  noch  nicht  kennen  *).  Aber  auch  die  Verwendung  von 
Ethnika  als  Personennamen  ist  in  verschiedenen  Sprachen  häufig.  So 
treffen  wir  die  lykische  einheimische  Volksbezeichnung  TtQfiiXaq,  TQSf/ikac 
als  Name  in  späterer  Zeit  in  Pisidien  und  Pamphylien.  Ähnliche  Er- 
scheinungen finden  sich  im  griechischen  Namensystem,  dessen  als  Einzel- 
namen verwendeten  Verbandnamen  bei  Bechtel-Fick,  Die  Oriech.  Personen- 
namen S.  332f.,  geordnet  sind,  und  z.  B.  auch  im  germanischen 2). 

Ein  besonderes  Charakteristikum  der  kleinasiatischen  Namengebung 
ist  indessen  die  Verwendung  von  Verwandtschaftswörtern  als  Per- 
sonennamen. Epichorisch  und  griechisch  ist  tuhes(e)  (Toinjaiaroo) 
als  Name  belegt,  dessen  Bedeutung  als  dÖE).g)idovg,  ddelcfiöfj  durch 
Bilinguen  feststeht.  Dies  erkennt  schon  Kretschmer^)  mit  der  Bemerkung 
an,  daß  das  Verwandtschaftswort  auch  als  Name  fungiert  habe.  Ob  aber 
Tov7jg  auch  tuhes(e)  entspricht,  ist  unsicher,  es  könnte  auch  tuhe  sein, 
das  in  einigen  lykischen  Inschriften  vorkommt  und  aus  dem  tuhes(e)  mit 
asa- Suffix  abgeleitet  ist.  Augenscheinlich  ist  auch  tuhe  ein  Verwandt- 
schaftswort und  es  geht  nicht  an,  dasselbe  mit  tuhes(e)  gleichzusetzen. 
Es  ist  inschriftlich  nur  in  einer  Form  bezeugt,  die  wie  ein  Plural  aussieht, 
und  es  könnte  gut  ein  Kollektivum  sein,  wie  sich  ergibt,  wenn  wir  die 
Belege  ansehen:  se  ne  pijete  neue  ehhije  se  tuhe;  hrppi  nere  se  tuhe; 
hrpp(i)  eni  ehhi  se  tuhe  ehhije;  hrppi  —  se  tuhe  —  (vgl.  Corpus,  Index). 
Es  Hegt  doch  näher,  daß  in  ein  Grab,  das  jemand  für  seine  väterlichen 
oder  mütterlichen  Geschwister  (nene),  oder  für  seinen  Vater  (eni)  errichtet, 
seine  Geschwister  mit  hineingelegt  werden,  als  seine  Geschwisterkinder. 
Ich  nehme  also  die  Deutung  Geschwister  für  tuhe  an,  eine  Deutung, 
auf  die  man  auch  von  tuhes(e)  aus  kommen  kann:  diejenige  Person,  mit 
der  der  Neffe,  die  Nichte  zusammengehört.  Wie  eni  (Vater)  und  knna 
(Mutter)  ihre  hypokoristischen  Benennungen  papa  und  mama  gehabt 
haben  mögen,  kann  auch  tuhe  in  apa  eine  ähnliche  Benennung  gehabt 
haben,  wenn  wir  die  Glosse  äjtq)a  döskfptjg  7]  döeXtpov  vjroxoQiöiia  (Bekker, 
Änecd.  444,  11)  für  das  Kleinasiatische  in  Anspruch  nehmen  düi'fen.  Dafür 
würde  allerdings  sprechen,   daß  djrjrag  in   einigen  Inschriften  aus  lonien 

1)  Es  könnte  auch  in  einem  Namen  desselben  Namenstanams  sowohl  ein 
Appellativ  als  Ethnikon  stecken  und  etwa  in  verschiedenen  Schichten  gelagert 
sein,  wie  z.  B.  in  dem  schwedischen  Namen  Finn,  der  sowohl  ein  Volksname 
als  ein  Appellativ  (Nomad)  sein  kann  (vgl.  Grape,  Studier  öfver  de  i  fornsvenskan 
inlänade  Personnamnen  S.  33). 

2)  Vgl.  Grape  a.  a.  0.  S.  34  u.  A.  2.  —  3)  EM.  S.  381,  2. 
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und  Maionien  augenscheinlich  als  Apellativura  vorkommt,  vielleicht  in  der 
Bedeutung-  von  Pflegekinder  oder  einem  religiösen  Amtstitel  (vgl.  Buresch, 
Aus  Lydien  S.  130  f.,  der  das  Wort  dem  „Papa"  gleichsetzt,  wohl  unrichtig). 
Ein  Verwandtschaftswort  ist  weiter  neni,  sowohl  in  epichorischen  Namen 
(vgl.  ermme  -1-  neni)  als  in  den  griechischen  Navva,  Navvaq,  Nevtjg  usw. 
erhalten.  Daß  neni  ein  nomen  propinquitatis  ist,  hebt  auch  das  Corpus 
hervor,  ohne  jedoch  zu  versuchen  die  Bedeutung  näher  zu  bestimmen. 
Kluge  ^)  glaubt  mit  Imbert  2)  das  Wort  mit  Schwester  übersetzen  zu  dürfen. 
Wir  dürfen  aber  nicht  die  Glossen  übersehen :  bei  Hesych.  vavvr] '  fitjtQog 
a.d£lq)/j  und  imvvav'  tbv  zrjg  fi7]TQ6g  rj  rov  jcatQog  döeXcpov.  ol  de  tr]v 
Tovrcov  ddsXcft'iv,  daneben  vivvog'  (i/tjTQog)  d6eX(p6g;  vgl.  damit  Pollux EI,  22 : 
o  dt  fi7]T()dg  ddeXg)dg  d^tiog  ?}  fjtjtQdösXcpog  ij  f/rjtQwg  y  vivvog.  Diese 
Glossen  beziehen  sich  unzweifelhaft  auf  das  Verwandtschaftswort  vavvag, 
vavDi,  vevvog,  vivvf],  das  noch  an  folgenden  Stellen  belegt  ist:  Plut.  Mor. 
p.  1033  E.  rov  7'ivvov  XQvdiJtJtov  {HoXia)  'ÄQiöroxQicov  dvid-fjxs  (der 
Philosoph  Chrysippos  aus  Soloi  in  Kilikien  von  seinem  Schwestersohn  A. 
geehrt,  nach  239  v.  Chr.,  vgl.  Wilhelm,  Hermes  XXXV,  669  f.,  'E<p.  aQx- 
1901,56:  rofi  i'iin'ov);  und  10  XII,  1628:  Zcoöifiog  fistd  rcov  dösXfpcöv  rov 
vivrov  "Jafiov  dcpi/Qoi^av  (späte  Weihinschrift  aus  Thera);  Collitz,  Sammlung 
d.  griech.  Dialehtinschr .  4961b  FtgoiToi  rol  vivvoi  (späte  kret.  Inschr.); 
CIG  II  add  1994^:  Aovxiog  ^rgarovelxi]  ty  fttjtQi  xal  KXEOjtdxQa.  ty 
vivvii  0  Irovg  (späte  Inschr.  aus  Thessalonike).  Es  kann  keinem  Zweifel 
unterhegen,  daß  diesem  Verwandtschaftsworte  das  lykische  neni  zugrunde 
liegt,  welches  Kleinasiaten  aus  ihrer  Sprache  ins  Griechische  mitgebracht 
haben.  Also  müssen  auch  für  neni  die  Angaben  in  den  Glossen  und 
griechischen  Belegstellen  gelten  und  zwar  die  vollständige  des  Hesych., 
obwohl  die  Bedeutung  in  den  griechischen  Texten  hauptsächhch  nach  der 
Seite  der  Mutter  fällt.  Also  ist  neni  der  Bruder  oder  die  Schwester 
des  Vaters  oder  der  Mutter.  Was  Kluge  für  seine  Ansicht  vorbringt 
ist'  vollständig  unzulänglich.  Außerdem  stehen  die  lykischen  Texte  mit 
der  jetzt  erschlossenen  Bedeutung  keineswegs  im  Widerspruch.  Im  Gegenteil 
läßt  sich  eine  Stütze  aus  89  gewinnen :  hupä  ehenne  me  n(e)  ads  hri\kmm^a 
nene  ehbije  mei  ntepi  tasfiti  enehi  hriJcm[m]a[hn]  esedgnnewe  — .  Von 
mei  bis  esedennewg  muß  der  zweite  Satz  gehen,  das  letztere  ist  augen- 
scheinlich Objekt,  und  als  Attribute  dieses  Objekts  stehen  erstens  enehi 
(analog  dem  esedennewi  knnahi,  39,  41)  und  zweitens  das  possessivische 
hrikm[m]a[.  .],  etwa  als  hrikm[m]a[hn]  zu  ergänzen.  Nun  bedeutet  ese- 
dennewe  Verwandtschaft 3),   eni  wieder  muß  Vater  sein*).     Der  Erbauer 


1)  Die  hjk.  Inschr.  S.  27  f.  —  2)  Mem.  de  la  Soc.  de  Linguistique  IX  220. 

3)  Dies  hat  Thomsen  (Etudes  lyciennes  S.  59 f.)    klar   erwiesen    und  Torp 
(Lyk.  Beitr.  I  S.  7)  und  Kluge  {Die  lyk.  Inschr.  S.  35)  hätten  daran  nicht  rütteln  sollen. 

4)  Vgl.  Kluge  a.  a.  O.  S.  132  (vgl.  knna  Mutter). 
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baut  das  Grab  für  seine  neni  und  bestimmt,  daß  man  hier  seine  väter- 
liche Verwandtschaft  begraben  soll;  die  neni  sind  demnach  hier  seine 
Verwandten  väterlicherseits  und  wir  können  für  neni  also  Oheim,  Tante 
einsetzen.  Überhaupt  finden  sich  die  meisten  Wörter,  welche  in  den 
lykischen  Texten  als  Verwandtschaftswörter  zu  erkennen  sind,  als  Namen 
oder  Namenteile  wieder,  so  ddedi  (tedi?),  wasaza,  zima-(a)za,  neri, 
eni,  knna,  uwa.  Die  Bedeutung  der  einzelnen  Wörter  ist  meistenteils 
noch  nicht  festgestellt,  außer  für  die  drei  letzten  (Vater,  Mutter, 
Familie).  Es  fragt  sich,  wie  ist  man  zu  einer  derartigen  Benennungsweise 
gekommen.  Bechtel,  der  das  Vorkommen  einiger  Lallnamen  unter  den 
attischen,  in  denen  ein  Verwandtschaftsverhältnis  angegeben  wird,  bespricht^), 
glaubt,  daß  ein  von  dem  Kinde  gebrauchtes  vjtoxoQiOfia  diesem  selbst  zum 
Namen  werden  kann.  Was  das  epichorische  mammaha  betrifft,  ist  dieser 
Name  jedoch  anders  zu  deuten,  weil  er  mit  Possessiv-Suffix  versehen  ist 
(vgl.  oben).  Dasselbe  wird  wohl  auch  bei  mehreren  Namen  von  den 
Stämmen  papa  (wenn  Papa),  neni  usw.  zutreffen,  nänüich,  daß  sie 
possessivisch  sind  2).  In  anderen  Fällen  mag  die  Erklärung  Bechtels 
möglich  sein,  besonders  verständlich  ist  die  Benennung  apa,  tuhe  (wenn 
diese  die  oben  angedeuteten  Bedeutungen  von  Geschwister,  Bruder  und 
Schwester  haben) 3).  Manchmal  will  man  auch  wohl  die  Verwandtschaft 
seines  Kindes  mit  einem  der  Verwandten  betonen  und  dieses  durch  ein 
entsprechendes  Verwandtschaftswort,  das  oft  zusammengesetzt  ist  mit  einem 
anderen  Worte,  als  Name  des  Kindes  angeben. 

Als  Personennamen  kommen  ferner  auch  Götter-  und  Heroennamen , 
vor,  z.  B.  EfißQOfiog  (m)  lyk.,  Ifißgaf/og  kar.  Bein.  d.  Hermes;  Sard-og 
(m)  lyk.  {CIO  III  4303*- k),  d^Ug  in  lyk.  Inschr.  {CIO  III  4275),  lyk.  Stadt; 
I^coC^wv  lyk.-pis.  Gottheit,  Ucooog  (m),  kibyr.,  lykaon.,  pis.,  ^oöoiog  (m)  lyk., 
2ovöovq  (m,  f)  lykaon.,  üovöov  lykaon. ;  ^aQjti^öcov,  lyk.  Heros  u.  Mannsn., 
2eQjcoÖLq{m)  lyk.;  ^avöcov,  kil.  Gottheit  u.  Mannsn.,  ^avdijq,  ^avdag  (m) 
kil.;  schließhch  sind  noch  die  Namen  Atrtjg,  Artig,  Ilajiag  für  die 
männliche  Hauptgottheit  der  Kleinasiaten,  Afif^ag,  Aftfiia  für  die  Haupt- 
göttin Ma  bezeugt;  ja  Nava  ist  sogar  für  Artemis  verwendet  worden*) 
und  eine  Verdoppelung  desselben  scheint  NtvTjvrjvr]  zu  sein,  eine  mit  Hekate 


1)  Die  attischen  Frauennamen  S.  65  f. 

2)  Vgl.  die  griechischen  Namen  'A/isti^a  'Ag^ixk^oq  MeyaXonoXirig  aus 
Lykosura  und  die  Bemerkung  bei  Bechtel  a.  a.  0.  S.  67, 1.  Ein  sich  dem  oben 
angeführten  anschließender  Stamm  könnte  auch  ama  sein,  wenn  wir  die  Glosse 
bei  Et.  Magn.  afifxa  =  xQOipoq  hierher  beziehen  dürfen  (vgl.  auch  die  in  Kleinasien 
häufigen  Namen  T^öcpifioq,  T^ocpißrn). 

3)  Vgl.  Bechtel  a.  a.  0.  S.  66  u.  67, 1.  Daß  das  Verwandtschaftswort  kahba 
nicht  als  Name  belegt  ist,  ist  erklärlich,  wenn  es  Schwiegersohn  bedeutet, 
wie  auch  allgemein  angenommen  wird. 

4)  Vgl.  Kretschmer,  Einl  S.  355  u.  A. 
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verwandte  Göttin  in  einer  Weihinschrift  aus  Lydien^).  Kretschmer,  der 
diese  Tatsache  beobachtet  hatte,  glaubte  daraus  schließen  zu  können,  daß 
die  Übertragung  von  Gottesnamen  auf  Menschen  eine  spezifisch  phrygische 
oder  kleinasiatische  Sitte  sei  2).  Nach  den  obigen  Ausführungen  kann  dies 
nicht  in  allem  zutreffend  sein,  wenigstens,  was  die  zuletzt  aufgezählten 
betrifft,  denn  diese  Verwandtschaftsbezeichnungen  oder  dergleichen  sind 
ja  ursprünglich  keine  Götternamen  gewesen,  sondern  nur  hypokoristisch 
als  solche  gebraucht.  Einer  solchen  Verwendung  analog  steht  auch  Nagaöoq, 
Bein,  des  kar.  Zeus,  (wenn  nicht  Lokalname)  aus  dem  Verwandtschaftsworte 
neri  abgeleitet.  Die  obigen  Namen  müssen  also  nicht  theophore  sein, 
aber  wo  ist  die  Grenze  zu  ziehen?  Wir  wissen  ja  überhaupt  sehr  wenig 
von  den  eigentlichen  Götternamen  der  Kleinasiaten.  Die  Verwendung  von 
Heroennamen  wie  Pcof^og,  ^aQjii^dmv,  Sard^og  als  Personennamen  ist  wohl 
eine  sekundäre,  da  es  festgestellt  ist,  daß  die  Vornehmen  in  Lykien  und 
auch  in  anderen  kleinasiatischen  Gegenden  während  der  Kaiserzeit  Heroen- 
namen mit  Vorliebe  annahmen  2).  Aber  eine  derartige  Namengebung  braucht 
gar  nicht  auf  die  Kaiserzeit  beschränkt  zu  sein;  so  ist  Pcofiog  schon  aus 
der  hellenistischen  Zeit  als  Name  belegt.  Auch  in  Griechenland  tauchen 
mit  der  Wende  des  fünften  vorchristlichen  Jahrhunderts  schon  Heroennamen 
als  Personennamen  auf,  wie  Bechtel-Fick  zeigen*).  Bemerkenswert  ist 
dagegen,  daß  wir  auch  Namen  von  Kultusgottheiten  wie  Ma  und  ^avöcov 
als  Personennamen  finden  und  sogar  in  sehr  früher  Zeit  (Ma  in  einer 
karisch -epichorischen  Inschrift,  vgl.  Klio  XI,  477;  Savöoov  aus  dem 
3.  vorchristlichen  Jhrh.).  Wir  stehen  hier  in  der  Tat  vor  einer  ungewöhnhchen 
Erscheinung,  die  für  die  Kleinasiaten  (und  auch  für  die  Ägypter)  eigen- 
tümlich ist;  denn  wie  Usener,  Götternamen  S.  357  ausführt,  konnte  nicht 
im  allgemeinen  der  Name  eines  anerkannten  Kultusgottes  auf  einen 
Menschen  übertragen  iverden,  bevor  die  alte  religiöse  Überlieferung  völlig 
erschüttert  war.  Dasselbe  bestätigen  Bechtel-Fick  besonders  für  die 
griechische  Namengebung''):  man  zögerte  lange,  bevor  man  es  wagte  einem 
Menschen  den  Gottesnamen  beizulegen.  Auffallend  ist  auch,  daß  ein 
Beiname  des  karischen  Zeus  wie  ÄQvöacoQ  direkt  als  Name  belegt  ist 
(vgl.  Sittig,  De  Oraec.  nomin.  theophor.  S.  17),  und  daß  in  Kleinasien 
Personennamen  ^Ad^ipä,  '^Egurjg  in  späterer  Zeit  häufig  sind.  Mit  der 
griechischen  Namengebung  würde  dagegen  übereinstimmen,  wenn  *trqqa, 
das  mehrmals  in  zusammengesetzten  Namen  vorkommt,  als  d^sog  zu  deuten 
wäre  (vgl.  Kluge  a.  a.  0.  S.  132).  " 

Am   meisten   charakteristisch   für   die   kleinasiatische   Namengebung 
sind  indessen,  wie  Kretschmer^)   erwiesen  hat,   die   „Lallnamen".    Wie 

1)  Keil-Premerstein,  Beise  in  Lydien  S.  82.  —  2)  EM.  S.  389. 

3)  Vgl.  BCH  X,  S.  44  u.  Ditt.  OGI 571.  —  4)  Die  grieeh.  Personennamen  S.  313. 

5)  A.  a.  0.  S.  304f.  —  6)  Einl  S.  334—357. 
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schon  das  Wort  Lallnaraen  besagt,  sind  dies  Namen,  die  nach  Kretschmers 
Ansicht  mit  den  in  Kindersprachen  aller  Länder  üWichen  Benennnngen 
von  Vater,  Mutter  oder  anderen  Verwandten  identisch  sind  und  folgenden 
Typus  aufzeigen:  ba,  baba,  aba  —  da,  dada,  duda,  ada  —  ma,  mama, 
momma,  amma  —  na,  nanna,  nonna,  ninni,  anna  —  pappa,  appa  — 
ta,  tatta,  titti,  atta  —  kakka,  akka  —  la,  lalla  —  sa,  sassa,  assa  — 
wawa.  Ich  kann  Kretschmers  Ansicht  nicht  in  allem  beistimmen.  Ein 
Wort  wie  ada,  das  augenscheinHch  mit  dem  lykischen  Verbum  ade  (machte) 
zusammenhängt,  kann  man  nicht  zu  der  Kindersprache  rechnen,  ebenso- 
wenig wie  den  Stamm  aka  (vgl.  Kluge,  Bie  lyJc.  Inschr.  S.  129).  In  vielen 
Fällen  müssen  es  wirkliche  Wörter  sein,  keine  Lallwörter,  obwohl  zugegeben 
werden  muß,  daß  z.  B.  mama,  papa,  ama  solche  sind.  Es  ist  auch  zu 
bemerken,  daß  sie  auch  als  Ortsnamen  zu  finden  sind,  wie  z.  B.  Tatta 
(See),  Aba,  Pappa  (Städte).  Übrigens  können  alle  diese  Lallstämme  ab- 
geleitet werden  oder  in  Zusammensetzungen  vorkommen.  Es  ist  auch 
äußerst  merkwürdig,  daß  die  Lallstämme  sich  systematisch  unter  den  übrigen 
Namenstämmen  einreihen  lassen.  Wenn  man  nämhch  mein  Stamm- 
verzeichnis mustert,  so  bemerkt  man,  daß  Kretschmers  Verzeichnis  nicht 
vollständig  ist.  Nehmen  wir  die  Stämme,  die  aus  einer  Silbe  mit  a  als 
Anfangsvokal  bestehen^)  (ob  der  inlautende  Konsonant  doppelt  oder  ein- 
fach ist,  kommt  bei  den  kleinasiatischen  Lautverhältnissen  auf  dasselbe 
hinaus),  so  haben  wir  folgendes  Schema:  aba,  ada,  aka,  ala,  ama,  (ana) 
apa,  ara,  ata,  aza.  Alle  dieselben  und  noch  einige  dazu  finden  sich  mit 
anlautendem  u,  also:  uba,  uda  usw.  Auch  mit  i  finden  sich  einige: 
ida,  ila  usw.  Nehmen  wir  weiter  eine  beliebige  Silbe  z.  B.  ma  und 
beobachten  die  Modifikationen  derselben  unter  den  Namenstämmen,  so 
können  wir  folgende  Gestaltungen  beobachten:  mada  (mede)  maha  (vgL 
Corpus,  Index)  maka,  mala,  mama,  mana,  mapa,  mara,  masa, 
mata  (meti),  mawa.  Mit  inlautendem  i  können  ebenso  von  diesen 
Modifikationen,  mit  inlautendem  u  alle  beobachtet  werden.  Dieselbe 
Beobachtung  läßt  sich  mit  allen  einfachen  Silben  als  Ausgangspunkt  machen. 
Wie  sind  nun  diese  Stämme  entstanden?  Zweifellos  sind  sie  selbständige 
Wörter,  aber  der  Gedanke  Hegt  nahe,  daß  sie  als  Sekundärstämme  aus  einem 
Primärstamme,  einer  Grundsilbe,  gebildet  sind.  Wenn  man  eine  Reihe  wie 
mada,  maka,  mala  usw.  betrachtet,  fällt  es  auf,  daß  hier  alle  den  klein- 
asiatischen Sprachen  eigentümlichen  suffixalen  Endungen  vertreten  sind, 
von  denen  schon  oben  die  Rede  war,  nämlich: 

(a)ha  (Possessiv  -  Genitiv  -  Suff.) 

-ma 

-(a)nna  (Demotikonbild.  Suff.) 


1)  Vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  335. 
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-ra 

-(a)sa  (a)za  (Possessiv  -  Suff .) 
-wa 

"^^  i  (Dentalsuff.) 
"ta    I 

>  (Labialsuff.) 

'^  \  Palatalsuff.). 

Eine  Reihe  von  Stämmen  wie  die  obenerwähnte  könnte  nun  als 
durch  Suffixe  von  einem  einsilbigen  Primärstamme  ma  gebildet  gedacht 
werden.  Aber  auch  die  Bildung  durch  Zusammensetzung  zweier  Stämme 
wäre  denkbar  (so  z.  B.  mada  aus  ma  -f-  ada  oder  ma  -j-  da).  Die  Ent- 
scheidung dieser  Frage  wäre  für  das  Verständnis  des  kleinasiatischen 
Wörterbestandes  ebenso  wichtig,  wie  sie  schwierig  ist.  Wir  können  zu- 
nächst nur  die  Frage  stellen,  ohne  Hoffnung  dieselbe  sicher  beantworten 
zu  können,  zumal  wohl  die  Suffixe  anfänglich  Kompositionsgiieder  waren, 
deren  selbständige  Bedeutung  allmähhch  in  eine  suffixale  abgestumpft 
wurde.  Indessen  will  ich  einige  Punkte  berühren,  die  einigermaßen  zur 
Aufhellung  dienen  könnten.  Für  eine  Zusammensetzung  sprechen  mehrere 
Fälle,  nämhch:  zasi9^i  (num.)  —  za-j-astti  (vgl.  Corpus,  Index);  zzala  — 
za-j-ala  (vgl.  Corpus,  Index);  pa-j-awa  —  *pawa  (Ilava).  Ob  die  Silben 
za  und  pa  nur  Präfixe  sind,  kann  nicht  entschieden  werden.  Als  solche 
sind  jedenfalls  sicherlich  in  folgenden  Fällen  i  und  u  zu  erkennen:  *snta 
{^n'öa  =^  to  yvvcaxfiiop  aldolor)  —  isnta  (loivöa  =^  ?)  jioQvy)',  ttleiti 
(bezahlen,  vgl.  Kluge,  Lyk.  Inschr.  S.  132)  —  itlehi  (Fiscus?,  vgl.  Kluge 
a.  a.  0.  S.  130);  wedri  (Stadt,  vgl.  Kluge  a.  a.  0.)  —  uwedri  (oder  huwedri, 
Konföderation,  vgl.  Imbert,  Mem.  d.  la  Soc.  de  Ling.  IX,  231);  trqqnti 
{TaQxovöaq,  Mannsname)  —  *utrqqnti  {OtcoQxovöng,  kar.  Phyle).  Eine 
Vorsilbe  haben  wir  wohl  auch  in:  te-hluse;  zu-hrija;  cu-pttle  (vgl.  Corpus, 
Index) ;  dde-epnnewe.  Für  eine  Zusammensetzung  mit  Vorsüben  sprechen 
auch  zahlreiche  Analogiebildungen  unter  den  Stämmen.  Mustern  wir  z.  B. 
die  Stämme,  die  mit  z  anfangen,  und  unter  diesen  besonders  diejenigen, 
welche  mehrere  Konsonanten  enthalten  und  folglich  keine  Suffixalbildungen 
sein  können,  so  werden  wir  die  Beobachtung  machen  können,  daß  eben 
dieselben  Stämme  auch  ohne  den  Anfangsbuchstaben  z  vorkommen;  wie 
erte  —  zarta,  astte  —  zastte  (vgl.  oben),  erma  —  zerma,  ustte  —  zustte. 
Dies  scheint  auf  eine  Zusammensetzung  mit  einer  Vorsilbe  za  (zi)  zu  zu 
deuten.  Auf  das  Vorkommen  anderer  Vorsilben  deuten  Analogiebildungen 
wie:  adra,  kadra,  padra  —  idra,  kidra  —  udra,  kudra;  oder:  arnna, 
karfina,  marnna,  parnna,  sariina,  tarfina  —  urnna,  kurfina,  lurnna, 
murnna,  purilna,  surnna  usw.     Aber  andererseits  ist  es  denkbar,  daß  in 
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einigen  Fällen  Stammerweiterung  vorliegt  z.  B.  mit  r  in  pike  —  pikre; 
hmpa  —  hmpra,  tmpa  —  tinpra.  Diese  könnte  vielleicht  durch  Kontraktion 
eines  Suffixes  entstanden  sein,  etwa  *hmpa-ra  =^  hinpra,  ähnlich  wie  kntla 
aus  *kiita-la  entstanden  sein  muß.  Auf  dieselbe  Weise  sind  wohl  auch 
Analogiebildungen  zu  erklären  wie:  krbba,  mrbba,  prbba,  trbba,  zrbba  — 
oder  krqqa,  prqqa,  trqqa,  zrqqa  —  mrlli,  prlli  —  hrzzi  (vgl.  Corpus^  Index), 
krzze,  przzi  (vgl.  Corpus,  Index),  trzzi.  Ich  schliese  dies  aus  der  Art  und 
Weise,  in  der  die  lykische  Präposition  hri  (=  fcjr/,  auf,  über,  vgl,  Thomson, 
Et.  lye.  S.  12)  weiter  abgeleitet  oder  zusammengesetzt  werden  kann, 
nämlich  mit  (a)za-Suffix  als  hrzzi  (eigentUch  hr(i) -f- (a)zi,  was  mit  dem 
darauf  zusammenhängt,  der  obere,  superieur,  vgl.  Thomsen  a,  a,  0,  S,  18), 
mit  der  Präposition  epi  (oder  einem  Affix  -pi)  als  hrppi  (hr(i)  -f-  (e)pi, 
£jr/,  auf,  über,  zu,  mit  Angabe  der  Richtung,  vgl.  Thomsen  a,  a.  0.  S,  12; 
vgl.  auch  fite  und  ntepi,  Iv  u.  do).  Als  Grundstämme  für  die  oben  an- 
geführten Formen  sind  also  kre,  mre,  pre,  tra,  zra  anzunehmen,  die 
auch  sonst  belegt  sind  (vgl,  mein  Verzeichnis).  Das  erkennt  auch  Bugge ')  für 
przzi  an.  Die  Deutung  von  Torp^)  als  „vorderste"  ist  sehr  ansprechend, 
d.  h.  przzi  würde  eigentlich,  was  mit  vorne  zusammenhängt,  bedeuten. 
Überhaupt  scheint  sich  an  eine  bestimmte  Silbe  eine  bestimmte  Bedeutungs- 
sphäre anzuschließen,  z.  B.  für  die  Silbe  pu  vergleiche  man  die  verbal- 
formen epfi  -|-  pude,  epn  -|-  punte  mit  etwa  der  Bedeutung  ovyxcoQstv, 
und  das  substantivische  puwa,  dessen  Bedeutung  augenscheinlich  övyxcoQfjfict 
ist  (vgl,  Thomsen,  Et.  Lyc.  S.  72 f.);  oder  für  die  Silbe  ku  das  Wort  kupa  = 
Grabhöhle  (vgl.  Kluge  a,  a.  0.  S.  132)  u.  kuwa-ti  =  einschließen-'^)  (Corpus 
Nr.  80),  *kuwa  (Kojg)  :=  eIqxt?]  (Hes.),  jigoßarov  (Eusth.),  also  ein 
geschlossener  eingehegter  Platz,  dann  auch  was  in  einem  solchen  ist, 
daher  auch  jrQoßatov;  für  ta  den  Verbalstamm  ta  in  ta-de,  tä-ti  legen 
(in  Ausdrücke  wie  nta-täti,  fitepi-täti;  vgl.  Thomsen,  Et.  Lyc.  S.  66  f.)  und 
das  Substantivum  tasa,  tesi  =  rayr/  (Satz,  Strafsatz;  vgl,  Thomsen  a,  a.  0. 
S,  70).  Damit  würde  auch  die  Beobachtung  übereinstimmen,  daß  Wörter 
mit  verschiedenem  inlautendem  Vokal  auch  verschiedene  Bedeutung  auf- 
weisen wie  tubeiti  =  6(peik£i  (vgl.  Corpus,  Index)  und  tebete  =  besiegte, 
schlug  (vgl.  Torp,  Lyk.  Stud.  IV,  24). 

Wenn  wir  noch  einen  Bhck  auf  die  Suffixe  und  deren  Bedeutung 
werfen,  muß  ich  zunächst  auf  meine  Ausführungen  oben  S.  40 f.  hin- 
weisen, wo  ich  die  demotikonbildenden  Suffixe  im  Lykischen  besprochen 
habe.    Die  zwei  von  diesen  Suffixen,  die  als  eigentliche  Possessive  erkannt 


1)  Lykische  Studien  II  S.  17.  —  2)  Lyk.  Beitr.  I  S.  28;  ni  S.  4. 

3)  Es  ist  in  der  Phrase:  sei  ne  fitepi  tätu  t(i)  ije  nede  kuwati  tice 
mei,  deutlich  ein  Verbot  gegen  das  Hineinlegen  und  etwas  damit  Koordiniertes, 
das  ich  als  hineinschließen  deute,  weü  der  Stamm  *kuwa  der  Glosse  Kmq 
(vgl.  oben)  zu  entsprechen  scheint. 
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worden  sind  (-ahe-  und  -aza- Suff  ixe),  kommen  auch  in  der  Namenbildung 
vor,  und  zwar  das  -aza- Suffix  in  der  Bildung  von  Ortsnamen  ungemein 
häufig^).  Was  das  zweite  Suffix  (auf  ahe),  das  im  Lykischen  Genetiv 
bildend  ist,  betrifft,  ist  dessen  Vorkommen  aus  der  griechischen  Namens- 
form heraus  meistenteils  schwierig  festzustellen.  In  meinem  Aufsatz  über 
die  Tcarischen  Namen"^)  habe  ich  das  Vorkommen  dieses  Suffixes  (karisch 
-axe,  -oxe)  bei  der  Bildung  der  Namen  einiger  karischer  Örtlichkeiten 
nachgewiesen.  Derartige  Namen  können  von  Besitzern  oder  Schutzgottheiten 
stammen  (man  vergleiche  damit  Ortsbezeichnungen  wie  Außov  xöütoq,, 
Außov  aXco?^  Grundstück  bei  Apollonia  in  Karlen,  Rev.  Et.  Gr.  1906,  237; 
etEQa  6e  (xo:>()«)  7]  XeyofiEvrj  jigog  rrj  UajtaQicovog  (ebenda);  in  einer 
Inschrift  aus  Halikarnass  werden  die  Namen  der  Besitzer  als  Bezeichnungen 
für  ihre  resp.  Grundstücke  aufgeführt  Ditt.  Syll.  2  641  usw.;  über  Be- 
zeichnungen wie  IXov  x(/)(i7],  MeQi'ov  (pvrd  vgl.  Am.  J.  of  Arch.  1912,  42 f.; 
Keil-Premerstein,  Reise  in  Lyd.  II,  Nr.  51),  oder  aber  können  mit  diesen 
Suffixen,  besonders  mit  dem  aza -Suffix  neue  Begriffe  gebildet  sein,  die 
als  Namen  verwendet  sind,  was  wohl  am  häufigsten  bei  den  Personen- 
namen der  Fall  sein  wird  (man  vergleiche  jedoch  über  Personennamen 
wie  mammaha,  *mamuzi  (Mafiovöig)  meine  Ausführungen  oben).  Ziemlich 
selten  kommt  das  dritte  demotikonbildende  Suffix  -an na  vor,  dessen 
Grundbedeutung  wohl  „Innesein"  ist  (vgl.  oben  S.  41).  Auch  dieses  Suffix 
dient  zur  Bildung  nicht  nur  von  Demotika,  sondern  auch  von  anderen 
ähnlichen  Begriffen  (wie  wedri  =  äotv,  wedreiini  =  dorslog,  davon  wieder 
genetivisch  wedreiinehi).  Die  Bedeutung  des  -wa- Suffixes  ist  schwieriger 
zu  bestimmen.  Bisweilen  scheint  es  nur  modal  zu  sein,  ohne  besondere 
Bedeutung  zu  geben,  wie  z.  B.  bei  prfinawa  =  oixog,  dessen  Stamm  *prfina 
dieselbe  Bedeutung  gehabt  haben  wird  (prnne-(e)zi  -=  olxslog)  oder  bei 
dem  Stadtnamen  tlawa  (TXojg),  dessen  Demotikon  tla-(a)nna  lautet.  Indessen 
eine  Bildung  wie  puwa  (:=  övyxojQTjf/a)  aus  einem  Stamm  pu  (vgl.  oben) 
zeigt,  daß  es  Funktionen  hat,  die  allerdings  jetzt  noch  schwer  definierbar 
sind.  Dagegen  glaube  ich  in  dem  Dentalsuffix  (-da,  -ta)  eine  verbal- 
nominale Bildung  erkennen  zu  dürfen,  weil  auch  die  Verbalformen  mit  den 
Konsonanten  t  und  d  gebildet  werden  (vgl.  Kluge  a.  a.  0.  S.  122 f.).  Neben 
z.  B.  einer  Präteritalform  kntewete  (befehligte,  vgl.  Kluge  a.  a.  0.  S.  39  f.) 
kommt  eine  Nominalform  kntawata  (Befehlshaber)  vor.  Als  derartige 
Bildungen  mit  nasahertem  Vokal  vor  dem  Suffixe  sind  dann  auch  die 
Namen  auf  -vöa,  -vöog  zu  erkennen,  in  denen  die  Endung  suffixal,  nicht  ein 
Stammausgang  ist  (man  vgl.  kada-wä-ti  =  Kaövavöa).     Wie  ich  oben 

1)  Vgl.  auch  Meyer,  Die  Kavier,  Bezz.  Beitr.  X,  173  f.  Allerdings  könnten 
Namen  wie  Kogaaiov,  KoQaxrjaiov  auch  mit  einer  griechischen  Ableitung  gebildet 
sein  (vgl.  Solmsen,  Rh.  Mus.  LXII,  636  u.,  Wilhelm,  Ost.  Jhrh.  XIV,  S.  241). 

2)  Klio  XI,  467. 
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ausgeführt  habe,  wäre  die  Nasalierung  vielleicht  nur  eine  modale  Er- 
scheinung, ohne  besondere  Bedeutung.  Oder  man  könnte  auch  annehmen, 
daß  sie  als  Pluralzeichen  (vgl.  Corpus  S.  9)  sich  auf  mehrere  Personen 
bezieht,  also  eine  Art  Stammname  bildete,  wie  auch  in  Am.  J.  of  Arch.  1912, 
S.  34,  1  angedeutet  wird  und  die  Bewohner  einer  Anzahl  xo^fiai,  eines 
Distriktes  also  (die  ursprüngliche  Siedelungsweise  in  mehreren  Teilen  von  " 
Kleinasien),  mit  einem  gemeinsamen  Namen  bezeichnete  (vgl.  über  das 
uralte  System  der  aus  mehreren  Dorfschaften  bestehenden  Gemeindebünde 
in  Kleinasien  u.  a.  Buresch,  Aus  Lyd.  S.  96).  Wie  man  aus  einem 
Nominalstamm  ohne  weiteres  durch  Verbalsuffix  ein  Verbum  bilden  kann 
(vgl.  Kluge  a.  a.  0.  S.  8.  42),  so  haben  wir  verbalnominale  Bildungen, 
entweder  nasahert  oder  unnasaliert,  von  einer  großen  Anzahl  von  Stämmen, 
entweder  als  Ortsnamen  oder  als  Personennamen  verwendet.  Ich  kann 
schließlich  nicht  unterlassen,  in  bezug  auf  das  Suffix  -la  auf  die  Überein- 
stimmung zwischen  lyk.  kupa  (=  Grabhöhle),  xvßag  =  ooQog  (Hes.  vgl. 
Favor.)  und  xvßsXa  =^  avTQa,  d^älafioL  (Hes.)  hinzuweisen,  ohne  daß  ich 
den  Charakter  des  Suffixes  näher  bestimmen  kann.  Jedenfalls  haben  wir 
im  Lykischen  Formen  auf  ali,  die  wohl  verbal  sind  (vgl.  Kluge  a.  a.  0. 
S.  124)  und  auch  Ethnika  wie  pinale  (IIiraQsoi)  und  trmmiH  {TsQfiiXai). 

Was  die  Namenanfänge  betrifft,  finden  wir,  daß  in  dem  kleinasiatischen 
Namensystem  auch  Präfixe  und  Präpositionen  vorkommen  (man  vgl.  die 
oben  mit  Präfixen  angeführten  Namen,  und  die  Präpositionen  epil,  ese, 
esede,  hrppi,  hri  oben  Kap.  II),  wie  wir  denn  auch  den  Gebrauch  von  mit 
Präpositionen  zusammengesetzten  Wörtern  im  Lykischen  feststellen  können. 

Wollen  wir  uns  noch,  soweit  es  möglich  ist,  eine  Vorstellung  von 
dem  Ideenkreise  machen,  in  dem  sich  die  kleinasiatische  Namengebung 
bewegt,  die  oben  S.  271  f.  besprochenen  ausgenommen,  so  können  wir  etwa 
folgendes  als  erkennbar  betrachten.  Auf  Krieg  und  Heerwesen  beziehen 
sich  die  Namenstämme  knta  (kntawata  =  Befehlshaber),  pete  (ßaröa  = 
Sieg),  tele  (telezi  =■  Krieger),  tere  (Heer).  Dem  Staatswesen  und 
öffentlichen  Leben  scheinen  wieder  folgende  entnommen  zu  sein:  aka 
(=  führen,  leiten),  ara  (=  frei,  vgl.  meine  Ausführungen  Klio  XI,  S.  473 f.), 
qla  {=^  rpvXi]?),  kele  (gelsi  =^  ßaöiXsvg).,  mala,  mara  (=  Rat?,  ysQovöia?), 
uwa  (=  Familie),  der  Natur:  ala  (■=  l'.7cjtog) ,  kupa  (Höhle),  ma,  muwa 
(yrj ;  vgl.  den  in  Kleinasien  häufig  auftretenden  Namen  rrj\  taba  (=  jttrQa\ 
ula  (vgl.  ulama,  YXafioi  =  xaQjioi).  Haus,  Gebrauchsgegenstände 
repräsentieren:  prfina  (=  Gebäude),  kssbeze  (jcoQjta^),  pttara  (ayyog), 
hlmmi  (Tafel?)  kmma  (Lager?),  tumnna  (Qaß66g\  labra  (=  jiskExvg);  Frau 
und  Geschlechtsleben  lada  (=  yvt^^).,  snta  {yvvaixsiov  aidolov).  Äußere 
Eigenschaft  geben  pinale  (IliimQa  =^  otQoyyvXa)  und  etri  (^=  untere) 
kund.  Nicht  zu  präzisieren  sind  Stämme  wie  kttba  (beeinträchtigen?), 
kuwa    (einhegen;     dann    jtQoßatov),    pija    (pijete  =:  ejrirQetpev) ,    puwa 
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(=r  övyxcoQrjf/a)  ^  tuwa  (tuwete  =  avt{)^t]xtv)^  ata  (aztaXog  =^  jravoig). 
Etwa  Bezahlung,  Schätzung  bedeuten  tube  (tnheiti  =:  6g)ti/Lsi),  ttla 
(ttlidi  ::^  bezahlen),  tezi  (:=  tayr]).  Die  Grundbedeutung  von  zuwa  (öova  = 
räfpoc),  isba  (isbazi  =  öoQoq),  kruwa  (kruwata  — -  sepulcrum)  kann  ich  nicht 
enträtseln,  sie  müssen  wohl  ursprünglich  etwas  anderes  als  Grab  bedeutet 
haben  (man  vergleiche  die  abwechselnden  Ausdrücke  in  den  griechischen 
Inschriften  aus  diesen  Gegenden,  so  jivrji/a,  fivfjijslov,  xdfiaQa,  6co(iaTo{h?]xr], 
ihrjxi],  6oTod^?jxt],  rjQföov,  ayyf^lov,  öoqÖq,  xvaUg,  jivQyiöxoQ,  Ti\ußog, 
Xs^covT],  rdfpoQ,  öxdtp)],  XovtqÜ,  XrjvoQ,  (idxTQa^),  vgl.  Heberdey -Wilhelm, 
Beis.  in  KU.  S.  65;  Stemler,  Die  griech.  Orabinschr.  Kleinas.  S.  16f.). 
Auf  einen  Vergleich  mit  den  Namen  bei  anderen  Völkern  verzichte  ich, 
weil  die  Bedeutungen  der  Stämme  selbst  und  noch  mehr  ihrer  Ableitungen 
noch  so  wenig  feststehen. 

Zu  allerletzt  kann  ich  nicht  unterlassen  die  anscheinende  Überein- 
stimmung von  vielen  Stämmen  mit  thrakischen,  phrygischen  oder  iranischen 
zu  erwähnen,  so  z.  B.  von  mede,  mida  (vgl.  Kretschmer,  Einl.  S.  216), 
muka  (Kretschmer  a.  a.  0.  S.  200),  zada  (Kretschmer,  Einl.  S.  215),  zaka, 
arta,  arza,  esbe,  upa  usw.  (vgl.  Fick,  Griech.  Personennamen  ^  S.  CXIVf. ; 
Justi,  Altiran.  Namenh.;  Tomaschek,  Die  alten  Thraher  11,  2;  die  ein- 
seitige Auffassung  von  Marquart,  Untersuchungen  zur  Gesch.  von  Eran, 
Fhilologus,  Suppl.  X,  der  alles  als  iranisches  Sprachgut  behandelt,  bringt 
keine  Förderung  und  noch  weniger  förderhch  ist  die  jüngst  erschienene 
Schrift  von  Karolidis,  Bemerkungen  zu  deii  alten  Jdeinasiatischen  Sprachen 
und  Mythen).  Es  ist  ja  nicht  ausgeschlossen,  daß  die  Kleinasiaten  eine 
ganze  Menge  Wörter  aus  der  Sprache  der  phrygischen  Eindringlinge  über- 
nommen haben,  ja  auch  persische  Wörter.  Aber  andererseits  kann  man 
niemals  vorsichtig  genug  bei  der  Beurteilung  sein;  denn  bei  der  klein- 
asiatischen Stammbildung  können  ähnliche  äußerhche  Übereinstimmungen 
zahlreich  eintreten,  ohne  daß  der  Stamm  entlehnt  zu  sein  braucht  (man 
vgl.  wie  echt  der  Stamm  mede  im  Lykischen  zu  sein  scheint,  bei 
punamedezi  u.  a. ;  vgl.  Corpus,  Index). 

1)  Es  kann  vielleicht  auch  in  diesem  Zusammenhange  an  den  Namen  eines 
Karers  ravkkrjg  (Thuc.  VIII,  8ö)  erinnert  werden  {yavXbq  ist  Eimer,  dann  auch 
ein  rundes  Schiff). 


Nachträge  und  Berichtigungen  zum  zweiten  Kapitel. 

*aba       *aba  Aßa  (f),  lyk.  (uned.   Inschr.   aus  Xanthos);  isaur.  (uned.); 
Aßag  (f),  kar.  {Ath.  Mitt.  XIV,  370f.)  —  Streiche  Aßag  (m)  kar. 
*adla      *znz(a)-|-adla  üiv^aöXaq  (m),  lyk.  (uned,  Inschr.). 

*adra     *adra-ta  AÖQovra,   1yd.   Ort  (inschriftlich  belegt  nach  Mitt.  von 

Dr.  J.  Keil). 
*  aka       *  aka-(a)nna  Ayavirrjg,  kar.  Demot.  (Hula-Szanto,  Reis,  in  Kar.  S.  4). 
*akzza   *akzza-ba  A^aßcoc  (f),  pis.  (^CiT  XXIII,  299). 
*ala        *ala  AXXovg  (m),  pis.  (An.  of  Brit.  School.  XVI,  114)  —  *ala-(a)za 

AXcoööog,  kar.  Ortsn.  (Newton,  Bise,  at  Halik.  II,  793). 
*alka      *alka  AXxeavog,  1yd.  Demot.  (Buresch,  Aus  Lydien  135). 
*ama      *ama  Afifiag  (f),  kil.  (Heberdey -Wilhelm,  Beis.   in  KU.  S.  96) 

Annag,  isaur.  {J.  of  H.  Stud.  XXIV,  287 ;  Afififjg  (m),  kapp.  (Mel 

Fac.  Or.  III,  467)  —  Streiche  *am(a)-ija-(a)za  Af/!iia07]g,  lyk. 
*apa       *apa  Ajia  (f?),  lykaon.  (Ramsay,  Stud.  S.  177);  Äjcjtag  (m),  isaur 

{J.  of  H.  Stud.  XXIV,  287)   —    *ap(a)-ija  Axiag  (m),   lykaon 

(Oberhummer,    Durch  Syrien  u.   Kleinas.   S.  309)    —    *apa-la 

Ajcjtoh]Pog,  lykaon.  Demot.  (Klio  X,  241)  —  Streiche  Axig  (f),  isaur. 
*ara       *ara  AQig  (m),  pis.  (Sterrett,  Wolfe  Exp.  Nr.  465)  —  *ar(a)-ija 

Agimv   (m),   lykaon.    {Ath.   Mitt.  XIII,   245)    —    *ar(a)-ija-wa 

AQiv\o\ag  (m),   pis.   (uned.  Inschr.   aus  Termessos)  —  *ara-wa- 

(a)fina  AQinpig  (f),  1yd.  Prinzessin  (Herod.  I,  74). 
*arnna  *arnna-(a)he  AQvtai,  lyk.  Stadt  (vgl.  Pape-Bens.)  —  *tab(a)-|- 

arnna  Taßagv^,  Lokalität  in  Magn.  a.  M.  (Kern,  Inschr.  v.  Magn. 

a.  M.  S.  140). 
^askka  *askka  Aaxa7]vog,  Bein.  d.  Men  im  südöstl.  Phrygien  (vgl.  Röscher, 

Lexik.):,    Aöxaia,    Name    des  Antiochia- Tales   in   Pisidien  {J.  of 

Roman  Stud.  1912,  93f.). 
*astra    (vgl.  oben  Kap.  II  *sttra,  *istla)  *astra  AöxQrjvog,  isaur.  Demot. 

(Sterrett,  Wolfe  Exp.  Nr.  67  f.). 
*aza       *aza  Aarjg  (f),  lyk.  (Rott,  Kleinas.  Denhm.  380)  —  *aza-ra  Asseris, 

lykaon.  Dorf  {CIL  X,  8261). 
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*baba     *baba  Baßag,  isaur.  (uned.  Inschr.);  Baßcog  (()^  lykaon.  (/.  of  H. 

Stud.  XXIV,  117). 
*bala      *bal(a)-ija  BalXimv  (m),   lyk.  (uned.  Inschr.)    —    *häta-j-bala 

AvöaßaXig,  kappad.  Ortsn.  (vgl.  Kamsay,  Hist.  Geogr.  S.  346)  — 

Streiche  Baka  (f),  lyk. 
*bila      *bila  naXig  (m),  pamphyl.  {An.  of  Brit.  School  XVII,  214). 
*bira      *raäta-|-bira  MavöovßiQog  (m),  kil.  (uned.  Inschr.  aus  Olba). 

*bula  *bula  BoXeag  (m),  1yd.  Beiname  (Ost.  Jhrh.  XIV,  Beibl.  46)  — 
Streiche  *  bul(a) -j- uba-(a)za  Bovkovßaöig  (m)  Kibyr.  (überall  ist 
MoXeßovlovßaöig  zu  lesen). 

*bura  *burä-ta  BcoQavötvg  (m),  kar.  {Z.  f.  Num.  X,  78)  —  *knna  -f-  bura 
K8voßoQ\i\g  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Idebessos)  —  knta  -|-  bura 
KevöaßoQa  (f),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Idebessos);  KivöaßvQig  (m), 
lyk.  (so  Beis.  in  Lyk.  I,  93). 

*da         *da  Aa  (f),  lykaon.  {J.  ofH.ßtud.  XIX,  295f.);  isaur.  (uned.  Inschr.) 

—  Streiche  *dda-|-kluwa  Aa-nXoag  (m),  lyk. 

*dapa  *dapa-(a)za  Aajtaöag  (m),  lyk.  {BGH  XVIII,  323)  —  *kuwa -j- 
dapi-mi  Kovadajrsfiig  (m),  pis.  (An.  of  Brit.  School  XVI,  114; 
vgl.  XVII,  213)  —  Streiche  *däpa  Jajiag  (m),  lyk. 

*dara  *dara-da  JagtSd^vog,  1yd.  Demot.  (Mitteil.  v.  Dr.  J.  Keil)  — 
*dere(i)-mi  AsQUfiLg  (m),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v.  Chr.  (Benndorf-Niemann, 
Heroon  v.  Gjölbaschi  226)  —  *erze-(e)si -j- dara  jQOeöLÖaQtj  (f), 
lyk.,  hellenist.  Zeit  (uned.  Inschr.  aus  Tyberissos)  —  *seri-|-dere 
^ccQidrjQag  (m),  kil.  (J.  of  H.  Stud.  XII,  230,  wo  zu  lesen  ^.  tQig) 

—  Streiche  *seri-f- dere -f- sttra,  ^^aQidrjQaazQtg  (m),  kil. 

*data      *uwa4-data  Oimöara,  kappad.  Ortsn.  (Ptol.  V,  6,  12). 

*dawa  *dewe-f-kttba-la  AevxtvßeXig  (m),  lyk.,  hellenist.  Zeit  (uned. 
Inschr.  aus  Istlada). 

*daza  *erma-|-daza  EQ/iaöeöa,  EQfiaöeööa  (f),  lyk.,  hellenist.  Zeit  u. 
später  (uned.  Inschr.  aus  Idebessos)  —  *pla-|-daza  (vgl.  IIXaQaoa 
oben  Kap.  II  bei  *ple)  IlXaSaaaavg,  kar.  Demot.  (Mnemosyne 
XXIV,  193)  —  *urnna  -\-  daza  ÜQvsidaaa  (f  ?),  lyk.  (so  BGH  X,  64 
statt  &evTi6aöa)   —   Streiche  *teMi-|-daza  Stvtiöaöa  (f),  lyk. 

*dedi  *dada  Aaösvg  (m),  lykaon.  {Klio  X,  240);  Arjörig  (m?),  lykaon. 
{J.  ofH.  Stud.  XIX,  283). 

*dele  *dele  (vgl.  Klio  XI,  480)  AaXösvg,  kar.-lyd.  Demot.  (vgl.  Ramsay, 
Cit.  I,  177)  —  Streiche  AaXXevg,  lyd.-pis.  Demot.  (vgl.  Wilhelm, 
Neue  Beitr.  ü,  9). 
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*dene  *erma-|-ddene  EQf^adevag,  EQfiaösvvag  (m),  lyk.  (uned.  Grab- 
inschrift) —  *kada  -f  ddene  Kaöaöaveig  (m),  isaur.  (Sterrett, 
Wolfe  Exp.  S.  74). 

*diida  *duda  Aoöag  (f),  lykaon.  (J.  of  H.  Stud.  XXII,  350);  Aovörjq  (f), 
lykaon.  {Ath.  Mitt.  XIII,  264);  AovÖoq  (m?),  lykaon.  (uned.  Inschr.) 
*duda-(a)za  Aovöovoa  (f),  lykaon.  (Ramsay,  Luke  the  Phys. 
S.  400,  1)  —  Streiche  Aovötjc  (m),  lykaon. 

*elbbe    *elbbe-(e)iine-mi  AlßavEjuq  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Tyberissos). 

*ene  *cne  Ava  (f),  pis.  (uned.  Inschr.  aus  Termessos);  Avva  (f),  lykaon. 
{J.  of  H.  Stud.  1911,  186);  Avvaq  (m),  lykaon.  {J.  of  H.  Stud. 
XIX,  307);  Avvig,  isaur.  (Eamsay,  Studies  S.  168);  Avaia,  Evaia, 
kar.  Stadt  (vgl.  Svoronos,  J.  int.  d'arch.  num.  1905,  161  f.); 
Eva  (f),  kar.  {BCH  Xlll,  342);  1yd.  (Mitt.  v.  Dr.  J.  Keil);  Evag 
(f),  pamphyl.  {An.  of  Brit.  School  XVII,  248f.)  —  *ene-le  Av[(D]Xig 
(f),  isaur.  (Ramsay,  Stud.  S.  36);  Evtlf^mv  xm(iri,  pamphyl.  Ortsn. 
{An.  of  Brit.  School  XVII,  233). 

*eple      *epple-re  AjclaQovg  (m?),  lyk.  (uned.  Inschr.). 
*epn       *epii  -|-  nezi  (oder  abi  -[-  nezi,  vgl.  oben  Kap.  II  bei  *  apa)  AßivraöTj 
(f),  lyk.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr.  (uned.  Inschr.  aus  Limyra). 

*erbbe  *erbbi-|-kezi  (oder  erbb(e) -)- ice-(e)zi)  EQßiysoig  (m),  Ijk.  (uned. 
Inschr.  aus  Xanthos). 

*eri        *  eri-(a)nna -j- (e)rma  EQivvaQfia  (f),  lyk.  (uned.  Inschr.). 

*erlli      *erlh  AQlog  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus  Termessos). 

*erma  *ernia-|-daza  EQ/zadsöa,  EQfzaÖEOöa  (f),  lyk.,  hellenist.  Zeit  u. 
später  (vgl.  bei  *daza)  —  *erma-l-  ddene  EQiiaösrag,  EQuaöevvag 
(m),  lyk.  (vgl.  bei  *dene)  —  *erma-la  AQf/ala,  kar.-phryg.  Ort 
(vgl.  Ramsay,  Cit.  I,  186)  —  *ermä-ta  EQfmvöijg  (m),  lyk.  {Reis, 
in  Lyk.  II,  2,  4;  so  ist  zu  lesen)  —  *ermä-|-tinmi  EQfiav6i{iig 
(m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Andriake)  —  *erma  -|-  tubu-re 
EQfiatoßoQig  (m),  lyk.  (So  ist  Reis,  in  Lyk.  I,  93  statt 
.  EQfiatoeoQig  zu  lesen)  —  *erma-(a)z(a)-ija  AQya[6]iog  (m),  pis. 
(uned.  Inschr,  aus  Termessos)  —  *  er[-{si)fmsi -\- {e)rma,  EQivvaQiia 
(f),  lyk.  (vgl.  bei  *eri)  —  *hrpp(i)-|-uwa-|- (e)rma  AQjroaQfia 
(f),  lyk.  (uned.  Inschr.)  —  *  pina -|- (e)rma  ÜLwagfia  (f),  lyk. 
(Rott,  Kleinas.  Denkm.  380)  —  Streiche  *erme-ti  EQfiovrdig  (m), 
lyk.  —  *erma-|-tuwa-|-ure  JS'(),M«TO£0()tc  (m),  lyk.  —  *kmpa-j- 
ermu-re  rafiJiaQfivQig  (m),  lyk. 

*erte  *erte  Aqöo?  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp.  Nr.  178)  —  *erte  + 
mule  AQTUfiohjg  (m),  pamphyl.  {An.  of  Brit.  School  XVII,  225) 
*erte-|-muwa  AQÖaficoag  (m),  kibyr.  (uned.  Inschr.). 
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*erze  *erze-(e)si-|-dara  AQüeöiöagi]  (f),  lyk.,  Hellenist.  Zeit  (vgl.  bei 
*dara). 

*häta     *häta-)-bala  AvöaßaXig,  kappad.  Ortsn.  (vgl.  bei  *bala). 

*hla        *trbbi -|- hla-(a)zi  jQoßtXaoig  (f?),   lyk.  (uned.  Insclir.)   —  *upre 

-f-lila-ma  Oß()o[X]afiog  (m),  pis.   (uned.  Inschr.  aus  Termessos). 
*hlu        *lilu-(a)za   Aooevg,   Acoöevg,   kar.   Demot.    (BCH  Y  185;   Hula- 

Szanto,  Beis.  in  Karien  S.  31);   Ävöug,  pisid.  Fluß  (vgl.  Pape- 

Bens.)  —   *tuba  -j-  hlu-v^a   ToßaXoa  (f),   lyk.   (uned.  Inschr.  aus 

Arykanda. 

*hnta     *hntu-wa  Ivöovag  (m),  kil.  {CIO  DI,  4413,  wo  so  zu  lesen  ist)  — 

Streiche  *hnta-|-unu-wa  Ivöovvovag  (m),  kil. 
*hrppi    *hrppi  -\-  tama-(an)na  EQjrLÖtfiovig  (f),   lyk.    (uned.   Inschr.   aus 

Istlada)  —  *hrpp(i)  -\-  uwa  -f-  (e)rma  AQjroaQ^ia  (f),  lyk.  (vgl.  bei 

*erma). 

*ida  *ida  Eidu  (f),  lyk.,  hellenist.  Zeit  {Mel.  Perrot  1903,  2;  so  ist 
zu  lesen);  lööovg  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp.  76)  —  *ida-f- 
kluwa  löaxXoag  (m),  lyk.  (bei  BCH  XVI  228  so  statt  AaxXoag 
zu  lesen)  —  "ida-ftuhe  löarvt/g  (m),  lyk.  (so  BCH  Wl  219 
statt  lÖaiog  zu  lesen)  —  *kim{d) -\-\din.-\si>  KviöaXiojv  ytrog,  1yd. 
(Mitt.  V.  Dr.  J.  Keil). 

*ija  ^ija  lag,  pamphyl.  (Lanckor.,  Städte  Famph.  u.  Pis.  I,  76)  —  *ija-da 
lovöörjvog,  1yd.  Demot.  (Buresch,  Aus  Lyd.  S.  108)  —  ija-|-mara 
lafiaQag  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Idebessos). 

*ina  *ina  Ivv?jg  (m),  isaur.  (BCH  XI,  65);  Ivvovg  (m?),  isaur.  (so  bei 
Sterrett,  Wolfe  Exp.  137  zu  lesen);  Ivvco,  isaur.  (uned.  Inschr.). 

*irte       *irte  Igöig  (m),  lykaon.  (uned.  Inschr.). 

*islt)a      *neni-|-(i)sba  Naviößag  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus  Termessos). 

*islika    *iskka-wä-ta  löyaovörjvog,  lykaon.  Demot.  (J.  ofH.  Stud.  XIX,  294). 

*kada     *kada-l-ddene  Kaöaöavei^  (m),  isaur.  (vgl.  bei  *dene). 

*kaka     *kaka  Kaxsig  (f),  lykaon.  (uned.  Inschr.). 

*kakre  KaxQag  (m),  lyd.-phryg.  (Ramsay,  Cit.  S.  610)  —  Streiche 
FrjXQTjg  (m),  lyk. 

*kama    *kamu-re  -\-  zrbba  KafiovQsöaQßov,  kappad.  Stadt  (Ptolem.V,  6, 1 1). 
*kana     *kana  Kavig  (m),   kil.-isaur.    (Headlam,   Eccles.  Sit.  29    Nr.  22, 
wo  so  zu  lesen  ist). 

*kara     *zäta  +  kara  :Sav6oxrjQag  (m),  kil.  (so  bei  CIG  III,  4413  zu  lesen). 
*käta      *käta  [K]evöeag  (m),  lykaon.  (Arch,-ep.  Mitt.  XIX,  51). 
*kätra    *kätra  XavÖQojr  (m),  lyd.  Beiname  (Ost.  Jhrh.  XIV,  Beibl.  46). 
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*kawa  *kawa-(a)nna  Kaoavia,  einheim.  Form  für  Iconium  (/.  of  H.  Stud. 
1911,  188  f.)  —  *kawa-ra  KaovaQog  (m),  1yd.?  (Ramsay,  Cit.  I,  614). 

*kaza  *erbbi-|-kezi  (od.  erbb(e) -|- ice-(e)zi)  EQßiysöig  (m),  lyk.  (vgl. 
bei  *erbbe). 

*kba  *kba(i)-m(i)-ija  Kßaifjiag  (m),  lyk.  (CIO  III,  4260;  der  Majuskel- 
text gibt  die  richtige  Lesung). 

*kel}e  *kaba-la  KaßaXXa,  lykaon.  Ortsn.  (vgl.  Ramsay,  Hist.  Oeogr. 
S.  359). 

*kerte    *karta-ma  Kagöa^a,  isaur.  Platz  (lo.  Antioch.  fr,  214). 

*kida     *kida-(a)zi  Kidaoig  (f),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp.  76). 

*kila  *kila  KiVa/g  (m),  isaur.  (uned.  Inschr.)  —  *kila-ba  KiXXaßag  (m), 
phryg.-pis.  (Ramsay,  Cit.  1,  155,  so  ist  statt  KiaXXßag  zu  lesen) 
—  Streiche  KilXig  (m),  isaur.  (Headlam,  Ecc.  Sit.  S.  30  wo  BiXXig 
zu  lesen  ist). 

*kluwa  *ida-}-kluwa  IdaxXoag  {m),  lyk.  (vgl.  bei  *ida)  —  Streiche  *dda 
-|-kluwa  AaxXoag  (m),  lyk. 

*  kmpa   Streiche  *kmpa -|- ermu-re  Fa/iJiaQfivQig  (m),  lyk. 

*knna  *knn(a) -f- ida-la  KviöaXicov  ysvog,  1yd.  (vgl.  bei  *ida)  — *kiina 
-f-bura  K£voßoQ[i\g  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *bura)  —  *knna-|-mura 
Kiv(v)afiovQa,  1yd.  Dorf  (Mitteil.  v.  Dr.  J.  Keil)  —  *mule  -f-  kfina-la 
Mo(Xt)xivaX[7]g]  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus  Termessos). 

*knta  kfita-j-bura  KsvöaßoQa  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *bura);  KivöaßvQig 
(m),  lyk.  (vgl.  bei  *bura)  —  *qnt(a)-ija  Kovöicov  (m),  lyk.  (uned. 
Inschr.  aus  Idebessos). 

*krqqa  *krqqa  Kgoxog  (m),  lykaon.  [Froc.  of  hihi.  arch.  1911,  10)  — 
*krqqa-la  KoQxaXevg  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus  Termessos). 

*kttba  *dewe-f-kttba-la  AtvxrvßeXig  (m),  lyk.,  heilenist.  Zeit  (vgl.  bei 
*  dawa). 

*kiidra  *kudra-(a)fina  KoÖQcovag  (m),  lyk.,  heilenist.  Zeit  (uned.  Inschr. 
aus  Istlada)  —  *kudra-(a)za  KvÖQtjOöevg  (m),  pamphyl.  (Rott, 
Kleinas.  Denkm.  362). 

*kula  *kula  KovXag  (m),  isaur.  (Ramsay,  Luke  the  Phys.  360)  — 
*kul(a)-ija-|-iiiura  KaXiafiogag  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.). 

*kurma  *kurma-ta  KoQfieng  (m),  lyk.,  hellenist.  Zeit  (uned.  Inschr.  aus 
Idebessos). 

*kurta  *cur^^e-f-zrbbe  FoQÖoösQßa,  phryg.-bith.  Ortsn.  (Ramsay,  Hist. 
Oeogr.  S.  183)  —  Streiche  *kurta-da  XoQÖaörj  (f),  phryg.-pis. 

*kuta     *kuta-(a)zi  Kotaoig  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Idebessos). 
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*kuwa    *kuwa -}- dapi-mi  Kovaöajtsf^ig  (m),  pis.  (vgl.  bei  *dapa). 

*kuza     *kuza-ra  Ko^agog  (m),  pis.  (Ost.  Jhrh.  XV,  55). 

*labra    Streiche  AaßQaavvöog  (vgl.  BCHN^  98). 

*Iara  Streiche  *rari-ka  Aagiioc  (m),  lyk.  (vgl.  Wilamowitz,  Sappho  u. 
Simonides  S.  23,  1). 

*lele       *lele    Äolr]    (f),    lykaon.    (Ramsay,    Stud.    S.  71)    —    *lel(e)-ija 

AaXXia  (f),  lykaon.  (J.  of  H.  Stud.  XXII,  346). 
*liiba      *luba-la  AovjraXXsvg  (m),  pis.  (uned.  Inschr.  aus  Termessos). 
*ma        *ma  Ma  (f),   lykaon.   (Proc.  of  hihi  arch.  1911,  10):   Mag  (m), 

kapp.  (Grothe,  Meine  Vorderasienexp.  Nr.  18). 
*maka    *maka  Mayag  (m),  phryg.-lyd.  (Ramsay,  Cit.  I,  156);  Mtyag  (m), 

1yd.  (Ramsay,  Cit.  I,  182);  lyk.  (II.  XVI,  695)  —  Streiche  Maya 

(0,  lyk. 

*niania  *mama  Maf/a  (f?),  lykaon.  (uned.  Inschr.);  Maftag  (m),  kil.  (uned. 
Inschr.  aus  Selinus). 

*maiia  *mana  Mavtig  (m),  pamphyl.  (Lanckor.,  Städte  Famph.  u.  Pis. 
1,83);  Mavvig  (m),  lykaon.  (J.  of  H.  Stud.  XXII,  346);  Mevvg  (gen.), 
pamphyl.  (Lanckor.,  Städte  Pamph.  u.  Pis.  I,  76)  —  *man(a)-ija 
MavLa  (f),  lykaon.  {Ath.  Mitt.  XIII,  265);  Maviog  (m),  lykaon. 
(J.  of  H.  Stud.  XIX,  282)  —  *mani-te  Mavirag  (m),  pamphyl. 
(Lanckor.  I,  71.  83). 

*mara    meri-j-niawa  MsQif/aog  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.   aus  Nisa)  — 

ija-f-mara  la^agag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *ija). 
*masa    *masa  Maöag  (m),  kar.  (J5C'Ä"XIII,  342). 
*mawa  meri  -|-  niawa  MsQif/aog  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *mara). 
*meti      *mata-(a)za  Mara^a,  kappad.  Ortsn.  (vgl.  Ramsay,  Hist.  Oeogr. 

S.  307)   —  puri-(e)hi  -j-  nieti  IIoQLnarig  (f),  lyk.   (so   ist  statt 

IIoQf/azig  zu  lesen);  Ilvgifiaxig  (m),  lyk.,  4,?  Jhrh.  v.  Chr.  (uned. 

Inschr.  aus  Limyra). 

*meti     *mäta4-bira  MavöovßiQog  (m),  kil.  (vgl.  bei  *bira). 

*mija     *mija  Mmg  (m),  pamphyl,  heilenist.?  Zeit  (Lanckor.,  Städte  Pamph. 

u.  Pis.  I,  65);  MEig  (f),  lyk.-kar.  {J.  of  H.  Stud.  X,  68). 
*ffirae     *mme  I{inag  (f?),  kil.  (uned.  Inschr.). 
*ninta    (vgl.  Corpus,  Index:  miiite,  mifiti,  mnti  =  ^ivöig,  Geschlechterrat?, 

vgl.  Thomsen,  Et.  lyc.  I,  67). 

*milta-(a)nna  Mivdava,  isaur.  Ortsn.  (An.  of  Brit.  School  IX,  266). 
*mula     *mula-[-knna-la  Mo{Xt)7cival[qg\  (m),  pis.    (vgl.  bei  *knna)  — 

*erte  -f-  mula  Agtsifiokrjc  (m),  pamphyl.  (vgl.  bei  *erte)  —  Streiche 

McoXfjg  (m),  lyk. 
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*muma  *muma  Mo/j/ia  (f),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Idebessos). 

*muna  *muna  Moviq  (f),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  ApoUonia);  Movvrjq  (m), 
kapp.  (Oberhummer,  Durch  Syrien  u.  Kleinas.  Nr.  9). 

*mura    *mura  -|-  zaka  MoQaoaxtjg  (m),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v.  Chr.  (uned.  Inschr. 

aus  Limyra)  —  *kul(a)-ija-f- mura  Kokiafiogag  (m),  lyk.  (vgl.  bei 

*kula)  —  *knna-|-mura  Kiv{v)a(iovQa,  1yd.  Dorf  (vgl.  bei  *knna) 
*iiiurza  Streiche  MvqoiXoq  (m),  lyk. 
*muta    *muta    Mvtag   (m),    phryg.    (Ramsay,   Cit.  I,  462)    —    *muta-la 

[M]a)TaXi]g  (m),  kapp.  {Journ.  d.  Min.  f.  Volksauf  M.  1900,  Kl.  Abt. 

S.  31)  —  *trqqn-ti  -|-  muta  TQoxovÖLfiotijq  (m),  kapp.  (Oberhummer, 

Durch  Syrien  u.  Kleinasien  S.  307). 

*muwa  *muwa  Movag  (m),  pamphyl.  (An.  of  Brit.  School  XVII,  229)  — 
*muwa-|-zama  MoaC^rmig  (m),  isaur.  (uned.  Inschr.)  —  *erte-}- 
muwa  AQÖafjcoag  (m),  Kibyr.  (vgl.  bei  *erte)  —  *para-|-muwa 
IlaQaftoag  (m),  kapp.  (Mä.  Fac.  Or.Y,  304)  —  *pikre -}- muwa 
nijQa/ivag  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Kyaneai)  —  *pine  -|- 
za-}-muwa  (od.  p. -[- zamu-wa)  Üiptöafivag  (m),  lyk.,  heilenist. 
Zeit  (uned.  Inschr,  aus  Tyberissos)  —  *puna-l-muwa  Ilovafioag 
(m),  lyk.,  heilenist.  Zeit  (so  Reis,  in  Lyk.  II,  73  statt  üoiafioag 
zu  lesen)  —  *tuke-|-niuwa  Aoyajioag  (m),  isaur.  (uned.  Inschr.) 
—  *une  -|-  muwa  Ovrjfioa  (f),  lyk.,  heilenist.  Zeit  (uned.  Inschr. 
aus  Tyberissos)  —  *zuwa  -\-  muwa  [^^ovafioag  (m),  Kibyr.  (uned. 
Inschr.)  —  Streiche  *puw(a)-ija-|-muwa  Iloiafioag  (m),  lyk. 

*neni  *neni  Navig  (f),  lyk.  (J.  of  H.  Stud.  XV,  124,  Nr.  14  ist  Z.  2  so 
zu  lesen);  Navvsig  (f),  kil.  (uned.  Inschr.  aus  Selinus);  Navvig 
(f?),  kar.  {IlajtjiaxcovoravrTvog,  TgäXXsig  Nr.  104)  —  *nen(i)-|- 
isba  Navioßag  (m),  pis.  (vgl.  bei  *isba)  —  *pija-f-neni  Iluunpig 
(m),  lyk.  (Le  Bas  350). 

*nezi      *epii-|-nezi  Aßn^vaot]  (f),  lyk.,  3.?  Jhrh.  v.  Chr.  (vgl.  bei  *epii). 

*pana     *pana  Havag  (m),  lyk.  (BCH  XVI,  221). 

*para     *para-|-niuwa  üagafioag  (m),  kapp.  (vgl.  bei  *muwa). 

*parnna  *pariina  IlaQvag  (m),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v.  Chr.  (Benndorf-Niemann, 
Heroon  v.  Gjölhaschi  226);  ÜSQvag  (m),  isaur.  {J.  of  H.  Stud. 
XXV,  177). 

*parta    *parta-(a)zi  üagraöig  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Patara). 

*pija      *pija-|-neni  üiavrjiHg  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *neni). 

*pike  *pike  -\-  zerma  (od.  pike-(e)se  +  (e)rma)  üiyeöaQuag  (m),  lyk., 
hellenist.  Zeit  (uned.  Inschr.  aus  Istlada). 

*pikre    *pikre-|-rauwa  UiyQafivag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *muwa). 
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*pina  *pina  4- (e)rnia  IIiPvaQf/a  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *erma)  —  *pine-j- 
za  -|-  muwa  (od.  p.  -|-  zamu-wa)  niveöafivag  (m),  lyk.,  hellenist. 
Zeit  (vgl.  bei  *muwa). 

*ple        *pla-|-daza  nXadaoösvQ,  kar.  Demot.  (vgl.  bei  *daza). 

*pima     *puna  -|-  muwa  Ilovafioaq  (m),  lyk.,  hellenist.  Zeit  (vgl.  bei  *muwa). 

*piire  puri-(e)hi  -|-  meti  UoQLiiarLQ  (f),  lyk.  (statt  IIoQfiaTig;  vgl.  bei 
*meti):  Ilvgif/arrg  (m),  lyk.,  4.?  Jhrh.  v.  Chr.  (vgl.  bei  *meti). 

*puwa    Streiche  *puw(a)-ija  -j-  muwa  üoiafioag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *muwa). 

*sara      *seri  -(-  dere   2iJa()iÖ7]Qag  (m),   kil.   (vgl.   bei  *dara)    —    Streiche 

*  seri -{- dere -f- sttra  ^agidrjQaatQiq  (m),  kil. 
*snne     *snne  Ji^ivog  (m),  lykaon.  {J.  of  H.  Stud.  XIX,  291). 

*  sttra     Streiche  *  seri -|- dere -|- sttra  I^aQiöijQaarQig  (m),  kil. 

*tastla  (vgl.   oben   Kap.  II  *tastte.  *istla)  *tastla-da    TaörlaÖEvg,  isaur. 

Demot.  (uned.  Inschr.). 
*tebe      *tab(a)  -j-  arfina   TaßaQvrj,  Lokalität  in  Magnesia  a.  M.   (vgl.  bei 

*arnna). 

*tenie  *hrppi -|- tama-(a)nna  EQuiöe^oing  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *hrppi). 

*tete  *te,^,^i  6^«,9-otc  (m),  isaur.  (Sterrett,  Wolfe  Exp.  S.  74). 

*tete  Streiche  *te,%^i  +  daza  (-hrnöaöa  (f),  lyk. 

*tezi  *zamä-|-tezi  ^tfitrötjöig  (m),  lyk.  (uned.  Inschr.  aus  Istlada). 

*tlnmie  Streiche  *tlinme -f- tie  ToXfiarQsvg  (vgl.  Dittenberger,  Epigr.  Mise. 
in  Aufsätze  für  Curiius  S.  299). 

*tmmi  *ermä-|-trnmi  Egfiardifiig  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *erma). 

*tra  Streiche  *tlmme-|-tre  Tokf^arQ^vg  (vgl.  bei  *tlrame). 

*trbbe  *trbbi  +  hla-(a)za  AQoßiXaöLg  (f?),  lyk.  (vgl.  bei  *hla). 

*trqqa  *trqqn-ti-|-muta  TQoxovdifiortjg  (m),  kapp.  (vgl.  bei  *muta). 

*tiibe  *tuba  +  hlu-wa  ToßaXoa  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *hlu)  —  *erma  -f- 
tubu-re  Egf/aroßoQig  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *erma). 

*tuhe      *ida  +  tuhe  Idarvrjg  (m),  lyk.  (vgl.  bei  ^ida). 

*tuke      *tuke-|-muwa  Joya/^ioag  (m),  isaur.  (vgl.  bei  *muwa). 

*tiikle    (vgl.  *tukre)  *tukle  -[-  zata  AoyXaaaTfjg  (m),  isaur.  (BCH  XI,  67). 

*tukre  *tukre  ToxQig  (m),  kil.,  2.?  Jhrh.  v.  Chr.  (Heberdey -Wilhelm,  Reis, 
in  Kil.  S.  76). 

*tuwe     Streiche  *erma-f- tuwe -f- ure  EQ^uatosoQig  (m),  lyk. 
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*  uba       Streiche  *bul(a)  -|-  uba-(a)za  BovXoi^ßaöig  (m),  Kibyr.  (vgl.  bei  *bula). 

*une  *une  -}-  muwa  Ovrjfioa  .(f),  lyk.,  heilenist.  Zeit  (vgl.  bei  *muwa) 
—  *uz(e)  -|-  unu-we  (unsicher)  Oaaroac  (m),  lyk.  (uned.  Inschr. 
aus  Arneai)  —   Streiche  *hnt(a) -|-unu-wa  Ivdovvovag  (m),  kil. 

*upre     *upre  +  hla-ma  OßQo[X]afiOQ  (m),  pis.  (vgl,  bei  (*hla). 

*ure        Streiche  *erma-|-tuwe -j-ure  EQfiaroeoQig  (m),  lyk. 

*urnna  *urnna  +  daza  ÖQvsiöaoa  (f?),  lyk.  (vgl.  bei  *daza). 

*uwa  *uwa  +  data  Ovaöara,  kappad.  Stadt  (vgl.  bei  *  data)  —  *hrpp(i) 
-|- uwa -f  (e)rma  ÄQjtoaQiia  (f),  lyk.  (vgl.  bei  *erma). 

*iize        *uz(e)-|- unu-we  (unsicher)  Oöavoag  (m),  lyk.  (vgl.  bei  *une). 

*wawa    *wawa  Oa(pa  (f),  pis.  (uned.  Inschr.  aus  Termessos). 

*za  *pine-}-za-|-Muwa  (od.   p. -|- zamu-wa)  Ilirsöafivag  (m),   lyk., 
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T(f)<i)ß  220 
Ttle^ijaog  210 
TeXsixtjoaog  210 
TeXeaeixig  201 
TfAAo«  200 
Telmedius  209 
TsXfiSija  209 
TekfXTjOog  210 
Te?.fiTjaaiag  210 
TskfiTjoaog  210 
TeXfjLiaaog  210 
Tefißaifiig  211 
Tf .«/?()//  211 
Tevöeaaig  205 
TevSrißu  205 
rtvf  Joe  202 
TsQßsfxaaig  145.  213 
Te&ßTjfiig  212 
TeQyuaov  215 
TsQxuvSog  214 
TeQfiaiog  216 
TsQfieifa  216 
TsQfieQiov  216 
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TsQfieQiq  216 
TaQfi6()ov  216 
TsQfiTjaooq  216 
Tegfxikai  216 
TeQfiikag  216 
TsQQiTog  202 
Tei)aoe  217 
TsTrjQ  204 
Tsrit^rjvoq  204 
Tevivaooq  169.  206 
TeviTijvog  206 
Tevrafxog  202.  206 
Tevrlovooa  206.  209 
Ttjöiavoq  199 
TtjXeipiavoq  200 
Tti?.6<piog  200 
Tv/Aog  200 
TtjQTjq  202 
Tiüfioq  207 
Tißuaoaöa  207 
'i\;.Afi;g  208 
Tä/v/g  208 
TOlißoQoq  62.  208 
TilloQoßoq  208.  233 
Tilonaq  208 
TifxßQiaq  211 
Tif^sXrjq  210 
Timolus  210 
Tiixvga  210 
Tio^aq  207 
Tisanusa  171.  222 
'i'met;öf///?(>«208.251 
Tixuxa'C.oq  101.  209 
Tnagriaooq  209 
TizagiOGoq  209 
Tnrjyoq  208 
Tixiov  nü/.iq  208 
Tmtavoq  208 
TtTTte  208 
Tnvaaaoq  209 
TiTvecuv  ovyylysia 

209 
Tioj).u(Moq  207.  228 
'D.a^oaq  162.  209 
T/.rj7iaq  209 
Thiniuq  209 
T/.ovtjVoq  209 
'i'/wi,^  209 
'i'i«tM;.oe  210 
Tvvoaoq  211 


Toodvr/  211.  223 
Toakioq  223 
ToaAic  223 
To«A;.t?  223 
ToßaXfiovga  80.  217 
Toßa/.oa  285.  289 
ro/9aTß  217 
ToßoQOQoq  217.  233 
ro;^()tj  289 
ToXijoevq  218 
roÄoi;i)ao-fg  218.  233 
Tofxfcvöoq  219 
TofxuQiq  219 
TofMioa  219 
To/xioog  219 
Tofxvog  219 
ToQi]ßoq  220 

ToQQTjßlU   220 

To()Qrißiq  220 
ToQQrißoq  220 
Toazo'/.iq  222 
'i'oTiS  222 
TuTzaiov  222 
Toxxrjq  222 
Toxxoiov  222 
TovßsQiq  217 
Tovdovq  217 
Tovdw  217 
Toi;?/?  218 
Tovtjoiavoq  218 
Tovixijvoq  223 
Tovxo/.eiq  218 
Tov/.iaröoq  218 
Toi;/oi;pßö<5218.233 
Tovfiueov  219 
Tovixßaq  219 
Tovroßaq  220 
Tovgafi/btaq  220 
TovQuixwaq  162.  220 
Tcvgußvjq   162.   220 
Tovfjccvvoq  221 
Tovaa/jifiaq  222 
Tovxtjq  222 
Tgaßaka   212 
Tgaxovdaq  214 
Tgava/.a  212 
'iVf/9f/e  212 
T(jtße).vaiq  81.  212 

T(Jt:ß£VÖUl   213 

Tgeßevva  213 


Tgtßnniq  212.  213 
Tittßmxoq  213 
TQ£fii/Mq  216 
Tgisvöaaiq  206.  218 
r(>o/9a;.iaaoel35.212 
Tgoßijfxaq  213 
T()oyo/j.ojvt]q  155. 214 
Tgoxezxa  215 
TgoxoaQßaatq   71. 

214 
TgoxoaQiq  54.  213 
Tgoxot.aQuaq  215. 

249 
Tgoxo/xßlygsfiiq  180. 

214 
T'goxofi/xaq  214 
T(Joxov6a  214 
Tgoxovöaq  214.  215 
T()oxuväi/j.oxrjg    288. 

289 
Tgoxovöiq  215 
Tguxovvd/jq  215 
Troxoboris  62.  214 
TQvßavrj  213 
T{>vaa  216 
T{>voj)aiq  216 
T'gwyinq  213 
7'Dßr«  223 
Tvavio/.koq  165.  223 
Tvßs(Jioooq  217 
TixJfüs  217 
Tvsvreaouq  169.  223 
'i'ün-d«  223 
Tviü?  223 
Tvixtivoq  223 
TüAoc  218 
Tv'/.ojy  218 
Tv^avduq  219 
TvßßQiavaaouq  169. 

211 
Tymbriani  211 
2'vfißgiicq  211 
Tv^tvmoY  219 
Tvfiriva  219 
Tvfivijq  219 
Tvnvijaauq  219 
Tvfivoq  219 
Tv^iio?.tq  219 
Tvfiwkoq  210 
IVradcü?  220 


Tt;r()ß(M€  220 
Trj'v«  219 
Tvgayiq  221 
Tv()«vvf?  220.  221 
TvQavvoq  221 
TvQiaiov  220 
TvQifivaq  151.  220 
TvQi^vojq  151.  220 
TvQfxiauoq  221 
7'j;i)og  220 
'i'i;(>(>«  220 
TvQQU)viuq  221 
TvQarjvuq  221 
Tysanusa  171.  222 
Tvx£i<hjq  222 
Tvxtjvoq  222 
Tejßaxa  217 
TtüvJw  205 
Ttü?  223 
TüJTCDViaxrjq  222 

Yagßeavxai  71.  88 
F/?«rd«  224 
Hybanda     224 
y/9(j8ßg  230 
Y/9(>»yg  230 
y/?i>ie  230 
y/9(>i;oi;  230 
Y/ßööog  225 
Ydßöog  225 
Frf?/  225 
YtJtöoe  225 
Yd/aö«  225 
Yflfööoi?  225 
Ydo///ß  225 
Yfö;,rt;(>f^o«  88.  193 
YfTte  88 
Yexovaaa  88 
Y/öooe  238 
Y/M/iOL  228 
Y;.«s-  227 
YA//  227 
YA/«TJ/g  228 
Y?j.a()ifiu  55.  228 
YAAoc  227 
Yü.uvala  49.  227 
Y/nt/aot^  45.  229 
Hymos  85 
Yffdo?  85 
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Hynidos  85 
YnnQvn  hh.  229 
Hyrgaleticus  234 
YQyiü.tvq  234 
Y(tia  232 
YQxavtov  234 
YfHu/iog  232 
Yaßi]  236 
Fffm  239 
YaaeXdojf^oq  241 
Yoaiaiq  239 
Yaoioitjg  238 
Yfidoj/dog  241 
YaooiU.oq  241 
Frew«  236 


<Pava?.ig  240 
«/'fAAoe  177 
<l'ov(toiojv  187 

A'ftVfJfxyv  285 
Afioc;  99 
Charaeta  96 
XaQuvXiwvEioi  97 
A«(T/?/«  98 
A«ö/9(y-  98 
A«arca  98 
Ae/«  105  ,    . 

XijQ(([xvi]q  96.  161 

XlÖQMV   104 

A'tos  105 


Khiternadas  85.  107 
Xvava  110 
A'ovdptßi'o?  99 
XoQÖriq  126 
.Yoi>etü5  124 
Xov^iaXixxoq  122 
X(>ofzaTtq  116 
XQOßioq  115 
XQoixiq  115 
XQOjfxaxiov  116 
Xzijievtjvoq  117.  142 
Aw;««  122 
Xojfiaoa/CTjvoq  123. 

244 
Awris  127 


»Prp«  187.  233 

ii/ryoc  120.  224 
iieiviazTjq  242 
^2;/g  236 
ß;.«(ao?  228 
£i).aGria  228 
ß;.»/v  228 
ß;.;.a  227 
iivtfOJovaaaoq  58. 

254 
i27rt?  229 
ÜQIxaq  234 
ÜQovöijq  233    . 
i2(7öeo«  238 


20" 


2.  Sachregister. 


Demen,  lykische  261  f.  —  Münzrecht 
d.  D,  262. 

Demotikon  35 f.;  40 f.;  260 f.;  2621". 

Doppelnamen  265  f.  —  lydischer  Könige 
266,2  —  lykischer  Städte  268  —  ägyp- 
tische 267,1. 

Ethnikon  260 f.;  262 f. 

Gentilnamen  261—3. 

Isaarien,  Sprachliches  255,1  —  Ver- 
wandtschaft 255. 

Kappadokien,  Sprachliches  255,1  — 
Verwandtschaft  255. 

Karlen,  Doppelnamen  266  —  Namen- 
gebung  263  —  Patronymikon  260  — 
Sprachliches  39;  255, 1  —  Verwandt- 
schaft d.  Karer  255;  256. 

Killkien,  Sprachliches  270  —  Verwandt- 
schaft d.  Kil.  255. 

Eleinasien,  Doppelnamen  265—7  — 
Götter-  u.  Heroennamen  274  f.  — 
Lallnamen  275  f.  —  Metronymikon 
258,  3  —  Münzrecht  d.  Demen  262  — 
NamenforscLung  3  f.  —  Namengebung 
263  —  Ortsnamen  256;  280  — 
Patronymikon  260  —  Siedlung  280  — 
Sprachliche  Erscheinungen  41;  281  — 
Stammnamen  271  f.  —  Verwandtschaft 
d.  Bevölkerung  255. 

Lallnamen  268;  275  f. 

Lydien,  Doppelnamen  d.  Könige  266,  2 
—  Epichorische  Schriftdenkmäler 
256,2..— JJentilnamen  262  —  Ver- 
wandtschaft d.  Lyder  255;  256. 


Lykaonien,  Sprachliches  255, 1  —  Ver- 
wandtschaft 255. 

Lykien,  Demen,  Phylen,  Geschlechter 
261  f.  —  Doppelnamen  lyk.  Städte  268 

—  Fremdnamen  34  —  Lallnamen  268 

—  Mutterrecht  257  f.  —  Namenfor- 
schung 3  —  Namengebung  257 — 9  — 
Ortsnamen  268  —  Stammnamen  271  f. 

—  Übereinstimmungen  mit  den 
übrigen  kleinas.  Namen  268  —  Ver- 
wandtschaft 255  —  Verwandtschafts- 
wörter im  Lykischen  272  f. 

Metronymikon  257  f. 
Mutterrecht  257—8. 
Myser,  Verwandtschaft  256. 

Namen,  Deklination  siehe  unter  Sprach- 
liches —  Doppelnamen  265 — 7  —  For- 
schung 3 — 4  —  Fremdnamen  im 
Lykischen  34  —  -Gebung:  Ideenkreis 
280;  der  gi-iechischen  ähnlich  258 f.; 
Angaben  von  Verwandtschaft,  Stand 
und  Familie  259;  262 f.;  Demotika, 
Ethnika,  Gentilicia  260—3;  Mutter- 
folge 257  £ ;  258, 3 ;  karische  und  allgem. 
kleinas.  263  —  Götter-  u.  Heroen- 
namen 274  —  Lallnamen  268;  275  f  — 
Ortsnamen:  Bildung  268  f.;  279  f.; 
Lallnamen  276;  lykische  35 f.;  38;  268; 
siehe  Personennamen.  —  Personen- 
namen: Ortsn.  u.  Personenn.  271; 
Götter-  u.  Heroennamen  274 f.;  Ver- 
wandtschaftsbezeichnungen 263  f.; 
272;  beiden  Geschlechtem  gemeinsam 
263  f.  —  pisidische  255, 1  —  Stamm- 
nameu  Kleinasiens  271  f. 
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Namen,  -Stämme:  Verzeichnis  43— 254; 
282-290;  abgeleitete  264  f.;  267; 
einfache  264  f.;  267  f.;  zusammen- 
gesetzte 264f.;  Nasalierung  269f. 

—  -Verzeichnisse:  lykisch-einheimische 
4-30;  kleinasiatische  43-254;  282-290 
—  vorgriechische  256  —  weibliche 
38—40;  263  f. 

Patroiiymikon  259 f.;  263. 

Phylen,  lykische  261. 

Phryger,  Doppelnamen  265  f.  —  Sprach- 
liche Einflüsse  281. 

PisidieU;  Namen  der  Pisider  in  einheim. 
Form  255, 1    —   Verwandtschaft  255. 

Sprachliches,  Deklination:  lykische 
30—41;  pisid.,  lykaon.-isaur.,  kappad. 


255,1;  karische  39;  255,1  —  Demotika 
u.  Personaladjektiva  35 f.;  40f.  — 
Konsonanten  43  —  Nasalierung  40-42; 
269 f.;  279  —  Präfixe  42;  277  — 
Präpositionen  280  —  Stammbildung 
276—8;  281  —  Suffixe  38 f.;  40—41; 
267-70;  278-9 f.  —Vokale:  Assimi- 
lation 39 f.;  42;  Ausfall  39;  Über- 
einstimmungen im  Karischen  und 
Lydischen  256;  Wechsel  38 f.;  40f. 
Titel  259;  262  f. 

Verwandtschaft,  kleinas.  Stämme  255  f. 
—  Angaben  der  V.  259  —  -bezeich- 
nungen  263 f.;  272 f. 

Ägypter,  Doppelnamen  267, 1 ;  268  — 
Götternamen  als  Personennamen  275. 


Dieterich'sche  Verlagsbuchhandlung,    Theodor  Weicher,    Leipzig. 

P.  Ovidi  Nasonis,  opera 

erklärt  von  Paul  Brandt. 

Amorum  .  libri  tres.  2  Abteilungen  in  1  Bde.  (I.Abteilung:  Text  und 
Kommentar.  II.  Abteilung:  Zusätze  und  Ausführungen  zum 
Kommentar.)    239  Seiten,    gr.  8".  Geh.  M.  7.—,  geb.  M.  9.— 

De  arte  amatoria  libri  tres.  2  Abteilungen  in  1  Bde.  XXIII  u.  255  Seiten, 
gr.  8*^.  Geh.  M.  8.—,  geb.  M.  10.— 

I.  Abteilung:  Text  und  Kommentar.   Seite  1—199.       M.  6.40 

II.  „  Zusätze  und  Ausführungen  zum  Kommentar. 

Seite  201— 255.  M.  1.60 

Fasti,  tristia,  epistulae  ex  ponto.   Für  den  Schulgebrauch  ausgewählt  und  mit 

knappen  Erläuterungen  versehen.  VIII  u.  148  Seiten,  gr.8'^.  Geb.  M.  1.80 

Metamorphoses.  Für  den  Schulgebrauch  ausgewählt  und  mit  Anmerkungen 
für  die  häusliche  Präparation  versehen.  2  Teile.  VIll  u.  258  Seiten. 
gr.8''.  (I.Teil:  Text  u.  Namenverzeichnis.  II. Teil:  Anmerkungen.) 

Geb.  M.  3.— 
Beide  Teile  werden  nur  zusammen  abgegeben. 

Aeschinis   quae  feruntur  epistolae   ed.  Engelbertus  Drerup.     1904.     76  S.     gr.  8". 

M.  2.40. 
Aly,  W.,    Der    kretische    Apollonkult.     Vorstudie    zu    einer    Analyse    der 

kretischen  Götterkulte.     1908.     M.  1.8U. 
Baehrens,  W.  A.,   Beiträge   zur  lateinischen   Syntax.     Sonderabdruck  aus 

„Philologus",    Zeitschrift    für    das    klassische    Altei'tum,    herausgeg.    von 

0.  Crusius,  Svapplementband  XII,  zweites  Heft.   321  S.    gr.  8".    Geh.  M.  9.—. 
Belling,  H.,  Studien  über  die  Kompositionskunst  Vergils  in  der  Aeneide.    1899. 

VII  u.  250  S.     gr.  8«.     M.  5.—. 

Benecke,  G.  F.,  Wörterbuch  zu  Hartmanns  Iwein.  3.  Ausgabe  besorgt  von 
C.  Borchling.     IX  u.  313  S.     gr.  8".     M.  10.—,  geb.  M.  12.—. 

Bernart  Amoros:  La  premiere  partie  du  chansonnier  de  B.  A.,  conservee  par 
les  mss.  a  ca  Fa.    Publiee  par  Edm.  Stengel.    1902.    328  S.    gr.  8^.    M.  12.—. 

Buturas,  A.,  Ein  Kapitel  der  historischen  Grammatik  der  griechischen 
Sprache.  Über  die  gegenseitigen  Beziehu.ngen  der  griechischen  und 
fremden  Sprachen,  besonders  über  die  fremden  Einflüsse  auf  das  Griechische 
seit  der  nachklassischen  Periode  bis  zur  Gegenwart.    1910.    126  S.    gr.  8". 

Drerup,  E.,  Antike  Demosthenesausgaben.    (Aus:  „Philologus".    7.  Suppl.-Band. 

1899.     gr.  8".     58  S.     M.  1.40. 
Dyroff,  A.,  Demokritstudien.     1899.     IV  u.  188  S.     gr.  8".     M.  3.60. 
Eachran,    Dr.   John    M.   Mac,    Pragmatismus.     Eine    neuere    Richtung    der 

Philosophie.     1910.    86  S.     gr.  80.     M.  2.—. 
Goedeckemeyer,  Alb.,   Die    Geschichte    des   griechischen   Skeptizismus.    1905. 

VIII  u.  237  S.    gr.  8".    M.  10.—,  geb.  M.  12.—. 


Dieterich'sche  Verlagsbuchhandlung,   Theodor  Weicher,    Leipzig. 

Grimm,    Brüder,     Anmerkungen    zu    den    Kinder-    und    Hausmärchen. 

Neu    bearbeitet    von    Johannes   Bolte    und    Geoi-g   Polivka.     Drei  Bände. 

Bd.  I  Nr.  1—60,  VIII  u.   556  S.     gr.  8«.     Geheftet  M.  12.—  ,  geb.  M.  14.—. 

Bd.  II  erscheint  Anfang  und  Bd.  III  Ende  1914. 
Hahn,    Ludwig,    Rom  und  Romanismus    im    griechisch-römischen   Osten.     Mit 

besonderer    Berücksichtigung    der    Sprache.     Bis    auf   die    Zeit   Hadrians. 

1906.     XVI  u.  278  S.     gr.  8°.     M.  8.—,  geb.  M.  10.—  . 
Herzog,   R.,    Koische    Forschungen    und    Funde.     1899.     XIII   u.   244  S.     gr.  8". 

Mit  7  Tafehi.     M.  12.—,  geb.  M.  14.—. 
Herzog,    Die    Umschrift    der    älteren    griechischen    Literatur    in    das    ionische 

Alphabet.     1912.     103  S.     Lex.  8°     M.  3.—. 
Ibn  Al-Qifti's  Ta'rih  Al-Humkamä'.     Auf  Grund   der  Vorarbeiten  Aug.  Müllers 

herausgegeben   von  Julius  Lippert.     1903.     22  u.  496  S.     gr.  4^*.     M.  36. — . 
Immisch,  Otto,  Der  erste  platonische  Brief  mit  einer  Einleitung  über  den  Zweck 

und  einer  Vermutung  über  die  Entstehung  der  platonischen  Briefsammlung. 

Sonderdruck    aus    Philologus  LXXII  (N.  F.  XXVI   1.  Heft).     41  S.     gr.  8". 

1913.     M.  1.20. 
Jorges,  Rudolf,  Psychologi  iche   Erörterungen   zur  Begründung  eines 

wissenschaftlichen    Unterrichtsverfahrens.     1908.     XI    u.    144  S. 

gr.  8«.     M.  3.80,  geb.  M.  4.50. 
Isocratis  opera  omnia.     Recensuit  scholiis  testimoniis  apparatu  critico  instruxit 

Engelbertus  Drerup.  Vol.  L    1906.    CXCIX  196  S.  ^r.  8«.    Mit  2  Tafeln. 

M.  14.—  ,  geb.  M.  16.—. 
König,    E.,     Hebräisches     und    aramäisches    Wörterbuch     zum    Alten 

Testament    mit    Einschaltung    und    Analyse    aller    schwer    erkennbaren 

Formen,     Deutung    der    Eigennamen     sowie    der    massoretischen    Rand- 
bemerkungen  und   einem  deutsch -hebräischen  Wortregister.     1910.     X  u. 

665  S.     Lex.  8«.     Geheftet  M.  11.—,  geb.  M.  13.—  . 
Kornemann,  E.,  Kaiser  Hadrian  und  der  letzte  große  Historiker  von  Rom.    1905. 

VII  u.  135  S.     gr.  8".     M.  4.20. 

Manilii,  M.,  astronomica.  Ed.  Theodorus  Breiter  I  Carmina.  1907.  XI  u.  149  S. 
gr.  8".  M.  3.80.  Teil  II:  Kommentar.  Mit  2  Tafeln  Zeichnungen.  XVII 
u.  196  S.  m.  1  Tab.  1908.   M.  4.20.   (Vollständig  in  1  Bd.  M.  8.—,  geb.  M.  9.—.) 

Mann,  Das  Rolandslied.  Als  Geschichtsquelle  und  die  Entstehung  der 
Rolandssäulen.    Eine  Studie.    173  S.    gr.  8''.    Geheftet  M.  4.50,  geb.  M.  5.—  . 

Marquart,  J.,  Osteuropäische  und  Ostasiatische  Streifzüge.  Ethnologische  und 
historisch -typographische  Studien  ziir  Geschichte  des  9.  und  10.  .lahr- 
hunderts.     1903.     L  und  557  S.     gr.  8".     M.  30.—,  geb.  M.  32.50. 

—  „ — ,    Untersuchungen    zur    Geschichte    von    Eran.     2  Hefte    1896    und    1905. 

88  und  226  S.     gr.  8".     M.  12.—. 

—  „— ,  Die  Chronologie  der  alttürkischen  Inschriften.    1898.    VII  u.  112  S.    gr.  8». 

M.  4.—. 

—  „ — ,  Fundamente   israelitischer   und  jüdischer  Geschichte.     1896.     88S.gr.  8". 

M.  3.—. 
Merguet,  H.,  Handlexikon  zu  Cicero.  1905.  816  S.  Lex.  8'*.  M.  24.—,  geb.  M.  26.—. 
Nöldeke,  Th.,  Geschichte   des  Korans.     2.  vermehrte  und  verbesserte  Aufl. 

von  Friedrich  Schwally.     I.Teil:  Über  den  Ursprung  des  Korans.    1909. 

VIII  u.  262  S.     gr.  8«.     M.  11.—. 

Praechter,  K.,  Hierokles  der  Stoiker.  1902.  VIII  u.  159  S.  gr.  8°.  M.  5.—,  geb.  M.  6.25. 

Riemann,  Das  19.  Jahrhundert  der  deutschen  Literatur.  1912.  2.  ver- 
mehrte u.  verbess.  Aufl.    497  S.    gr.  8*^.   Geh.  M.  5. — ,  geb.  in  Leinen  M.  6. — . 

Rolandslied,  das  altfranzösische.  Kritische  Ausgabe  besorgt  von  E.  Stengel. 
Band  I:  Text,  Vai'iantenapparat  und  vollständiges  Namenverzeichnis.  1900. 
^X  u.  404  S.     gr.  8".     M.  12.-  ,  geb.  M.  14.—. 

Schmid,  W.,  Über  den  kulturgeschichtlichen  Zusammenhang  und  die  Bedeutung 
der  griechischen  Renaissance  in  der  Römerzoit.    1898.   48  S.-  gr.  8".   M.  1.2U. 


Dieterich'sche  Verlagsbuchhandlung,    Theodor  Weicher,   Leipzig. 

Schulten,  A.,  Das  römische  Afrika.    1899.  VI  u.  116  S.   gr.  SP.   Mit  5  Taf.   M.  2.—. 

Schwally,  F.,  Semitische  Kriegsaltertümer.  Heft  1.  Der  heilige  Krieg  im  alten 
Israel.     1900.     VIII  u.  111  S.     gr.  8".     M.  3.-. 

König  Ödipus,  Tragödie  von  Seneca.  In  deutscher  Nachdichtung  eingeleitet 
und  erklärt  von  Moritz  Nächster.  130  S.  gr.  8».  1912.  Geh.  M.  2.— , 
geb.^  M.  3.—. 

Soltau,  Wilhelm,  Livius  Geschichtswerk,  seine  Komposition  and  seine  Quellen. 
Ein  Hilfsbuch  für  Geschichtsforscher  und  Liviusleser.  1897.  VIII  u.  224  S. 
gr.  8".     M.  6.—. 

Stech,  Bruno,  Senatores  Romani  qui  fuerint  inde  a  Vespasiano  usque  ad  Traiani 
exitum.  XIV  u.  205  S.  Lex.  8".  kart.  M.  12.—.  (Zehntes  Beiheft  zu  „Klio", 
Beiträge  zur  alten  Geschichte,  herausgegeben  von  C.  F.  Lehmann -Haupt 
und  E.  Kornemann.) 

Steinleitner,  Franz,  Die  Beicht  im  Zusammenhange  mit  der  sakralen  Rechts- 
pflege in  der  Antike.  Ein  Beitrag  zur  näheren  Kenntnis  kleinasiatisch- 
orientalischer  Kulte  der  Kaiserzeit.     135  S.     gr.  8".     1913.     M.  3. — . 

Tolkiehn,  Johannes,  Cominianus.  Beiträge  zur  römischen  Literaturgeschichte. 
1910.    VII  u.  174  S.     gr.  8».     Geheftet  M.  5.—,  geb.  M.  7.—. 

—  „— ,  Dosithei  ars  grammatica.     1913.     XVIII  u.  109  S.     gr.  8".     M.  8.— . 

—  „— ,  Homer  und  die  römische  Poesie.    1900.  VI  u.  219  S.    gr.  80.    Geh.  M.  6.— , 

geb.  M.  8.—. 
Waltharii,   Poesis.     Das  Waltharilied  Ekkehards  I.    von    St.  Gallen,    nach    den 
Geraldushandschi'iften  herausgegeben  u.  erläutert  von  Hermann  Althof. 
Teil   I:  1899.    VIII  u.  184  S.     gr.  8».     M.  4.80. 
Teil  II:  Kommentar  1905.     XXIV  u.  416  S.     gr.  8«.     M.  13.— . 
Waltharilied,  Das.    Ein  Heldensang  aus  dem  10.  Jahrh.  im  Versmaß  der  Ui'schrift 
übers,  u.  erl.  von  Hermann  Althof.  VIII  u.  226  S.  ^.  M.  4.50,  geb.  M.  5.50. 
Weber,  Hugo,  Aristophanische  Studien.    1908.   VI  u.  180  S.    gr.  8».    M.  5.— , 

geb.  M.  6.  —  . 

Weber,  Leo,  Im  Banne  Homers.    Eindrücke  und  Erlebnisse  einer  Hellasfahrt. 

1912.     gr.  8«.     291  S.  u.  29  ganzseitige  Abbild.     Geh.  M.  5.—,  geb.  M.  7.—. 

Wiclif  S  Joh.,  de  veritate  sacrae  scripturae.  Aus  den  Handschriften  zum  erstenmal 

herausgegeben,  kritisch  bearbeitet  und  sachlich  erläutert  von  D.  Dr.  Rud. 

Buddensieg.    3  Bde.    1904.    (CXIL    408.    271  u.  377  S.)    gr.  8».    M.  36.-. 

Wolf,   Eugen,    Sentenz    und    Reflexion    bei    Sophokles.     Ein    Beitrag   zu 

seiner  poetischen  Technik.     1910.    VI  u.  177  S.     gr.  8**.     M.  4.50. 
Wunderer,  Carl,  Polybios-Forschungen.  Beiträge  zur  Sprach-  u.  Kulturgeschichte. 
Teil    I:   Sprichwörter  und   sprichwörtliche  Redensarten.     1898.     124  S. 

gT.  8».     M.  2.80. 
Teil  II:  Citate  und  geflügelte  Worte  bei  Polvbios.     1901.     V  u.  100  S. 

gr.  8».     M.  2.40. 
Teillll:  Gleichnisse    und  Metaphern  bei  Polybios.     1909.    VIII 
u.  142  S.     gr.  8».     M..3.80. 
Zieiinski,  Th.,  Die  Antike  und  wir.    Übersetzung  von  E.  Schoeler.    3.  Aufl.    1911. 
IV  u.  126  S.     gr.  8".  '  M.  2.40,  geb.  M.  3.—. 

—  „ — ,  Das  Klauselgesetz  in  Ciceros  Reden.    Grundzüge  einer  oratorischen 

Rhythmik.    (Sonderdruck  aus  Philologus.)    VIII  u.  254  S.    gr.  8".     M.  8.40. 

—  „ — ,  Die   Behandlung   gleichzeitiger  Ereignisse    im    antiken   Epos. 

Erster  Teil  mit  12  Abb.  u.  3  Taf.  (Sonderdruck.)  45  S.  gi-.  8«.  M.  1.50. 
Zucker,  Fr.,  Beiträge  zur  Kenntnis  der  Gerichtsorganisation  im  ptolemaeischen 
und  roemischen  Aegypten.  132  S.  8".  1911.  M.  3.60.  Sonderdruck  aus 
,,Philologus",  Zeitschrift  für  das  klassische  Altertum,  herausgegeben  von 
O.  Crusius,  Supplementband  XII  erstes  Heft. 
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